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„Lichten Feldern entgegen, die Leben bringen“  

(Offb 7,17) 

 

PRÄSENTIERUNG 

 

 

Die Botschaften, die im “Obersten Hirten” enthalten 

sind, gehen nicht von menschlicher Initiative aus. Sie 

gehören zu den zahlreichen Überraschungen, die die 

göttliche Barmherzigkeit uns schickt, wenn wir auf dem 

Niveau des Glaubens wahrnehmen, dass wir bald das 

Mass des Abfalls vom christlichen Glauben erreichen 

werden. Diese Botschaften sind einer der 
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Hoffnungsstrahlen, die niemals denen fehlen, die Den 

HERRN lieben, die aber nur jene reinen Pupillen 

entdecken, die eine einfache Seele enthüllen, fähig die 

Gemütsruhe zu wahren inmitten der herrschenden 

Verwirrung und sich von den Spuren führen zu lassen, die 

Jener auf Seinem Weg hinterlässt, Der uns mit Seinem 

Hirtenstab führt und nicht aufhört uns regelmässig zu 

warnen, damit wir nicht vom rechten Weg abkommen. 

Die Überraschung lässt nicht nach, wenn mit Freude 

festgestellt wird, dass Der HERR alle Mittel sucht, damit 

alle Menschen zur Kenntnis der Wahrheit gelangen. Wir 

stehen vor der Aufgabe, diese Hoffnung den                                                         

Irregeleiteten mitzuteilen und all jenen, die sich auf  

falsche „menschliche“ Erwartungen verlassen, dass diese 

kaotische Lage, in der wir uns befinden, von selbst auf  

vernünftige Wege zurückkehrt. 

Vielleicht haben wir unsere Standhaftigkeit auf den 

Glauben gestützt und dabei vergessen, den in ihren 

menschlichen Vorsorgen zufriedenen Hilfe zu leisten. 

Gemäss der Heiligen Schrift wissen wir, dass derjenige, 

der auf den Menschen vertraut, nichts weniger als 
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verflucht ist. Diese Verdammung soll uns drängen. Der 

Aufforderung des Papstes Franziskus in der vergangenen 

Fastenzeit einen Schritt  zu tun, um vielen aus ihrer 

Gleichgültigkeit CHRISTUS gegenüber herauszuhelfen 

soll uns dazu bringen, etwas für diese Menschen zu tun, 

die vielleicht nicht mehr brauchen, als dass ihnen jemand 

direkt etwas erklärt. Aber mit welchen Worten? 

Diese Botschaften haben eine Kraft, die unsere Worte 

nicht haben. JESUS sprach mit Autorität, sagen die 

Evangelisten. Wie sollen wir diese Autorität für jene 

Menschen, die keine tiefschürfende Begegnung mit 

CHRISTUS hatten, lebendig machen? Es steht uns ein 

mächtiges Mittel zur Verfügung: diese Botschaften, die  

der einfachen Hausfrau Isabel offenbart wurden, nachdem 

sie viele Jahre Den HERRN gesucht hatte. Sie gibt zu, 

dass sie nicht deren Urheberin ist, sondern nur ein 

Werkzeug, dessen Sich Der HERR bedient: immer mit 

der Angst nicht Wort für Wort wiederzugeben, was Der 

HERR ihr sagt, ohne etwas wegzulassen noch ein 

bisschen hinzuzufügen. Aber seit Juli 2014 kommen die 

Botschaften am siebten Tag jedes Monats. Die direkte 
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Beziehung zu den Worten, die JESUS heute an sie richten 

würde, kann unserer Hilfe Leben verleihen, jenen 

Wunsch, die von GOTT entfernten zu bekehren und auch 

– warum nicht? – die inbrünstig liebenden in ihrer 

Haltung zu bestätigen; und zwar mit nichts weniger als 

der Kraft und mit der Überzeugung mit denen Er es tun 

würde. 

  Fast alle fragen wir uns, ob wir uns darauf 

verlassen können, dass diese Worte von JESUS kommen 

oder ob sie einfach nur menschliche Worte sind.  Bevor 

wir sie bekannt machen, muss jeder von uns sie ohne 

Vorurteile lesen, und sehen ob sie der Wahrheit unseres 

Glaubens entsprechen oder nicht. Um diese Aufgabe zu 

erleichtern, hat man die Fussnoten und die Zitate der 

Heiligen Schrift hinzugefügt, damit man die völlige 

Übeteinstimmung mit den Quellen aus denen der Glaube 

der Kirche entspringt, entnehmen kann. Paul VI. 

beglaubigte eine Verordnung der heiligen Kongregation 

für die Glaubenslehre (AAS, 58, nº 16 vom 29-XII-1966), 

indem er die Veröffentlichung von derartigen Schriften 

erlaubte, die dem Glauben und dem Dogma   nicht 



 5 

widersprechen ohne ihn und das Dogma in Gefahr zu 

bringen. Das Einzige, was man damit vorhat, ist: die neue 

Evangelisierung zu unterstützen und zu verbreiten, wozu 

uns alle Päpste, und bei jeder Gelegenheit Papst 

Franziskus, gedrängt haben. 

 

Der Priester, Seelenführer von Isabel. 
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Botschaften vom siebten Tag.  

Ich spreche zu euch durch Mein geliebtes Kind Isabel, 

hört auf sie, sie ist ein wahrheitsgetreues Instrument 

Meiner Barmherzigkeit (6. Botschaft). 

 

ERSTE BOTSCHAFT          7. JULI 2014  

 

 „Heute zeige ich Dir das Gute und das Böse“1.  

Meine Feuerwagen2 werden kommen und das Böse  

besiegen, aber bis dahin werden schwere Unglücksfälle 

über die Erde kommen, weil der Mensch sein Ohr dem 

Wort GOTTES verschlossen hat. 

 

Niemand hilft Mir, Ich finde keine Unterstützung3. 

Nichts steht geschrieben, du schreibst es heute. 

  

Das ist das Ende für eine arme und abwegige 

Menschheit, die ihren GOTT nicht geliebt hat, die Ihn 

zurückgewiesen hat, die es bevorzugt hat ihre eigenen 
                                                
1 Gen 2, 9; Deut 30, 15-20 ; Deut 11, 26-28 
2 Offb 20, 9 ; 2 Re 6, 17 
3 Jes 63, 3-5 
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Wege zu gehen und nicht die Wege, die GOTT 

vorbereitet hatte.“ 
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ZWEITE  BOTSCHAFT     7. AUGUST 2014 

 

„Ich werde Barmherzigkeit mit dir üben, wenn du 

deine Sünden anerkennst. 

Dies ist eine lasterhafte und gottlose Generation, die 

ihre Sünde nicht zugibt. Bereue und du wirst leben; wenn 

nicht, dann wirst du sterben. Nur ein reuevolles Herz 

kann Meine Barmherzigkeit erlangen; sie ist den 

demütigen Herzen vorenthalten. 

Mein Wort ist folgendes: Hört auf Mich und ihr 

werdet nicht sterben, sondern eure Seelen retten. 

Kommt Kinder Meines VATERS, kommt zu Mir, Der 

Ich sanft und demütigen Herzens bin4.Geht nicht auf 

Wegen, die zur ewigen Verdammnis führen; kommt zu 

Mir, bleibt bei Mir, Ich liebe euch. Niemand liebt mehr 

als jener, der sein Leben gibt für seine Freunde5 und Ich 

habe  Mein Leben für euch hingegeben.  

                                                
4 Mt  11, 29 
5 Joh  15, 13 
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„Haltet euch am Baum des Kreuzes fest, so werdet ihr 

leben. Geht nicht den Weg des Todes, sondern des 

Lebens und am letzten Tage werde Ich euch in guter 

Gesinnung antreffen“. 
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DRITTE  BOTSCHAFT              7. SEPTEMBER 2014 

 

„Ich werde dir Meinen Frieden geben, wenn du 

gesandt wirst Meine Botschaften auf der ganzen Welt zu 

verkünden, die Welt wird sich nicht bekehren, aber wer es 

tut, wird gerettet werden. 

Höre Mich an und sei aufmerksam: Ich bin hier um zu 

retten und nicht um zu strafen6; aber die Welt hört nicht 

auf Mich, Ich werde ein Rettungsjahr ausrufen. Mein 

Wunsch ist, dass alle sich bekehren und gerettet werden 

und dies ist dein Auftrag: Ich werde bei dir sein, niemals 

werde Ich dich verlassen. 

Es ist mein Auftrag für dich, erfülle ihn! Ich werde 

bei dir sein. 

Du wirst die Taube Meiner Botschaften sein. Dein 

Auftrag besteht darin, Tag und Nacht auf Meine Stimme 

zu hören, Ich werde zu deinem Herzen sprechen. 

                                                
6 Joh 3, 17 
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Du wirst Meine Ohren, Meine Stimme, Meine Augen 

sein. Ausser dir wird niemand Meine Botschaften 

aufgetragen bekommen.“ 
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VIERTE  BOTSCHAFT               7. OKTOBER 2014 

 

Hier bin Ich, um die Erde, die Welt zu richten. 

Bis zum Ende der Welt werde Ich Gericht halten, 

nichts wird Meiner Wut entrinnen, denn Ich stand an 

deiner Tür7 und du hast Mir nicht geöffnet. Was bedeutete 

Ich für dich? Wo warst du, als Ich vor deiner Tür wartete? 

Jetzt kann es nicht mehr behoben werden. Die Zeit ist 

vergangen: Ich komme um zu richten, Ich komme um zu  

herrschen, Ich komme um zu retten. Die Wartezeit ist 

abgelaufen. Wo warst du, als Ich  an deiner Tür läutete? 

Warum bist du vor Mir geflohen? Warum liebtest du 

Mich nicht? 

Die Zeit ist vorüber: Bewohner von Sion, verliert 

nicht den Mut, denn es beginnt die Zeit der Schmerzen8 

für diese arme entgleiste Menschheit, die ihren GOTT 

nicht liebt. Sie widersetzt sich ihrem eigenen Geschick. 

                                                
7 Offb 3, 20 
8 Mt 24, 8; Mos 13, 8 
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Du hast es nicht erlaubt, dass es Dein Schöpfer ist, Der 

dein Geschick schafft: Ein Schicksal des Friedens, der 

Liebe und der Barmherzigkeit, eine Familieneinheit von 

Eltern und Kindern der Liebe. 

Du hast es nicht zugelassen, du wolltest eine Familie 

von Schakalen gründen, die sich gegenseitig 

verschlingen. Das ist die Welt, die du den Bewohnern von 

Zion geschaffen hast. Dort wird nichts verziehen werden. 

Der Hilfeschrei der Gerechten steigt zum Himmel, das 

Blut der Unschuldigen ist vor Meinem VATER, die Engel 

beweinen das Schicksal dieser Welt. Was hast du getan? 

Wie hast du die Welt verwandelt, die Ich dir übergab? In 

eine Höhle von Schakalen, Wölfen, Raubtieren, 

Sittenverderbnis und Bosheit. Der gerechte Zorn 

GOTTES9 wird über die Erde hereinbrechen: Es ist die 

Zeit der Gerechtigkeit.- Die Zeit der Barmherzigkeit ist 

vergangen: Du hast sie vernichtet, du warst es, der sie 

zurückwies. Ich hänge am Kreuz um deinetwillen, zu 

deiner Rettung, für die Verzeihung deiner Sünden und 

was tust du? Du lästerst GOTT, du verletzt Mich, 
                                                
9 Röm 1, 18 



VIERTE BOTSCHAFT 7. OKTOBER 2014 

 3 

ohrfeigst Mich, spuckst Mich an, ignorierst mich, trittst 

Mich mit Füssen. Wie lange noch soll Ich deine 

Verdorbenheit, deine Bosheit, dein absichtliches 

Vergessen und deine Undankbarkeit auf  Mich nehmen? 

Bis wann muss Ich dich ertragen?10  

 

Alles hört auf, alles geht seinem Ende entgegen. Es ist 

die letzte Zeit der Besinnung11. Wehe dir, da du Mich 

vergessen hast! Denn niemand wird sich finden, der dir 

hilft, es wird keinen Platz geben, wo du dich verstecken 

kannst vor dem Unheil, das Ich auf die Erde schicken 

werde12. Die Gerechten werden in ihrem Licht leuchten, 

sie werden wie angezündete Lampen13 sein mitten in der 

Umnachtung. Der MENSCHENSOHN wird sie erkennen, 

weil sie die Seinigen sind, Früchte Seines Blutes; aber du, 

der du das Böse verabscheutest, wirst auch leiden müssen, 

da Mein Arm auf die Erde fallen wird; du wirst um des 

Bösen deiner Brüder willen leiden. Wehe dir 

                                                
10 Mt 17, 17 
11 Offb  14, 18;  Mt  13, 39 
12 Jer  23, 20 
13 Mt  5, 14; Lk 11, 33 
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Herzkranker14! Wehe dir, Mein Volk, du hast Deinen 

Retter nicht geehrt, sondern die Erlösung abgewiesen!  

          Wo wirst du dich verstecken, wenn die Leiden 

kommen? Wo wirst du deinen Schlupfwinkel finden im 

Wildlager von Wölfen und Schakalen, die dich 

zerstückeln werden? Weine, schluchze bitterlich, denn es 

ist die Zeit der Schmerzen. Die Möglichkeit der Umkehr 

ist fast verstrichen; dieser Aufruf möge dich erreichen. 

Ziehe eine Busskleidung15 an und beweine die Leiden der 

Welt, denn die letzten Zeiten haben begonnen. Es wird 

keine Barmherzigkeit mehr geben für diejenigen, die das 

Böse liebten, die Meinen Seelenkindern Schaden 

anrichteten, die Böses antaten Meinen Auserwählten. Ihre 

Tränen sind Meine, ihre Liebe ist in Mir, sie ist Mein 

Trost, Meine Wonne. Ihretwegen wird die Welt nicht für 

immer zerstört. 

                                                
14 Lk  10, 13 
15 Jer  6, 26 
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Es  gibt eine Gelegenheit, ein Jahr der Rettung16. In 

ihm werden der Schuldige und der Unschuldige sich noch 

schlichten können. 

Mehr Zeit bleibt nicht übrig: alles hat angefangen; so 

viel Bosheit ertrage Ich nicht. Den Schrei der Gerechten, 

der Unschuldigen kann der Himmel nicht mehr ertragen. 

Bis zu welchem Extrem bist du gekommen, Mein Volk? 

Bekehre dich und dadurch wirst du deine Seele retten; 

bekehre dich, bekehre dich, es bleibt sonst keine Zeit 

mehr. Meine Mutter ist  bei euch, hört auf sie, sie bringt 

euch Meine Botschaft der Liebe, der Zärtlichkeit, des 

Friedens, der Rettung; liebt sie, achtet sie, denn sie ist 

auch eure Mutter! Lasst Den ewigen VATER nicht noch 

länger leiden, Ich bitte euch darum! Es ist genug: So viel 

Bosheit, so viel Undankbarkeit; bis wann, Mein Volk 

werde Ich euch ertragen müssen?   

Hier bin Ich, um euch zu retten; haltet euch an Mir, an 

Meinem Kreuz fest, nehmt Meine Hand! Meine Wunden 

Haben euch geheilt17, schaut hinauf zum Holz des 

                                                
16 Jes  61, 2 
17 Jes 53, 5 
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Kreuzes, dem Baum, der euch Schatten machen wird im 

Augenblick der Raserei. Mein VATER erwartet euch im 

Himmel um euch eine Ewigkeit voller Liebe zu geben. 

Liebt Meinen VATER, euren VATER, Der euch so tief 

liebt  und habt Mitleid mit Mir, Der jeden Tag um 

euretwillen leidet, Kinder Meiner Seele, Der Ich euch mit 

Meinem Blut für das ewige Leben umgeschaffen habe. 

Vergeudet nicht Mein Blut: Es wurde für euch 

vergossen18, für eure Rettung und Ich habe euch mit 

Meinem Blut für das ewige Leben vorbereitet. 

Helft euch, helft euch gegenseitig! Liebt euren GOTT, 

euren RETTER und bleibt Meiner Liebe treu! Ich werde 

euch holen und euch zum Reich Meines VATERS für 

ewig begleiten19 

 

       Schweigen 

 

 

                                                
18 Mt 26, 28 
19 Joh 14,  2-3 
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      „Die Priester, ach die Priester! Sie werden streng 

gerichtet werden, da ihnen die Pflege und die 

Beschützung Meines Volkes anvertraut wurde. Betet für 

sie, denn sie sollen euch helfen mit ihrem Amt, dem Amt, 

das durch das Böse in so ungeheuer vielen Priestern 

vernichtet wurde. Habt Mitleid mit Mir, Der Ich unter so 

vielen nutzlosen Mühen für Meine Freunde leide, die zu 

jenen gehören, die dazu berufen wurden mit Mir am 

Kreuz und in der Herrlichkeit zu sein und Mich verlassen 

und zurückgewiesen haben und Mein Volk verletzten. 

Wehe euch! Ihr werdet vor Dem MENSCHENSOHN 

stehen, weil ihr Mein Volk verletzt habt, Mein 

wertgeschätztes, geliebtes und heiliges Volk, an dem Ich 

Mein Wohlgefallen habe, weil Ich mitten unter ihnen bin. 

Aus Mitleid  fügt Mir  nicht noch mehr Unheil zu! Es ist 

genug, so viel Bosheit  ist schon genug! Liebt, liebt Mein 

heiliges Volk, verbindet seine Wunden, beschützt es wie 

eine Henne ihre Küken20. Lasst es nicht im Unwetter, 

beschützt es  mit eurem Leben wie ein guter Meister21! 

                                                
20 Mt 23, 37 
21 1 Petr 5, 4 
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Schaut: Das Böse ist nahe und will zerstören. Schützt 

Mein Volk vor dem Wolf, vor dem Löwen, vor den 

höllischen Giftschlangen! Verteidigt es, wenn nötig mit 

eurem Blut! Man wird Rechenschaft von euch verlangen 

und ihr habt nichts, wo ihr euch verstecken könnt. Dieser 

Tag wird schwarz und dunkel sein für jene, die Mein 

Volk verlassen haben werden, anstatt ihm mit väterlicher 

Liebe zu dienen. 

Umsorgt Meinen  allerheiligsten Leib. Gebt ihn nicht 

den Hyänen, den Wölfen, Er ist  nicht für sie da. Pflegt 

und bewacht Meinen heiligen Leib, denn Er ist euch 

anvertraut worden um Ihn zu beschützen. Man wird euch 

Rechenschaft abverlangen wegen aller Beleidigungen, die 

ihr hättet vermeiden können. Er gehört nicht euch, ihr 

seid seine Beschützer, nicht seine Besitzer. 

 

Kehrt zur Reinheit zurück, zur Feinfühligkeit dem 

Reinen, dem Schönen, dem Lobenswerten gegenüber! 

Bleibt weg vom Unrat, von der Grobheit und der Roheit, 

das ist nichts für euch! Eure Hände sind Meine, euer 

Körper gehört Mir. Sprecht mit Ehrfurcht! Meine Hirten 
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haben den Stab Meines VATERS: Verhaltet euch wie sie! 

Wieviel Beschimpfung, wieviel Bosheit herrscht unter 

euch! Meinen VATER ekelt so viel Sittenverderbnis. 

Genug davon, es reicht schon! Ihr seid Minister 

GOTTES, ihr seid Beschützer Meines Volkes, nicht seine 

Henker. Fügt Meinen heiligen Priestern keinen Schaden 

zu mit eurer Spötterei, Verständnislosigkeit, Kritik und 

Diffamierung. Nein! Lasst sie wie sie sind, berührt sie 

nicht! Sie sind Meine guten und heiligmässigen Priester, 

die Mir mit Meinem Volk helfen, Meine geliebten Söhne. 

Sie heilen seine Verletzungen, sprechen von Mir, 

behandeln die heiligen Geheimnisse mit Ehrfurcht und 

beweinen die Sünden Meines Volkes. Sie bieten sich als 

lebendige Hostien an, sind Meinem heiligen VATER 

angenehm, Der alles vom Himmel her sieht. 

 

Der Tag ist nahe, öffnet euer Herz Dem HERRN, Der 

kommen wird22. Berichtet allen von Mir, von eurer 

Erlösung durch Mich“!  

                                                
22 Mk 1,15; Offb 1,3; 22,10 
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FÜNFTE  BOTSCHAFT         7. NOVEMBER  2014 

 

„Komm zu Mir zurück, Jerusalem! 

Ich erwarte den Tag, an dem Ich die Nationen 

versammeln kann: Dann wird alles Friede und 

Gerechtigkeit sein. 

Widersetzt euch nicht, der Tag wird schon kommen! 

Seid vorbereitet23, wenn ihr am wenigsten dran denkt, 

wird Der MENSCHENSOHN kommen. Seid bereit, um 

vor Ihm zu erscheinen: Es wird ein Tag der Gerechtigkeit 

sein. 

In euren Herzen lebt nur Bosheit, wer wird auf dieser 

Welt Gerechtigkeit schaffen? Alles wird verkauft und 

gekauft, es ist eine verderbte Generation und ruchlos, weil 

sie Ihren GOTT nicht anerkennt. Kommt zu Mir: Nur Ich 

kann euch retten vor der Katastrophe, die diese 

verkommene Welt ohne Fahrtrichtung zerstören wird: Ihr 

Weg ist die Verderbnis. Ich mahne euch: Verschiebt eure 
                                                
23 Mt 24, 44 Mt 25, 13    
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Bekehrung nicht auf morgen! Die Welt ist in Umnachtung 

versunken, Satan ist der Prinz dieser Welt24, er hat die 

Befehlsgewalt und sucht euer Verderben. Ich bin hier um 

zu retten25; wer kommt jedoch zu Mir? Die Heiligen 

GOTTES, die wie Sterne26 leuchten in der Finsternis. Ich 

sagte euch nicht, dass der Weg einfach sei, nie habe Ich 

es euch gesagt, aber es ist der Weg zur Rettung. Warum 

hörst du nicht auf  Mich, du hartherziger Corazain27? 

Warum hast du deine Ohren Meiner Stimme 

verschlossen? Ich rufe Tag und Nacht nach dir, aber du 

hörst Mich nicht, schenkst Mir keine Aufmerksamkeit. Es 

werden Tage voller Schmerzen und Trostlolsigkeit auf 

diese lasterhafte Welt kommen. Schreckensrufe und 

Entsetzen werden sich dieser Welt bemächtigen, weil der 

Tag der Finsternis kommen wird um die Welt zu 

verheeren und zu verdüstern. Der Prinz dieser Welt ist 

schon hier um das Werk GOTTES, das Werk Meines 

VATERS zu zerstören: Den Menschen, dich, Sohn, dein 

                                                
24 Joh 14, 30 
25 Joh 3, 17 
26 Mt 5, 14 
27 Lk 10, 13 
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Leben und das deiner Geschwister. Erlaube es nicht! 

Wie? Dadurch, dass ihr Mich umarmt. Es wird ein 

fürchterlicher Tag sein, wie noch nie einer dagewesen 

ist28: Die Sterne werden vom Himmel fallen29 und Panik 

und Entsetzen verbreiten. Die Engel werden euretwegen 

weinen. Er ist schon gekommen! Wieviele  beobachten  

es und sehen es nicht! Du Tochter, sag es ihnen, verkünde 

diese Botschaft, denn es ist die letzte Warnung: Die Zeit 

ist am Ende. 

 

Sie werden dir nicht glauben, aber es wird Herzen 

geben, die deine Worte zweifelnd erwägen, diese Worte, 

Meine Worte. Wohl dem, der dir Glauben schenkt, denn 

er wird gerettet werden. Sie werden glauben, dass sie von 

dir und nicht von Mir kommen, aber sie werden sich 

täuschen, weil sie die Zeichen der Zeiten nicht 

erkennen30: Sie sind so abgestumpft von den Dingen 

dieser Welt. Du bist klein, aber du gehörst Mir. Sprich, 

sag es ihnen, ruf es auf den Plätzen und in den Häusern  
                                                
28 Mt 24, 21 
29 Mt 24, 29 
30 Mt 16, 3 
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all denen zu, die dich anhören wollen. Ich sende dich aus, 

sprich, ruf es den Herzen zu: “Bekehrung, bekehrt euch 

ihr Kinder, Der HERR steht vor der Tür, die Zeit ist 

gekommen; bereitet euch vor, die Zeit ist bald um.“ Es ist 

die Zeit der Rettung, der letzten Bekehrungsmöglichkeit, 

Satan steht vor der Tür und sie hat sich geöffnet. Jetzt ist 

er schon drin!, er ist im Herzen der Menschen, zerstört 

das Volk GOTTES; lasst es ihn nicht tun! Mit eurem 

Gebet werdet ihr ihn aus den Herzen vertreiben. Er ist der 

höllische Feind, der will, dass ihr alle verloren geht. Er 

hasst Mich, sein Wahlspruch ist die Zerstörung dieser 

Welt, in seinem Herzen ist keine Liebe. Warum hört ihr 

auf ihn? Seht ihr nicht, dass er euch auf dem Weg der 

Verdammnis führt? Kommt zu Mir, kleines Volk Israel, 

ihr Heiligen Gottes, sucht Zuflucht unter Meinen 

Flügeln31. Ich werde euch vor allem Bösen bewahren und  

euch Meine ganze Liebe geben, aber wer will Meine 

Liebe? Wer? Alles ist Zerstörung und Bosheit; warum 

zerstört ihr Meine Kinder, Meine Kleinen im Mutterleib? 

                                                
31 Ps  17, 8 
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Sag dem Priester, er soll dich beschützen, denn du 

wirst angegriffen, aber nicht zerstört werden. Du bist die 

Pupille Meiner Augen, Ich beschütze dich, werde dich nie 

verlassen, aber hilf Mir! Ich habe dich erwählt damit du 

Mir hilfst; du wolltest Meine Liebe, -jeder der Meine 

Liebe will, wird voll von ihr sein-, denn Ich bin vor der 

Tür32, rufe und will eintreten und mit dir zu Abend essen, 

dir Meine ganze Liebe schenken und mit dir leben. Der 

Mensch ist stumpfsinnig und berauscht von 

Machtgelüsten, Ehrgeiz, Sex und Genuss-Sucht, er hat 

den Spürsinn verloren Mich anzuhören, Mich 

anzuerkennen, Mich in seinem Leben zu sehen; das ist die 

Gefahr: Seine Blindheit33; so kann er mich weder 

erkennen, noch suchen, noch finden. Nimm den Verband 

von den Augen ab! 

Warum hörst du, der du niemand bist, auf Mich? Weil 

dein Herz Mir gegenüber offen ist. Öffnet eure Herzen 

dem Wort, eure Augen dem Licht, euer Innerstes der 

Barmherzigkeit! Mein Volk, hör auf diese Botschaft der 

                                                
32 Offb 3, 20 
33 Mt  15, 14 
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Rettung: „die Zeit läuft ab, Ich komme zur Ernte am Ende 

der Zeiten.“ Bereite dich vor und weine um der Sünden 

dieses bösartigen Volkes willen, das seinen GOTT nicht 

anerkennt.  

 

Ich komme wieder, komme zurück und werde die 

Gerechtigkeit wie die Mittagssonne scheinen lassen34 und 

jegliche Unterdrückung, alle Zerstörungen werden 

aufhören. Es ist genug mit soviel Bosheit! Hört auf! Das 

Mass ist voll, das Glas läuft über, der Zorn GOTTES35 

lastet auf dieser Welt der Sünde und wird unerbittlich auf 

sie herabstürzen. Erschrick nicht, Heiliger GOTTES, 

denn der HERR kennt dich, du gehörst zu den Seinigen, 

du bist gekenntzeichnet36 und Seine Barmherzigkeit wird 

dich zum Reich GOTTES führen, auch wenn du etwas 

leiden musst; alles wird aufhören und du wirst dich des 

Reiches deines VATERS GOTT erfreuen in Begleitung 

der Engel, der Heiligen.  

 
                                                
34 Ps 37, 6 
35 Röm 1,1 
36 Offb 7,3; Eph 1,13 
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Ich segne dich Meinen Sohn, Ich segne dich mit 

Meiner ganzen Liebe, weil du an Meine Worte geglaubt 

hast, an diese kleine Tochter, die Meine 

Rettungsbotschaft bringt. Gebt sie bekannt, damit die 

Welt bereut und lebt37! Wir befinden uns in den letzten 

Zeiten: Es ist die Zeit der Rettung: Umsorge diese kleine 

Tochter, entferne alles Böse von ihr! Sie ist arm und 

schwach, aber sie bringt der Welt Meine Botschaft. Hört 

auf sie, denn  nichts kommt von ihr, sondern von Mir, von 

Deinem Gott und Herrn. Ich werde euch sagen, wie ihr 

euch vorbereiten sollt auf alles was kommen wird38. Es ist 

gerade noch die Zeit der Rettung: Vertut sie nicht nutzlos. 

Es werden keine Botschaften mehr kommen: Die Welt 

wird in Dunkelheit und in Finsternis eingetaucht werden. 

Nur wer Mir gehört, wird sie hören können: Sie wird euch 

von Mir berichten, hört auf sie, sie ist Mein Instrument. 

Es wird ein Tag kommen, an dem ihr diese Botschaft 

werdet erhalten wollen, aber es wird nicht leicht für euch 

                                                
37 Lk 5,32; Ez 33,11 
38 Jph 14,26; Joh 16,13  
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sein sie zu finden, denn man wird verhindern, dass sie an 

alle gelangt. 

Entfernt euch von der Sünde, ändert euer Leben, lebt 

glücklich in Meiner Liebe! Ich liebe euch so sehr und 

segne euch. Bewahrt Mein Wort! Seid Meinen Geboten 

treu39 und erwartet den grossen Tag, der sicher kommen 

wird!  

Ich bitte euch um Mitleid mit Meinem armen Herzen, 

das einen Tag nach  dem anderen unter der Bosheit dieses 

rebellischen und boshaften Volkes leidet. Wen hasst ihr? 

Euren Urheber, euren RETTER, Den Der euch vom 

Tabernakel aus liebt mit einer unergründlichen und 

verlorenen Liebe? 

Meine Liebe geht in so vielen Seelen zugrunde; 

arbeitet für das Reich GOTTES40 mit eurem Gebet und 

euren Opfern. Erlaubt nicht, dass so viele Seelen verloren 

gehen; erlaubt es nicht ihr Kinder Meiner Seele! Ihr seid 

aus Liebe geschaffen und zu Bewahrern Meiner 

Barmherzigkeit bestimmt. Die Stunde der Gerechtigkeit 

                                                
39 Jph 14,15; Joh 14,23 
40 Mt  6, 33;  Joh  6, 27 
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ist gekommen, bekehrt euch und glaubt an das 

Evangelium41! Ich werde euch die Zeichen der Zeiten in 

euren Lebenswegen vormerken. 

Ein Licht leuchtet am Himmel: es ist Der 

MENSCHENSOHN, Der kommt, um die Welt von der 

Sünde zu retten. Ein Licht strahlt über euch, betrachtet es 

und ihr werdet strahlen42. Lest in Meinem Sanften und 

Demütigen Herzen43, das von Liebe glüht, lest in Ihm und 

ihr werdet lernen, was die Liebe ist. Wie oft wollte Ich 

euch unter Meinen Flügeln haben44, mit Meiner Liebe 

umarmen, aber ihr  seid die schwer zu bändigenden 

Kinder und sucht nur eure Verderbnis und auch so noch 

erwartet euch Mein Herz Tag und Nacht  um euch Meine 

ganze Liebe zu schenken, Meine Rettung, euch  mit 

Meiner Barmherzigkeit zu überfluten und euch in Meinen 

Armen zu tragen. 

Mein Volk hört auf Meine Stimme aus Mitleid mit 

diesem armen entzündeten Herzen, das Deinetwegen 

                                                
41 Mk  1,15 
42 Ps  34, 6  
43 Mt  11, 29 
44 Mt 23, 37 
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weint, Deiner Liebe wegen: Hört auf Meine inständig 

flehende Stimme, die euch ruft; gebt eure Hand Meiner 

Mutter, eurer Mutter, Sie wird für euch sorgen, wie für 

ihre kleinen Kinder. Bittet inständig um den Beistand 

Meiner Engel, sie werden euch auf eurem Weg helfen.  

Öffnet die Türen und Fenster zur Sonne hin, die 

kommt um die Erde zu leiten; benachrichtigt, 

benachrichtigt eure Geschwister: damit alle gerettet 

werden! Behaltet es nicht für euch, macht es der Welt 

feierlich bekannt: Der Herr kommt zu uns, Der Herr 

kommt bekleidet mit Herrlichkeit und Majestät45, öffnet 

die Tür Dem HERRN, Der ankommt, Alleluja! 

 

   Schweigen 

 

“Versammelt euch in Meinem Namen46, betet, singt 

Psalmen und vertonte Gebete, erlebt das Evangelium, 

pflegt eure heiligen Priester, gebt ihnen Meine restlose 

Unterstützung, damit sie in diesen Zeiten mutig sein 

                                                
45 Ps 93, 1; Job 37, 22 
46 Mt 18,20 
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können! Führt ein Leben der Heiligkeit, lebt mit Mir, in 

Mir! Ich bin bei euch, bleibe bei euch47, liebe euch und 

trage euch in Meinem Herzen. Kinder helft Mir diese 

Welt zu retten um so viele Seelen zu retten, die eurer 

bedürfen! Ich sende euch, schicke euch, um in Meinem 

Ackerland zu arbeiten48, denn nahe ist die letzte Ernte49. 

Ihr lebt im mütterlichen Blick Meiner Mutter. Die Zeit 

drängt, der Herr des Ackerlands wird kommen um 

Rechenschaft abzuverlangen. Erneuert euch im 

HEILIGEN GEIST!50“. 

 

                                                
47 Mt 18,21 
48 Mt 9, 37 
49 Mt 13,39; Offb 4,23 
50 Eph 4,23 
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SECHSTE  BOTSCHAFT          7. DEZEMBER 2014 

 

„Hier bin Ich um zu retten, nicht um zu strafen51. 

Selig wer diese Worte anhört: an dem Tag, den ihr am 

wenigsten erwartet, wird Der GOTTESSOHN kommen 

mit Herrlichkeit und Macht bekleidet52. 

Hört auf Meine Worte53, tut nicht so, als ob ihr taub 

wäret54! Niemand ist mehr als sein Vorgesetzter, niemand 

mehr als sein Meister55, ihr jedoch erhebt euch zu Göttern 

und wollt, dass man euch anbetet; nur GOTT wirst du 

anbeten, nur vor Ihm wirst du dich niederwerfen56. 

Ihr seid eine gottlose und ruchlose Generation, wie sie 

es vorher nicht gab; ihr erkennt nicht eure Schulden und 

Sünden an. Betet GOTT im GEIST und in der Wahrheit57 

an, immer und überall mit Dankgebeten, denn euer Leben 

gahört Mir; ihr seid die Meinigen. 
                                                
51 Joh 3, 17 
52 Mt 24, 44; Mt 25, 13 
53 Mt 7, 24 
54 Jer 13, 10; Jes 42, 18 
55 Mt 10, 24, Lk 6, 40 
56 Mt 4,10; Lk 4, 8; Dt 6, 13-14 
57 Joh 4, 24 
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Höre heute meine Worte und bereue alle deine 

Sünden, denn Ich komme mit Macht auf die Erde. 

Versteck dich nicht, du wirst es nicht können58, Ich weiss, 

wo du dich versteckst, wo du dich vor Mir verbirgst. Ich 

kenne deine Angst, deine Scham, weil du das Gesetz 

GOTTES übertreten hast, das Gesetz von Moses, das 

Gesetz deiner Vorfahrn59. Gib nicht vor, dass es dir nichts 

ausmacht. In deinem Herzen hast du Angst; die Sünde 

macht das Herz voller Angst. Es ist zu spät und Ich stehe 

an deiner Tür und rufe dich60, es ist Zeit zu leben und 

nicht zu sterben. Wenn du in deiner Sünde beharrst, wirst 

du im ewigen Feuer sterben, dem Feuer das nie aufhört. 

Wenn du das Leben wählst, wirst du mit Mir in der 

Ewigkeit leben, einer Ewigkeit der Liebe, des Friedens 

und der Gerechtigkeit, das denen vorbehalten ist, die 

Meine Gesetze befolgen. Meine Gebote sind in euren 

Herzen61; Ich liess sie dort eingraviert damit sie für 

immer vor euch stehen, aber ihr seid eine verkommene 

                                                
58 Jer 23, 24 
59 Dan 9, 11 
60 Offb 3, 20 
61 Jer 31, 33; Ps 40, 8; Hebr 8, 10; Lk 11, 28 
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und böswillige Generation, die das Herz nicht bedenkt. 

Ich stehe vor der Tür und rufe; und wenn du Mir öffnest, 

werde Ich mit dir zu Abend essen und dich  die Wahrheit 

sehen lassen, die in deinem Herzen ist; aber, willst du sie 

sehen? Oder versteckst du dich vor ihr, weil es für dich 

unmöglich ist deine Sünde zu sehen, sie ekelt dich an, 

deine Schande ermüdet dich und du bleibst in ihr ohne 

aus ihr herausgehen zu wollen ? Vergiss Mich nicht, Mein 

Herzenskind62!, vergiss nicht Deinen Retter, der Tag und 

Nacht an deine Tür klopft! Viele würden gern die Wunder 

sehen, die Güter, die Ich in dich hineinlegte, und sie 

haben sie nicht gesehen; wenn sie sie gesehen hätten, 

wären sie heute in Meiner Herrlichket. Aber du bist 

widerspenstig, du geniesst das Böse, willst nicht aus ihm 

heraus, bist hartherzig und wirst verlorengehen, wirst in 

den Abgrund steigen und dort werden dich die Flammen 

der Hölle63 verzehren, weil Ich an deiner Tür stand64; dein 

Retter stand vor deiner Tür und du hast Ihm nicht 

geöffnet, Ich stand weinend vor dir und es machte dir 
                                                
62 Lk 10, 13 
63 Mt 10, 28; Lk 12, 8 
64 Offb 3, 20 
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nichts aus, du blicktest woanders hin; du bist treulos und 

verletzend; du tötest deine Kinder und stolzierst einher ob 

deiner Schandtaten. 

  

 

Oh!, Der MENSCHENSOHN ist für dich am Kreuz 

gestorben und du stolz auf deine Sünden, die Sünden, die 

deinen GOTT ans Kreuz genagelt haben65, für die ob  

deiner Liebe Sein Blut aus Seinen offenen Wunden rinnt! 

Sein Blut ist der Gnadenstrom, in dem du dich waschen 

sollst von all deiner Unreinheit, all deinem Unrat: Es ist 

das Blut der Gnade, des Guten, des Friedens, der Liebe, 

der Gerechtigkeit, lass es auf dich rinnen, lass zu, dass es 

auf alle fällt! Wascht euch im Blut des Lammes66 und ihr 

werdet ausser Gefahr sein; das ist eure einzige Rettung67, 

eine ewige Rettung um im Glück zu leben und in Liebe 

mit dem MENSCHENSOHN in Ewigkeit. Aber Mein 

Blut wird dich einen Schritt nach vorne in deinem Leben 

                                                
65 1 Petr 2, 24; Jes 53 
66 Offb 5, 9 
67 Eph 1, 7 
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kosten. Du sollst dich dem Sakrament der Busse68 nähern, 

alle deine Sünden deinem Beichtvater sagen, die Busse 

erfüllen mit einem gereinigten und gedemütigten von der 

Schande befreiten Herzen, der Schande Deinen RETTER 

beleidigt zu haben, Jenen der dich vom Kreuz aus 

anblickt, Der Seine Wunden öffnet um dir in ihnen 

Zuflucht zu gewähren, damit du vom Bösen gerettet wirst. 

Oh Corazain, Mein liebes Volk! 

Warum hast du Mich verlassen, warum hast du Mich 

am Kreuz allein gelassen, wo Ich doch für DICH UM 

DEINER LIEBE WILLEN STERBE? Spürst du kein 

Mitleid, Mich so zu sehen? Dringt Mein Schmerz, Meine 

Liebe, nicht bis zu deinem Herzen? Was willst du noch 

von Mir? Ich bin für dich vom Himmel herabgestiegen, 

und du behandelst Mich so; was willst du von Mir? 

Weine nicht nach deiner Bestrafung, denn sie ist verdient, 

denn Meine Gerechtigkeit muss herrschen; ohne 

Gerechtigkeit gibt es keinen Frieden, keine Liebe, keine 

Rettung; lass Mich gerecht sein mit dir; erlaube Mir, dass 

                                                
68 Esd 9, 15 und 10, 1; Dan 9, 3-8; Sal 32, 5; Sal 38, 18-19; Mt 16, 19; Mt 
18, 18 
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Ich deine Sünden reinwasche und deinen Mangel an 

Liebe; erlaube Mir dass Ich dich aus Liebe zu Mir zum 

Weinen bringe, für deinen GOTT und deinen HEILAND; 

schau, wie Ich am Kreuz hänge mit Meinen Wunden 

offen um deinetwillen, um deiner Liebe willen, was willst 

du noch von Mir?! Ich habe Mein Leben dir hingegeben, 

Meine Rettung, Meinen Schatz habe ich mit  dir geteilt: 

die Liebe des VATERS69, die Liebe einer MUTTER, 

Meiner MUTTER zu dir70. Du bist Sohn des gleichen 

VATERS wie Ich wegen Meiner Liebe, was willst du 

noch von Mir?! Ich habe nichts mehr, was Ich dir 

übergeben könnte, Ich habe dir alles, alles, alles 

überreicht, geliebter Sohn Meiner Seele und Ich flehe 

jeden Tag Meinen VATER für dich an71; warum spuckst 

du Mich an, verletzt du Mich, verlässt du Mich, entfernst 

du dich von Mir? Diese Generation braucht Gerechtigkeit, 

die Göttliche Gerechtigkeit. Mit Macht komme Ich 

hierher, um ein Reich der Liebe, des Friedens, der 

Gerechtigkeit zu errichten. Öffne Mir die Tür: Ich komme 
                                                
69 Eph 1, 3-5 
70 Joh 19, 26-27 
71 Joh 15, 16 
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um alle Menschen zu richten, die wie Gefangene unter 

der Last der Sünde und des Bösen liegen . Satan ist der 

Herr dieser Welt durch die Kraft der Sünde und des 

Bösen, aber sie gehört ihm nicht; er hat die Macht 

ergriffen durch die Kraft der Sünde und der Bosheit, aber  

 diese Herrschaft wird Ihrem Erlöser zurückgegeben, 

Dem, Der für diese Welt am Kreuz72 starb. Er wird sie 

wiedererlangen am Tag und in der Stunde, die Mein 

VATER für diese Welt festgesetzt hat73.  

 

Ich werde euch benachrichtigen, denn diese Stunde ist 

fast gekommen. Öffnet dem Erlöser die Türen. Ich werde 

nicht ermüden vom Kreuz euch von Meiner Liebe 

zuzurufen. Mein Blut ruft: Ich liebe euch; Meine Wunden 

rufen: „Ich liebe euch. Mein VATER sieht alles vom 

Himmel aus. Benehmt euch wie gebenedeite Kinder 

Meines VATERS. Der HEILIGE GEIST hilft euch in 

jedem Augenblick74. 

                                                
72 1 Joh 2, 2 
73 Mt 24, 36 
74 Apg 1,8; Joh 15,26; 2 Kor 1,21-22 
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Es kam, es kam die Stunde der Verzeihung, der 

Gerechtigkeit und der Barmherzigkeit: “Kommt        

gesegnete Meines VATERS!“ Und zu anderen wird er 

sagen: „Entfernt euch von Mir, Ich kenne euch nicht. 

Geht ins Feuer, das nicht erlöschen wird!“ Amen, 

Amen75. 

Ich spreche zu euch, hört Mir zu! Ich spreche durch 

Mein liebes Kind Isabel, hört  auf sie! Sie ist ein 

wahrheitsgetreues Werkzeug meiner Barmherzigkeit. Ich 

wünsche Mir, euch guten Willens anzutreffen, setzt 

Meine Botschaften in die Tat um, lebt nach dem 

Evangelium! Ich hab’ euch gern, Ich liebe euch und 

komme euch zu holen um euch zum Reich meines 

VATERS zu begleiten, Der im Himmel ist und euch 

erwartet. Wacht, wacht und fallt nicht in Versuchung76; es 

ist schon spät. Bald wird der Grosse Tag anbrechen, an 

dem Ich kommen werde77. Ich liebe euch, Ich liebe euch 

meine geliebten Kinder, ihr Kinder Meiner Seele, Kinder 

Meiner Leidensgeschichte. Ich bin hier, Ich komme sehr 
                                                
75 Mt 25,34 und 25,41 
76 Mt 26,41 
77 Offb 22,12 
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bald, wachet, damit ihr nicht in Versuchung fallet. Blickt 

hinauf zu Meinem Kreuz, schaut Den 

MENSCHENSOHN an, ganz voller Blut durch die Liebe 

zu euch. Ich liebe euch, Ich liebe euch mit einer ewigen 

Liebe und will die ganze Ewigkeit mit euch leben. Blickt 

hin zu Meiner Heiligsten MUTTER, nehmt Ihre Hand! 

Sie liebt euch mit einer mütterlichen Liebe78, wie eine 

Mutter wird sie  über euch alle Tröstungen austeilen, die 

ihr  an eurem Weg braucht und alle Ratschläge einer 

guten Mutter. Hört mit Zuneigung auf sie, mit der 

Anhänglichkeit mit der man auf  die Mutter hört, mit der 

Zuneigung mit der Ich ihre Liebe zu Mir anhörte.“  

 

                                                
78 Joh 19, 26-27 
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SIEBTE BOTSCHAFT    7. JANUAR 2015 

 

Oh Jerusalem, oh Zion79! Wo warst du, als Ich die 

Beleidigungen dieses rebellischen Volkes erlitt80? 

Die Welt lebt in Finsternis durch die Schuld der 

Sünde. Vom Osten bis zum Westen lebt ein rebellisches 

Volk, das Meinen Namen nicht anerkennt81, das nach 

seinen Launen und Gelüsten lebt, das das Licht seines 

Lebens nicht entdeckt hat, das jammert und fordert, aber 

seinen Gott nicht anerkennt, Den einzigen wahren Gott 

auf und über der Erde. Und willst Du, dass Ich Mitleid 

habe mit dir, meinem Volk Israel? Wie lange habe Ich auf 

dich gewartet82, wieviele Nächte in Nachtwache! Aber 

du, Mein Volk, kamst nicht, in Meinen Armen Zuflucht 

zu suchen, Meinen Armen der Liebe und Barmherzigkeit. 

Etwas habe Ich gegen dich, Mein Volk: nämlich dass du 

                                                
79 Jerusalem, Zion oder Israel bezieht sich auf die Kirche, das neue Israel, 
und im allgemeinen auf alle Menschen, wie man es aus dem folgenden 
Abschnitt herleiten kann. 
80 Jes 53,3 
81 Joh 3,19 
82 Ex 34,6 
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deinen GOTT, deinen RETTER, Der für dich am Kreuz 

gestorben ist, nicht liebst; und du seufst  und weinst 

wegen vergänglicher und materieller Dinge, aber nicht ob 

deiner Rettung willen; du rufst mich nicht an, um Meinen 

HEILIGEN GEIST83 zu erbitten. Du flehst um unnütze 

und vergängliche Dinge und willst, dass Ich sie dir 

gewähre als Beweis deines Glaubens, eines leeren und 

nutzlosen Glaubens, weil Ich nicht in ihm84 bin, des 

Glaubens eines eigensinnigen und egoistischen Kindes, 

das nur den eigenen Vorteil sucht, um seine Selbstsucht 

zu befriedigen, aber nicht das Gute sucht, nicht die Liebe 

sucht, nicht Mich sucht, und ihr werdet böse auf mich, 

weil Ich euren Egoismen nicht entgegenkomme. 

 

Wo ist dein Glaube, der Glaube an deinen 

ERLÖSER? Der Glaube ist Liebe, ist Mitleid, bedeutet 

zum Himmel zu schauen und die Liebe des VATERS zu 

suchen, zu wissen, dass es Tag wird nach der Nacht, dass 

alles in Meinen Händen liegt, dass alles sich in Meinem 

                                                
83 Röm 8,5 und 26 Lk 11,13 
84 Mt 7,21-23 
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Leidensweg befindet, in Meinem Kreuzweg, dass alles 

was Mir gehört auch dein ist, und dass Mein VATER dich 

anhört und dir das beste für dich und deine Brüder geben 

wird85. Es handelt sich darum mit Freude, Geduld und 

Kraft zu wachen, in den täglichen Versuchungen, weil du 

dich von dem Einzigen, Der erhalten kann, erhalten 

weisst86. Das bedeutet zu wissen, dass du hinfällst ohne 

dir wehzutun, weil Ich bei dir bin, um dich aufzuheben 

bevor dein Körper sich wehtut gegen den Boden, weil Ich 

dich liebe. 

 

Wo ist dein Glaube, mein Kind, wenn du nicht weisst, 

dass dein VATER dich liebt und bewacht und dich 

umsorgt und dir das Beste für dich geben wird? Wo 

befindet sich dein Glaube, wenn du meine Barmherzigkeit 

nicht zu erwarten weisst, wenn du Wutanfälle hast wie die 

Kinder, die die Liebe ihres Vaters nicht kennen und nur 

darauf aus sind, ihre eigenen Wünsche zu befriedigen? 

                                                
85 Mt 7,11 
86 Ps 46,12 und Ps 54,6; Gen 26,24 und Gen 28,15; Jes 41,10; Jer 1,19; 
Hebr 18,10 
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Das ist Mein Volk, ein trockenes Volk, weil es nicht von 

der einzigen Quelle trinkt, aus der es seinen Durst stillen 

kann, aus der Quelle Meines allerheiligsten Herzens, aus 

der Quelle Meiner Wunden, der unausschöpflichen Fülle 

der Gnade und der Liebe87.  

Ich will, wünsche, brauche ein starkes Volk, ein durch 

den Glauben und die Liebe gekräftigtes Volk, ein Volk, 

das Mein Wort und Meine LIEBE zu Ihm erwartet. 

 

Wohin werde Ich mit diesem Volk gehen, wenn es 

Mich beim kleinsten schwierigen Weg, den man sieht, 

verlässt, wenn es die Liebe eines VATERS nicht erkennt, 

Der seinen einzigen SOHN für dieses Volk aus Liebe 

hingibt88, das das mütterliche Herz Meiner MUTTER 

nicht anblickt, das seinen Glauben nicht belebt? Wohin 

werde Ich mit diesem Meinem Volk gehen, wenn die Zeit 

der Schmerzen kommt. Wohin werde Ich mit diesem 

kindlichen und egoistischen Volk gehen? Erwache zum 

Licht, zur Liebe, zur Barmherzigkeit, zur Hingabe aus 

                                                
87 Joh 4,10 und 14 
88 Joh 3,16 
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Liebe, zum Glauben der Starken und Robusten, die ihr 

Leben hingaben aus Liebe zu GOTT  und zu den 

Menschen! Ein Glaube, der Berge bewegt89, der Leben 

und Seelen rettet, weil sie ihren MEISTER anerkennen. 

ER ist ihr Führer, ihr Beschützer in der Gefahr90; von Ihm 

erhalten sie alle Belehrung und lassen sich nicht von den 

Moden dieser vergänglichen Welt mitreissen, die ohne 

Sinn und ohne Fahrtrichtung umherirrt und nicht die 

Stirne wird bieten können dem was bald kommen wird 

mit ihrem schwachen und kränklichen Glauben, mit ihrem 

selbstgemachten und nicht von ihrem Urheber gegebenen 

Glauben. 

 

Wohin gehst du, Mein Volk, du alleine, ohne 

Zielrichtung mit der Vorstellung, dass du das Licht 

mitbringst von Deinem Erlöser, während du nur ein 

ärmliches Licht von dir selbst bringst, das von dem 

geringsten Windhauch der schmerzlichen Umstände 

ausgelöscht wird?  

                                                
89 Mt 17,20 
90 Ps 23,1-6; Ps 46,2 
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Wach auf, Mein Volk zum Glauben der Starken, der 

Mutigen, der Waghalsigen um das Evangeliums willen, 

von denen, die Mein Licht bringen, die das Licht der 

Herrlichkeit ihres GOTTES ausstrahlen! Das sind 

glühende Funken, die beim Vorbeigehen die Finsternis 

der Nacht erhellen, weil Ich bei ihnen bin, mit ihnen lebe, 

in ihnen liebe, sie sind Mein und ich liebe sie, sie sind in 

Meinem HERZEN91. 

 

Macht mutige Schritte, habt keine Angst, denn Ich bin 

bei euch und beschütze euch vor allem Bösen. Habt vor 

nichts und vor niemandem Angst92, denn Ich, euer GOTT, 

bin bei euch93 und komme um zu regieren und 

Gerechtigkeit zu üben bei dem Armen und Hilflosen, der 

das Licht schätzt und die Finsternis hasst, der zum 

Himmel ruft um Liebe und Mitleid Meines Vaters, er 

wird seinen Lohn der Liebe und des Friedens und im 

Himmel das ewige Leben erhalten. Aber, wehe euch, die 
                                                
91 Mt 13,43 
92 Jes 41,10 und 13 
93 Dt 31,6 
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ihr euch vom Licht entfernt! Denn die Finsternis wird 

euer Leben ersticken, und was noch schlimmer ist, eure 

Seele für die Ewigkeit verdammen94.  

 

Lasst euch nicht von den Marktschreiern und 

Verkäufern von Glück beschwatzen. Es gibt nur ein Licht, 

ein Licht, ein Licht, eine Wahrheit und ein Leben! Und 

die ist in Mir, in dem, der aus Liebe am Kreuz starb, um 

alle jene zu retten und zu erlösen, die in dieser Welt 

müssig einhergingen, Beute der Sünde und des Bösen 

wurden, alle Menschen die der Sünde und dem Bösen 

unterlagen. Nur in Ihm ist das Licht!, im 

MENSCHENSOHN95, der auf die Welt kam und die Welt 

Ihn nicht erkannte96, weil er in sich selbst vertrickt lebt in 

einem Egoismus, der jeden Tag ihren Seelen die Türen 

der Hölle öffnet, um sie im ewigen Feuer zu verschlingen. 

Nein, Meine Kinder! Folgt nicht ihren Weg, denn auf 

diesem Weg ist eure Verdammnis. Es gibt nur einen 

                                                
94 Lk 11,35 
95 Joh 17,3 
96 Joh 1,10 
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WEG!97 Ich wiederhole es euch: es gibt nur einen Weg 

und das ist der Weg des Kreuzes, auf dem euer 

HEILAND wandelt. 

 

Habt keine Angst, denn Ich bin bei euch, und Ich 

werde mich nie von Euch entfernen, weil ich euch mit 

einer ewigen Liebe liebe. Bereitet den Weg dem 

HERRN98, da Er kommt und was wird Er vorfinden? Ein 

Volk im Meer der Finsternis versunken, egoistisch und 

trunken von sich selbst.  

Nein, meine Kinder!, verlasst nicht dieses Mein Volk, 

kämpft für es mit den Waffen des Gebets und des Opfers 

und seid mutig um Meinen Namen unter denen feierlich 

auszurufen, die euch um Meinetwillen hassen99.  

 

Schaut, Ich stehe an der Tür100 und was werde Ich 

vorfinden? Wo ist die Ernte101 Meines Blutes? Wo ist 

euer Glaube an Den HEILAND?  

                                                
97 Joh 14,6 
98 Mk 1,3; Mal 3, 1-2 
99 Mt 5,11-12 
100 Offb 3,20 
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Schaut, die Zeit vergeht und es gibt keine Ernte. Die 

Türen der Hölle öffnen sich jeden Tag denjenigen, die 

Meinen Namen wiederholt ableugnen; und ihr was werdet 

ihr tun? Wo ist eure Arbeit in meiner Ernte? Ich erwarte 

euch Tag und Nacht bei Eurem Gebet102, um euch Licht 

zu geben und euch vor den Gefahren zu warnen, die 

wegen des Bösen und der Sünde kommen werden. 

Verlasst nicht eure Geschwister103, lasst nicht zu, dass sie 

von der höllischen Giftschlange  verschlungen werden. 

Verlasst sie nicht schutzlos und schliesst keinen 

Friedensvertrag mit dem Bösen, nie! Sagt immer die 

Wahrheit104, ohne Angst, mit Liebe, mit Dankbarkeit 

Dem gegenüber, Der euch aus der gleichen Finsternis 

herausgeholt hat, in der sie sich jetzt befinden. 

 

Sprecht zu allen105 von Meiner Rettung, von Meiner 

Liebe zu allen Seelen. Wozu hilft es Mir, euch 

aufmerksam zu machen, wenn diese Botschaften nicht 
                                                                                                   
101 Offb 14,18; Mt 13,39 
102 Mt 6,6; Lk 11,1-4 
103 Joh 13,34-35 
104 Ps 45, 4-5; Ps 119,30 und 43; Eph 4,25; Joh 8,32 
105 Mk 16,15 
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alle erreichen? Oder sind sie vielleicht nur für euch, 

Schäflein meiner Herde106? Nein, sie sind für alle 

Menschen, für jene, die sich in Tälern der Finsternis und 

Todesschatten befinden107. Diese Botschaft wird ein Licht 

für sie sein und dann werde Ich ihren Lebenswandel 

ändern. Habt keine Angst, um Meines Namens wegen zu 

leiden, Ich werde euch Trost und Frieden geben und 

nachher im Himmel das ewige Leben. Schliesst euch 

immer mehr Mir an in einer ewigen und unergründlichen 

Liebe. Ich liebe euch zärtlich, ihr seid Meine Wonne, 

Meine Liebe und Mein Trost, wegen eures Herzens, das 

sich hingibt aus Liebe. Aber ihr sollt noch eure 

Verschwiegenheit überwinden, aus Angst meines Namens 

wegen kritisiert und getadelt zu werden. Ich sage euch: 

habt keine Angst, denn euer GOTT ist bei euch, liebt 

euch, und braucht euch, weil ihr Meine geliebten Kinder 

seid, die Mich am Kreuz trösteten, weil Ich die Liebe sah, 

die sie eines Tages zu Mir haben würden in ihren Herzen.  

Wie soll Ich es euch sagen, dass Ich euch so zärtlich liebe 

                                                
106 Joh 10,27 
107 Ps 23,4 
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wie keine Mutter diese Liebe fühlen kann für ihr kleines 

vor kurzem geborenes Kind108. Wie soll Ich euch die 

Liebe eines VATERS109 mitteilen, Der über euch wacht 

mit einer zärtlichen und starken Liebe, Der euch in jedem 

Augenblick beschützt. Wie kann Ich euch den Seinigen, 

wie von einer Liebe sprechen, die ihr nicht kennt, da sie 

euch erst im Himmel offenbart werden wird110, aber hier 

in eurem sterblichen Leben  schon kundgegeben wurde. 

Verlasst Euch auf Mich, vertraut auf Mich, habt zutrauen 

zu Meinen Worten111 . Eines Tages werdet ihr Mich von 

Angesicht zu Angesicht schauen112, und das, was Ich euch 

sage verstehen, aber jetzt sollt ihr euch auf Mich 

verlassen. Die Liebe kann man nicht mit Worten erklären, 

aber ihr habt schon einen Vorgeschmack erhalten von 

dem was ihr im Himmerl eines Tages erleben werdet. 

Lebt im HEILIGEN GEIST. ER wird euch bis zur vollen 

Wahrheit führen und euch alles sagen, was in Zukunft 

                                                
108 Jes 49,15 
109 Os 11,4 
110 1 Cor 2,9 
111 Ps 146,3 und 6 
112 2 Joh 14 
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kommen wird113. Gehorcht Seinen Heiligen Inspirationen, 

seid gelehrig Seinem Liebeshauch gegenüber! Lasst euch 

von IHM tragen wie eine Feder im Wind; leistet keinen 

Widerstand denn ER braucht euch so: gehorsam und 

lernbegierig! 

Euer übergebenes Leben ist die Vorbedingung der 

Erlösung114 für jene die in der Finsternis leben; enthaltet 

ihnen das nicht vor, was ihr durch die Barmherzigkeit 

eures GOTTES und ERLÖSERS erhalten habt! Seid 

Meinen Geboten treu; übergeht keine Kleinigkeit davon, 

denn in ihnen ist die Liebe GOTTES erhalten und eure 

Erlösung besteht darin, nach der LIEBE GOTTES zu 

leben. Der Friede ruht in eurem Herzen. Wenn ihr das tu, 

was Ich euch sage, wird dieser Friede in euren Leben 

blühen, denn ihr werdet die Ruhe des Dieners haben, der 

sagte: „Ich bin ein nutzloser Diener, ich habe nur getan, 

was ich tun musste“115.  

 

                                                
113 Joh 16,13; Joh 14,26 
114 Lk 11,33 
115 Lk 17,10 
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Ich bin bei euch: macht mutig weiter mit eurer 

Mission, nie werde Ich euch alleine lassen. Verbreitet 

eure Botschaften, damit, wenn Ich mit Herrlichkeit und 

Majestät kommen werde, ein fähiges und williges Volk 

vorfinde. Bringt ihm das Licht, wofür ihr durch meine 

Barmherzigkeit Überbringer seid. Amen. Amen. 

 

Vergesst nie eure Mutter116, nehmt Sie fest bei der 

Hand. In ihren Augen leuchtet die sanfte Zärtlichkeit der 

LIEBE, die Sie in Ihrem HERZEN für euch, Ihre tief 

geliebten Kinder, trägt. 

 

Betet jeden Tag und jede Nacht zu GOTT um die 

Rettung dieser ohne Wegrichtung verlorenen Welt. Und 

damit der VATER alles mildert, was kommen wird auf 

diese Welt durch die Schuld der Sünde und die Bosheit 

von Satan, dem Prinzen dieser Welt117, der nur die 

Verdammung aller Menschen will, weil er die LIEBE 

GOTTES zu einem schwachen und sündigen Menschen 

                                                
116 Joh 19, 26-27 
117 Offb 12,10 
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nicht verträgt, hat GOTT seinen Einzigen SOHN sich 

nicht vorbehalten118 und brachte Ihn dar für die Rettung 

aller Menschen.  

 

Habt  Mut! Ich ermuntere euch für Meinen Namen zu 

kämpfen. Bekleidet euch mit dem Licht, der LIEBE des 

VATERS und dem GEIST GOTTES. Nie wird euch Mein 

HEILIGER GEIST fehlen: ER wird sein Werk in euch 

verrichten. 

 

Ihr seid Meine geliebten Kinder, habt keine Angst. 

Möge GOTTES Friede, der alles sterbliche Wissen 

überschreitet, bei euch sein und ermutige  euch auf eurem 

Weg bis ihr eines Tages mit Mir im Ewigen Leben sein 

werdet. Ich werde euch mit Meiner Hand zum VATER 

führen. Meine so tief geliebten Kinder: vertraut auf Meine 

Liebe, lasst euch von Meinem HEILIGEN GEIST führen! 

Ich bin bei euch und bereite euch den Weg vor, weil Ich 

euch Liebe und weil dies mein Werk ist für die Rettung 

der Welt. 
                                                
118 Joh 3,16; 1Joh 4,9-10 
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Geht hin und ruft Meine Botschaften feierlich aus, 

damit die Welt von Meiner Liebe und Meiner Rettung 

weiss. Ich führe euch und gehe euch voraus, Meine so 

sehr geliebten Kinder. Erlaubt, dass man euch hilft und 

legt alles immer in Meine Hände!  

Jetzt ist Zeit für die Rettung; die letzte Rettung, denn 

die Zeit geht zuende. 

Ich werde euch trösten bei euren Schwierigkeiten und 

Leiden. Schaut auf zu Mir am Kreuz und dann werdet ihr 

die Kraft finden, die ihr braucht für eure Mission. Freut 

euch, weil Ich die Welt119 tbesiegt habe und euch auf der 

Fläche Meiner Hand120 trage. 

Die Engel werden euch auf eurem Weg helfen; hört 

nicht auf sie anzurufen, es ist ihre Aufgabe, lasst sie sie 

erfüllen. Vertraut ihnen eure Hindernisse und Sorgen 

eures Weges an. 

Die Heiligen legen für euch Fürsprache ein, sie 

kennen euren Weg, denn eines Tages war er der ihrige. 

                                                
119 Joh 16,13 
120 Jes 49,16 
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Im Leben und im Tod seid ihr vom HERRN121, Dem 

Einzigen und Wahren, erweist GOTT Ehre mit Eurem 

Leben, mit Eurer Mission, die Ich für euch bestimmt habe 

mit Meiner Barmherzigkeit. 

 

Am Kreuz ist der Ruhm, der Ruhm der Kinder 

GOTTES. 

Ich rufe euch auf: Mein Wort zu verkünden und 

Meine Botschaften zu verbreiten. Dies Volk bedarf eurer 

Hingabe, das Volk, das Ich mit Meinem Blut gezeugt 

habe. Verlasst nicht Mein Volk und ihr werdet Mein 

Blut122 ehren, das aus Liebe zu den Menschen vergossen 

wurde. 

Der Tag ist nahe: bereitet Dem HERRN die Wege, 

denn Er wird kommen, mit Herrlichkeit und Majestät 

bekleidet, um die Erde zu beherrschen, und: was wird Er 

finden? Arbeitet, seid tätig, denn die Ernte ist nah, 

arbeitet, damit Der HERR Sein Volk wach und 

vorbereitet findet zum Ruhm für Den, der alles hingab am 

                                                
121 Röm 14,7-8 
122 1 Petr 1,2 
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Kreuz, für Jenen, Der Seinen Einzigen SOHN für die 

Rettung aller Menschen hingab; zur Ehre dessen, Der Tag 

und Nacht mit unaussprechlichen Seufzern123 in jedem 

Menschen für dessen Rettung fleht. 

Arbeitet und ihr werdet eure Ruhe finden. Ich warte 

auf euch. Wozu nützt es dem Menschen alles zu 

gewinnen, wenn er seine Seele124 verliert? 

                                                
123 Röm 8,26 
124 Mk 8,36 
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„Niemand weiss den Tag, an dem Ich kommen soll 

um die Welt mit Strenge zu richten, ausser Meinem 

VATER, Der den Tag von Ewigkeit125 festlegte. 

Der Tag ist nahe, bereitet für Den HERRN euer Herz 

vor, er kommt, um die Erde mit Gerechtigkeit zu richten. 

Warum lebt ihr so als ob dieser Ort, an dem ihr lebt, der 

Ort sei, an dem ihr immer leben werdet? Das ist eine 

Lüge, und die Lügen kommen von Satan126. Er lässt euch 

leben, als ob ihr Besitzer der Erde wäret. Aber nein!; ihr 

seid Wanderer, Pilger auf dem Weg. Haltet euch nicht mit 

den Dingen dieser Welt auf. Das ist betrügerisch und es 

lenkt euch von eurer Rettung ab. 

¡Bereitet euer Herz vor für Den HERRN127 Der 

kommt, um ein Reich des Friedens zu errichten über den 

Kriege und Zwistigkeiten, ein Reich der Liebe über dem 
                                                
125 Mt 24,36 
126 Offb 12,9 
127 Heb 3,8 
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Hass und der Undankbarkeit, ein Reich der Gerechtigkeit 

über so vielen Lügen. Schreitet jeden Tag dem Endziel 

entgegen; bleibt nicht inmitten der Dinge dieser Welt 

stehen. Nur Satan will, dass ihr so lebt als ob ihr in dieser 

Welt bleiben würdet. Er ist der Prinz der Lüge; beachtet 

ihn nicht, hört ihm nicht zu. Ich wiederhole es euch: ihr 

seid Reisende, Pilger, ihr geht dem Ziel der Ewigkeit 

entgegen, und werdet diese Welt verlassen. Der Prinz 

dieser Welt will nur die ewige Verdammnis eurer Seelen; 

deshalb will er euch an diese Welt festbinden so dass ihr 

euch nicht mehr von ihr loslösen könnt. Beachtet ihn 

nicht! Hört nicht auf ihn! 

Lebt in Frieden, aber löst euch los von allen Dingen 

dieser Welt, weil sie eine Endzeit hat, eine Zeit, in der all 

dies enden wird. Meine Kinder, zu eurem Wohl, seid euch 

immer dessen bewusst, dass ihr in der Endphase von 

Pilgern lebt. Die Dinge dieser Welt sollen euch nicht 

bekümmern, denn sie hören auf, sie verschwinden für 

immer, jetzt wartet ihr jeden Tag freudvoll, liebevoll, mit 
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dem Wunsch, dass Der Menschensohn kommt128 das 

Reich GOTTES zu errichten in dieser verlorenen Welt 

ohne Wegrichtung, deren Ende die Trostlosigkeit ist. 

Sorgt euch nicht um den morgigen Tag129, weil ihr nicht 

wisst, ob der nächste Tag noch kommt. Ihr wisst nicht, ob 

die Minute, in der ihr lebt, ganz vollendet wird und ihr 

sorgt euch um so viele gehaltlose und unnütze Dinge. 

Kümmert euch um eure Rettung und die Rettung eurer 

Geschwister130! 

Ich rufe euch zur Bekehrung131, zum Frieden 

zwischen euch,  zum Weg mit Frohsinn auf dieser 

verfallenen Welt. Haltet euch nicht auf und helft euren 

Geschwistern auf ihrem Weg! 

Schaut, bald komme Ich die Erde zu regieren angetan 

mit Macht und Majestät132. Mein Kreuz wird der Glanz 

dieser Welt sein. Versteht Mich, Kinder: werdet nicht 

stumpfsinnig mit den Dingen dieser Welt, die vergehen 

                                                
128 Offb 22,20 
129 Mt 6,34 
130 Mt 6,33 
131 Apg 3,19 
132 1 Thess 4,16 
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wird133. Alles wird aufhören und nur die Liebe134 wird 

von euren Werken übrigbleiben.  

Lasst euch nicht ablenken von dem, was morgen 

kommen wird: das ist ein Betrug des Bösen, der euch von 

der Gnade ablenken will, die Ich heute über Euch 

ausgiesse, damit ihr sie (die Gnade) verliert und sie keine 

Frucht trägt. 

Helft der Kirche und ehrt Meinen Namen; macht euch 

keine Sorgen um das, was sie sagen werden; kommt um 

bei Mir zu sein, begleitet Mich vor dem Tabernakel, wo 

Ich euch Tag und Nacht erwarte; lasst Mich nicht alleine! 

Immer bin Ich allein! Begleitet mich mit eurer Liebe und 

eurem Gebet, nicht nur um euretwillen, sondern auch 

wegen eurer Geschwister135, für den Papst, für alle die 

Meine heilige Kirche regieren sollen. Nehmt die Dinge 

dieser Welt nicht so wichtig. Bittet Meinen Heiligen 

VATER um die wahren Dinge, die nie aufhören werden: 

die Liebe unter den Menschen, den Frieden in den 

Familien und in Meiner Kirche, die Einigkeit aller 
                                                
133 Joh 2,17 
134 1 Kor 13,8 
135 1 Thess 5,17 und 25 
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Christen für Meine Ehre und Meine Freude alle Meine 

Kinder um Peter versammelt zu sehen. 

Geliebte Kinder! Verbindet eure Bemühungen für die 

Liebe, die Liebe zwischen allen. Wieviele Uneinigkeit, 

wieviel Kritik, wieviel Verdruss in Meiner Heiligen 

Kirche, weil vor dem Bruder nicht nachgegeben wird! Ihr 

seid voller Hochmut und Stolz; ihr seid nicht demütig. 

Nur auf dem Weg der Demut könnt ihr Meinem VATER 

angenehm sein, und Mein Kreuzesopfer ehren. Lasst mich 

nicht mit Streitigkeiten in Meinem Namen leiden! In 

Meinem Namen kann niemals Lieblosigkeit herrschen; in 

Meinem Namen gibt man sogar das Leben aus Liebe hin, 

aber man kränkt niemals den Bruder.  Vergesst es nicht! 

Wenn ihr den Bruder leiden lasst, tut es nie in Meinem 

Namen. Wenn ihr den Bruder korrigiert, dann tut es mit 

äusserster Rücksicht136, aber steigt auf mein Kreuz, bleibt 

vor ihm gekreuzigt und dann erst berichtigt seine Fehler; 

steigt nie auf ein Postament um zu korrigieren, sondern 

immer von Meinem Kreuz aus.  

 
                                                
136 Gal 6,1 
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Rüstet euch mit Geduld, mit heiliger Geduld, die 

gegen alle Hoffnung hofft, die alles in Meine Hände legt 

und den Frieden in ihrem Hezen wahrt, die nicht erbittet 

ist, wegen der Ungeduld, noch der Mutlosigkeit, sondern 

wie das Blatt im Wind auf den Augenblick wartet, in dem 

der Wind es auf den Boden oder auf jeglichen anderen 

Ort legt, und trotzdem nicht dran denkt dort zu bleiben, 

sondern es wieder von einem Ort zum anderen bringen 

kann. Das ist die Geduld, die Ich von euch will. Fühlt 

euch nicht wie Gebieter über euch selbst, denn ihr seid es 

nicht. Ich bin euer Herr137 und weiss, wo Ich zulassen 

werde, dass Ihr euch niederlasst, aber Ich kann euch 

wieder woanders einsetzen, alles für Meine Ehre und für 

das Wohl eure Seelen. 

Empört euch nicht in den Umständen dieses Lebens; 

es ist notwendig für eure Rettung und die eurer 

Geschwister: Warum lasst ihr nicht zu, dass Gott es sei, 

der euer Leben wählt? Warum widersetzt ihr euch so 

energisch Meinem Willen? Warum habt ihr Angst?  

                                                
137 Jer 3,14 
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Liegt es vielleicht daran, dass ihr nicht auf Den 

vertraut, Der am Kreuz sein Leben für euch hingab? Oh 

ihr Kinder Meiner Seele, Meine Kleinen, Meine 

Geliebten Kinder! Vertraut auf Mich138 , habt Vertrauen 

zu Eurem RETTER, Der euch so liebt; die Welt kennt 

Meine Liebe nicht139. Sprecht zu ihr von Meiner Liebe! 

Die Welt braucht eure Hingabe ohne Rückhalt, eure Liebe 

ohne Grenzen; eure Geduld ohne Grenzen, euer Vertrauen 

ohne Grenzen. 

Ach Meine Kleinen, wenn ihr wüsstet, wie sehr Ich 

euch liebe!; wenn ihr um Meine Liebe wüsstet! Dann 

wärt ihr immer glücklich, sogar im Missgeschick; aber ihr 

vergesst Meine  Liebe, weil ihr euch betrügen lasst vom 

Prinzen der Lüge140. Wie soll Ich es euch sagen, dass ihr 

nie alleine seid, dass Ich immer bei euch bin141, denn ihr 

zittert in jedem Augenblick als Opfer der Angst und der 

Verzweiflung. Nein meine Kinder! Ich führe euch bei der 

Hand, Ich lasse euch nicht los, habt Geduld, alles wird 

                                                
138 Jes 26,4 
139 Joh 15,18-19 
140 Offb 12,9 
141 Mt 28,21 
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zuende gehen und ihr werdet Mich von Angesicht zu 

Angesicht schauen und wir werden eine Ewigkeit der 

Liebe glücklich sein; aber seid Meiner Liebe treu, erfüllt 

Meine Gebote142; das ist so wichtig! Denn sie zeigen den 

Weg der Liebe und nur in der Liebe ist die Rettung! 

Ich komme Kinder, komme um euch zu holen. Alles 

ist beendet, alles wird zuende gehen, aber jetzt ist noch 

eine kleine Wartezeit. 

Vereint euch jeden Tag mit Mir im Gebet, in der 

Heiligen Messe, empfangt Meinen Körper im Stand der 

Gnade, wascht eure Flecken im Sakrament der Beichte143! 

Erlaubt nicht, dass eure Geschwister Mich mit Sünden 

empfangen aus manglendem Wissen! Erinnert eure 

Brüder an die Notwendigkeit der Gnade der Seele um 

Mich zu empfangen! Erlaubt nicht, dass Ich in eine Seele 

voll von Schlangen und Dunkelheit wegen der Todsünde 

einkehre! Lasst Mich nicht noch mehr leiden wegen der 

Ahnungslosigkeit und der eigenwilligen Erlaubnis von 

Seelen, die Mich im Zustand der Todsünde empfangen! 

                                                
142 Joh 14,15 und 21 
143 Mt 27,11-13 
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Helft Mir Kinder, helft Mir aus Mitleid! Schon in den 

Seelen, die Mich aus Unwissenheit mit schwerer Sünde 

empfangen, ist Mein Leiden so gross, dass das ganze 

Universum es nicht fassen könnte. Hört, hört diese Worte 

und erleichtert Mein Leiden! Ich werde es euch eines 

Tages im Himmel zahlen, wo Ich euch ewig lieben werde, 

ihr kleinen Kinder Meiner Seele. 

Meine Wonne und Mein Trost ist eure Liebe zu Mir 

und zu euren Geschwistern in einer Welt, die verloren ist 

durch die Lieblosigkeit, den Hass und die Rache, die ohne 

Ziel dahinlebt auf dem Weg der ewigen Verdammnis. 

Wieviele  Seelen  gehen  verloren  durch den Hass zu den 

Brüdern, durch das Verlangen nach Rache. Erlaubt es 

nicht! Mit eurem Gebet und euren Opfern kämpft immer 

gegen den Hass: das ist die grösste Tür die sich Satan 

öffnet in eurem Leben. In der Seele die hasst errichtet 

sich das Reich Satans, erlaubt es nicht! Ihr folgt am Kreuz 

Eurem Meister nach, Der alles hingab aus Liebe144. 

Betrachtet Den VATER, Der euch Seinen einzigen Sohn 

sandte mit einer Liebe, die ihr nie verstehen noch 
                                                
144 1 Joh 3,16 
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erforschen könnt; erst im Himmel werdet ihr es sehen und 

ganz verstehen, da Seine Liebe unermesslich, 

unergründlich und ewig ist. Ihr Meine Kinder gehört zu 

Der Liebe. Helft denen, die hassen damit sie lieben: durch 

euer Gebet, euer Opfer und mit Predigten, wenn es nötig 

ist. 

Ich sende145 euch wie Schafe unter Wölfe; aber ihr 

seid Schäflein Des Herrn146 und Ich bin Euer guter 

HIRTE147; nie werdet ihr vom Wolf in die Finsternis 

gerissen werden, wennn ihr tut was Ich euch anordne und 

wenn ihr euch nicht von Meinem  Hirtenstab148 entfernt. 

Kämpft gegen die Lüge149; sie ist die Feindin der  

Wahrheit, Meiner Wahrheit. Sie wird Mich angreifen um 

Mich zu zerstören. Lasst das nicht zu! Ihr seid doch 

immer wahrhafte Männer und Frauen; keine einzige Lüge 

soll in euren Lippen und Herzen sein. Es gibt keine kleine 

und keine grosse Lüge und in ihr ist immer Satan. 

                                                
145 Mt 10,16, Lk 10,3 
146 Joh 10,14 
147 Ps 23; Joh 10,11 
148 Ps 23,4 
149 Prov 6,16-19 
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Eure Augen sollen immer sauber sein. Schaut den 

Bösen nicht an! Nicht, dass er euch hinführt wo er wohnt! 

Eure Hände seien rein und alle ihre Handlungen seien 

rein.  

Bewahrt euren Körper150 einwandfrei, denn Euer Gast 

ist der GOTT des Himmels. Er ist ein Werk GOTTES; in 

ihm vollzieht sich das Werk der Heiligung Meines 

HEILIGEN GEISTES151.  

(Schweigen) 

 „Meine Kinder: die Dunkelheit kommt näher; seid 

bereit und wachsam, damit sie euch nicht plötzlich 

überrascht. Jener Tag wir entsetzlich sein: nur in Mir 

werdet ihr Hilfe finden. Traut nicht der Welt: Die 

beherrscht Satan. Eilt zu Mir, meine Kinder, eilt zu Mir! 

Ich warte auf euch. Nicht immer werde Ich bei euch sein; 

versteht es, lest die Heiligen Schriften und versteht; es 

werden Tage kommen, an denen ihr Mich sucht und Ich 

werde nicht mehr da sein, weil der Prinz dieser Welt das 

                                                
150 1 Thess 4,3 
151 2 Thess 2,13; 1 Petr 1,2 
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Opfer des Altares152 abschaffen wird. Ich warne euch; 

helft Mir in diesen letzten Zeiten. Haltet Mein Wort153 in 

euren Herzen. Liebt euren RETTER154.“ 

                                                
152 Dan 8,11; Dan 9,27; Dan 11,31; Dan 12,11 
153 Joh 14,23 
154 1 Joh 4,19 
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NEUNTE  BOTSCHAFT      7. MÄRZ 2015 

 

Mein Ruf möge zu dir, Volk von Israel155 gelangen. 

Wie ein Haus, das zu verfallen droht, so ist Mein Volk: 

Sein Fundament schmilzt wie Wachs und droht 

zusammenzustürzen156, weil es sich entfernt hat von 

seinem HERRN und GOTT, Der für es am Kreuz starb. 

Er war sein Fundament, sein Eckstein157, aber Mein Volk 

ist hartnäckig und will selbst seine Grundlagen wählen 

und diese sind aus nutzlosen Materialien mit wenig 

Standfestigkeit bis zu dem Grad, dass es nie etwas 

errichten kann ohne die Hilfe seines HERRN. 

Selbstgefällig geniessen seine Mitglieder Feste die 

Mich herausfordern, die den Zorn GOTTES158 

herausfordern, aber sie machen weiter ihre Feste und ihre 

leeren Bauten ohne Haltbarkeit. Bis wann, Mein Volk, 

werde Ich deine Umkehr zu Mir abwarten müssen? Ihr 
                                                
155 Israel bezieht sich auf die Kirche, das neue Israel und im allgemeinen 
auf alle Menschen 
156 Ps 127,1; Mt 7,24-28 
157 Ps 118,22; Hch 4,11 
158 Jes 1,14 
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geht auf Wegen und Fuss-Stegen, die nirgendwo anders 

hinführen als zur Hölle159, denn jeder der sich von Mir160 

trennt, hat kein Leben, wer sich vom Leben trennt, bleibt 

im Tod, einem Tod während des Lebens, denn ihr denkt 

ihr seid lebendig, aber wenn die Seele stirbt, ist euer 

ganzes Sein tot161. Es sind also Feste von Toten, Leben 

von Toten162 und trotzdem singt, tanzt und lacht ihr, aber 

ihr seid tot, weil ihr das Leben von euch entfernt habt.   

Erlaubt Mir, dass Ich euch mit Energie anspreche! 

Der Arzt muss das Heilmittel benutzen um zu heilen, und 

ihr erlaubt es ihm, weil ihr euer Leben retten wollt und 

Mich euren ERLÖSER, euren RETTER zu euch mit 

Energie sprechen lasst um etwas grösseres als euer Leben 

zu retten: eure Seele163! 

Seid keine schwer zu bändigenden Kinder; diese Welt 

geht unter; sie hat schon so viel Leid auf euch regnen 

lassen auf euer Leben und das eurer Brüder, glaubt nicht 

mehr, dass alles normal weitergehen wird ; es kommen 
                                                
159 Lk 13, 3 
160 Joh 15, 1-6 
161 2 Kor 2, 15-16 
162 Jes 65, 4; Lk 9, 60 
163 Mk 8, 36; Mt 16, 26; 1 Petr  2, 25 
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Tage der Trostlosigkeit auf diese Welt, wie ihr sie nicht 

kennt164 , Mein Volk; der Prinz dieser Welt, die höllische 

Schlange, der Feind eurer Seelen, geht umher und sucht, 

wen er verschlingen kann165. 

Ihr verprecht es euch glücklich zu sein, wenn es so 

scheint als ob alles nach eurem Geschmack verläuft, und 

ihr solltet weinen, wenn eure Seelen nicht bei Mir sind. 

Wenn ihr eine Seele in Todsünde sehen würdet, überkäme 

euch ein solches Grauen, dass ihr schnell alle eure Sünden 

beichten würdet und niemals mehr sündigen wolltet; denn 

ihr könnt euch nicht einmal die Fäulnis, den Gestank, die 

höllische Verunstaltung vorstellen, die in einer Seele in 

Todsünde wohnt. Die wunderbaren Körper, die stinkige 

Seelen166 beherbergen, lachen und vergnügen sich, habt 

Mitleid, Mitleid Kinder! Mein Leiden angesichts einer so 

traurigen und fürchterlichen Vorstellung, bewegt alle 

meine Eingeweide und Mein Herz blutet vor Schmerz und 

Schreck angesichts der Zukunft dieser Seelen: die 

                                                
164 Mt 24,21 
165 1 Petr 5,8 
166 Mt 23,27 
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Hölle167. Nein Meine Kinder, nein! Kommt zu Mir! 

Trinkt vom reinen168 Wasser Meines HEILIGEN 

GEISTES, wascht euch in Meinem kostbaren BLUT das 

für Eure Liebe169 vergossen wurde. 

 Wir befinden uns in den letzten Zeiten170, diese Welt 

vergeht und eure Seelen sind für die Ewigkeit171 

bestimmt, eine Ewigkeit der Liebe und des Glücks mit 

dem MENSCHENSOHN; verschwendet nicht die Zeit, 

nutzt die Zeit aus um eure Seele für Meine Ankunft172 in 

dieser verdorbenen Welt vorzubereiten. Schiebt eure 

Bekehrung173 nicht auf morgen auf, Kinder, es ist eilig! 

Benachrichtigt eure Brüder unmittelbar vor Meiner 

Ankunft, Meiner Wiederkunft auf diese Welt; seid 

glücklich in Meiner Liebe, aber macht sie bei euren 

Brüdern bekannt. 

                                                
167 Mt 10,28; Lk 12,5; Röm 6,23 
168 Ez 36,25; Jes 44,3; Joh 7,37-39; Hebr. 10,22 
169 Offb 7,14 
170 2 Tim 3,1-5 
171 Röm 6,23 
172 Hebr 10,25 
173 Ecl 11,6 
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Mich hielten sie schon für verrückt174 und ihr? Wem 

folgt ihr nach? Ihr sollt auf Meinen Wegen175 gehen, 

niemand ist mehr als sein Meister176. Folgt Meinen 

Schritten und geht hinter Mir her. Ich werde euch 

behilflich sein in den Momenten der Raserei. Erschreckt 

nicht vor dem Wolf dieser Welt, denn Ich bin euer guter 

HIRTE177, Ich komme und umsorge Meine Schafe und 

bin immer bereit ihnen zu helfen. Ich liebe euch, Kinder, 

Ich liebe euch mit einer unendlichen, ewigen und  

unergründlichen Liebe. Vertraut auf Mich, Der Ich euch 

liebe. 

Immer seid ihr hinter denen her, die euch vom Glück 

erzählen und es versprechen in dieser Welt, aber weder 

sucht ihr das ewige Glück, noch denkt ihr daran, ihr seid 

an diese Welt genagelt, ihr habt keine soliden 

Grundmauern und eure Häuser stürzen zusammen beim 

kleinsten Beben178ein. Klammert euch an Mich, haltet 

                                                
174 Mk 3,21; 2 Cor 5,13 
175 Joh 14,6 
176 Mt 10,24; Lk 6,40 
177 Ps 33; Joh 10,11-15; 1 Petr 5,4; 1 Petr 2,15 
178 Ps 127,1; Mt 7,24-28 
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Mein Kreuz fest, liebt euer Kreuz179, denn es ist da für 

eure Heiligung und die eurer Brüder. Flieht nicht vor dem 

Kreuz! Fürchtet nicht den Schmerz, denn Ich bin bei 

euch!180. Meine Wunden haben euch geheilt181 und die 

eurigen werden eure Brüder heilen, um Mir zu helfen182, 

damit sie sich nicht von Mir entfernen. Bringt alle eure 

Opfer Dem Ewigen VATER dar, bietet euer ganzes 

Leben Dem GOTT des Himmels an und euer Lohn183 

wird eines Tages gross sein. 

Was wollt ihr, dass Ich euch noch sagen soll? Ich 

stehe vor der Tür und rufe, seid vorbereitet, denn Der 

MENSCHENSOHN kommt, um die Welt zu regieren. 

Begleitet Meine MUTTER184 in Ihrem Schmerz zu 

sehen, wie Ihre Kinder sich von Mir entfernen, jene, die 

Sie eines Tages am Fuss Meines Kreuzes185 empfing und 

die Sie mit einem Mutterherzen liebt, wie keine Mutter 

der Erde lieben kann, wie gut sie auch sei; begleitet Sie in 
                                                
179 Mt 10,38 
180 Mt 28,20 
181 Jes 53,5; 1 Petr 2,24 
182 Jes 63,3 
183 Mt 5,12 
184 Joh 19,27 
185 Joh 19,25-27 
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Ihrem Schmerz und in Ihrer mütterlichen Arbeit, alle Ihre 

Kinder um Mich zu versammeln. 

Ich warne euch: die Zeit geht ihrem Ende entgegen 

und drängt zur Bekehrung; Tage des Schmerzes kommen 

auf die Erde; es kommen Tage der Strenge auf die Erde, 

denn diese Welt wird aufhören und es werden ein neuer 

Himmel und eine neue Erde186 kommen. Meine Kinder 

habt Mut! Ihr werdet eines Tages mit Mir glücklich sein 

in diesem neuen Himmel und dieser neuen Erde. Habt 

Mut! Ich helfe euch mit Meinem HEILIGEN GEIST187 in 

jedem Augenblick, entmutigt euch nicht, erschreckt nicht, 

sondern wie der starke Mann188, der aufstand, um seine 

Familie vor der Zerstörung zu retten und alle seine 

geliebten Menschen in Sicherheit zu bringen, sollt auch 

ihr stark sein um alle Menschen vor dem tobenden Löwen 

zu  retten, der umhergeht zu suchen, wen er 

verschlingen189 kann. 

                                                
186 Offb 21,1-4; Jes 65,17-18 
187 Joh 14,26; Apg 2,16-21 
188 Mt 2,21-22 
189 1 Petr 5,8 
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Sprecht von der Beichte190, eines Tages werdet ihr sie 

suchen und Meine Diener nicht finden, weil der 

verdammte Löwe hinter ihnen her ist, um sie von der  

Erde verschwinden zu lassen, denn sie bringen Mich zu 

euch und geben euch Meinen Leib und Mein Blut. Er 

hasst sie mit einem Hass, den ihr euch nicht vorstellen 

könnt, denn sie sind der Weg Meiner Rettung für euch; 

beschützt sie  mit eurem Gebet, denn dies ist das einzige 

Mittel, das euch zur Verfügung steht, um sie zu pflegen. 

Der satanische Hass gegen sie, Meine heiligen Priester191, 

ist so stark, dass der menschliche Geist sich nicht einmal 

vorstellen kann, was er mit ihnen machen will. Aber jetzt 

habt ihr sie noch unter euch, liebt sie, achtet sie, betet 

intensiv für sie, ermutigt sie dazu heilige Priester zu sein, 

ihr Leben für Meine Schafe hinzugeben, animiert sie zum 

Martyrium der Spötterei und Verständnislosigkeit, weil 

ihr Meine Freunde seid, ermuntert sie dazu, dass sie nicht 

aus Angst von ihrem Weg abgehen, um vor der Welt 

angenehm zu sein aus Mangel an Kraft. Ermutigt sie, 

                                                
190 Joh 20,22-23 
191 1 Petr 5,4 
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Meine Kinder! In ihnen liegt Meine Gnade, die ihr 

braucht für eure Rettung. Es werden Tage kommen an 

denen ihr sie suchen und nicht finden werdet wie jetzt, 

denn sie werden ins Gebirge fliehen müssen, um ihr 

Priestersein zu verstecken und um am Leben zu bleiben 

und Mein Volk pflegen zu können; aber jetzt habt ihr sie 

noch. Geht zur Beichte!192. Sagt ihnen, dass sie sehr lange 

Zeit in den Beichtstühlen bleiben sollen! Mit einer Stunde 

für die Beichte, denn wenn eine Seele einen Priester im 

Beichtstuhl sieht, animiere Ich sie zu ihm zu gehen und 

ihre Flecken in Meiner Barmherzigkeit zu waschen; aber 

manche Seelen entfernen sich aus Mangel an Fähigkeit 

einen so grossen Reichtum: diesen Fluss der Gnade zu 

finden, sie sind nicht so gut verankert und brauchen Hilfe. 

Ermuntert sie! Auf dass sie sich seinem Ministerium 

anvertrauen wie ihrem MEISTER gegenüber, damit sie  

für euch beten und glücklich werden wie ihr MEISTER, 

indem sie den Willen des VATERS193 erfüllen. Fordert 

sie auf Meinen Allerheiligsten LEIB mit Ehrfurcht und 

                                                
192 Joh 20,22-23; Mt 16,19 
193 Joh 5,30 
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Sorgfalt, mit Stilreinheit zu behandeln und jede Partikel 

der Hostie zu überwachen, denn in ihr bin Ich ganz 

enthalten: Mein ganzer Körper, Mein ganzes Blut, Meine 

ganze Seele!194 Nein! Meine Kinder! Glaubt nicht, dass 

alles gültig ist! Nein! Das Gute ist dabei, sich in euren 

Gewissen zu verdünnen, erlaubt es nicht! Denn man wird 

euch mit Strenge anschuldigen dessentwegen195, der euch 

jetzt auffordert das gleiche zu tun, und der eines Tages in 

eurem Urteilsspruch von euch von euch Rechenschaft 

verlangt, und desen Pläne teuflisch sind um die Seelen zu 

täuschen196 und sie nachher desselben anzuschuldigen, 

was er ihnen angenehm dastellt und sie antreibt, damit sie 

hineinfallen. Vorsicht, Meine Kinder, Vorsicht, Ich warne 

euch! 

Ermutigt eure Hirten! Sie bedürfen eurer Ermutigung 

und eurer Zuneigung, aber vor allem haben sie es nötig 

zur Liebe Meiner Mutter zu flüchten. Sprecht von der 

Liebe Meiner Mutter zu Ihnen, die ihre bevorzugten 

Kinder sind, denn sie sind wie Ihr SOHN, sie sind Ihren 
                                                
194 Lk 22,19-20 
195 Offb 12,10 
196 Offb 12,9 
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Schritten gefolgt und sie wacht über sie mit besonders 

mütterlicher Sorgfalt 

 

 

Ich warne euch, Meine Kinder, durch Mein geliebtes 

Kind Isabel. Hört auf sie, da sie euch Meine Worte 

mitteilt; betet für sie, denn es kommen harte Tage; keiner 

von euch weiss, wo sie aufhören werden, aber Der 

MENSCHENSOHN wird in diese Welt kommen, um ein 

Reich197 der LIEBE und der Gerechtigkeit, des Friedens 

und des Glücks zu gründen, wie ihr es euch nicht einmal 

vorstellen könnt; bis dorthin widersteht mit den Waffen 

des HEILIGEN GEISTES198: mit dem Glauben und der 

Stärke, der Nächstenliebe und dem Frieden, der Wonne 

und der Freude im Missgeschick, der Hoffnung, immer 

und überall, dass ihr unverletzt bleiben werdet durch das 

Blut Des LAMMES199. Amen. Amen. 

                                                
197 Offb 12,10; Röm 14,17 
198 Apg 1,8; Eph 3,16 
199 Offb 12,11 
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Entmutigt euch nie, denn Ich bin bei euch, nie werde 

Ich euch lassen, das ist euer Auftrag: helft Mir so viele 

Seelen  wie sie euch brauchen, zu retten! 

Ich bitte euch wegen Meiner MUTTER, liebt Sie, die 

so viel wegen eurer Pastoren leidet! Betet für Ihre 

Anliegen, da die Welt gerettet werden wird durch Ihr 

unbeflecktes Herz, das Herz, das nur GOTT liebte.  

 

Ich bitte euch für den Papst, für Meinen Vikar auf der 

Erde, helft ihm mit euren Gebeten, denn er wird sehr viel 

für euch seine Söhne leiden. 

„Ehre sei GOTT im Himmel und auf Erden Friede 

den Menschen, die Der HERR200 liebt“ das ist der 

Lobgesang, den ihr eines Tages mit Wonne singen werdet 

zwischen den Bäumen des neuen Jerusalem201, blickt auf 

die Ehre GOTTES und der Weg wird euch leichter sein! 

Ich liebe euch Meine geliebten Kinder, Kinder Meiner 

Seele, Kinder Meiner Passion. Ich liebe euch mit einer 

ewigen Liebe, die ihr nicht verstehen könnt; aber eines 

                                                
200 Lk 2,14 
201 Offb 3.12; Ap 21,2 
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Tages  werdet ihr diese Liebe in Meiner Nähe erleben in 

dem Reich, das euch Euer VATER202 versprochen hat. 

Ich habe es versprochen von Meinem Kreuz aus. Amen. 

Amen: „Heute wirst du Mit Mir im Paradiese sein“203. 

                                                
202 Sant 2,5 
203 Lk 23,43 
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ZEHNTE BOTSCHAFT       7. APRIL 2015 

 

 

Heute ist ein Tag der Gerechtigkeit für Israel204, 

stimmt Gesänge an, klatscht, eure Befreiung205 ist 

gekommen. Ich werde die Ketten durchschneiden, die 

euch dem Bösen und der Sünde unterjochten; der Tag 

eurer Gerechtigkeit206 ist gekommen; die Gerechtigkeit, 

die Ich Meinem Volk erweisen soll, Meinem heiligen und 

geliebten Volk, denn Ich bin unter ihm.  

Erinnert euch an die alten Zeiten, als Ich kam um 

einem versklavten und armen Volk Gerechtigkeit 

widerfahre zu lassen. Durch Meine Propheten207 habe Ich 

euch gesprochen, immer bin Ich bei euch. 

Deine Stunde ist gekommen: Jerusalem deine Stunde 

ist gekommen, die Stunde der  Geburt, die du so sehnlich 
                                                
204 Israel bezieht sich auf die Kirche, das neue Israel, und ganz allgemein 
auf alle Menschen 
205 Ps 81,2-8 
206 Ps 98,9 
207 Os 12,14 
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herbeiwünschtest, ein neues Leben wird anbrechen und 

alle Unterdrückung wird zuende sein, alle Versklavung, 

denn Mein Volk ist versklavt, ist Diener der 

Unterdrückung, der Bosheit und der Ungerechtigkeit. Ich 

bringe euch die Befreiung208 die Freiheit der Kinder 

Gottes209. Hör auf Mich Israel210: es ist Der HERR, Der 

mit dir spricht, verschliesse nicht deine Ohren der Stimme 

Deines Herrn211; da Ich komme, komme Ich mi 

Herrlichkeit und Majestät212 bekleidet. Am Tag, den ihr 

am wenigsten erwartet, werde Ich an der Türe stehn. 

 

Oh Mein Volk: Womit habe Ich dich beleidigt213,  

womit habe Ich dich nicht bedacht? Wenn doch alles das 

Meinige auch das deinige214 ist? Wenn Ich an deiner Tür 

wie ein Bettler stehe, ein Bettler der Liebe um deine 

Liebe    bittend, flehend um deine Rückkehr zu dem 

Heiligen und unbefleckten Herzen Deines GOTTES. 
                                                
208 Lk 4,16-19; Jes 61, 1-3 
209 Röm 8,21 
210 Dt 6,4; Mk 12,29 
211 Ps 81,9.12.14; Ps 95,7 
212 Ps 104,1 
213 Miq 6,3 
214 Lk 15,31 
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Ersehnst du nicht die Verzeihung? In Mir  wirst du sie 

finden. Sehnst du dich nicht nach LIEBE? In Mir wirst du 

davon erfüllt sein. Oh Mein Volk! Mein erwünschtes und 

geliebtes Volk: wo bist du, wo irrst du herum, alleine und 

verloren? Und als dein Guter HIRTE215 sehne Ich Mich 

danach, dich zu grünen Wiesen, zu ruhigen Quellen zu 

führen, damit du deine Kräfte wieder herstellst, damit du 

das reine und kristallklare Wasser der Wahrheit und des 

Guten trinkst; aber du bist widerspenstig und 

misstrauisch, du glaubst nichts und was kann Ich mit dir 

tun? Wenn Ich Tag und Nacht an deiner Tür216 stehe, 

wenn Ich dir Boten Meiner Liebe schicke und du nie dein 

Herz öffnest? Es werden Tage des Schreckens und der 

Trostlosigkeit auf diese boshafte Welt kommen, weil sie 

nicht an ihren GOTT geglaubt hat noch an die Boten 

Meiner Barmherzigkeit. Öffne dein Herz Meinen Worten, 

erlaube, dass sie in deine  Seele eintreten und sie 

befruchten217, lass Mich in dich eintreten, in dein Leben: 

Mein liebes, verlorenes und liebeshungriges, nach Trost 
                                                
215 Ps 23,1-3 
216 Offb 3,20 
217 Jes 55,10-11 
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und Friede suchendes Kind! Wieviele Tränenn hast du 

schon in dieser Welt vergossen! Verloren umherirrend 

und dein Guter HIRTE218 hofft dich aufzunehmen, dich 

zu führen, dich zu lieben, dir alle Meine Segnungen und 

Gnaden zu geben, aber du bestehst hartäckig darauf 

alleine zu gehen, zu wandern, Angst und schwere 

Unglücksfälle zu erleiden unter der Bedingung nicht mit 

Mir zu gehen. Wie breche Ich dein steinernes Herz219? 

Dir genügen nicht Meine Nägel220, noch die in Meinen 

Kopf genagelten Dornen221: dir genügen nicht die 

Beschimpfungen, die Ich in Meinem Körper erlebte, noch 

die Peitschenhiebe222, die Ich für dich erlitten habe um 

deiner Liebe willen, dir genügt nicht Mein von der 

Lanze223 des römischen Soldaten durchstochenes Herz. Es 

ist dir auch nicht genug, Mein Sohn, dass Mein Leben in 

jungem Alter zerstört und für deine Liebe hingegeben 

wurde. Du glaubst nicht, dass Ich all dies für dich 

                                                
218 Joh 10,11 
219 Ez 11,19; 36,26 
220 Joh 20,25 
221 Mt 27,29; Mk 15, 17; Jn 19,2.5 
222 Mt 27,26 
223 Joh 19,34 



ZEHNTE BOTSCHAFT 7. APRIL 2015 

 5 

ertragen habe, du glaubst nicht, dass Ich existiere, dass 

Ich zu dir spreche. Komm, Komm zu Mir! Bitte Mich bei 

dir zu sein und Ich werde es dir gewähren; bitte Mich um 

Meine Liebe und Ich werde sie dir schenken; und du wirst 

sehen, wie es die Wahrheit eines GOTTES ist, Der zu dir 

spricht, Der dich anfleht: Komm, komm zu Mir! Denn Ich 

will, dass du ein Schäflein Meiner Herde224 wirst. Gib 

Mir deine Glaubenslosigkeit und Ich werde sie in 

Glauben verwandeln; gib Mir alles was du hast, Ich gebe 

dir dafür Mein ganzes Herz, das Herz GOTTES 

gebrochen um deiner Liebe willen, Ich werde es dir ganz 

übergeben. Komm, komm zu Mir! Ich will dich retten vor 

der höllischen Schlange. Komm Sohn  Meines Inneren, 

Meiner erbarmungslosen Passion! Komm, komm zu Mir! 

Komm in Meine Arme! Ich werde dir all deine Untreue 

verzeihen und dir ein Paradies der Liebe schon hier auf 

Erden schenken. Wie du siehst: Die Gnade, die Reinheit, 

das Gute, der Friede, sind Schätze, die man nicht 

vergleichen kann mit den Schätzen, die du immer suchst 

auf dieser Erde der Sünde, wo du wohnst. 
                                                
224 Joh 10,16 
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Öffne die Tür, die Tür deines Herzens der Sonne, die 

kommt um die Erde225 zu regieren, um diese Erde voll 

von unschuldigem Blut, von unschuldigen und reinem 

Schmerz, weggerafft durch das Böse des Prinzen dieser 

Welt und seiner Anhänger, seiner Instrumente auf dieser 

Welt. 

Lasst Mich euch durch Meine Sakramente und die 

Gabe der Bekehrung pflegen, bittet um die Bekehrung 

aller euch nahestehenden, von Mir entfernten Menschen, 

bittet um die Bekehrung der Welt, denn diese Welt ist 

verdammt wegen ihrer Werke und ihrer 

Ungerechtigkeit226. Rettet, rettet eure Geschwister mit 

euren Gebeten und Opfern. Rettet sie von den Netzen der 

Sünde und des Bösen in denen sie sich befinden: Eines 

Tages werdet ihr eure Mühen belohnt wissen und im 

Himmel jene Seelen sehen, für die ihr eines Tages in 

dieser Welt mit Beharrlichkeit und Ausdauer gebetet habt. 

Auch sie werden es wissen und es wird eine 

Glaubensgemeinschaft zwischen euch sein wie ihr sie 

                                                
225 Ps 98,9 
226 Joh 10,8-11 
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euch nicht vorstellen könnt, denn das HÖCHSTE GUT 

schafft Bande der Heiligkeit zwischen den Seelen die 

füreinander beten, unnd auch für diejenigenm die Meine 

Liebe227 nicht kennengelernt haben, die Meine Liebe 

nicht wollen, nicht an Mich glauben. 

Nichts kann Ich dir vorwerfen Israel ausser deiner 

Rechthaberei, deiner Halsstarrigkeit, um auf deinen 

eigenen Wegen228 weiterzugehen, wo du die Verdammnis 

findest. 

Lass dich führen, lass dir helfen vom HERRN Der 

dich anfleht, Der um deine Hand bittet um dich zu führen 

auf dieser verlorenen Welt. Wohin gehst du alleine durch 

eine Welt voller Gräben und tiefer Schlaglöcher? Lass 

Mich dich führen, damit Ich dir jeden Schritt, den du tust, 

erleuchte. 

Warum Israel, hörst du Mir nicht zu? Verschliesse 

nicht dein Ohr der Stimme Des HERRN, der Stimme 

deines HERRN! Hör Mir zu229 in deinem Herzen. Ich 

liebe dich und will dein Leben retten vor den Klauen des 
                                                
227 1 Joh 4,16 
228 Ps 81,12-13 
229 Deut 6,4; Mk 12,29 
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Bösen, der dich Tag und Nacht wütend verfolgt, um dich 

mit Gewalt Meiner Hand zu entreissen. Erlaube es nicht! 

Sag nein! Zu den Versuchungen des Bösen. Schreie: Nein 

zu der Hinterlist des Teufels um deine Seele zu verlieren! 

Sei standhaft in deinem Gebet, bei deiner Bitte um Hilfe, 

wenn du den Weg verlierst, wenn du deine Geschwister 

warnst.  

Schäme dich nicht meinen Namen anzurufen unter 

denen, die Mich hassen, vielleicht hört deine Stimme ein 

Herz, das sich langsam zu Mir öffnet und seine Seele 

rettet durch deinen Ruf der Liebe und der Wahrheit zu 

Deinem RETTER. 

Schäme dich nie Deines GOTTES und deines 

RETTERS230, oh Mein Volk! Schäme dich nie Dessen, 

Der dir das Leben gab, Der dich Tag und Nacht liebt, Der 

im Tabernakel auf dich wartet! 

Sei mutig, standfest in deinem Glauben! Diese 

entgleiste Welt braucht deine Standfestigkeit. Schäme 

dich nicht Meiner: Priester des HERRN, gib offen 

bekannt, dass du Priester inmitten deines Volkes bist, 
                                                
230 2 Tim 1,8; 1 Petr 4,16 
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damit alle die Herrlichkeit GOTTES in deiner Seele 

sehen, die Freude deines Herzens ein anderer Christus auf 

dieser Erde zu sein. Schämt euch nie231 eures GOTTES, 

nie meine Kinder! Ich bin bei euch, um euch, wenn es 

notwendig ist, die Kraft des Martyriums zu geben, damit 

die Welt hören kann mit zugehaltenen Ohren: dass GOTT 

existiert, dass GOTT die Liebe232 ist, dass GOTT jede 

Kreatur mit einer unendlichen Liebe liebt, dass Mein Blut 

für alle vergossen233 wurde. Ihr hattet kein ewiges Leben 

mehr, aber jetzt erwartet euch eine Ewigkeit der Liebe234, 

ruft Alleluja! Inmitten der Finsternis erlaubt, dass Euer 

GOTT aus eurem Alleluja ein geschliffenes Schwert 

macht, das die Finsternis der Nacht in der diese arme 

Welt untergetaucht ist, durchbricht. 

Habt Mut Kinder es erwartet euch noch etwas mehr 

Zeit, aber ihr werdet für alles belohnt werden, weil Der 

GEIST GOTTES Gerechtigkeit üben wird für den 

Verdienst, die Bemühung, eure Tränen; noch in diesem 

                                                
231 Mk 8,38; Lk 9,26 
232 1 Joh 4,6 
233 Mt 26,28 
234 1 Joh 5,11 
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Leben werdet ihr Meine Gerechtigkeit in euren Seelen 

erleben, aber Ich kann euch das Glück nicht versprechen, 

die Belohnung in dieser Welt, denn die diesseitige Welt 

kennt235 Mich nicht und niemand kann ein Reich seinen 

Kindern vererben, wenn  es von der ganzen Bosheit noch  

nicht gereinigt worden ist; wartet, wartet Kinder, Ich 

komme bald, Mein Reich ist ein Reich der Liebe, des 

Friedens, der Gerechtigkeit, der Freude, der Ordnung, der 

Harmonie: dies ist das Reich236 das Ich euch als Erbe 

hinterlassen werde, ein Vater gibt das beste seinen 

Kindern; Ich werde euch Mein Reich vererben237, Ich 

gebe es als Besitz für eine Ewigkeit. 

Liebt Meine MUTTER, die euch so sehr liebt! Betet 

den Rosenkranz und ihr werdet mit Ihr vereint sein. Sie 

ist immer bei euch, wenn ihr den Rosenkranz mit Liebe 

betet und auch mit Frömmigkeit, denn  ihr vereint euch 

mit Ihr in jedem einzelnen der Augenblicke Meines 

Lebens in dieser Welt, und werdet weiterschreiten an 

                                                
235 Joh 1,10 
236 Röm 14,17 
237 Röm 8,17 
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ihrer Hand durch Mein Leben und Sie lehrt euch Mich zu 

lieben wie Sie Mich liebt. 

Empfangt die Kommunion im Stande der Gnade, 

reinigt eure Seele um Den GOTT DES HIMMELS zu 

empfangen; lasst Mich nicht noch mehr leiden, bewacht 

Meine Tabernakel wo Ich bin um bei euch zu sein, lasst 

Mich nicht allein, helft der Kirche in ihren Bedürfnissen, 

in der grössten Notwendigkeit „der Bekehrung ihrer 

Kinder“. Ruft das Evangelium.aus, lebt das Evangelium, 

auch wenn es euch schwer fällt, Kinder, die Liebe ist 

nicht leicht, aber sie ist das Grösste, was ihr in diesem 

Leben in euch leben238 lassen könnt, sie ist der Verzicht 

auf eure Egoismen und im Egoismus ist Satan. Liebt mein 

Volk, liebt einander; welcher Vater wäre glücklich, wenn 

seine  Kinder sich nicht lieben. Lasst Den ewigen 

VATER nicht leiden mit Streitigkeiten und Zank239 

zwischen Geschwistern! 

                                                
238 Eph 5,2 
239 Eph 4,30-32 
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Hört nicht auf den Dämonen, der will, dass ihr 

verloren geht, macht taube Ohren seinen Einflüsterungen 

gegenüber240! 

Seid wachsam, denn diese Zeit ist an ihrem Ende 

angelangt und die Herrlichkeit GOTTES wird auf diese 

Welt kommen, aber noch etwas länger warten. Seid 

bereit, denn wie der Dieb in der Nacht, so wird euch der 

Tag Des HERRN241 überraschen. Aber Ich warne euch: 

seid bereit! Niemand ist mehr als sein Meister242; ihr 

wandelt auf  Meinen Wegen243. 

Ich bin hier für dich, für deine Rettung; nütze diesen 

Tag der Gnade aus, den Ich dir gewähre wegen Meiner 

Barmherzigkeit! 

Ihr sollt in die Orte hineingehen, wo man Mich nicht 

liebt, nicht kennt, nichts von Mir wissen will. Tut es nicht 

für unmöglich ab! Geht hin und erlaubt, dass sie schlecht 

reden, dass sie euch beleidigen, antwortet nie Schlechtes 

                                                
240 Jak 4,7 
241 1 Thess 5,2; 2 Petr 3,10 
242 Mt 10,24; Lk 6,40 
243 Ps 81,14 
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mit Schlechtem244; empfehlt euch Meiner MUTTER und 

tretet mit der Kraft des HEILIGEN GEISTES in das 

Leben derjenigen, die Mich hassen. Wie? Mit Liebe, 

betrachtet keine Seele für verloren, tut es nicht, Meine 

Söhne, denn Ich liebe sie mit einer Liebe, deretwegen, 

wenn ihr sie kennen würdet, ihr das Unmögliche tätet, 

damit sie Mich lieben wollen. Seid niemals ein Grund 

zum Skandal, noch zu Wortwechseln zwischen denen, die 

Mich hassen245 oder Mich nicht lieben; seid ein Grund für 

die Liebe und leidet wegen ihrer Gleichgültigkeit, ihrer 

Spötterei, leidet ihretwegen in Frieden für das Reich des 

Himmels. Meine Kinder! Begleitet den GUTEN HIRTEN 

um die Schafe zu suchen, die vom rechten Weg 

abgekommen, verloren und zitternd in Händen des 

Wolfes leben; begleitet Mich, geht nicht alleine, Ich führe 

euch und leite euch in euren Tätigkeiten. Helft Mir, aber 

lasst alles immer in Meinen Händen. Nehmt nicht Meinen 

Stock und Meinen Bischofsstab246, lasst es MICH 

machen, helft Mir, aber kommt mit Mir um eure 
                                                
244 Röm 12,17; 1 Thess 5,15; 1 Petr 3,9 
245 Joh 15,23-25 
246 Ps 23,4 
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verlorenen Brüder heimzuholen und habt keine Angst, 

denn Ich bin bei euch. Was ist eine Neckerei247 im 

Vergleich zu einer Ewigkeit der Liebe? Alles wird euch 

eines Tages vergolten werden. Sucht mit Liebe und 

wegen Der Liebe zu eurem Retter, die Brüder auf. Macht 

Mir diese Freude, Kinder; andere kamen mit Mir um euch 

zu suchen als ihr verloren wart. „Immer mit Liebe“. 

Es ist spät, der Tag kommt näher, begleitet Meine 

MUTTER in Ihrem Mütterlichen Schmerz, denn sie leidet 

unter eurer Undankbarkeit Meinem Herzen gegenüber. 

Betet, betet, damit ihr nicht in Versuchung248 fallet, es ist 

spät, bald kommt das Morgengrauen. 

Liebt eure Kinder, aber erinnert euch immer wieder 

daran, dass sie Dem HERRN gehören; liebt sie nicht zu 

sehr249, dadurch verhindert ihr, aus Angst vor dem 

Leiden, dass sie Mich kennenlernen. Eines Tages wird 

man euch darüber Rechenschaft abverlangen. 

 

                                                
247 Mk 15,9 
248 Mt 26,41; Mk 14,38 
249 Mt 10,37; Ap 12,11 
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Ich liebe euch. Ich segne euch. Ich JESUS, bin bei 

euch250. Es bleibt keine Zeit mehr, die Zeit geht zuende. 

Arbeitet, arbeitet251, der Tag nähert sich, kämpft an 

Meiner Seite wie starke Soldaten, arbeitet für Mein 

Reich! Mein Reich ist nicht von dieser Welt252. 

                                                
250 Mt 28,21 
251 Joh 6,27 
252 Joh 18,36 
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Eine Wolke der Macht und der Herrlichkeit253 wird 

sich über euch ausbreiten, es ist Der MENSCHENSOHN, 

Der kommt um die Erde254 zu regieren 

 

Habt keine Angst, alles muss erfüllt werden, bis zum 

letzten Akzent wird es erfüllt werden255, alles ist bereit, 

um erfüllt zu werden, wartet auf Meine Ankunft mit 

Frieden und Freude, mit Gesängen und Jubel, weil Der 

MENSCHENSOHN erfüllen wird, was Er versprochen 

hat. Ich nehme euch mit zum Reich Meines VATERS, 

dort habe Ich euch eine Wohnung256 vorbereitet mit Liebe 

und Frieden, Gerechtigkeit und Freiheit, reserviert für 

jene, die Meinen Willen erfüllen. 

 

                                                
253 Mk 13,26; Ap 1,7 
254 Ps 96,13; Ps 98,9 
255 Mt 5,18 
256 Joh 14,2 
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Ich liebe euch, Meine lieben Kinder, aber ihr habt 

eure Ohren geschlossen vor Meiner sanften und Heiligen 

LIEBE, ihr geht hinter allen her, die euch von Liebe, 

Frieden und Freiheit erzählen und ihr glaubt ihnen, aber 

Mir eurem Guten HIRTEN257 glaubt ihr nicht. Wo werde 

Ich eine wirklich bereite Seele  finden, die Meine Liebe 

aufnimmt? Wo ist die Seele, die sich Meiner Gnade 

öffnet? Ich suche sie pausenlos, Tag und Nacht, aber Ich 

finde sie nicht. Alle behaltet ihr etwas für euch, alle wollt 

ihr einen Ehrenplatz in Meiner Herrlichkeit. Wo ist diese 

demütige und Meinem HEILIGEN GEIST hingegebene 

Seele, die nichts anderes will als Meine Liebe und Meine 

Herrlichkeit? Ich suche sie Tag und Nacht ohne Unterlass 

damit sie Mich tröstet wegen Meines Schmerzens, Meines 

unermesslichen Schmerzens wegen einer Welt, die Mir 

den Rücken zugekehrt hat, die ihr Ohr verschlossen hat 

der Stimme ihres HERRN, der Stimme Dessen Der für sie 

am Kreuz starb, der Stimme Dessen, Der in der Wüste 

ruft258: Bereitet die Wege Des HERRN vor, begradigt 

                                                
257 Ps 23; Joh 10,11; 1 Petr 5,4; 1 Petr 2,25 
258 Jes 40,3; Lc 3,4 



ELFTE BOTSCHAFT 7. MAI 2015 

 3 

Seine Fusspfade, weil Der SOHN GOTTES auf die Erde 

kommt und ein Reich der Liebe und der Gerechtigkeit, 

des Friedens und der Freiheit259 gründen wird. Es ist 

genug mit so  viel Unterdrückung, so viel Entsetzen, so 

viel Hass, so viel Bosheit! 

Warum, Meine Kinder?, warum liebt ihr euch nicht? 

Warum verzeiht ihr euch nicht260? Warum schaut ihr nicht 

auf Mich am Kreuz? Wie viele getrennte Familien, wie 

viele befeindete Freunde, wieviel Schmerz in euren 

Herzen, weil ihr nicht verzeiht, weil ihr eurem Bruder 

nicht die Hand reicht, dem den Ich an eure Seite gestellt 

hatte, damit ihr in ihm Frieden und Wohlbefinden, Liebe 

und Frohsinn findet. Der Bruder war gegen den Bruder, 

der Vater gegen den Sohn, der Sohn gegen den Vater, 

aber nicht um Meinetwllen, sondern um euretwillen. 

Wieviel Schmerz, wieviel Angst zwischen euch, ihr seid 

wie Ungeziefer, die sich pausenlos gegenseitig verletzen. 

Warum liebt ihr euch nicht? Warum bereitet ihr Dem 

HERRN nicht den Weg vor. Indem ihr euren Familien 

                                                
259 Röm 14,17 
260 Mt 18,21-22 
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den Frieden bringt und ebenso euren Nachbarn und 

Freunden, Kameraden und allen, denen ihr auf eurem 

Lebensweg begegnet? Woran werden sie erkennen, dass 

ihr Mir gehört, dass ihr Meine geliebten Kinder seid? 

Daran dass ihr euch gegenseitig liebt, wie Ich euch geliebt 

habe261.  

Ihr werdet Mir sagen, dass ihr schon wusstet, aber wo 

ist die Folge davon? Warum schickt ihr euch nicht an, es 

zu tun? Warum ruft ihr nicht heute jenen an, mit dem ihr 

nicht mehr sprecht?, den anderen, dem ihr nicht verzeiht, 

den der euch leiden liess? Aber in Meinem Namen könnt 

ihr verzeihn, weil Ich alles kann262. Erinnert euch an 

Meine Worte am Kreuz: „Vater, verzeih ihnen, denn sie 

wissen nicht was sie tun!“263. Warum denkt ihr nicht, dass 

sie nicht wussten, was sie euch antaten? Öffnet euer Herz 

der Liebe und der Vergebung, heute, Kinder, heute; lasst 

es nicht für morgen, damit, wenn Der 

MENSCHENSOHN kommt, Er weder Hass noch 

nachtragenden Groll in euren Herzen findet. Seid mutig 
                                                
261 Joh 13,34-35 
262 Gen 17,1 
263 Lk 23,34 
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und stark beim Verzeihn und darin, dass ihr den ersten 

Schritt tut; wartet nicht bis die anderen ihn tun, tut Ihr 

ihn! Wen hasst du heute in deinem Herzen? Wen willst du 

heute nicht sehen in deinem Leben? Gerade diesen sollst 

du  lieben, ihm verzeihn, für ihn beten264 und an die Tür 

seines Herzens klopfen mit Demut, mit Mut und wenn er 

dir nicht öffnet, sieh mich danach an, denn Ich weiss 

immer was du tust und tun sollst, und sag zu mir: „HERR, 

er öffnet mir nicht“ und Ich werde dich umarmen und 

trösten und dir eine Liebe schenken wie du sie dir nicht 

vorstellen kannst und werde dich entschädigen für all die 

Liebe, die du nicht finden konntest, weil Mein VATER 

euch heute in das Verzeihen einführt, ins Verzeihen im 

Herzen, ins Verzeihen allen Menschen gegenüber in 

euren jeweiligen Lebenssituationen, das Verzeihn, nicht 

abstrakt, sondern in deinem Leben, um Schritte zu 

unternehmen, die das Verzeihen kundtun heute in deinem 

Leben, begnüge dich nicht damit, zu sagen: „ja ich habe 

verziehn“. Ändere dein Leben in jene Richtung, man soll 

es merken, man soll sehen, dass du dabei bist zu verzeihn, 
                                                
264 Mt 5,44; Lk 6,28 
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es soll eine Tat der Liebe, nicht nur ein Gedanke sein! Tu 

jemandem einen Gefallen, der ihn dir eines Tages 

verweigerte, darin werden alle erkennen, dass du Mir 

gehörst, dass du eine Rebe in Meinem Weinstock265 bist, 

dass du mit Mir verbunden bist, dass der Saft Meines 

Blutes in dir rinnt und dich belebt; eure guten Gedanken 

haben keinen Wert, wenn keine Handlungen sie 

bestätigen, sie beweisen, sie in die Tat umsetzen; das 

Denken allein hat keinen Wert, sondern man muss 

handeln, man kann nicht verzeihn und danach nicht reden, 

nicht lächeln, nicht beten, keine Gefallen tun diesen 

Personen, die euch verletzt haben. 

Wer dich um eine Tunika bittet, gib sie ihm266, 

verweigere sie ihm nicht; lebt nicht so, als ob alles euch 

gehören würde und nicht den anderen, sodern teile mit 

allen, die dich brauchen267! 

Ihr sollt euch vorbereiten auf Meine Ankunft, ihr sollt 

eure Herzen bereit halten, richtet eure Aufmerksamkeit 

nicht nur auf wirkungsvolle Dinge, sondern auf euer 
                                                
265 Joh 15,5 
266 Mt 5,40-42; Lk 6,29-35 
267 Lk 3,11 
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Herz, eure Seele, denn dort wird Meine erste Ankunft 

stattfinden, um diese Erde herum, dort werdet ihr Mich 

sehen, dort habe Ich eine Verabredung mit euch und was 

werde Ich sehen?, was finden? Lest diese Worte in der 

Stille eures Herzens und seid aufrichtig vor Mir mit euch 

selbst! Es werden grosse Zeichen am Himmel 

erscheinen268, die Meine Ankunft  bekanntgeben werden, 

Meine Rückkehr zu euch, aber vorher erwarte Ich euch in 

euren Herzen: Dort werde Ich Mich mit euch versammeln 

und was werdet ihr Mir zeigen? 

Macht euch keine Sorgen darum, was sie sagen 

werden, macht eine Anstrengung Kinder, Ich bitte euch 

darum wie ein Bettler an eurer Tür, es ist die Stunde euer 

Leben auf Meine Ankunft vorzubereiten. Und was werde 

Ich anfinden? Fangt heute an, betet, sammelt euch in der 

Stille eures Inneren und seht in ihm, was ihr vorbereiten 

sollt für Meine Ankunft, was ihr ändern müsst, was ihr 

tun sollt: Meine Kinder! Die Rettung eurer Seelen 

befindet sich in einem entscheidenden Augenblick, seid 

nicht entsetzt, sondern arbeitet und macht, dass mit eurem 
                                                
268 Lk 21,11 
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Wohlwollen und eurer Warnung die anderen sich auch 

vorbereiten, wenn sie euch die Ankunft von jemandem, 

vor dem ihr erscheinen müsst ankündigen. Was macht 

ihr? Ihr bereitet euch vor, denn ihr müsst vor Meiner 

Barmherzigkeit und Gerechtigkeit erscheinen. 

Bereitet euer Leben vor, Ich komme in diese 

verlorene Welt ohne Fahrtrichtung, wo der Hass und die 

Selbstsucht regieren, aber Ich komme, Kinder und alle 

Unterdrückung wird aufhören.  

Es ist spät, der Tag rückt heran, der Tag der 

Gerechtigkeit und des Lichts, der Tag der Glorie, aber 

vorher müsst  ihr alles Schlechte, das auf dieser Welt der 

Sünde geschieht, verstehen, wo das Böse wie nie zuvor 

wohnt vor dem gefühllosen Blick von jeder zivilen, 

militärischen und leider auch !oh Meine Kinder! 

manchmal kirchlichen  Macht. Meine Pastoren (Priester) 

helfen euch nicht in so vielen Fällen, sie helfen euch nicht 

gegen das Böse zu kämpfen, sie sind gefühllos. Weder die 

Kraft, noch die Macht ohne Gerechtigkeit, sondern der  

Schrei nach Frieden und die Arbeit eures Lebens: das 

Pflügen in feindseligen Feldern um einen Platz zu finden, 
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wo es eine Ernte geben kann, die Ernte der Liebe, die ihr 

säht in Frieden, die ihr auf diese Erde legt, wird Früchte 

tragen, aber vertraut auf Mich: Ich werde euch nie bei 

eurer Arbeit verlassen269. 

    Empört euch nicht über das Böse, aber richtet euch 

nicht bequem darin ein, es ist die Gefahr dieser blinden 

und verlorenen Welt, die sich an das Böse gewöhnt hat: in 

ihr bequem zu leben, in ihr zu lachen, zu essen, zu feiern. 

Nein Kinder: gewöhnt euch nicht daran, im Bösen zu 

leben. Ihr seid dazu berufen in der Fülle des Guten und 

der Gnade zu leben: lebt nicht bequem zwischen so viel 

Bösem, kämpft  dagegen mit den Waffen des HEILIGEN 

GEISTES270. Er hat Macht über die Erde, eine unendliche 

Macht, und ihr benutzt sie nicht, sie schläft in euch. 

Es ist die Stunde des Friedens, weil Ich komme, es ist 

die Stunde der Liebe, weil Ich auf die Erde komme. 

Wieviel redet ihr von Meiner Ankunft, aber wer bereitet 

sein Herz mit Ernst und Genauigkeit vor? Nein Kinder, 

nein, redet weniger und arbeitet ernstlich und mehr an 

                                                
269 Hebr 13,5; Mt 28,21 
270 Joh 14,26; 1 Kor 12,4-11 



ELFTE BOTSCHAFT 7. MAI 2015 

 10 

eurer eigenen Bekehrung. Wozu dient es, dass ihr vom 

Tag meiner Ankunft sprecht, wenn ihr euer Leben 

verlasst, den Händen des Feindes übergebt, verlasst 

während ihr euren heiligen Willen in allem tut und lebt 

als ob Meine Ankunft etwas Wirkungsvolles wäre? Nein! 

Es ist in eurem Herzen, wo ihr Mich erwarten sollt, Ich 

schimpfe euch nicht, ich liebe euch und kümmere Mich 

um euch, vernachlässigt nicht eure Bekehrung, lebt nicht 

so als ob Meine Ankunft nur von den Gestirnen271 

abhinge, bereitet euer Herz vor für Den HERRN eures 

Lebens Der kommt, bereitet272 euer Leben vor, nehmt es 

ernst, hört diese Vorhersage: Meine Ankunft  in dieser 

Welt steht nahe bevor. Die Sterne werden hin und her 

taumeln, der Mond wird rot glühen, die Sonne wird 

erlöschen273; all dies wird mit Verfolgung274 und Morden, 

Schmerz und Terror, Entsetzen und Grausamkeit 

geschehen, aber seid nicht um all dies so besorgt wie 

                                                
271 Jl 3,3-4; Offb 6,12-13 
272 Seit diesen Augenblick fühlte ich wie Der HERR viel langsamer 
diktierte u. mich ausserdem in eine tiefere innere Sammlung einführte 
273 Jl 3,3-4; Apg 2,19-21; Offb 6,12-13 
274 2 Tim 3,1-5; Joh 15,20 
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darum, euer Herz  vorzubereiten, wie Ich euch gesagt 

habe, dass ihr es tun sollt.  

(Seit diesem Augenblick fühlte ich wie der HERR 

viel langsamer diktierte und mich ausserdem in eine 

tiefere innere Sammlung einführte).  

Alles Vorhergehende werdet ihr in Frieden und sogar 

mit Freude erleben, wenn ihr etwas nicht ertragen könnt, 

werde Ich bei euch sein und ihr werdet nicht so sehr 

darum besorgt sein zu sterben. Fürchtet den, der erreichen 

kann, dass eure Seele275 verlorengeht. Nichts wird ohne 

Meine Erlaubnis geschehen und alles wird zum Guten 

geführt werden. Nichts soll euch beunruhigen, Ich bin bei 

euch. Mein VATER beobachtet euch vom Himmel aus 

wie ein liebevoller und um seine Kinder besorgter Vater. 

Hört auf Meine Stimme und ihr werdet euch retten; 

haltet euch an der Hand Meiner MUTTER fest, die Engel 

werden euch helfen. 

Die Zeit ist gekommen, die Gnade, die Ich in eure 

Herzen streuen werde, mit Mut und Tapferkeit zu erleben. 

Helft Mir, eure Brüder zu retten, betet füreinander! 
                                                
275 Mt 10,28; Lk 12,5 
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Dieses Leben geht seinem Ende entgegen und es 

erwartet euch ein neues Leben276 in Mir 

 

Wie soll Ich euch  sagen, wie sehr Ich euch liebe277 

und dass Meine Tränen euretwegen sind? Beachtet Mich, 

Kinder, hört auf diese Worte, betet für jene, die sie mit 

unendlicher Liebe schreibt, denn Ich bin in ihr! 

Vergesst nicht, für den Papst zu beten, er hat es sehr 

nötig, denn sein Kalvarienberg fängt schon an.  

Betet für Erscheinungsorte Meiner Mutter, es werden 

besonders angegriffene Orte sein; der Teufel hat vor, mit 

allem Heiligen Schluss zu machen, um euch ohne 

Horizont zu lassen und zu verlieren.  

Weist jeden Tag in Meinem Heiligen Namen den 

Geist der Glaubenslosigkeit in euren Herzen zurück, 

erlaubt ihm nicht in euch zu wohnen, denn er wird euch 

nicht an Meine Warnung glauben lassen, an die 

Warnsignale, die Ich euch aussende um euch 

vorzubereiten. 

                                                
276 Offb 21,1 
277 Joh 3,16 
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Jetzt ist eine Zeit um zu leben, nicht zu sterben . 

 

Alles hört auf, zündet eure Lampen an278, passt auf, 

dass sie nicht erlöschen, ihr werdet keine Zeit haben sie 

vorzubereiten279, wenn die Ereignisse schnell  aufeinander 

folgen. 

Beichtet eure Schulden und bereut von ganzem 

Herzen eure Sünden; eines Tages werdet ihr froh sein 

Meinen Geboten zu gehorchen. 

Wieviel Zeit fehlt noch bis all dies stattfinden wird? 

Es liegt in den Händen Meines HEILIGEN VATERS280, 

Der alles sieht, alles genau untersucht; alles ruht in IHM. 

Bereitet ihr euer Leben vor, damit es vor Mir steht; der 

grosse Tag wird glorreich sein für diese Welt 

Alles wird aufhören, das Böse wird vom Angesicht 

der Erde vertilgt werden, aber vorher muss es aus eurem 

Herzen verbannt werden durch eure Arbeit, womit ihr 

meine Gnade in euch unterstützt.  

                                                
278 Lk 12,35 
279 Mt 25,1-13 
280 Mt 24,36; Mk 13,32 
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Es ist keine Zeit zum Lachen sondern zum Büssen, 

mit einer  frohen  und freudvollen Busse durch Den 

MENSCHENSOHN, denn mit Meinen Händen werden 

eure Tränen getrocknet werden281 und eure Augen werden 

sich in Meinen verlieren, wenn Ich, JESUS vor euch 

stehen werde; bereitet euch für diesen Tag vor, er kommt 

schon, er ist schon fast da. 

Vergesst Mich nicht im Tabernakel, sprecht das 

Gebet282, das Ich euch schickte durch Meine Dienerin 

Isabel, betet es am Tag und in der Nacht, es tröstet Mich 

und vereint euch mit Mir. Ich finde in ihm Trost, Freude 

und Begleitung. 

Ich hab’ euch gern, Ich liebe euch, Meine Kindder, 

Ich liebe euch, meine Söhne und Töchter, Ich habe euch 

in Mein Herz geschlossen, euch: Meine geliebten Kinder, 

ihr seid arm und klein, betrachtet Mein Heiliges Herz, 

wünscht euch, bei Mir zu sein; alles hört auf, verzeiht 
                                                
281 Offb 21,4 
282 GEBET: “Oh Mein JESUS, ich vereine mich mit Dir in der Einsamkeit 
Deines Tabernakels und mache mir Dein SCHWEIGEN und Dein LEIDEN 
zu eigen wegen der Verlassenheit, in der wir Dich gelassen haben. Ich sei 
Deine Freude und Deine Begleitung“. „Danach betet zu JESUS Der sich 
zum SAKRAMENT machte“ (Der OBERSTE HIRTE, „Bewacht MEINE 
TABERNAKEL“) 
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euch gegenseitig damit Mein VATER euch alle eure 

Sünden283 verzeihen kann. Macht die Vergebung 

wirklich, vergesst es nicht: mit kurz gefassten 

Handlungen. Kinder Meiner SEELE, Ich brauche euch für 

den letzten Kampf, es ist die Zeit der Vergebung. 

ALLELUJA. 

Macht die höchste Anstrengung euch gegenseitig zu 

lieben284, alle Menschen auf dem ganzen Erdenrund, nur 

die Liebe wird des Geschick dieser Welt ändern können. 

Aber : Wo werde Ich eine Seele finden, die bereit ist ohne 

Grenzen, ohne Mass zu lieben aus Liebe zu Mir? 

„GOTT sei bei euch ihr Kinder285, Ich gehe, aber ich 

komme zurück, Ich komme zu dir Jerusalem, Stadt 

Meines Herzens, wo du die Propheten steinigst und sie 

                                                
283 Mk 11,25 
284 Joh 13,34-35 
285 Der HERR verabschiedet sich. Aber ich nahm viel mehr wahr was seine 
Gegenwart bedeutete, als ich mich dran machte die Botschaft ins reine zu 
schreiben. Während des Diktats kostete es mich keine Arbeit viele Seiten 
zu schreiben. Aber wegen meiner Krankheit, als ich gerade erst angefangen 
hatte zwei Seiten mit guter Schrift zu schreiben, damit die Person, die alles 
in den Computer schreibt, es verstehen kann, war ich erschöpft. Ich musste 
es schreiben und immer wieder ausruhen, weil ich erschöpft war. 
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tötest, aber Ich werde aus dir eine neue Stadt machen 

voller Herrlichkeit286. 

Wartet Kinder, wartet, arbeitet, es is keine Zeit mehr 

da, die Zeit ist um. 

Gegrüssest seist Du Maria, Du bist voller Gnade.. 

Bittet und meditiert, bleibt einig mit Mir287 trennt 

euch nicht von Meiner Hand, Ich lasse euch nicht los288. 

                                                
286 Offb 21,2-3; Offb 21,10 
287Joh 15,4 und 9 
288 Joh 10,28-29 
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12. BOTSCHAFT  7. JUNI 2015 

 

Ehre sei GOTT in der Höhe und auf Erden Friede, 

Friede, Friede den Menschen289 die für den Frieden 

zwischen allen Menschen der Erde arbeiten. Friede für 

eure Herzen290.  

Ich bringe euch den Frieden, liebe Kinder in dieser 

Liebesbotschaft die Ich euch anvertraue durch Mein 

liebes Mädchen Isabel. Euer Herz soll nicht 

erschrecken291, euer Geist soll nicht zittern, weil Ich bei 

euch292 bin.  

Entmutigt euch nie eurem MEISTER zu folgen, wie 

schwierig auch die Dinge werden. Habe Ich euch denn 

nicht gesagt, dass Ich immer293 bei euch sein werde? 

Warum also habt ihr Angst? Wenn ihr auf Mich vertraut, 

sollen euch Meine Worte in eurem Leben die Sicherheit 

geben, dass Ich in eurem Leben gegenwärtig bin.  

                                                
289 Lk 2,14 
290 Joh 20,19.26 
291 Joh 14,1.27 
292 Mt 28,20 
293 Mt 28.20 
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Warum zittert euer Herz vor den Nachrichten jeden 

Tages? Vertraut ihr nicht darauf, dass Ich eure Brüder 

liebe?, dass Ich bei ihnen bin, dass Ich sie nie verlasse, 

das ihr Schmerz und das Missgeschick von Meinen 

Engeln gesandt wird und als wertvolle Gabe bis vor den 

Thron Meines VATERS gelangt. Sie sagen Gott 

glorreichen Dank wegen ihres Glaubens, der stark und 

unzerbrechlich ist; sie sterben lieber, als dass sie Ihren 

GOTT, seine LIEBE, seine Freundschaft ableugnen, ihren 

GOTT, den sie so sehr im Leben liebten, und Den sie im 

Himmel in Gemeinschaft mit allen Engeln und Heiligen  

anbeten werden. Euer Herz soll nicht erschrecken wegen 

der Gnade des Martyriums; es ist mild und sanft für die 

Seele, wenn es auch blutig ist für den Körper, aber die 

Seele belebt, ermutigt und hat die ganze Kraft wenn sie 

die Gnade des Martriums bekommen haben, um das 

Leben unter ruhigen Liebesgesängen Meiner Engel 

mitzuteilen. 

Ich habe den Tod besiegt294 und Mein TOD hat euch 

vor der Verzweiflung und der Todesangst in diesen 
                                                
294 Röm 6,9 
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Momenten gerettet, wenn ihr euch „Meiner LIEBE 

überlasst“. Das ist der Schlüssel, denn ihr werdet damit 

nicht fertig, aber mit Meiner GNADE erhielten die 

christlichen Märtyrer singend den Tod vom Schlund der 

Löwen und boten ihre Kinder singend dem Martyrium an 

aus Liebe zu ihrem GOTT.    

Was macht euch zittern? Warum ängstigt ihr euch so 

sehr? Ich habe alles an Meinem KREUZ295 dudrchlebt, 

damit ihr jetzt das Gleiche wie Ich durchleben könnt, aber 

erleichtert, gelassen und gestärkt durch Mein KREUZ. 

Wieviel Tränen wurden vergossen und wieviel Blut 

für euch verloren! Und ihr merkt das alles nicht, aber ihr 

Tod ist für euch Samen der Bekehrung und des Trostes in 

eurem Christlichen Leben. Wenn ihr das wüsstet, würdet 

ihr GOTT danken für das Martyrium eurer Brüder, denn 

sie erlösen die Welt vereint mit dem KREUZ CHRISTI.  

Erschreckt nicht wegen der Nachrichten, die ihr von 

nun an hören werdet, beunruhigt euch nicht. Ich kümmere 

Mich um euch; Ich bin immer bei euch, nie werde Ich 

                                                
295 Jes 53 
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euch alleine296 lassen, aber bereitet euch vor das gleiche 

Martyrium wie eure Brüder zu leben; das Böse schreitet 

fort bis es keinen Ort auf der Erde geben wird ohne 

vergossenes Blut297. Das ist das Ende der Zeiten und ihr 

meine Kinder müsst euch vorbereiten, um Zeugnis zu 

geben von eurem Glauben an Mich, euren RETTER. 

Benachrichtigt eure Brüder von der Notwendigkeit 

euer Leben zu ändern, da die Zeit ans Ende gekommen ist 

und ihr nicht mehr leben könnt, als ob nichts los wäre. 

Wenn sie nicht auf euch hören, seid nicht besorgt, ihr habt 

euren Auftrag erfüllt; und wenn sie auf euch hören helft 

ihnen, den Prozess ihrer Bekehrung und die Änderung in 

ihrem Leben zu unternehmen. 

       Benachrichtigt eure Brüder von der 

Notwendigkeit euer Leben zu ändern, da die Zeit am 

Ende angekommen ist und ihr nicht mehr leben könnt, als 

ob nichts los wäre. Wenn sie nicht auf euch hören, seid 

nicht besorgt, ihr habt euren Auftrag erfüllt298; und wenn 

sie auf euch hören, helft ihnen, den Prozess ihrer 
                                                
296 Joh 14,18 
297 Offb 14,19-20 
298 Ez 2,5 
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Bekehrung und die Änderung in ihrem Leben 

vorzunehmen. Es ist nicht leicht zum Weg 

zurückzukehren, es ist nicht leicht so viele Sünden in 

eurem Leben zu lassen, aber mit Hilfe der GNADE299 

werdet ihr alles können. 

        Erschreckt nicht, weil die Angst euer Leben 

lähmt und zu nichts führt. Fangt sanft an für das Reich 

GOTTES300 zu arbeiten, habt Vertrauen auf Meine Liebe. 

       Ich benachrichtige euch durch Mein geliebtes 

Mädchen der Seele. Sie leidet euretwegen, weil ihr nicht 

an sie glaubt; denn es wird ein Tag kommen, an dem ihr 

diese Botschaft finden wollt, aber nicht könnt. Ich wähle 

Meine Diener, damit sie mir helfen, da Ich ihre Hilfe 

brauche um zu euch zu gelangen: Ich brauche ihre 

Stimme und ihr ergebenes Herz, aber wozu nützt es Mir, 

wenn ihr nicht auf sie hört, ihnen nicht glaubt? Eines 

Tages wird man euch Rechenschaft abverlangen, weil ihr 

kein offenes Herz hattet, um auf die Botschaften Meiner 

Barmherzigkeit zu hören, d.h. Meine GNADE in euch 

                                                
299 2 Kor 12,9 
300 Mt 6,33 
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blockiert habt. Nein, Kinder nein, das ist nicht der Weg. 

Öffnet eure Herzen auf Meine Worte, damit Der 

HEILIGE GEIST nicht aufhört, Seine Karismen301 über 

diese Welt zu verteilen, damit das Licht an alle Herzen 

gelangt. 

Vor Dem VATER trage Ich euch jeden Tag in 

Meinem Herzen und bete für euch302 ohne Unterlass, weil  

diese Welt ihrer Verdammnis und dem Ende ihrer Tage 

entgegengeht. 

Es ist spät, der Nachmittag vergeht, der Himmel wird 

dunkel, ein Licht leuchtet am Horizont: Der Glaube; er ist 

das einzige Licht, das euch bleiben wird. 

Öffnet eure Herzen Meinen Botschaften, den 

Botschaften der Liebe, des Lichts und des Friedens, 

obwohl der Feind sie mit Angst verkleiden will. Das ist 

eine Falle, aus der ihr euch in eurem Leben mit Hilfe 

Meiner GNADE retten sollt, arme, kleine Kinder, die ihr 

vor Meinen Botschaften zittert und nicht vor der Sünde 

zittert. Was ist in eurem Inneren passiert? Wer beherrscht 

                                                
301 Lk 24,49; 1 Kor 12,4-11 
302 Joh 17,1-26 
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es? Was ist in eurem Leben passiert, dass ihr Mich nicht 

mehr erkennt? Öffnet eure Augen diesen Worten, denn 

eines Tages wird man euch Rechenschaft abverlangen, 

weil ihr nicht an sie geglaubt habt. 

Wieviel Schmerz ist in Meinem Herzen wegen eurer 

Zurückweisung Meiner Propheten, Menschen, die  mit 

Meiner Liebe gewählt wurden für euer Bestes und eure 

Rettung! 

Wieviel Trauer im Himmel wegen eines einzigen 

Wortes, das aus Meinem Mund kam und vergeudet 

wurde! 

Wieviel Leid im Herzen Meiner Heiligsten MUTTER 

wegen eurer tauben Ohren den Stimmen Meiner Kinder 

gegenüber! 

Höre Israel303, Dein GOTT und Dein HERR spricht 

zu dir und bringt dir Nachricht von der unmittelbar 

bevorstehenden Befreiung dieser Welt. Er ermahnt dich 

wegen deiner Sünden und ruft dich zum Licht der 

Bekehrung durch Meine Barmherzigkeit. 

                                                
303 Dt 6,4; Mk 12,29 
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Beklage dich nicht, nachdem du Mich nicht angehört 

hast; es ist keine Zeit mehr für alles worum Ich dich heute 

dringend bitte: um die Beichte deiner Sünden in einer 

tiefen Reue, wegen der Bewachung und deiner Liebe zu 

Meinem Heiligsten LEIB, dem grössten Schatz deines 

Lebens, nachher hast du Ihn nicht mehr und wirst die 

lange verlorene Zeit in deinem Leben beweinen, die du 

Mich nicht in dir hattest, wo Ich so nahe bei dir war. 

Oh Jerusalem304, du steinigst und tötest die 

Propheten305, die dir Meine Liebe und Meine 

Barmherzigkeit schickte! Warum? Warum öffnest du 

nicht dein Herz bei Meiner Ankunft in deinem Leben 

durch die Stimme deiner Brüder, die Ich in Meiner Liebe 

für dich erwählt habe, damit du zur Wahrheit und zur 

Barmherzigkeit  des wirklichen GOTTES gelangst, Der 

Sich demütigte um im Leib von MARIA306 in diese Welt 

zu kommen und für dich an einem Kreuz zu sterben307? 

                                                
304 Jerusalem oder Israel bezieht sich auf die Kirche und im allgemeinen 
auf alle Menschen. 
305 Mt 23,37; Lk 13,34 
306 Lk 1,26-38 
307 Joh 19,16-37 
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Oh Jerusalem Meines Herzens, Meiner Seele, der du 

Deinen GOTT und HERRN nicht anhörst! Die Zerstörung 

wird kommen und du wirst dich beklagen, dich nicht 

vorbereitet zu haben um dich gegen deine Feinde zu 

verteidigen, die dich umringen und in den Abgrund des 

Leidens werfen werden; aber Ich werde bei dir sein in 

diesen Augenblicken und werde dich erinnern an die 

Worte, die du nicht beachtet hast, weil Ich hier bin  für 

dich, für deine Rettung, damit du ewig mit deinem GOTT 

im Himmel leben wirst. 

Hör auf Mich308 aus Mitleid, Ich will dich nicht für 

immer verlieren, nachdem Ich für dich Blut vergossen 

habe309!. 

Hör mich an, geliebter Sohn, der diese Worte liest, tut 

dir Meine Liebe nicht leid, Ich wollte einen armen Bruder 

von dir nehmen um zu dir hinunter zu gehen, und Ich hab’ 

Mich so erniedrigt, so gedemütigt um zu dir zu kommen; 

und nicht einmal so beachtest du Mich. 

                                                
308 Deut 6,4; Mk 12,29 
309 Mt 26,27-28 



12. BOTSCHAFT 7. JUNI 2015 

 10 

Auch wenn Ich vor deinen Augen überraschende 

Wunder wirkte, würdest du Mir nicht glauben310, weil 

dein Herz für Mich verschlossen ist; und Ich weine 

deinetwegen, weil Ich dich liebe, weil alles getan und 

vollendet wird, um dich retten zu können, aber jetzt sollst 

du wählen: es ist der Augenblick der Gnade in dir und für 

deine Freiheit: Wähle311, entscheide dich, welcher dein 

Weg ist und mach’ dich dran, ihn mit Kühnheit zu 

beschreiten, wenn du den Weg des Glaubens an Deinen 

GOTT und RETTER gewählt hast. Lege ihn jeden Tag 

mit Freude und Festigkeit zurück. Es ist keine Zeit mehr 

um unschlüssig zu sein. Es ist schon keine Zeit mehr zum 

Zaudern, dieses Zeitalter hört auf; es muss Meiner Glorie 

Platz machen. Wir haben schon genug gelitten: du und 

Ich. Aber Vorsicht! Wenn du das Leben nicht wählst, 

wird dein Leiden ewig sein, es wird nie zuende gehen und 

sag Mir nicht, dass du Angst hast, weil du vor dir den 

Weg des Lebens hast: der Freude und der Wonne, den 

Weg Des HERRN, wähle ihn! Niemand verpflichtet dich 

                                                
310 Lk 6,19-31 
311 Deut 30,15 
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den Weg des Todes zu gehen, ausser dem Teufel und 

seinen Anhängern, die erreichen wollen, dass deine Seele 

für immer verloren geht. 

Ich bin hier um dich mit Mir zum ewigen Reich 

Meines VATERS zu führen und dich von den Klauen des 

bösen Geistes zu befreien; hör’ doch auf Meine Stimme, 

die ruft und um deine Bekehrung fleht. 

Es ist spät; der Zeitpunkt eurer Befreiung kommt 

nahe, aber vorher müsst ihr am Kreuzweg leiden. 

Niemand ist mehr als sein Meister312. Euer Kalvario wird 

euren Kräften angepasst sein. Euer Kreuz ist gewogen 

und gemessen. Es wird nie grösser sein als was eure 

Kräfte ertragen können. 

Ich spreche zu euch mit Energie wie zu starken und 

mutigen Soldaten313. Im Gefecht ist keine andere Sprache 

am Platz, wenn der Feind sich nähert und dich umgibt. 

Nur die Wahrheit ist angemessen, sonst würde der Feind 

mit dir Schluss machen und dein Kapitän will die 

Befreiung und Rettung seiner Armee. Das Risiko wird nie 

                                                
312 Lk 6,40 
313 Eph 6,10-17 
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geringer, wenn du gegen deinen Feind kämpfen wirst, 

sondern es wird mit absoluter Klarheit und Wahrheit 

beurteilt. 

Die Wahrheit führt dich zum Sieg. Die Lüge zur 

Niederlage. 

Ich bin Der Weg, Die Wahrheit und Das Leben314. 

Wähle in Freiheit deinen Weg. Eure Wege sind nicht 

Meine Wege. Kinder folgt Mir! Geht auf Meinen Wegen, 

erlaubt, dass Ich euch rette vor dem Feind und euch zum 

Reich Meines VATERS führe! Alleluja. 

Ehre sei GOTT in der Höhe und auf Erden Friede den 

Menschen, die Der HERR liebt315.  

Kinder: Ich liebe euch: helft Mir eure Geschwister zu 

retten, alle zu retten und euch mit Mir auf ewig zum 

Reich GOTTES zu führen! 

Oh Meine Kinder, wie sehr liebe Ich euch, hört auf 

Mich aus Mitleid, hört diese Worte, denn sie kommen aus 

dem Mund Deines GOTTES! Schau nicht auf deinen 

                                                
314 Joh 14,6 
315 Lk 2,14 
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armen Bruder, der sie dir zukommen lässt! Hör nur seine 

Stimme, seine Stimme ist Meine.  

Eines Tages werde Ich euch Rechenschaft 

abverlangen über all eure Missachtung Meinen Propheten 

gegenüber. Hört auf Meine Stimme, hört diese Botschaft, 

die Ich euch aus Mitleid zukommen lasse! Und 

benachrichtigt eure Geschwister! 

Versamnmelt euch um zu beten, bittet um 

Verzeihung, ruft den HEILIGEN GEIST an, damit Er 

euch beisteht im letzten Kampf! 

Auf Wiedersehn, Kinder Meiner Seele, Ich liebe euch 

und trage euch in Meinem Herzen. Es ist kein Abschied, 

sondern ein: „Ich komme bald zurück“ um zu euren 

Herzen zu sprechen, die nach Meinem Wort hungern.  

„Dein Wort ist eine Lampe für meine Schritte“316. 

Wiederolt es Tag und Nacht und Ich werde eure 

Dunkelheit erhellen. 

Oh Meine Kinder, wenn ihr wüsstet, wie sehr Ich 

euch liebe! Liebt euren RETTER! Amen. 

                                                
316 Ps 119,105 
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Werdet nie müde Mein Kreuz zu betrachten. Ich 

hänge an ihm für dich Lämmchen Meiner Herde317. 

Werde nicht müde, Meine Liebe zu betrachten und auf 

Meine Lippen zu hören: Ich liebe dich, Sohn Meiner 

Seele, Sohn Meiner Passion. Ich liebe dich und komme zu 

dir zurück, um dich mit Mir ins Pradies zu nehmen. Eines 

Tages wirst du dich glücklich fühlen, diese Worte 

gelesen, in die Tat umgesetzt zu haben in deinem Leben 

und sie mit all deiner Liebe deinen Brüdern, Meinen 

geliebten Kindern mitgeteilt zu haben. 

Ich liebe euch, Meine Kleinen, ich trage euch alle in 

meinem HERZEN, verlasst Mich nicht im Tabernakel, 

vergesst Mich nicht! 

Adieu, Kinder, Ich liebe euch, Ich JESUS bin bei 

euch. 

Was nützt es dem Menschen die Welt zu gewinnen, 

wenn er seine Seele verliert318? Arbeitet, arbeitet für das 

Reich Gottes319. Mein Reich ist nicht von dieser Welt320. 

                                                
317 Joh 10,16 
318 Mk 8,36; Mt 16,26; Lk 9,25 
319 Mt 6,33 
320 Joh 18,36 
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Lernt von den wilden Tieren die wissen, wann der 

Sturm sich nähert und sich in Sicherheit bringen. Seid 

aufmerksam auf die Zeichen der Zeiten321! 

Ich komme schon mit Glorie und Majestät bekleidet. 

Bereitet euch vor auf Meine Ankunft: sie steht nahe 

bevor. Kinder erinnert euch daran: Meine erste Ankunft 

wird in euren Herzen sein. Bereitet euch auf sie vor, 

damit sie euch nicht plötzlich überrascht! Sagt sie euren 

Brüdern an! 

Wenn ihr wüsstet welch unendliche Herrlichkeit euch 

erwartet!322 

Kinder, seid glücklich und froh, denn Ich bin in euch. 

Habt keine Angst323. 

                                                
321 Mt 16,3 
322 Eph 15,18 
323 Jes 41,10; Lk 12,32 
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          13. BOTSCHAFT           7. JULI  2015 

 

Ihr werdet ein Zeichen bekommen, das Zeichen, das 

Den SOHN GOTTES begleitet: Ein KREUZ wird sich 

erheben über alle Reiche, Mächte und Gewalten, es ist 

das Kreuz des GOTTESSOHNES324, Der mit Macht und 

Majestät kommt, um die Erde zu regieren325. 

Ein Licht, ein Licht wird sich am Himmel erheben 

über die ganze Menschheit, das Licht der Wahrheit, des 

Guten und der Gerechtigkeit. 

Eine Waage wird sich auf jede Seele legen, eine 

Waage um zu messen, um die Werke eures Lebens, eures 

Herzens zu wiegen. Ein geteiltes Reich ist in eurem 

Herzen, ein ständiger Kampf wohnt in ihm, ein Wettstreit 

und eine Kraft besteht und dauert fort in eurem Inneren, 

alles wird abgewogen und ausgemessen, denn das ist die 

Stunde der Gerechtigkeit. Nichts wird Meinem Zorn 

                                                
324 Mt 24,30 
325 Ps 93,1; 96,13; 98,9 
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entfliehen, sagt Der HERR, denn Ich  stand an deiner 

Tür326 und kam für dich, um deiner Liebe wegen und du 

hast Mir nicht geöffnet, hast das Reich der Finsternis 

bevorzugt. 

Jetzt ist die Stunde der LIEBE: Alle Herzen werden 

offen vor Mir stehen. Es ist die Stunde der Gerechtigkeit 

und mit Mutterliebe erwarte Ich euch, Kinder der Seele, 

mit der Liebe eines Ehegatten warte Ich auf euch, Meine 

Lieben, mit Kindesliebe halte Ich euch zwischen Meinen 

Armen fest. Alles wird mit der Waage deines Lebens 

gewogen, alles wird abgemessen um Meine Gerechtigkeit 

zu vollziehen, denn Ich komme, komme mit Macht und 

mit Liebe auf diese Erde, auf der du wegen Meiner 

Barmherzigkeit wohnst, Mein Sohn.  

Wer erwartet Mich? Ihr seid voll von euch selbst. 

Kommt aus euch heraus! Geht aus euren Schlupfwinkeln 

heraus in denen ihr euch versteckt und flüchtet vor euch 

selbst, jetzt ist jedoch die Stunde gekommen, vor Dem 

MENSCHENSOHN zu erscheinen, es ist das persönliche 

Gericht eurer Seelen, Meine Lieben, ihr dachtet dieser 
                                                
326 Offb 3,20 
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Tag wird nie kommen, aber er muss kommen und wird 

kommen und alles wird erfüllt werden; es ist die Stunde 

der Wahrheit. 

Nichts wird passieren bevor ihr nicht benachrichtigt 

seid, aber Ich erinnere euch, liebe Kinder mit Hilfe 

Meines Apostels der Barmherzigkeit, Meines Göttlichen 

HERZENS. Es ist die Stunde des Gerichts: Bereitet euch 

vor um vor Mir im persönlichen Gericht eurer Seelen zu 

erscheinen! 

Diese Welt wird ihr Licht ausmachen, sie wird in der 

Finsternis bleiben um Meiner Glorie den Weg zu öffnen. 

Es wird ein entsetzlicher Tag sein wie er nie dagewesen 

war noch kommen wird327; aber er ist notwendig um 

Mein Reich festzusetzen. Es gibt kein Reich der Liebe 

ohne Gerechtigkeit, noch gibt es Frieden ohne Liebe. 

Es ist keine Zeit, sich über Meine Botschaften lustig 

zu machen. Ich will, dass ihr diese Botschaft mit 

Aufmerksamkeit und Genauigkeit lest, ohne Angst, aber 

schon mit Ernst. Wo ist euer Schweigen um zu 

                                                
327 Jl 2,11; Mal 3,2; Jes 13,9; Mt 24,21 
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meditieren? Sucht es. Wo ist eure Besinnung, um in 

eurem Leben meditieren zu können? 

 

Nichts geschieht ohne vorher angesagt zu sein. Ich 

benachrichtige euch durch das liebe Mädchen Meiner 

Seele, hört auf diese Worte und lebt sie. Es nähert sich die 

Zeit, in der ihr nicht wissen werdet, wo ihr euch 

verstecken sollt vor dem Schlimmen, das Ich auf die 

Erde328 schicken werde, denn die Strenge hat begonnen. 

Alles musste erfüllt werden, worüber seid ihr erstaunt? 

Lest ihr nicht die Schriften? Dort steht es geschrieben für 

euch seit Jahrhunderten. Warum versteht ihr nicht die 

Heiligen Schriften? Warum ist euer Geist abgestumpft? 

Wovon ist euer Geist erfüllt, um nicht zu suchen, was mit 

Licht vor euch glänzt? 

Ihr sagt zu Mir: Was ist der Mensch, damit Du Dich 

an ihn329 erinnerst? 

Aber Kinder, ihr gehört Mir und Ich habe euch am 

Kreuz330 für ein ewiges Reich gewonnen; beachtet Meine 

                                                
328 Jer 25,37; 37-38 
329 Ps 8,5 
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Worte, wenn nicht, dann werdet ihr im Feuer sterben, das 

nicht verlöscht; denn es gibt nur einen Weg für die 

Rettung. 

Höre heute diese Worte, die Ich mit unergründlicher 

Liebe an dich Sohn Meines VATERS331 wegen Meiner 

Barmherzigkeit richte, höre heute auf diese Worte! Und 

steckt sie nicht in einen kaputten Sack, denn die Waage 

um euer Leben zu messen und zu wiegen, nähert sich um 

diese Welt mit Strenge zu richten, denn sie wird sich 

rechtfertigen müssen wegen des Blutes Des 

MENSCHENSOHNES; das für ihre Rettung vergossen 

wurde332. Sie wird sich dankbar zeigen müssen für die 

Liebe, die Ich jeden Tag für euch verschwendet habe vor 

der Verachtung und den tauben Ohren dieser Menschheit, 

die die Liebe eines Fleisch gewordenen GOTTES nicht 

anerkennt, Der auf diese Welt kam, um für alle ihre 

Verbrechen und Sünden zu büssen333. 

                                                                                                   
330 Kol 1,22 
331 Gál 4,4-7; Joh 1,12; 20,17 
332 Mt 26,28; Mk 14,23-24 
333 Kol 2,14 
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Oh Israel, kleines Schaf Meiner Herde, wieviele 

Nächte dachte Ich an deine Liebe und du erwiderst es Mir 

so! Du bist hartnäckig und trotzig von Herzen334  und 

wegen des Herzens wirst du verloren gehen. 

 

 

Höre heute diese Worte, Stadt Meines Herzens und 

bereue oh Jerusalem335! Du hast Meine Ankunft in dieser 

Welt für deine Rettung nicht erkannt. Jetzt ist der 

Augenblick gekommen zu korrigieren wie wortbrüchig 

und blutrünstig du warst, bereue und beweine deine 

Sünden, denn nicht ein Tropfen Blut wird ohne 

Rechtspruch bleiben. Die Welt lacht während du 

weinst336. 

Oh Chorazin!337; Ich tat das Gold und die Diamanten 

zu dir und sie wurden weggeworfen zum Mist und kaputt 

getreten wegen deiner Bosheit338. Jetzt ist es Zeit, Den 

MENSCHENSOHN anzuerkennen. Schon ist die Zeit 
                                                
334 Jer 5,23; Apg 7,51 
335 Mt 23,37 
336 Joh 16,20 
337 Mt 11,21; Lk 10,13 
338 Mt 7,6 
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gekommen und es wird keine Rettung geben ausser durch 

Mich. 

Ich höre nicht auf deine Klagen wegen unnötiger und 

gehaltloser Dinge in diesem Leben, aber Ich höre schon 

die Schreie in deinem Herzen wegen deiner Rettung: Und 

Ich erhöre sie nicht! Wo sind sie? Was tust du? Ich höre 

deine Rufe nicht mit der Bitte um Rettung durch Mich. 

Es ist die Stunde, die Herde zu sammeln, die Hürde 

zu schliessen, dich mit Sack und Asche anzuziehen, um 

Verzeihung für deine Sünden zu bitten und in Frieden 

Meine Ankunft zu erwarten. 

Die Zeit der Rettung ist da, aber wo bist du? Was tust 

du? Was spielst du in dieser Welt, die dein Verderben 

sein wird? Warum hattest du Angst vor Meinen Worten 

der Bekehrung zu deinem Herzen, du hattest jedoch keine 

Angst vor der Sünde, die in deinem Herzen überwiegt. 

Wieviel Gelächter höre Ich, das euch zum ewigen Feuer 

führen wird, wenn ihr die Sünden nicht aufgebt und zu 

Mir zurückkehrt. 
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Warum herrscht so viel Verwirrung? Weil ihr nicht 

Den MENSCHENSOHN betrachtet, sondern euch selbst 

und in euch liegt nicht die Rettung.  

Ihr lasst es euch wohl sein in euren Unreinigkeiten 

und geht nicht aus ihnen heraus. Es ist genug! Der Zorn 

GOTTES339 lastet über dieser Welt der Sünde, jetzt hält 

ER so viel Bosheit nicht mehr aus, nein Kinder, das Böse 

was ihr in dieser Welt nicht seht, ist grösser als das was 

ihr zu sehen glaubt, aber mein Allerheiligstes HERZ hat 

Tag und Nacht die ganze Bosheit dieser Welt vor Sich bis 

Es nicht mehr kann und sagen muss: es ist genug! Tränen, 

Leiden, Schmerzen von so vielen unschuldigen Herzen, 

die durch die Kaft der Sünde von ihrer Unschuld, ihrer 

Güte, ihrer Kleinheit herausgerissen werden durch die 

hochmütigen, die stolzen, schamlosen Kriminellen, die 

die Verdorbenheit, die Bosheit und das Verbrechen bis in 

alle Winkel dieser Welt340 verbreiten. 

Mein VATER bittet schon um Gerechtigkeit, um eine 

unerbittliche, unversöhnliche Rechtsprechung, da nur die 

                                                
339 Jes 13,13; Jer 25,37 
340 Jes 13,11 



13. BOTSCHAFT 7. JULI 2015 

 9 

Göttliche Gerechtigkeit das Entsetzen und die Panik bis 

zu ihrer vollkommenen Ausrottung, reinigen wird. 

Oh Israel, du hast Meine  Ankunft nicht erkannt. Jetzt 

wirst du Mich mit Glorie und Majestät bekleidet 

herunterkommen sehen zwischen den Wolken des 

Himmels341 und deine Sünde, deinen Götzendienst, 

deinen Mangel an Glauben zugeben.  

Oh Mein Volk, wieviel Schmerz in Meinem 

HERZEN wegen deiner Hartnäckigkeit, deinem 

Eigensinn, wegen der Bosheit deiner Augen, die Den 

SOHN GOTTES nicht sahen, obwohl sie Ihn vor sich 

hatten, während in Ihm der GEIST GOTTES, das Wort 

GOTTES leuchtete; du sahst es nicht, weil deine Augen 

geschlossen waren gegenüber der LIEBE und der 

WAHRHEIT, durch die unbussfertige Sünde, die in 

deinem Herzen liegt, das eingekerkert ist durch die Kräfte 

des Bösen, die deine Augen daran hindern das Licht zu 

sehen. Nur mit einem Blick der Liebe, mit einem 

schweigsamen Horchen auf ein einziges Meiner WORTE, 

hättest du Mich wiedererkannt! Du blicktest jedoch 
                                                
341 Lk 21,27 
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woanders hin. Wieviel Schmerz hast du Dem HERZEN 

Meines VATERS bereitet, Der Seinen Einzigen SOHN 

auf diese Welt sandte, wo ihm sein Leben in einer 

grausamen Todesstrafe entrissen wurde. Hättet ihr nur 

einen Blick der Liebe, ein einziges WORT342  zu eurem 

Herzen kommen lassen, so wäre es genug gewesen, um 

Den SOHN GOTTES zu erkennen, Der unter euch 

wohnte343! 

Oh Mein Volk, wieviel Schmerz in dem HERZEN 

Deines HERRN und GOTTES hast du wegen deiner 

Hartnäckigkeit und deinem Eigensinn344 verursacht! Jetzt 

ist der Augenblick der Reue und der Vergebung 

gekommen; eile zur Quelle Meiner Barmherzigkeit und 

dort wirst du alle deine Sünden waschen und eure Seelen 

werden weiss wie Schnee345.  

Eilt zum sauberen Wasser346 Meiner Heiligkeit! 

Wieviel Schmerz hast du im HERZEN Meines 

HEILIGEN VATERS hervorgerufen! Jetzt ist der 
                                                
342 Mt 8,8 
343 Joh 1,10-11 
344 Jer 7,24 
345 Jes 1,18; Ps 51,9 
346 Ez 36,25; Hebr 10,22; Eph 5,26 
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Augenblick der Versöhnung oder es wird keine Zeit dazu 

sein. 

Ich benachrichtige euch dirch Mein kleines Mädchen, 

hört auf sie, es wird keine Zeit mehr sein für noch eine 

Menge von Botschaften: alles wird immer komplizierter 

werden bis Ich sie euch nicht mehr erreichen lasse. 

Warum hört ihr nicht jetzt auf sie, da es noch leicht ist? 

Sie steht in Meinem Dienst und erfüllt Meinen Auftrag, 

hört auf sie, da die Botschaften nicht von ihr kommen, 

sondern von Mir, Deinem GOTT und HERRN und sie zu 

Meiner Herde347 gehört.  

Es ist spät, die Nacht nähert sich, eine Finsternis, die 

euch zittern machen wird; denn es wird so aussehen, als 

ob nie wieder das Tageslicht erscheint; es werden Tage 

sein, wie ihr sie nie gesehen348, noch davon Nachrichten 

erhalten habt, dass dies jemals passiert ist; es wird eine 

Dunkelheit sein, die euch reinigen und die Absichten 

eures Herzens klar stellen wird. Nützt diese Zeit der 

Reinigung aus, denn sie wird die Waschlauge sein, die 

                                                
347 Ps 23; Joh 10,14 
348 Jes 60,2; Jl 2,2; Soph 1,15 
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eure Seelen reinigen, säubern und von jedem Rest des 

Bösen, das noch in ihnen war, befreien wird. 

Es ist Zeit auf meine Stimme349 zu hören, euch in 

tiefer Stille vor eurem Leben zu sammeln und eure 

Brüder zu benachrichtigen, weil das Ende dieser Zeit 

gekommen ist und freie Bahn lassen wird für die Zeit 

Meiner Glorie. 

Meine MUTTER erwartet euch, um euch zu Meinem 

Heiligen HERZEN zu führen in den heiligen Orten, wo 

Der VATER mit unendlicher Barmherzigkeit dieser Welt 

gegenüber, sie ihre unbefleckten Füsse hinstellen lässt. 

Meine Kinder, jetzt ist keine Zeit mehr für diese Welt 

zu leben, sondern euren Blick zum Himmel zu erheben: 

alles was ihr habt ist so als ob ihr es nicht hättet350; stellt 

alles in Meinen Dienst, um für das Reich Meines 

VATERS Seelen zu gewinnen! 

Das Leiden verzehrt Mein Herz in Traurigkeit, wenn 

Ich den Weg der Verderbnis sehe, den Meine geliebten 

Kinder gehen für die Ich Mein Blut am Kreuz vergoss. 

                                                
349 Jer 7,23 
350 1  Kor 7,29-31 
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Mein Herz ist bekümmert und leidet wegen der 

Herzen, die vom Bösen entführt werden, der sie auf 

diesem Weg der ewigen Verdammnis leitet.  

Leugnet nicht die Existenz des Dämonen351 in eurem 

Leben auf der Erde, denn er hat seine Strategie, damit ihr 

verloren geht. Aber beobachtet ihn nicht, denkt nicht an 

die Vielen Dinge, die von ihm kommen! Glaubt Mir, 

Meine Kinder und ihr werdet eure Seelen retten! 

Ich stehe an der Tür und rufe dich, damit du dich 

bekehrst. Ich bereite dich vor mit Meiner Liebe. Ich 

übergebe dich der Hand Meiner Allerheiligsten 

MUJTTER.  

Mein Abschied ist voller Schmerz, weil die Welt nicht 

auf Mich hört. Ich, JESUS spreche zu euch und führe 

euch zu Meinem REICH, zu einer Ewigkeit der Liebe. 

Verliert nicht die Zeit der Gnade, die Ich heute über euch 

leuchten lasse, liebe Kinder! Alleluja. Amen. 

Wegen eurer Undankbarkeit ist Mein HERZ von 

Dornen umgeben. Mit eurem Mangel an Glauben und 

Vertrauen in Meine Liebe verletzt ihr Tag und Nacht 
                                                
351 Mt 13,36-43; 1 Petr 5,8; Jak 4,7; Offb 7,7-8 
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Mein Herz. Ihr unterwerft Mich dem härtesten Matyrium 

mit euren Sünden. Mit Nägeln und Geisseln wie die 

energischsten Gerichtsdiener Meiner Passion verwundet 

ihr Meinen Körper durch eure Zurückweisung Meiner 

Person, Meiner Liebe und Meines Todes am Kreuz mit 

den schmutzigsten und entsetzlichsten Sünden. 

Ihr tröstet nicht Meine MUTTER, ihr vergesst ihr 

Leiden, ihr bittet und bittet nur, betrachtet aber nicht ihren 

Schmerz. 

Ihr habt kein Mitleid mit eurem GOTT und das wird 

auf der Waage der Gerechtigkeit liegen; ihr reinigt diese 

Erde nicht von der Ungerechtigkeit und der Verachtung  

der Heiligkeit GOTTES: die entsetzlichste Sünde die es 

auf der Erde gibt. Seid mutig, wenn ihr Meinen Namen 

ausruft. Euere Ehrfurcht und euere Anbetung Meiner 

Heligkeit erhalten weiterhin diese Welt und besänftigen 

den Zorn GOTTES. Betet GOTT mit allen euren Kräften 

an, werft euch vor Mir nieder! Achtet die Heiligkeit eures 

GOTTES und das wird der Trost Meines HERZENS sein. 

Versammelt euch in Meinem heiligen Namen und Ich 

werde über euch das reine Wasser ausgiessen, das euch 
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läutern352 und euer Verständnis für Meine Gnade öffnen 

wird. Es wird Zeit, dass ihr euch versammelt, aber immer 

in Gegenwart meiner Priester, nie alleine, denn in ihnen 

liegt Mein Gnadenstrom. Bittet Meine MUTTER, dass sie 

euch in ihrem heiligen HERZEN Zuflucht gibt, legt auch 

eure Kinder hinein und sie werden dort sicher sein vor 

dem Übel und der Sünde, habt keine Angst! 

Sprecht mit Offenheit jetzt schon zu euren Brüdern 

vom nahen Bevorstehen Meiner Ankunft. Eines Tages 

wird man euch im Himmel belohnen für all eure Fürsorge 

um Meines Reiches willen. Beunruhigt euch nicht über 

alles was geschen wird, es muss sich ereignen, damit alles 

in Erfüllung geht.  

Tut Busse, Busse, Busse, die Welt lacht während ihr 

weint, aber eines Tages werden sich eure Tränen in 

Freude verwandeln353 und die Erde, von Blut befleckt, 

wird sich in einen Blumengarten verwandeln354. 

                                                
352 Ez 36,25; Joh 7,37-39 
353 Joh 16,20 
354 Jes 32,15-16 
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Das Böse wird mit Raserei kommen und Mein 

heiliges Volk355 mit Füssen treten, doch alles wird 

aufhören und ihr werdet in Meine Gegenwart 

hinaufgehoben werden. Ich werde euch  zu den heiligen 

Wohnungen führen. Kinder helft Mir bei diesem letzten 

Kampf! 

Entmutigt euch nie, Mir zu folgen, denn eines Tages 

im Himmel356 wird eure Belohnung gross sein, macht 

euch dran zu arbeiten, Dem GOTT des Himmels zu 

dienen, eilt dem Ziel entgegen, sucht die Krone der 

Herrlichkeit, den Kranz, der nie verwelkt357! 

Oh Meine Kinder, wie sehr  Ich euch liebe! Ich habe 

euch in Meinem Herzen. Danke geliebte Kinder, tröstet 

Mein Herz! 

 

Schweigen 

Ave Maria... 

 

Ich bin Dein JESUS Der zu dir spricht. Höre Meine  
                                                
355 Offb 20,7-9 
356 Mt 5,12 
357 1 Petr 5,4 
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Stimme! 
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   14. BOTSCHAFT            7. August 2015    

 

  Ich bin hier um zu regieren358, Mein liebes Volk: in 

eurer Mitte, bei euren Familien, bei eurer Arbeit in eurem 

Leben Ich lebe unter euch, aber ihr erkennt Mich nicht, 

weil ihr versunken lebt unter den Dingen dieser Welt, 

einer Welt, die die Liebe GOTTES nicht kennt359; die 

Liebe Dessen, Der für die Welt am Kreuz starb360: einer 

Welt, die bei jedem Schritt361 die Liebe verachtet und sich 

über sie lustig macht. Ihr jedoch, Kinder Meines 

VATERS seid dazu berufen Verkünder dieser Liebe in 

der Welt zu sein wie euer GOTT und HERR. Verkünder 

einer unbekannten Liebe, weil es eine Liebe ohne Mass 

ist, die bei jedem Schritt und immer vergibt362. Es ist eine 

fruchtbare Liebe, die Leben gibt. Von dieser Liebe seid 

ihr Bewahrer, Meine lieben Kinder und Ich schicke euch, 

beauftrage euch Zeugen dieser Liebe zu sein363.  

                                                
358 Ps 93,1-2; 96,13; 98,9; Offb 19,6 
359 Os 6,6; Mt 9,13; 12,7 
360 Jes 53,3-5; 1 Kor 15,3 
361 2 Petr 3,3-4 
362 Mt 18,22 
363 1 Joh 4,16 



14. BOTSCHAFT 7. AUGUST 2015 

 2 

Aber diese ist eine vergängliche Welt, die auf dem 

Weg der Verdammung fortschreitet, weil sie diese Liebe 

vergessen hat, die einzige und wahrhafte Liebe, die Liebe 

Des VATERS und Des SOHNES, die Liebe die Der 

HEILIGE GEIST ist. Es ist die einzige Liebe, die zu 

leben ihr berufen seid, jeden Tag inmitten der Welt, in der 

zu leben euch zusteht. Tut es, Meine Kinder, aus 

Barmherzigkeit mit Dem, Der euch Tag und Nacht liebt, 

mit einer Liebe, die nie zuende geht. 

Ihr habt Den HEILIGEN GEIST erhalten bei eurer 

Taufe und seid dazu berufen IHN mit Meiner Gnade und 

den Sakramenten in Fülle zu leben. 

Ihr werdet Hindernissen auf eurem Weg begegnen – 

werdet ihr Mir sagen – aber euch genügt Meine Gnade364 

und mit Hilfe der Sakramente wird euer Leben leuchten 

wie entzündete Fackeln, die den Weg 

beleuchten für eure Brüder, die nie die Liebe GOTTES 

gekannt haben, für eure Brüder, die in eurer Umgebung 

leben und in deren Seelen und Herzen der Samen der 

                                                
364 2 Kor 12,9 
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Liebe nicht gewachsen ist. Zeigt ihnen den Weg mit euren 

guten Werken365. 

 

Der Weg ist leicht, wenn man ihn in Meiner Nähe 

lebt, aber ihr besteht so oft darauf, eure eigenen Wege zu 

gehen. Ich helfe euch mit Meiner Gnade, aber oft geht sie 

verloren wegen eurer Sünden. 

Es ist Zeit zu wandern, ihr nähert euch dem 

Höhepunkt der Weltgeschichte; es ist der Augenblick, 

euch wie Fackeln zu entzünden. Ihr sollt glühende 

Funken sein um den Weg zu beleuchten, denn eure 

Brüder irren umher in der tiefsten Dunkelheit und wer 

will ein glühender Funke sein oder eine angezündete 

Fackel? Wer Meinen Willen tut und das Gute ausübt, 

entfernt sich nicht von Meiner Gnade über den Weg 

Meiner Sakramente. 

Ja Meine Kinder, Ich habe euch die grösste Stütze 

gelassen, um in dieser Welt zu leben mit allen Poben und 

Versuchungen, die euch der Böse schickt, nämlich Meine 

Gnade, die Gnade GOTTES. 
                                                
365 Jak 2,18 



14. BOTSCHAFT 7. AUGUST 2015 

 4 

Hört auf Mich in der Stille eures Herzens, in eurem 

Zimmer366, alleine und einsam  durch das innere 

Schweigen, das euch jeden Tag GOTT  näherbringt. Dort 

werde Ich zu eurem Herzen sprechen367, zu einem 

gereinigten Herzen durch die täglichen Proben, die ihr mit 

Meiner Gnade bestehen sollt: indem ihr treu zu den 

Sakramenten der Busse und der Eucharistie herbeieilt. 

Wenn ihr Kranken das Sakrament der Krankenölung368 

empfangt, damit ihr in eurer Krankheit den Rettungsweg 

findet und dabei fröhlich und freudig voller Hoffnung 

lebt, weil Der HERR euch in Seinen Händen hält, ihr 

lieben Kranken, die ihr am Kreuz seid und Dem 

MENSCHENSOHN mit euren Schmerzen und Leiden 

helft die Welt von den Krallen des Bösen zu retten. Ihr 

sollt auch immer das Ehesakrament ehren, ein Sakrament 

der Liebe und der Unauflösbarkeit369, denn die Liebe 

dauert immer fort, ist ewig. 

                                                
366 Mt 6,6 
367 Os 2,16 
368 Jak 5,14-15 
369 Mt 19.3-6 
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Verschwendet nicht die Zeit, jetzt wo die Gebote 

GOTTES auf eurem Weg liegen als Mittel gegen eure 

Stürze und um ein erfülltes Leben zu führen voll von der 

Liebe GOTTES.  

Betet, damit Ich euch Diener schicke370, die Meine 

Berufung euch zu dienen annehmen, da der Pfad Meiner 

Gnade ein ‚Ja’371 zu GOTT, eine Gnade für die Welt ist: 

eine Erlösung für die Welt, ein freudig angenommenes 

Martyrium, um die Welt zu retten von so vielem 

„Neinsagen“372, wie es Der HERR von so und so vielen 

Herzen erhält. 

Es ist die Stunde gekommen, liebe Kinder, eure 

Geschwister vorzubereiten für den Augenblick, der in 

eurem Leben der Trübsal naherückt wie es noch nie 

dagewesen war und auch nie mehr kommen wird373, denn 

die Welt rückt ihrem Ende, einem unmittelbaren Ende 

entgegen. Ihr müsst mutig sein, wenn ihr eure Brüder 

warnt und euch gegenseitig animieren für diese Aufgabe: 

                                                
370 Mt 19,3-6 
371 Lk 2,38 
372 Mt 19,22 
373 Mt 24,21 
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eure Brüder zu retten. Tut es, Kinder, aus Barmherzigkeit 

Dem gegenüber Der mit euch spricht, denn Ich benötige 

euch für diesen Endkampf in dedr Welt, der ihr Herz  dem 

Wort ihres GOTTES gegenüber geschlossen hat, das 

hinter so vielen Schwätzern herläuft, die die Befreiung 

ihrer Körper und Seelen ansagen und euch betrügen, denn 

die einzige Befreiung, die einzige Rettung kommt vom 

MENSCHENSOHN: von JESUS CHRISTUS374, Dem 

einzigen SOHN GOTTES, Der auf die Welt kam um die 

Erlösung zu bringen indem Er am Kreuz für alle 

Menschen starb. Es gibt keine Rettung ausser IHM375. 

Hört auf Meine Worte, die hereinkommen wie ein 

Fluss, der alles überschwemmt, der alles belebt; so will 

Ich, dass ihr lebt: indem ihr in jedem Augenblick die 

RETTUNG anerkennt, die euch Der SOHN GOTTES 

durch  Sein Kommen brachte. Oh Kinder: wie undankbar 

seid ihr zu Mir eurem SCHÖPFER, eurem RETTER und 

HEILIGMACHER  gegenüber! Wie undankbar ihr seid, 

weil ihr Mich nicht liebt wie euer Herz es könnte. Warum 

                                                
374 Jds 1,24-25 
375 Jes 43,11; Apg 4,12; 1 Kor 3,11 
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stellt ihr so viele Rückhalte, Grenzen und Hindernisse 

eurer Liebe zu GOTT entgegen? Übergebt euch 

vertrauensvoll wie ein kleines Kind376, das sich lächelnd 

in die offenen Arme seines Vaters wirft ohne zu denken 

oder zu überlegen, was geschehen wird, da sein Vertrauen 

keine Grenzen kennt, da sein Wunsch und seine einzige 

Freude ist in den Armen seines Vaters zu sein. So will 

Ich, dass ihr euch Meiner barmherzigen LIEBE hingebt; 

übergebt euch, stürzt euch in Meine Arme, die offen sind 

um euch in Meiner LIEBE zu umarmen. Springt freudig, 

begeistert und hoffnungsvoll zu Mir! Ich erwarte euch 

und werde euch lieben mit einer grenzenlosen Liebe. 

Warum vertraut ihr nicht Meiner LIEBE, ihr Kleinen 

geliebten Meiner SEELE? Wenn Ich euch liebe, wie ihr 

es euch nicht einen Augenblick vorstellen könnt, wenn ihr 

Meine Freude und Mein Entzücken seid, wenn Ich Mein 

Blut für euch hingegeben habe – sogar der letzte Tropfen 

Meines Blutes wurde für euch vergossen377 – wie zahlt ihr 

es Mir zurück? Bei jedem Schritt habt ihr kein Vertrauen 

                                                
376 Mt 18,3; 19,14 
377 Mt 26,28 
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zu Mir; ihr reserviert euer Leben für euch selbst indem ihr 

Mir bei jedem Schritt antwortet: „morgen Herr“ oder „das 

ist nichts für mich“. Nein Kinder, übergebt euch eurem 

HERRN, kommt schon in Meine Arme und Ich werde 

euch lieben und pflegen wie es keine Mutter378 tun würde. 

Ihr seid Meine geliebten Kinder, helft mir, weil der 

Feind, die höllische Schlange, sich dieser Welt nähert wie 

er es nie vorher tun konnte. Haltet euch fest an Meinem 

KREUZ: nur hier ist eure Rettung vor diesem Feind, der 

eure ewige Verdammung erreichen will und die 

Zerstörung des GOTTESVOLKES, der Kinder GOTTES. 

Jetzt ist keine Zeit des Zauderns, sondern der 

entschlossenen Standhaftigkeit. Bewaffnet euch mit dem 

Schild des Glaubens und der Lanze der Hoffnung, um 

diesen schonungslosen Feind eurer Seelen zu bekämpfen! 

Der kommende Augenblick ist ernst, da die herrschende 

Verwirrung viele Seelen durcheinander bringen wird und 

sie Beute der Klauen des Bösen sein werden. Deshalb 

brauche Ich euch als Lichtträger379. Meine Kinder, 

                                                
378 Jes 49,15 
379 Lk 16,8; Eph 5,8; 1 Thess 5,5 
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erleuchtet die Umnachtung, diese wird so tief sein, dass 

Ich sie nur werde erleuchten können mit den Fackeln die 

duch Meine Gnade entzündet werden! 

Entmutigt euch nicht! Ich bin bei euch. Ich spreche zu 

euch durch mein geliebtes Kind Isabel, Meine 

Seelentochter; sie überbringt euch Meine Worte. Betet für 

sie, denn sie braucht euer Gebet um den Auftrag zu 

erfüllen, den Ich ihr durch Meine Barmherzigkeit  

anvertraut habe. Betet für ihren Seelenführer, denn er 

führt sie wahrscheinlich auf einem Weg, der nicht leicht 

sein wird. 

Betet für die Werkzeuge GOTTES, die ich mit Meiner 

Liebe für die Rettung einer Welt benutze, die abtrünnig 

und unfolgsam ist und sich getrennt hat vom Licht 

GOTTES. 

 

Helft Mir Kinder, der Weg wird immer schmäler bis 

er schon beängstigend wird, denn der Feind verfolgt das 

Ziel euch zu ersticken in einem Weg ohne Ausgang, aber 

erinnert euch an Meine Gnade. 
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Eure MUTTER ist bei euch, lasst ihre Hand nicht los! 

Betet den Rosenkranz, versammelt euch in Meinem 

Namen und lebt treu Meine Sakramente, immer in der 

Nähe Meiner heiligen Priester, denen die Gnade 

anvertraut wurde, die zu euch kommen soll für eure 

Rettung. 

Der Höhepunkt eures Lebens nähert sich. Bereitet 

euch vor ohne etwas wegzulassen, denn alles was ihr 

vorbereitet, werdet ihr an diesem Tag der Strenge 

brauchen, der bald kommt, der euch immer näher rückt. 

Lasst diese Nachricht, die Ich euch heute zukommen 

lasse, nicht vorübergehn, werft sie nicht in einen kaputten 

Sack; es kommt ein Tag an dem ihr es bedauern werdet 

Mir nicht gehorcht und nicht ernstlich gearbeitet zu haben 

an der Bekehrung eurer Herzen. Amen. Amen.  

Ich spreche zu euch durch Meine Propheten380, 

Männer und Frauen, die sich Mir übergeben haben, um 

Meine Stimme zu euch gelangen zu lassen wegen eines 

Vorhabens Meiner Barmherzigkeit für die Rettung dieser 

Welt. Hört auf sie! Sie sind nämlich glühende Funken, 
                                                
380 Apg 3,21-24; 2 Petr 1,21 
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angezündete Fackeln um das Dunkel dieser Welt zu 

erhellen. 

Lasst die Karismen381 nicht ungenutzt, die Der 

HEILIGE GEIST über diese Welt aussendet wegen der 

Barmherzigkeit Des VATERS, der alles vom Himmel aus 

sieht. 

Oh, der Papst wird durch Satan den Prinzen dieser 

Welt in die schrecklichste Finsternis eingetaucht werden. 

Betet für ihn um Barmherzigkeit; verlasst ihn nicht in 

diesen Augenblicken der Probe für ihn! Eines Tages wird 

man euch im Himmel belohnen für eure Gebete zu 

Gunsten derer, die Meine Kirche leiten sollen, 

ausschliesslich gestützt auf Meinen HEILIGEN GEIST 

und nicht auf die Meinungen dieser Welt, die vom Bösen 

kommen um zu verwirren und Irrtümer in euren Herzen 

und eurem Benehmen zu erzeugen. Bittet GOTT um das 

Licht, damit ihr den Weg gehen könnt, der euch bewahrt 

vor Verwirrung und Täuschung wegen der Söhne Satans, 

die den Irrtum auf der ganzen Erde verbreiten werden. 

                                                
381 1 Kor 12,4-11 



14. BOTSCHAFT 7. AUGUST 2015 

 12 

Die Prüfung, die die Welt erwartet, ist der Irrtum auf 

dem Gebiet des Glaubens. Hört nicht auf sie! Solange ihr 

vereint bleibt mit Meinem Heiligen Herzen, werden euch 

die feurigen Pfeile nicht erreichen, die sie an eure Herzen 

mit Irrtümern und Häresien richten werden. 

Seid dadurch treu, dass ihr mit Mir vereint bleibt und 

habt keine Angst, denn die Rebe wird nicht trocknen, 

wenn sie am Weinstock bleibt und Ich bin der 

Weinstock382. Habt keine Angst, Ich werde mit Meinem 

Saft euer Leben bewässern, aber Ich wiederhole: Entfernt 

euch nicht von Mir, denn es sind schwierige Augenblicke 

in eurem Leben; ihr werdet immer weniger Hilfe 

bekommen um zu Mir zurückzukehren, wenn ihr euch 

vom Weg entfernt. 

Betet für die Bischöfe, denn sie sollen euch weiden 

und dem Heiligen Vater, Meinem Vikar auf der Erde, 

helfen. Und wieviele sind eingesperrt in die Kleinigkeiten 

dieser Welt und sind mitgerissen worden vom Weg des 

Verderbens! 

                                                
382 Joh 15,5 
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Erschreckt nicht Kinder, der Feind zerstört von innen 

her, da es der leichteste Weg ist, die Kirche zu zerstören; 

aber Ich habe die Welt an Meinem Kreuz überwunden. 

Dies ist der sichere Weg der Rettung: Mein KREUZ. 

Betet für Meine heiligen Priester, die Tag und Nacht 

unermüdlich arbeiten um Meine Herde zu weiden! 

Eilt herbei zu den Heiligen Schriften383: Dort ist Mein 

Wort für euch! Fragt Meine Hirten über eure Zweifel, sie 

werden euch Meine Lehren bringen, da Der HEILIGE 

GEIST ihnen in ihrem geistlichn Amt beisteht. 

Verwerft nicht das Alte, da es bei GOTT keine Zeit 

gibt und alles was von GOTT ist, nicht vergeht384. 

Erinnert euch an Meine MUTTER, die in dieser 

letzten Zeit den Kampf gegen Satan anführt, indem Sie 

ihre Kinder beschützt und an der Hand führt, ihre Kinder 

die Ich ihr  an Meinem Kreuz anvertraute385. 

 

Betet für Ihr unbeflecktes HERZ, so verwundet durch 

eure Undankbarkeit und eure Beleidigungen. Denkt daran 
                                                
383 Mt 7,24-27; Lk 2,51; 11,28; Joh 5,39; Apg 7,38; 1 Thess 2,13 
384 Jer 6,16 
385 Joh 19,25-27 
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ihr Heiliges HERZ zu trösten, das Herz einer MUTTER, 

wie es nie vorher eine gab, noch eine geben wird, denn 

sie ist die MUTTER GOTTES, aller Menschen, die 

MUTTER der Kirche von der der Grosse Tag 

hervorgehen wird, der kommen muss. Sie wird immer 

neben euch sein, sagt Ihr schöne Dinge, die euch von 

Herzen kommen, wie von zärtlichen Kindern: erinnert 

euch an Meine Liebe zu Ihr und wie das Volk sie liebte 

auf dieser Welt; tut ihr desgleichen, denn in euch ist Mein 

HEILIGER GEIST. Betet das „Vater unser“386 in dem ihr 

euch mit Mir vereint auf eine spezielle Weise mit euren 

Herzen, jeden Tag, wenn ihr sagt: „Dein Reich komme zu 

uns“. Und erinnert euch daran, dass Meine Ankunft 

imminent ist. 

Sagt Meinem VATER Dank für die vielen Wohltaten, 

die ER über euch ergiesst. 

Es ist die Zeit der Busse, einer  freudigen Busse 

dessentwegen, was ihr erwartet: Mein Reich auf dieser 

Welt: Macht aufmerksam darauf ein mässiges Leben mit 

                                                
386 Mt 6,9-13 
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Ernst zu führen, da der Tag heranrückt, an dem Ihr vor 

Mir stehen werdet. 

Sorgt  euch nicht um die Zukunft, wenn ihr heute in 

Meiner Liebe, Meinem Herzen seid, das ist euer Schutz. 

Beunruhigt euch nicht wegen all dem was geschehen 

wird, denn es muss vollstreckt werden. Wie ein 

Waschmittel in der Waschmaschine wird die Reinigung 

in dieser Welt sein. Es wird die Flecken der entsetzlichen 

Sünde entfernen, die das Antlitz der Erde verdunkelt hat. 

 

 

Es ist der Augenblick im Frieden die Bekehrung eurer 

Herzen zu suchen und eure Brüder zu unterrichten und 

ihnen zu helfen, vor allem jenen, die der 

Glaubenslosigkeit unterliegen, die der Feind in ihre 

Herzen legt, damit sie so ihr Herz nicht vorbereiten für 

Meine Ankunft. Habt Geduld mit denen, die euch 

beleidigen, euch auslachen und euch nicht anhören: so 



14. BOTSCHAFT 7. AUGUST 2015 

 16 

war eines Tages Mein Weg und Mein Weg387 ist euer 

Weg.  

Betet für eure nächsten Hirten, für jene die jeden Tag 

neben euch sind: Animiert sie Mir zu dienen bei ihrer 

Aufgabe mit Meiner Herde, damit sie in euch zärtliche 

und dankbare Kinder sehen. Versucht nicht, eure Ideen 

und Meinungen ihnen aufzuerlegen, sondern sucht nur die 

Art und Methode, wie Meine Gnade alle erreiche durch 

die Geduld und den Frieden, aber mit Festigkeit in eurer 

Hingabe. 

Oh Kinder, habt Mitleid mit Mir, denn Ich leide 

wegen meiner Kinder, die auf dem Weg der Verderbnis 

leben! 

Kämpft gegen die Abtreibung: die Sünde, die grosse 

und fürchterliche Übel auf diese Welt bringen wird! Das 

Blut der Kinder, die brutal und ruchlos im Mutterleib 

ermordet werden mit einer Grausamkeit, die euch vor 

Schrecken sterben liess, wenn ihr es mit dem Licht der 

Gnade sehen könntet, es ist ein Blut, das nicht von der 

Erde verschwindet, obwohl ihr glaubt, dass man es 
                                                
387 Joh 14,6 
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reinigen und verschwinden lassen kann; es ist nicht so, 

das Blut bleibt und befleckt die Erde.  

Oh Kinder, wieviele Dinge seht und wisst ihr nicht 

wegen eurer Sünde! Es scheint euch fürchterlich es zu 

lesen in dieser Botschaft, aber ihr lebt mitten unter der 

Sünde in Ruhe. 

Sucht alle Tage eine kleine Weile um euch mit Mir zu 

vereinigen. Ruft Meine Engel an! Betet, betet! Ich liebe 

euch Kinder. Ich segne euch, Kinder Meiner Seele, 

Kinder Meiner Passion. 

 

Ich, JESUS, bin mitten unter euch und habe euch in 

Meinem Herzen. Liebt euren Retter! Amen. Amen. 

Alleluja.  

Ich habe die Welt388 besiegt. Habt keine Angst. 

Vertraut auf Mich, vertraut auf Meine Liebe! Kommt 

näher zu Mir, geliebte Kinder, durch Meine Sakramente, 

wo Ich euch erwarte!  

                                                
388 Joh 16,33 
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Oh Mein Volk, Liebe Meines Innersten! Warum bist 

du vor Mir geflohen, vor Deinem GOTT und Deinem 

RETTER? Ich habe dich eingraviert in Meiner 

Handfläche389,  Ich trage dich in Meinem Innersten. Oh 

Mein Volk, welchen Schmerz hast du deinem GOTT und 

HERRN angetan, weil du Meine Gesetze, Meine 

Vorschriften, die aus Liebe zu dir geschrieben wurden für 

deine Rettung nicht befolgt hast. Oh Mein Volk! Womit 

habe Ich dich beleidigt, was habe Ich dir gegenüber falsch 

gemacht? Wenn alles was Mir gehört, auch dein ist; und 

Ich sogar Mein Leben übergeben und all Mein Blut390 für 

dich vergossen habe? 

Die Zeit ist nahe, in der diese Welt mit Strenge und 

unnachsichtig gerichtet werden muss, weil die 

Schmerzensschreie und das Leiden, das unschuldige Blut 

                                                
389 Jes 49,16 
390 Offb 5,9 
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vor dem Thron Meines VATERS391 stehen und die Rufe 

der Gerechten zum Himmel gelangen an Hand der Engel, 

die GOTT ohne Unterlass dienen. 

Warum bist du vor Mir geflohen, vor Mir deinem 

GOTT und RETTER? Warum gingst du hinter allem her, 

was sie dir anbieten? Was sie dir nie werden geben 

können, weil es Lügen und Täuschungen einer Welt sind, 

die zum Scheitern aller ihrer Ideen, Meinungen, 

Tätigkeiten und Gedanken verdammt ist, weil ihr Licht 

nicht vom Einzigen Wahren GOTT kommt. 

Einzig und allein in Mir ist die Rettung: im 

MENSCHENSOHN, Der Sein Leben Dem Ewigen 

VATER392 hingab für die Rettung aller Menschen. Aber 

wehe euch, die ihr die Worte Des HERRN  nicht anhört 

und so lebt, als ob ihr immer in dieser Welt bleiben 

würdet, um festlich zu tafeln  und euch nach eurem 

Geschmack zu vergnügen! Nein Kinder, nein, diese Welt 

wird aufhören  und es werden Tage kommen, wie ihr sie 

                                                
391 Gen 4,10; Offb 8,3-4 
392 Hebr 9,14 
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nie gekannt habt393: Wenn ihr von Kriegen reden hört, 

musste sich dies ereignen394. 

Wenn ihr von Epidemien und Todesfällen reden hört, 

musste sich dies ereignen. 

Wenn ihr reden hört von Phänomenen der Natur, von 

denen ihr nie etwas erfahren hattet, dann musste dies 

passieren395. Denn es werden Tage der Härte kommen auf 

diese verlorene, verrückte, dem Licht und der Wahrheit 

entfremdete Welt, die HINTER DEM Rücken ihres 

Gottes lebt, die nicht an die Rettung glaubt um 

derentwillen Der MENSCHENSOHN auf diese Welt 

kam. 

Oh Kinder! Wie unbeholfen und leer ihr seid, die ihr 

nie daran gedacht habt, dass dieser Augenblick in eurem 

Leben kommen wird, während seit alten Zeiten 

diejenigen, die euch im Glauben396 vorangingen, ihn 

schon erwarteten. Und jetzt, da ihr diesen letzten 

                                                
393 Mt 24,21 
394 Mt 24,6; Offb 6,4 
395 Mt 24,29; Offb 6,12-17 
396 Apg 3,21; 1 Thess 5,1-2 
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Augenblick der Geschichte397 erleben werdet, denkt ihr, 

dass es nicht in eurem Leben geschehen wird, sondern 

dass nochmal Jahrhunderte und wieder Jahrhunderte 

kommen werden, in denen  ihr ohne Probleme weterhin 

kaufen und verkaufen werdet, lebt und Feste feiert, 

heiratet und Kinder bekommt, sie erzieht und sie wachsen 

seht398. Nein Kinder, nein! Bereitet euch für eine andere 

Zeit vor, eine Probezeit in der ihr eine Vorbereitung nötig 

haben werdet, um euren Glauben zu festigen und in einer 

ständigen Erneuerung eures Geistes leben werdet. Die 

Zeit ist gekommen, ist schon hier: die Zeit um wegen des 

HERRN zu sterben und ewig in Ihm zu leben. 

Beunruhigt euch nicht wegen alledem, was stattfinden 

wird, denn es musste in Erfüllung gehen, aber merkt auf 

die Zeichen der Zeiten399; jetzt kommt die Zeit der 

Strenge, die Zeit der Trostlosigkeit, bereitet euch vor und 

das Leben wird leichter für euch, aber wenn nicht, dann 

werdet ihr das Glück derer beneiden, die im HERRN 

gestorben sind. 
                                                
397 Hebr 1,1-2; Gal 4,4; Eph 1,10 
398 1 Kor 7,29-31 
399 Lk 12,54-57; Mt 24,3-14 
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Es ist eine Zeit des Friedens in euren Herzen um 

Meine Worte zu hören und sie in die Tat umzusetzen. 

Nach und nach wird eure ganze Person sich  vorbereiten 

auf die Probe, und ihr werdet euch dessen nicht einmal 

bewusst. Aber bereitet euch vor, Kinder, auf das 

Schlechte, das ihr erleiden werdet! Aber Ich werde 

kommen, Meine Kinder, um euch zu holen und Ich werde 

euch zum Reich Meines VATERS bringen, wo ER euch 

erwartet mit einer unergründlichen Liebe.  

Nichts ist für immer da, nur die Ewigkeit. Aber wie 

schwer fällt es euch, dies in euren Herzen zu erleben! 

Lernt vom MENSCHENSOHN, Der Sich dem Willen 

Seines VATERS unterwarf! Nichts fällt euch so schwer 

wie die Aufgabe, euer Herz auf Meine Ankunft 

vorzubereiten: Aber Ich komme, Ich nähere mich, Meine 

Kinder, schon stehe Ich an der Türe. Öffnet eure Herzen 

der Sonne die kommt um die Welt zu regieren, um so 

viele Verfinsterte wegen der Grausamkeit dieser Welt zu 

erhellen, um den Unterdrückten zu retten, den 
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Gefangenen zu befreien und für alle Menschen ein Jahr 

der Rettung400 auszurufen. 

Oh Meine Kinder! Nützt diese Zeit aus, denn es wird 

die letzte sein! Amen, Amen, Alleluja. 

Ihr dachtet nie, dass sie noch in eurem Leben kommt, 

aber ihr seid die Auserwählten, um GOTT zu loben in 

diesem Augenblick der Prüfung, der Trostlosigkeit, der in 

diese Welt kommt. Kämpft auf Meiner Seite wie starke 

Soldaten, weil Ich euch brauche für diesen letzten Kampf 

gegen den höllischen Drachen, der schon in dieser Welt 

ist. Aber Kinder, Ich bin bei euch401. Wovor habt ihr 

Angst? Meine Engel sind neben euch und die Heiligen 

beten für euch. Vereinigt eure Kräfte und gebt Meiner 

Heiligsten MUTTER die Hand, denn Sie wird diese harte 

und grausame Zeit anführen für  ihre lieben Kinder. 

Oh Mein Volk! Wenn Ich dich benachrichtige, 

schicke Ich dir Botschafter und du hörst nicht auf Mich, 

du organisierst weiterhin Festessen in dieser Welt so als 

                                                
400 Jes 61,1-3 
401 Jes 41,10; Mt 28,20 
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ob nichts passieren sollte oder schon dabei wäre 

stattzufinden. 

Erwache Israel, wach auf von deinem Stumpfsinn, 

von deinem Schlaf, dem Schlaf eines Toten402, der das 

Leben und die Auferstehung nicht erwartet! Wach auf 

und bekehre dich! weil keine Zeit mehr übrig ist um zu 

schlafen. Verlier nicht die passende Gelegeneit, die der 

Himmel über dich ausströmt! 

Oh Mein Volk, wenn du wüsstest wie sehr Ich dich 

liebe mit Meinen Nachtwachen deinetwegen; wie leidet 

Mein Heiliges HERZ, weil du Meine Warnungen 

zurückweist! Du willst Meine Stimme nicht hören und 

eines Tages wirst du es tief bedauern und es wird keine 

Zeit mehr dazu übrig sein. 

Jetzt, jetzt, jetzt ist der Moment, der Augenblick zu 

leben, aufzuwachen vom halbtoten, furchtbaren Schlaf, 

der dich daran hindert, Den Sohn GOTTES 

wahrzunehmen, Der zu dir spricht und ruft: Wach auf, 

geliebtes Volk Meiner Seele; Ich will deine Rettung, Ich 

will dich zum Reich Meines VATERS führen! 
                                                
402 Eph 5,14; Jes 60,1 
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Hör auf Mich, hör Mich an Mein Sohn, weil diese 

Worte die Gnade der letzten Warnung auf diese Welt 

bringen, denn der Augenblick ist gekommen! 

Oh Meine Kinder, wenn ihr wüsstet wie sehr Ich eure 

Rettung herbeiwünsche, dann würdet ihr schnell auf Mein 

Wort hören und mit Fügsamkeit und Gehorsam Meine 

Vorschriften der Liebe leben. Eines Tages werde Ich eure 

Liebe Meinem Wort gegenüber belohnen, aber schon auf 

dieser Welt erlebt ihr die Erstlingsfrucht des Himmels in 

euren Seelen, geliebte Kinder Meiner Passion. 

  Es ist spät, die Nacht nähert sich und das Blut wird 

vergossen werden wegen der Ungerechtigkeit und der 

Grausamkeit dieser Welt, die in den Händen von Satan 

ruht; er steht hinter den Kriegen und dem Hunger, der 

Gottlosigkeit und der Abtrünnigkeit vom Glauben, der 

Ungerechtigkeit und der Abtreibung, allem Schmutz und 

aller Verunstaltung; er will Meine Heiligkeit 

beeinträchtigen, beschmutzen, entehren und zerstören. 

Seine Tage sind jedoch gezählt und nicht einen Tag mehr 

als die ihm zugestandenen um die Herzen der Menschen 
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zu versuchen, wird er auf dieser Erde bleiben und dann 

im Schwefelsee403 enden.  

Die Würfel dieser Welt sind gefallen. Ihr Kinder 

bringt euch ausser Gefahr, vernachlässigt euch nicht, seid 

untereinander einig, denn der Glaube wird stark, wenn  

die Brüder einig sind: Belehrt euch gegenseitig und lebt 

in Meiner Liebe! Ich stehe an der Tür und rufe404. 

Alles was hier geschrieben steht bezieht sich auf 

Meine Barmherzigkeit. Lest es in der Stille eines 

Schlafzimmers und öffnet eure Herzen und eure Ohren 

Meinem unaufschiebbaren Ruf euer Leben zu ändern! 

Bekehrt euch, denn jetzt ist gerade noch Zeit für die 

letzte Rettung! 

Nichts wird ohne Meine Genehmigung geschehen, 

aber alles muss erfüllt werden. 

Liebt und pflegt eure heiligen Priester! Es werden 

andere kommen, euch mit Täuschungen und Häresien 

verwirren, die euch zur Finsternis in euren Seelen405 

führen. Erkennt den heiligen Priester an seiner Liebe, 
                                                
403 Offb 12,12; Offb 20,10 
404 Offb 3,20 
405 1 Tim 4,1-2; 2 Tim 3,1-8 
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seinem Respekt und der Anbetung Meines Heiligsten 

Körpers! 

Erkennt Meinen Heiligen Priester an seinem 

Gehorsam Meiner Gebote gegenüber! 

Erkennt Meinen Heiligen Priester daran, dass er 

keinen Buchstaben406 von dem was in der Heiligen Schrift 

geschrieben steht, auslässt! 

Flieht vor den neuen Offenbarungen, die Ich nie 

angesagt habe! Flieht vor denen, die Mein heiliges Wort 

korrigieren, denn sie werden eines Tages gerichtet werden 

mit der Genauigkeit und Strenge eines Henkers. Flieht 

vor allen, die euch betrügen407 mit gewandten und 

heiligen Worten, die aber nicht Meine sind; und Meine 

stehen im Evangelium und dort ist keine neue 

Offenbarung408. Das Wort GOTTES ist ewig und 

beständiger als der Himmel409. 

                                                
406 Mt 5,18-19 
407 Mt 24,4-5 
408 Gal 1,6-9 
409 Mt 24,35 
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Oh Kinder, beherzigt Meine Worte, denn es werden 

falsche Propheten410 auftauchen, die in Meinem Namen 

sprechen werden, aber nicht von Mir sind. Nein Kinder, 

sie kommen nicht von Meinem Heiligen HERZEN! Sie 

sind gesandt und in ihren Seelen und Herzen verdorben 

worden um euch zu Grunde zu richten, flieht vor ihnen! 

Es gibt nur EIN WORT und das ist: CHRISTUS411 

und SEIN WORT steht im Evangelium412 und es wird nie 

ein neues Evangelium geben, ein verschiedenes, weil 

Mein Evangelium, das Einzige, in euren Herzen immer 

neu ist durch Meine GNADE. Ich bin das Alpha und das 

Omega, der Anfang und das Ende413 und es gibt nichts 

ausser Mir. Hört nicht die Worte, die nicht von Mir 

kommen, denn sie werden euch zum Irrtum führen, 

Söhne: Seid auf der Hut! 

Die Tür ist schmal414, traut nicht denen, die sie immer 

grösser machen und euch schmeicheln und zu dem 

                                                
410 Mt 24,11 
411 Joh 1,9 und 14 
412 Eph 1,13; 1 Petr 1,25 
413 Offb 1,8; Offb 21,6; Offb 22,13 
414 Mt 7,13-14 
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führen, was leicht ist, denn das ist der Weg des 

Verderbens.                                          

Die Tür ist schmal, sie führt zum Weg des Kreuzes, 

des Kampfes gegen die Sünde, gegen den Egoismus und 

alle Arten von Bosheit. Habt keine Angst! Ich habe es 

euch schon gesagt: Es genügt euch Meine GNADE415 und 

eines Tages werdet ihr gücklich sein im Himmel. 

Flieht vor den Moden, die Satan auf diese Welt 

gebracht hat: Ihr werdet sie erkennen, weil sie immer zur 

Sünde führen, sie sind nicht unbefleckt, sie haben es 

darauf abgesehen, euch die Sünde schmackhaft zu 

machen. 

Jetzt ist die Zeit zu leben, in Meiner Gnade zu leben. 

Habt Mut, Kinder! Ich habe die Welt besiegt416 und führe 

euch auf den Flächen Meiner Hände.  

Ich, JESUS, bin bei euch, lernt von Mir, Der Ich sanft 

und demütig von Herzen417 bin. Hört auf Meine Worte 

und wendet sie an: seid sanft und demütig und macht, 

                                                
415 2 Kor 12,9 
416 Joh 16,33 
417 Mt 11,29 
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dass Meine Worte zu euren Herzen gelangen! Amen. 

Amen. Alleluja. 

Ich bin bei euch und ermutige euch Meine Wege zu 

gehen. Sprecht zu euren Kindern von Meiner Liebe! 

Sprecht zu euren Kindern von der Zeit, die bald kommt! 

Lasst sie durch die schmale Tür gehen! 

Eine Stimme ruft in der Wüste: Bereitet Dem HERRN 

die Wege418! Der KÖNIG wird zwischen den Wolken419 

erscheinen bekleidet mit Glorie und Majestät. Ein 

Kreuz420  wird Ihm vorauskommen und ein gigantisches 

Erdbeben auf der ganzen Erde, weil Er der HERR der 

Herren ist, Der KÖNIG der Könige421 und Der Einzige 

wahrhafte GOTT. Alle Völker werden sich Ihm 

unterwerfen mit dem Lobgesang: „Ehre sei GOTT im 

Himmel“ und die Erde wird blühen422. Es wird kein 

Wehklagen noch Tränen423 in euren Augen mehr geben. 

Wenn ihr ein KREUZ am Himmel sehen werdet, bereitet 

                                                
418 Jes 40.3 
419 Offb 1,7 
420 Mt 24,30 
421 Dan 2,37; Offb 19,16 
422 Jes 32,15 
423 Offb 21,4 
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euch vor, denn ER wird gleich kommen. Und eure Augen 

werden  den SOHN GOTTES betrachten und eure 

Gesichter werden sich erhellen mit der Freude des 

HEILIGEN GEISTES. Eure Hände werden Beifall 

spenden424 und sich vereinigen mit den Händen derer, die 

auf eurer Seite sind, denn das Leben ist 

zurückgekommen, das LEBEN hat angefangen: Es ist das 

Reich GOTTES, das Reich GOTTES! Alleluja. Das wird 

die überschäumende  Freude des HEILIGEN GEISTES 

sein. 

 

„Komm HERR JESUS“425, „Komm bald oh HERR“, 

Er soll Tag  und Nacht in euren Herzen  wohnen. 

Erwartet Mich mit angezündeten Lampen426, ihr 

Kinder Meiner Seele!      

                                                
424 Ps 46.Katechese vom Heiligen Johanes Paul II über den Psalm 46: „Die 
Augen aller werden das Neue Jerusalem betrachten, zu dem Der HERR 
„zum  Himmel fährt“ um sich in der Herrlichkeit Seiner Gottheit zu 
verkünden (Offb 7,9-10) (Generalaudienz vom Mittwoch 5. September 
2001) 
425 Offb 22,20 
426 Lk 12,35-38 
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 „JESUS spirituell begleiten in einem 

verlassenen Tabernakel“ 

 

Während der Botschaften spricht Der HERR von 

Aufgaben für uns, die wir die Botschaften leben wollen. 

Er hat uns die Aufgabe angezeigt, sie bekannt zu machen, 

jawohl, aber diese Aufgabe bedeutet auch in eine engere 

Beziehung zu JESUS zu kommen, zu Seinen eigenen 

Gefühlen: „Habt unter euch die persönlichen Gefühle von 

JESUS CHRISTUS“ (Flp 2,5) 

JESUS fühlt sich einsam in den Tabernakeln. Oft 

fühlt ER sich verlassen. Wir vergessen, dass ER uns liebt. 

„Habt Mitleid mit Meinem armen HERZEN, das 

jeden Tag die Entehrung durch dieses rebellische und 

bösartige Volk erleidet! Wen hasst ihr? Euren Schöpfer 

euren RETTER, oder Den, Der euch vom Tabernakel aus 

liebt, mit einer unergründlichen und velorenen Liebe“ (5. 

Botschaft). 

Und gehen wir noch weiter als zur blossen affektiven 

Einsamkeit, unter der Sein Herz leidet. Seine Einsamkeit 
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hat auch noch andere Dimensionen, die wir nicht 

vergessen dürfen. JESUS fühlt sich alleine, wenn wir Ihn 

nicht nachahmen, wenn wir nicht sind wie Er, oder 

wenigstens Ihm ähneln in seiner Liebe und Fürbitte für 

die ganze Kirche. 

„Helft der Kirche und ehrt Meinen Namen; sorgt euch 

nicht darum, was sie sagen werden. Kommt, um bei Mir 

zu sein, begleitet Mich vor dem Tabernakel, wo Ich euch 

Tag und Nacht erwarte. Lasst Mich nicht allein! Immer 

bin Ich allein! Begleitet Mich mit eurer Liebe und eurem 

Gebet, nicht nur für euch, sondern auch für eure 

Geschwister, für den Papst, für alle, die Meine Heilige 

Kirche leiten müssen. Nehmt die Dinge dieser Welt nicht 

so wichtig! Bittet Meinen Heiligen VATER für die 

wahren Dinge, die nie vergehen werden: die Liebe 

zwischen den Menschen, den Frieden in den Familien und 

in Meiner Kirche, die Einigkeit aller Christen für Meine 

Ehre und Meine Freude alle Meine Kinder um Petrus 

versammelt zu sehen“. (8. Botschaft) 
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JESUS ist selbst die Reinheit. Die weisse Hostie 

erinnert uns daran. Er bittet uns darum, dass wir selbst  

eine Art von reinem Heiligenschrein sein sollen, um Ihn 

in Gnade zu empfangen: 

„Empfangt die Kommunion im Zustand der Gnade, 

reinigt eure Seele um den GOTT des Himmels zu 

empfangen, lasst Mich nicht noch mehr leiden!“ (10. 

Botschaft) 

 

Eine der Bedingungen um in wahrer Einheit mit 

Seiner Person zu leben, besteht darin, uns Seiner nicht zu 

schämen. 

„Schäme dich nie Dessen, Der dir das Leben gab, Der 

dich Tag und Nacht liebt, Der um deinetwillen im 

Tabernakel ist.“ (10. Botschaft). 

Aber es ist Dem HERRN nicht nur unangenehm , dass 

wir uns aus Schamhaftigkeit am Rande halten. Wir sollen 

Zeugnis geben mit der angemessenen Demut vor den 

Tabernakeln denn „die Demut schliesst nicht die mutige 

Haltung aus“ und im Zentrum des Gebets soll sein Wort 
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alle von den Tabernakeln aus erreichen, damit sie sich 

bekehren:  

„Bewacht Meine Tabernakel, in denen Ich bin um bei 

euch zu sein, lasst Mich nicht allein, helft der Kirche in 

ihren Nöten, in der grössten Not: „der Bekehrung ihrer 

Gläubigen“. (10. Botschaft). 

Wenn wir die letzte Gelegenheit, die Er uns in diesem 

Jahr der Gnade gewährt um uns selber zu bekehren und 

das Licht allen anderen mitzuteilen, nicht nutzen, werden 

wir es ewig beklagen, nicht alle Möglichkeiten aus der 

Eucharistie entnommen zu haben, solange wir sie noch so 

nahe haben. Der Antichrist wird es nicht erlauben, dass 

jemand die Pläne GOTTES befürwortet.  

“Eilt zu Mir, Kinder, kommt zu Mir! Ich erwarte 

euch. Nicht immer werde Ich bei euch sein; versteht es, 

lest die Schriften und versteht sie; es werden Tage 

kommen an denen ihr Mich suchen werdet und Ich nicht 

mehr dasein werde, weil der Fürst dieser Welt das Altar-

sakrament abschaffen wird.  

(428 Dan 8,11; Dan 9,27; Dan 11,31; Dan 12,11) 
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Und hier ist der Plan den GOTT für euch bereithält. 

Angesichts der Abschaffung der Tabernakel sollt ihr euch 

dafür verantwortlich fühlen, Ihn wenigstens geistig zu 

besuchen und mit Ihm vereint zu sein von eurer Wohnung 

aus oder irgendeinem anderen Ort. Eine andere nicht zu 

verachtende Möglichkeit wäre: zwei verschiedene 

Personen erzählten Mir, dass sie JESUS in einer Kirche 

mehrere Male besuchten und dann eines Tages die Türen 

geschlossen vorfanden. Durch die Vorsehung gingen sie 

dann, sowohl in dem einen wie in dem anderen Fall zu 

Gläubigen, die ihnen mit grossem Vergnügen die Türen 

öffneten. Folglich bleibt die Zwischenlösunng, Den 

HERRN in Kirchen mit geschlossenen Türen zu 

besuchen. Leider werden sie nicht immer geöffnet 

werden. Aber dort erwartet uns Der HERR an der Tür, 

wie Er es tut, am Eingang zu unsere Seele, die so oft 

geschlossen bleibt. Die Folge ist, dass „aus 

Sicherheitsgründen“ Der HERR alleine bleibt. Dies ist 

fast unvermeidlich wegen der Fälle von barbarischer 

Zerstörungswut. Aber angesichts unserer geringen 

Bereitschaft derartige Taten durch unsere Gegenwart zu 
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vermeiden, haben einige Pfarrer ein Fenster oder ein 

Guckloch an der Tür anbringen lassen, von dem aus man 

IHN anbeten kann, obwohl die Tür geschlossen bleibt. 

Der HERR will, dass wir folgendes durchführen: „Die 

spirituelle Begleitung JESU vor einem verlassenen 

Tabernakel“ während des Tages einige Minuten oder 

etwas mehr, wenn es möglich ist, indem wir Den HERRN 

anbeten und lieben vor einem Tabernakel, in dem ER 

alleine ist. Je mehr Augenblicke der Anbetung wir 

machen, umso mehr werden wir JESUS begleiten. 

So besiegeln wir alles vorhergehende und erhalten   

eine Hilfe und eine Identität als Anbeter aus der Ferne 

oder vor den geschlossenen Türen, wo JESUS Sich 

beklagt: „Ich bin immer allein“ bei Tag und bei Nacht: 

  

Gebet: 

„Oh  mein JESUS, Ich begleite Dich in der 

Einsamkeit Deines Tabernakels und nehme auf mich Dein 

Schweigen und Deine Leiden wegen der Verlassenheit, in 

der wir Dich sitzen liessen. Ich will Deine Freude und 

Dein Begleiter sein“ 
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„Danach zu JESUS als geweihte Hostie beten“ 

 

 

(Botschaften an Isabel am Rand der „siebten Tage“, 

für alle, die wir die Botschaften leben wollen)  

 

 

 

          GEBETSGEMEINSCHAFTEN 

         GEBETSGEMEINSCHAFTEN 

 

   Die Botschaften des siebten Tages sind nicht dazu da, 

einfach nur in vertrautem Kreis gelesen zu werden, damit 

jeder denken kann, was er wünscht. Der HERR will, dass 

wir unsere Überzeugung offenbar werden lassen, dass 

Seine Botschaften übernatürlichen Ursprungs sind. Und 

das bedeutet, dass wir die Vorschläge, die ER uns macht 

unterstützen und alles erfüllen und allem folgen sollen, 

was Er uns anordnen wird. 
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    In der Botschaft Nr. 13 (7. Juli 2015) sagt Er zu uns: 

„Versammelt euch in Meinem heiligen Namen und Ich 

werde euch mit dem sauberem Wasser besprengen, 

das euch reinigen und euer Verständnis Meiner 

Gnade öffnen wird. Es ist an der Zeit, dass ihr euch 

versammelt mit der Hilfe und Gegenwart Meiner 

Priester, nie ihr allein, denn in ihnen wohnt der Strom 

Meiner Gnade.“              

    Einen sehr konkreten Auftrag vertraut uns Der HERR 

an: Die Gläubigen sollen sich „in Meinem Heiligen 

Namen“ versammeln. Wenige Zeilen weiter unten fügt Er 

hinzu: „Betet GOTT mit allen euren Kräften an, werft 

euch vor Mir zu Boden“. Man braucht keine grosse 

Vorstellungsgabe um zu verstehen, dass Der HERR diese 

Versammlung in Eucharistischer Anbetung „in 

Gegenwart und Betreuung Meiner Priester“ haben will. 

Diese letzte Anordnung, die uns Der HERR gibt, ist nicht 

so leicht zu erfüllen, weil nicht sehr viele Priester zur 

Verfügung stehen; andrerseits besteht kein Zweifel, dass 

dies ein weiteres Zeichen dafür ist, dass sie 

übernatürlichen Ursprungs ist.  
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     In Übereinstimmung mit diesem Ausgiessen von „sau- 

berem Wasser, das euch reinigen wird“ und mit diesem 

„Öffnen eures Verständnisses Meiner GNADE 

gegenüber“, hatte Der HERR Seiner Tochter auch 

mitgeteilt, dass diese Gebetsversammlungen 

Gleichgesinnter vor Dem  HERRN „Früchte der 

Bekehrung im Herzen tragen werden“. 

   Obwohl wir mit dieser Botschaft das Wesentliche haben 

und das Zeichen der kirchlichen Genehmigung das  sie 

bestätigt, hat Er Seiner Tochter Isabel in ihrem Gebet 

andere Anweisungen gegeben, die jene, die wir hier 

vorfinden, ergänzen. 

     Bei diesen Anbetungen soll eine Botschaft vorgelesen 

werden um auf Seine Worte in Anbetung und Gebet zu 

hören“. Aber mit der Eigentümlichkeit, dass es eine 

vollständige Botschaft sein soll, nicht ausgewählte Sätze 

von der einen und der anderen. Die zweite 

Eigentümlichkeit dieser Versammlungen Gleichgesinnter 

ist: „es soll genug Zeit geben für die Beichte“. Und ein 

dritter Bestandteil: der Priester soll eine Unterweisung 

erteilen und Fragen von seiten der Teilnehmer 
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beantworten, deren Inhalt auf ein Blatt geschrieben, in 

einen Korb gelegt werden soll. Die Priester, während sie 

sich um diese Fragen kümmern, sollen sie laut vorlesen 

und beantworten. Wenn der Fragensteller nicht mit der 

Antwort zufrieden ist, soll er nachher zum Priester gehen 

und unter vier Augen sprechen. Auf diese Weise wird die 

Versammlung eine Zeit des Gebets, der Busse und der 

Unterweisung, aber sie wird nie in eine Debatte 

übergehen. Nur die Priester dürfen auf die Fragen 

antworten. 

     Andere zusätzliche Regeln sollen diejenigen in die Tat 

umsetzen, die sich berufen fühlen an dieser 

Gebetsversammlung teilzunehmen:  

     „Die Gebetsgruppen sollen jeweils einen Namen der 

Passion Christi tragen“ 

      – „um die Rettung zu ehren.“ 

      _Diesen Namen werden sie während der 

Gebetsversammlungen erhalten, wenn alle zusammen vor 

Dem HERRN Den HEILIGEN GEIST anrufen.  



GEBETSGEMEINSCHAFTEN 

 11 

      _Die Betenden sollen treu zu den Gebetsgruppen 

herbeieilen, „dort werden sie den Beistand Meines 

Heiligen HERZENS finden“. 

      _Es soll immer ein Gebet zum Erzengel Michael 

stattfinden. 

     _„Maria soll vom Anfang bis zum Ende in euren 

Herzen sein“. 

      Während wir zu diesen Anordnungen herbeieilen, die 

Der HERR Seinem Instrument gegeben hat, sollen wir 

folgendes bekanntgeben: 

      Es kam mir (als ich an diese Gebetsversammlung 

dachte) in den Sinn, dass es „die Vorbereitung für das 

Ende der Zeiten“ war. 

      „Die Zeit geht zuende und die Busse für die Sünden 

gegen Mein Heiliges HERZ und gegen das Meiner 

Heiligsten MUTTER ist eilig“. 

„Wir werden Nachtwächter sein und der Welt die Fallen 

des Bösen mitteilen, um zu verhindern, dass die Welt 

wegen ihrer Bosheiten überrascht wird“. 
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     „Liebe Freunde, seid Meinen Anweisungen treu; eines 

Tages werden alle eure Bemühungen im Himmel, den Ich 

euch versprochen habe, belohnt“. „Seid stark und tapfer!“ 

      „Ich bin bei euch“. 

      „Habt keine Angst vor Meinen Feinden“. „Habt Angst 

vor den Feinden der Seele“. 

      Die erste geistliche Vorbereitung ist die Bekehrung 

des Herzens; aber auch die Gründung und das Beiwohnen 

an diesen Gebetsversammlungen. Ihrerseits erfüllen diese 

Gebetsversammlungen eine fürbittende Mission. Die 

Anbetung ist auch eine Wiedergutmachung zusammen 

mit dem, was das ganze Leben derer bedeutet, die sich 

verpflichten sie treu zu erfüllen.  

 

      Es git einen Aufruf „treu und mutig“ zu sein. Wozu?         

Der HERR hat der Person, die Instrument dieser 

Botschaften vom  7. Tag ist, zu verstehen gegeben, dass 

etwas passieren wird, das zum Teil dem ähnlich ist, was 

mit der Arche Noah passierte, aber mit einer 

Abweichung, die man sehr in Betracht ziehen muss: 
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Der  HERR sagt uns in der fünften Botschaft „ICH 

WERDE EUCH SAGEN WIE IHR EUCH AUF ALLES 

WAS IM BEGRIFF IST ZU KOMMEN, 

VORBEREITEN SOLLT“, und Der HERR tut es bereits. 

Er tut was Er sagt. 

      An diesem gleichen Tag (1. Juni 2015) macht Der 

HERR mir diesen Vergleich: 

Als Noah und seine Familie die Arche bauten, wurden sie 

ausgelacht, aber sie schauten nur auf Den Herrn und 

gehorchten Ihm. Und das geschieht uns und wird uns 

geschehen, viele werden auf die Arche steigen, die wir 

mit dem Auftrag Des HERRN bauen,  wir sollen uns nie 

entmutigen, da es Der HERR ist, Der uns führt. Nachdem 

ich diese Erklärungen empfangen hatte, höre ich: „Habt 

Mut Kinder, Ich bin bei euch, macht weiter!“ 

 

      Am gleichen Tag den 1. Juni nachmittags: war ich 

dabei zu beten, als die Erklärung wieder anfängt: 

Vergleich der Arche mit den Gebetsgruppen: 

Die wir drin sind, müssen wissen warum, und sollen auch 

erfahren, was gerade draussen geschieht und GOTT 
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danken, weil Er es getan hat. Aber dieses Mal wird die 

Arche offen bleiben damit wir nacheinander einsteigen 

können, wenn es anfangen wird zu regnen. 

Diese Gebetsgruppen werden Archen, Orte der Rettung 

und des Segens sein zur Ehre GOTTES und für das Wohl 

unserer Seelen. Wir sollen GOTT tief dafür danken und  

müssen allen Seinen Anweisungen gehorchen wie Noah, 

denn die Masse sind genau und die Anweisungen müssen 

erfüllt werden, damit wir alle Platz haben und kein  

Wasser hereinkommt; geschlossen, damit kein Wasser 

hereinkann, aber offen für die Personen, die hineinsteigen 

wollen. 

 

      Die Erklärung, die ich erhalte, geht weiter: 

      Gebetsgruppen -  Gebetsarchen. 

Der HERR wird uns nach und nach eine 

Geistesverfassung geben, die übereinstimmt mit den 

Zeiten, die wir erleben, in denen kein Platz ist für die 

Lüge noch für den Betrug, um uns auf die Wahrheit 

vorzubereiten: 
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„DIE ERNEUERUNG DES GEISTES IN JESUS 

CHRISTUS DEM EINZIGEN GOTT UND RETTER.“ 

Wo kein Platz ist für die Angst, sondern für das Vertrauen 

auf GOTT. 

      Die Versamlungen finden jeden Monat statt. Aber es 

ist notwendig darauf zu bestehen, dass wir während der 

Zeit der Unterweisung nicht in Diskussionen verfallen 

oder dass wir Grübeleien nachgeben darüber was Der 

HERR sagen will: Wenn so etwas auf die eine oder 

andere Weise, in dem einen oder anderen Augenblick 

geschehen wird. Wir sind menschlich und gehen auf die 

äussere Berührungslinie anstatt auf den Kern zu. Der 

HERR will, dass wir das behandeln, von dem wir wissen, 

dass Er es will, weil Er es uns sehr klar gesagt hat, nicht 

das von dem wir annehmen, dass Er es sagen wollte in 

Bezug auf einen gewissen Augenblick vor oder nach der 

Drangsal, u.s.w.. Sehen wir was Er gesagt hat: nehmen 

wir als Beispiel die Botschaft 11 auf Seite 5, Abschnitt 2. 

Er spricht davon, unser Herz vorzubereiten. In den 

Botschaften spricht man zu uns über die Beichte, die 

Kommunion, die brüderliche Zurechtweisung , die Lüge, 
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die Vorsicht unseren Augen und unserem Körper 

gegenüber, dem Schweigen um über die Botschaften zu 

meditieren und unser Leben in Ewigkeit mit Dem 

HERRN zu überprüfen, unsere Verwandten zu 

benachrichtigen, die Herzen zu versöhnen, für die Priester 

zu beten, ihr Herz zu trösten, GOTT VATER, Den 

HEILIGEN GEIST und MARIA, den Heiligen Joseph 

nachzuahmen, da die Kinder ihnen gehören. Davon sollen 

wir bei unseren Versammlungen sprechen um uns 

vorzubereiten, zu versuchen Umwege zu vermeiden, die 

uns zu nichts führen, da wir weder wissen was geschehen 

wird, noch Entscheidungen treffen dürfen, die GOTT 

obliegen. Jene Personen, die an diesen Versammlungen 

teilnehmen wollen, sollen sich an das e-mail um Auskunft 

wenden.:pastor.anfitrion@gmail.com. 

 

Es ist ratsam zuerst an einigen Versamlungen 

teilzunehmen und sich zu dem Zentrum, das angegeben 

wird, zu begeben, um nacher den gleichen Stil neuen 

Versammlungen mitzuteilen. 
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                               Der Seelenführer von Isabel  
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ERKLÄRUNGEN DES SEELSORGERS  

ZU DEN BOTSCHAFTEN 

 

  

 

            DIE ENTSETZLICHSTE SÜNDE 

 

“Ihr habt kein Mitleid mit eurem GOTT und das 

wird in der Waagschale des Gerichts liegen, um diese 

Erde von der Ungerechtigkeit und der Verachtung vor  

der Heiligkeit GOTTES, der entsetzlichsten Sünde, die 

auf der Erde existiert, zu reinigen. 

Seid mutig, wenn ihr Meinen Namen ausruft! Eure 

Ehrfurcht und eure Anbetung Meiner Heiligkeit 

erhalten weiterhin aufrecht diese Welt und 

beschwichtigen die Wut GOTTES. Betet GOTT an 

mit allen euren Kräften, werft euch zu Boden vor Mir! 

Respektiert die Heiligkeit eures GOTTES und es wird 

der Trost Meines Herzens sein.“ 
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Auf den ersten Blick erscheint nicht die Absicht des 

HERRN was diese Sünde betrifft, die Er Selbst: „die 

schlimmste, die auf der Erde existiert“, nennt. Was ER 

jedoch im nächsten Abschnitt, in dem ER auf die 

„Achtung und Anbetung Meiner Heiligkeit“ und auf 

„werft euch auf die Erde vor Mir“ sagt, macht es ziemlich 

klar, dass Er Sich auf die Eucharistie bezieht. Im Grunde 

könnte man es auch auf alle Sakramente anwenden, denn 

alle sind ebenfalls heilig, aber die Gotteslästerungen, die 

man gegen die anderen Sakramente begehen kann, sind 

weder so häufig noch so augenscheinlich wie jene, die 

gegen die Eucharistie begangen werden. 

Und in diesem Fall, worauf wird Sich Der HERR 

besonders beziehen? Es scheint, dass ER Sich auf die 

äusserlichen und öffentlichen Zeichen der Anbetung 

bezieht. Sowohl auf ausdrückliche Handlungen und 

folglich auf Anbetungsfeiern, als auch auf die gebührende 

Ehrfurcht, die heutzutage nicht erfüllt werden. Hier 

könnte man erwähnen: die liturgische, sehr ausgedehnte 

Praxis, die den Tabernakel in eine Ecke der Kirche 
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verlegt und andrerseits die widerrechtliche 

Besitzergreifung des Hauptaltars von seiten der 

unantastbaren Geistlichen. Das zweite Vatikanische 

Konzil hat diese Liturgie folgendermassen definiert: „Die 

Ausübung des Priesteramtes CHRISTI, nicht  als die 

Ausübung des Priesteramts, was unsere heutigen 

Messfeiern zu sein scheinen, bei denen offenbar das 

Wichtigste die Mitteilungsbegabungen sind, die der 

Priester haben soll und nicht die heilige Handlung, die 

JESUS CHRISTUS ausführt als einziger Liturgist. Der 

Widerstand  von seiten einiger Bischöfe und Priester, 

damit man das Recht der Gläubigen respektiert, im Knien 

zu kommunizieren und dem praktischen Hindernis es zu 

tun ohne über Kommunionbänke zu verfügen, die es 

erleichtern sollen, nachdem die Päpste Johannes Paul II. 

und Benedikt XVI. davon ein Beispiel gegeben hatten. 

Ausserdem nicht vorzubeugen: dass es Messdiener gibt, 

die Patene unter den Mund dessen zu halten, der 

kommuniziert und das unvermeidliche Hinunterfallen von 

Partikeln und Entwürdigungen, die die Handkommunion 
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mit sich bringt. Wir verstehen jedoch, dass man die 

innere Ehrfurcht des Herzens nicht ausschliessen kann, 

die die erste  und wichtigste ist. Und wegen dieser 

Auffassung muss Der HERR auch sehr schmerzerfüllt 

sein: man erinnert sich nicht mit der gebührenden 

Beharrlichkeit an die Notwendigkeit der sakramentalen 

Beichte um die Kommunion empfangen zu können, wenn 

man nicht  in GOTTES Gnade lebt. Und die Gefahr, die 

schon erforscht ist, dass es Priester geben kann – es gibt 

sie jetzt schon - die alle dazu ermutigen auch wenn sie 

nicht diese Requisiten erfüllen und sogar Paare, die in 

ordnungswidrigen Situationen leben. 

In Wirklichkeit widersetzt sich jede Sünde der 

Heiligkeit GOTTES, aber es scheint, dass Sich Der 

HERR an die Gläubigen wendet, zu uns, die wir uns vom 

sozialen Gesichtspunkt aus in Seiner Herde wissen, und 

uns anspornt fröhlich zu sein und sichtlich begeistert im 

Hause Des VATERS, indem wir Ihm dienen, Ihn lieben 

und Ihn von Herzen anbeten, nicht mit Routine, mit 

einfacher Familiengewohnheit oder, was 
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unglücksbringend wäre, um unsere Frömmigkeit zur 

Schau zu tragen mit der daraus folgenden Verachtung 

denen gegenüber, die sie nicht haben, und der nicht 

unterdrückten Eifersucht den wahrhaft Gläubigen 

gegenüber. 

Erlaubt nicht, dass eure Brüder Mich in Sünde 

                          Empfangen! 

 

„Vereint euch mit Mir jeden Tag in der Anbetung bei 

der Heiligen Messe; empfangt Meinen Körper in 

Gnade, wascht eure Flecken im Sakrament der 

Beichte! Erlaubt nicht, dass eure Geschwister Mich 

mit Sünden empfangen aus mangelndem Wissen! 

Erinnert eure Brüder an die Notwendigkeit der Gnade 

der Seele um Mich zu empfangen! Erlaubt nicht, dass 

Ich in eine Seele voll von Schlangen und Dunkelheit 

wegen der Todsünde einkehre! Lasst Mich nicht noch 

mehr leiden wegen der Unwissenheit und der 

Zulassung von Seelen, die Mich im Zustand der 

Todsünde empfangen! Helft Mir, Kinder, helft Mir 
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aus Mitleid!, denn schon in den Seelen, die Mich mit 

schwerer Sünde aus Unwissenheit empfangen, ist 

Mein Leiden so gross, dass das ganze Universum es 

nicht fassen könnte. Hört, hört diese Worte und 

erleichtert Mein Leiden! Ich werde es euch eines 

Tages im Himmel zahlen, wo Ich euch ewig lieben 

werde, Meine kleinen Kinder Der Seele“. (Botschaft 8, 

Seite 4 – 5) 
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         16. BOTSCHAFT       7. Oktober  2015   

 

Oh geliebte Kinder, oh Kinder Meiner Seele! Wie lange 

habe Ich diesen Augenblick in Meinem Heiligen 

HERZEN erwartet und endlich ist er gekommen! 

 

Der Tag unseres Treffens ist gekommen; bereitet euch vor 

um Den GOTT des Himmels zu empfangen, weil Er auf 

diese Welt kommt mit Liebe und Leidenschaft. Einen Tag 

werde Ich in euch sein wie ihr es euch nie vorgestellt 

hattet; es wird ein Tag der Strenge und der Liebe sein. 

Wer wird ihn ertragen können? Vor Dem 

MENSCHENSOHN zu sein und euer Leben vor Mir 

vorbeigehen zu sehen, euer ganzes Leben, jeden 

Augenblick eures Lebens, seit ihr gezeugt wurdet bis zu 

diesem Augenblick an dem ihr vor Mir sein werdet. Es 

wird ein Tag der Liebe und der Gerechtigkeit, der 

Barmherzigkeit und des Friedens und eines ungeheuren 

Schmerzens sein in euren Herzen wegen jeder einzelnen 
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der Beleidigungen eures Lebens gegen euren GOTT und 

HERRN. 

       Bereitet euch vor, Kinder, eines Tages werdet ihr 

euch freuen, diese Worte in eurem Leben zu beherzigen. 

Es soll euch nicht unvorbereitet antreffen.  

       Ihr werdet die LIEBE Des VATERS betrachten im 

liebevollen427 Plan eures Lebens und eine Antwort der 

Sünde in eurem Herzen auf so viel Liebe, auf das 

Vorhaben Der grossartigsten Liebe die existiert. Aber 

habt Mut, Kinder! Ich werde euch mit Meiner 

BARMHERZIGKEIT aufrecht erhalten. 

       Der Himmel schaut oft erwartungsvoll auf diesen 

Augenblick: den Moment der Glorie für die Seelen, die 

voller Reue sind wegen des grossen Schmerzens, den sie 

Dem HERZEN GOTTES durch ihre Sünden zugefügt 

haben; sie werden weinen und ein Meer von Tränen wird 

alle ihre Sünden waschen im Taufwasser der Gnade durch 

das Geschenk der Tränen428. Wenn ihr wüsstet in euren 

Herzen, welchen Schmerz eure Sünden gegen eure 

                                                
427 Eph 1,1-14 ; Röm 8, 28-30 
428 Lk 22, 61-62 
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Geschwister und gegen eure eigenen Seelen verursachten! 

Denn seht Kinder, die Sünde verletzt429 alles Heilige, 

alles aus Liebe geschaffene von Eurem VATER, Der im 

Himmel ist. 

       Wieviel Schmerz habt ihr im Herzen Meines 

HEILIGEN VATERS mit euren Sünden verursacht! 

Wieviel Schmerz für eure Seelen, die von Ewigkeit her 

für die Liebe430 geschaffen wurden!  

       Bereitet euch vor durch die häufige Beichte und 

dieser Tag wird für euch erträglicher sein. Jede Beichte, 

die ihr hören lasst, verringert den Schmerz jenes Tages, 

an dem eure Seele vor dem Gericht GOTTES erscheinen 

wird. Seid vobereitet. Es wird ein Tag der Glorie sein für 

Den MENSCHENSOHN, da eure Tränen und eure Reue 

IHM die verdiente Glorie Seinem  Opfer am Kreuz geben 

wird. 

       Bereitet euch vor mit häufiger Kommunion, denn die 

Gnade des Sakraments stellt in euch die Unschuld der 

Taufe wieder her. Wieviele Schmerzen wegen der Seelen, 

                                                
429 Jes 59,2 
430 1 Petr 3, 8-9 
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die sich nicht vorbereiten werden wegen der 

Glaubenslosigkeit, die der brüllende Löwe431 in ihre 

Seelen gelegt hat, da er nur eure Verdammung will! 

Kommt herbei zu Meinen heiligen Priestern und bittet sie 

um die Ratschläge, die ihr nötig habt um euch für das 

individuelle Gericht eurer Seelen vorzubereiten! Sie 

werden euch zu Meinem Heiligen HERZEN führen mit 

ihren weisen432 Ratschlägen, die sie von Meinem 

HEILIGEN GEIST für euch empfangen und die der Weg 

Meiner GNADE für eure Seelen sein wird und am Tag, 

an dem ihr vor Mir erscheinen werdet, ein Tag, der immer 

näher kommt, wird es für euch leichter sein und ihr 

werdet  noch den Trost finden, in euren Seelen die 

unendliche Barmherzigkeit Meines HEILIGEN 

HERZENS zu erleben..  

       Das Gericht ist Aufgabe des MENSCHENSOHNES 

durch den WILLEN MEINES HEILIGEN VATERS433 

und Des HEILIGEN GEISTES, Der in euch lebt434, euer 

                                                
431 1 Petr 5,8 
432 Jer 3,15 
433 Joh 5,26-27 
434 Röm 8,9; 1 Kor 3,16 
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Gewissen erleuchten wird und so werdet ihr alles sehen, 

wie im gleichen Augenblick, in dem ihr es in euren 

Lebensumständen erlebt hattet. 

       Sorgt euch nicht um diesen Augenblick, wenn ihr 

euch mit Stärke und Sanftmut vorbereitet, dann wird es 

das Grösste und Schönste eures Lebens sein vor Dem 

GOTTESSOHN zu stehen. Vor Ihm zu sein, Der euch so 

sehr liebte, Der Sein Leben für euch hingab435. Eure 

Augen werden sich mit dem Licht GOTTES und Seiner 

unendlichen LIEBE zu euch füllen. Es wird diese 

unendliche Liebe sein, die euch eine Reue und einen 

Schmerz in euren Herzen leben lässt wegen eurer Sünden, 

wie ihr nie dachtet, dass so ein Schmerz existieren 

könnte. 

       Ich warne euch, Liebe Kinder der Seele, durch Mein 

liebes Kind der Seele, hört auf sie, denn sie bringt Meine 

Rettungsbotschaft auf eine Welt, die die sanfte Stimme 

ihres GOTTES436, die sie mit Kraft und Liebe vom Ende 

einiger Tage warnt, die den Terror und den wilden 

                                                
435 1 Joh 3,16 
436 Dan 9,11.14 



16. BOTSCHAFT 7. OKTOBER 2015 

 6 

Schrecken in dieser Welt  verbreiten werden, wegen der 

Bosheit Satans, der schon auf dieser Erde ist, wie er es 

noch nie vorher sein konnte. Aber Kinder, habt keine 

Angst, denn Ich bin bei euch437 und lasst nicht  Meine 

Hand los438. 

       Habt keine Angst vor dem, der euch am Körper 

wehtun kann und euch die Krone der Glorie geben kann, 

die nicht verwelkt439 wegen eures Zeugnisses vom 

Glauben und der Liebe zu eurem ERLÖSER440 und 

fürchtet den, der machen kann, dass ihr die Seele 

verliert441 und sie zur ewigen Verdammnis führen kann.  

       Ich warne euch, Meine lieben, die Ihr Meine Worte 

hört und sie in die Tat umsetzt. Hört auf Meine Worte, 

damit sie zu euren Herzen gelangen und Wurzeln fassen 

und sich in einen dicht belaubten Baum verwandeln, an 

dem die verlorenen und dieser Erde des Entsetzens und 

der Ungerechtigkeit müden Vögel Nester bauen und bei 

euch das Licht und die Liebe, die sie brauchen, finden um 
                                                
437 Mt 28,21 
438 Joh 10, 28-29 
439 1 Petr 5,4 
440 Lk 23, 41-43 
441 Lk 12,4-5 
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zu Mir zurückzukehren und dasselbe zu finden, das ihr 

wegen Meiner BARMHERZIGKEIT lebt. 

       Ladet eure Geschwister zu eurem Gebet ein. Es ist 

angenehm für Mich, euch in Meinem Namen versammelt 

zu sehen vor Meinem Heiligsten LEIB und in Gegenwart 

und der Hilfe Meiner heiligen Priester, die keinen 

Buchstaben Meines Heiligen Evangeliums auslassen und 

mit unendlicher Liebe und Zartheit Meinen Heiligsten 

LEIB umsorgen. Es freut Mich, euch zum Beichten eurer 

Sünden gehen zu sehen mit Reue und Freude. Ich bin bei 

euch. 

       Habt Mut Kinder, erschreckt nicht bei den schlechten 

Nachrichten, die euch daran hindern wollen Meine Worte 

zu leben. Ich halte euch fest, nehme euch bei der Hand442 

und verlasse euch nicht, wie schlimm auch immer die 

Dinge sich entwickeln werden. Oder denkt ihr, dass Ich 

euch veranlasse etwas zu tun, was Ich nachher nicht 

beschützen werde, damit ihr es vollbrigen könnt? Glaubt 

und vertraut auf euren GOTT. Tut alles was in euren 

                                                
442 Joh 10, 28-29 



16. BOTSCHAFT 7. OKTOBER 2015 

 8 

Händen liegt und lasst dann alles in Meinen443. Ich pflege 

euch und tue alles, was hier für euch geschrieben steht. 

       Habt keine Angst, ihr Kleinen Meiner Seele und 

lächelt wegen der Gnade und der Liebe, die ihr erlebt; 

werdet nicht traurig, liebe Kinder Meiner SEELE! 

 

Pflegt den Papst mit euren Gebeten und haltet eure Kritik 

zurück Meiner heiligen Kirche gegenüber! Ihr tut nichts 

Gutes für Meinen Rettungsplan, wenn ihr das Haupt der 

Kirche verletzt. Ihr ganzer Körper444 ist heilig, weil Ich 

sie belebe und Meine Gnade in ihr wohnt. Verzeiht und 

lasst alles in Meiner Hand! Betet für jene, die etwas 

Heiliges lästern und Ketzereien begehen445 mit ihren 

Worten und Werken und an der Spitze Meiner Kirche 

stehen. Betet und empört euch nicht446; bedenkt, das dies 

alles passieren musste, da die Sünde in allen Menschen ist 

und dass die noch mehr angegriffen werden, die mehr 

Verantwortungsgewicht in Meiner Heiligen Kirche haben, 

                                                
443 Mt 11, 28; Prov 16,3 
444 1 Kor 12,27; 1 Kor 12,13 
445 Apg 20, 29-30; 1 Tim 4,1 
446 Joh 16, 1-3 
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aber geht hinter dem her was ihr wisst: wegen Meiner 

Gebote, wegen des Evangeliums und wegen des Lichts 

Meiner Gnade, die nicht von Mir447 ist. Nie, nie geht dem 

nach, denn die Kirche muss sich mit Strenge reinigen, mit 

Waschlauge des Wäschers, und die Herzen aller Meiner 

Kinder müssen geprüft448 werden. Damit auf dieser Welt 

Gerechtigkeit geschehe, muss man die Ungerechtigkeiten 

und Grausamkeiten im Inneren der Menschen449 

untersuchen. 

      Beunruhigt euch nicht, bleibt immer einig rings um 

den Papst und betet für ihn; alles wird stattfinden, aber 

Mein HEILIGER GEIST450 wird nie Meine heilige 

Kirche verlassen; bis zum Ende der Welt wird ER bei 

euch bleiben. 

       Ihr werdet die Uneinigkeit in der Familie der Kinder 

GOTTES erleiden. Ihr werdet unter der Beschimpfung 

Meiner Freunde leiden. Auch werdet ihr wegen der 

Entzweiung unter den Kindern GOTTES leiden, aber Ich 

                                                
447 2 Joh 9-11 
448 Offb 2,10 
449 Joh 16,8 
450 Joh 16, 13-15; 1 Kor 2,12-13; Röm 8, 26-27 
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bin bei euch und wer Meinem Weg folgt, wird immer im 

Licht Meiner Gnade leben. Sie werden euch nicht 

verwirren, wenn ihr nicht verwirrt sein wollt, ihr werdet 

nicht vom Bösen mitgerissen werden, wenn ihr nicht 

mitgerissen werden wollt, aber dafür dürft ihr euch nicht 

von den Sakramenten und dem Licht des Evangeliums 

trennen451. Macht nie auch nur „ein“ Zugeständnis; nach 

einem kommt ein weiteres und so fort, bis ihr euch 

schliesslich von Mir trennen werdet ohne euch dessen 

bewusst zu sein. Nein, Kinder, nein, es kommen Tage der 

Härte und der Verwirrung auf diese Welt. 

       Die Sakramente und das Evangelium. Seid standhaft 

im Glauben452 den ihr bekommen habt! 

       Eure Himmelsmutter wacht für euch jeden 

Augenblick. Habt keine Angst, Sie hat die Macht, da sie 

sie von Meinem VATER erhalten hat, um diesen letzten 

Kampf zu leiten, aber immer müsst ihr Ihren Worten 

folgen: „Tut was ER euch sagt“453. Nur so werdet ihr fest 

an ihrer Hand gehalten werden. Wer seinen eigenen 
                                                
451 Ps 119, 105 
452 1 Kor 16, 13; 1 Petr 5,9 
453 Joh 2,5 
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Willen tut und sich von Meinen Worten trennt, lässt ihre 

Hand los und stürzt in den Abgrund der Umnachtung und 

der Dunkelheit und dort ist er Futter der gefallenen Engel, 

die diese umherirrenden Seelen mitten in der Dunkelheit 

ihrer Sünden suchen. Und welche Sünde ist in dem 

Menschen, wenn er Meinen Heiligen Willen, Meine 

Worte zurückweist! Es ist die Sünde, die zur ewigen 

Verdammung führt, weil: Wenn Meine Worte nicht in 

eurem Leben sind, dann sind es die der Welt, die eurer 

Passionen, die von Satan. Es gibt keine Zwischenlösung: 

Ihr könnt nicht das Evangelium leben  und euren Willen, 

der zur Sünde und zur Sinnlichkeit neigt. 

       Mut Kinder, all das ist zu eurem Wohl454 und eines 

Tages werdet ihr mit Mir glücklich im Himmel sein. 

Noch eine kurze Zeit, aber danach werdet ihr sehen, wie 

alles für das Wohl der Seelen war, die GOTT lieben und 

lieben werden. Das ist eure Arbeit in Meiner Ernte, nicht 

nur um euch und eure Rettung zu kümmern, sondern auch 

um die Rettung eurer Brüder. Seelen, die Mich noch nicht 

lieben, werden Mich lieben. Gesegnete Arbeit und 
                                                
454 Röm 8,28 
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Anstrengung dessen, der mit Meiner Gnade eine einzige 

Seele455 führt, damit sie den Klauen Satans entrissen, im 

Paradies lebt durch die Bemühung und das Gebet, das 

Opfer und die Busse dessen, der unermüdlich in Meiner 

Ernte arbeitet. Animiert euch, Kinder, der Tag rückt 

heran, an dem ihr glücklich  bei Mir sein werdet. Habt 

Mut, Meine Kinder, Ich habe euch in Meinem Herzen und 

verlasse euch nicht. Immer werde Ich bei euch sein456. 

       Jetzt ist die Zeit zu arbeiten, zu kämpfen und Meine 

Rettung zu lieben, weit über allem, was euch die Welt 

anbietet. Beachtet nicht diejenigen, die euch von 

Ängsten457 sprechen, sie haben ihr Herz noch nicht 

Meiner Barmherzigkeit geöffnet durch diese Worte, die 

Ich euch zukommen lasse durch Mein Instrument. Habt 

Mitleid mit ihrer Glaubenslosigkeit und der Gnade, die 

sie nicht wahrnehmen in ihrem Leben und betet für sie 

mit Liebe, mit Frömmigkeit. 

       Das Haus wird leer bleiben, die Koffer werden an der 

Tür sein, das Herz wird von Freude erfüllt sein, weil bald 
                                                
455 Jak 5,19 
456 Mt 28,21 
457 Jer 1,17 
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eine Welt kommen wird und ihr berufen seid in ihr zu 

leben. Geht mit Freude fort, auch wenn ihr jetzt etwas 

leiden müsst458. 

       Öffnet die Tür nicht dem Feind, dem Feind eurer 

Rettung; er will nicht, dass ihr weggeht zu Mir, sondern 

will, dass ihr in dieser Welt bleibt und euch an ihm 

festhaltet. 

       „Geht weg zu Mir“ bedeutet, dass ihr euch von allem, 

was euch umgibt loslöst, um euch vorzubereiten und 

aufmerksam zu sein auf die Ankunft des Tages an dem 

Ich, Jesus, kommen werde. „Komm HERR JESUS“459 

soll in eurem Herzen sein. 

       Klammert euch fest an Mich, an Mein Kreuz, in ihm 

ist die Rettung460 eurer Seelen.  

       Habt keine Angst vor dem brüllenden Löwen, denn 

Ich, JESUS habe ihn am Kreuz besiegt461 und durch  

Mein Blut seid ihr gerettet462.  

                                                
458 1 Petr 5,10; Offb 2,10 
459 Offb 22,20 
460 1 Kor 1,18 
461 Kol 2, 13-15 
462 Röm 5,9; Offb 5,9 
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       Jetzt ist die Zeit der Busse, der Vorbereitung auf alles 

was kommen soll, was schon dran ist in euer Leben zu 

kommen. 

       Erschreckt nicht, denkt daran, dass alles passieren 

muss und ihr es in Frieden erleben sollt, mit dem Frieden 

des Kindes das leidet, aber sich an der Hand seines Vaters 

festhält und das Vertrauen in seine Liebe ihn tröstet und 

ihm Ruhe gibt, weil er da ist und nichts Schlimmeres 

passieren wird. 

      Nur etwas Schlimmes sollt ihr fürchten: den Verlust 

der Seelen463. Fürchtet ihn, Kinder, wie das schlimmste 

Übel: das ewige Übel. Alles andere: die Schmerzen, das 

Leiden einer verkrampften und verlorenen Welt, leidet  es 

mit Geduld in euren Lebenswegen, weil es euch schaden 

wird, aber was ist der Schmerz des Kreuzes im Vergleich 

zu einer Ewigkeit der Liebe neben Dem 

MENSCHENSOHN? 

        Ich habe euch gern, Ich liebe euch, geliebte Kinder, 

glaubt an Meine Liebe, vertraut auf Meine Liebe464, 

                                                
463 Mt 10, 28 
464 Spr 3,5 
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beunruhigt euch nicht, habt keine Angst, weil Ich: 

JESUS, bei euch bin und euch liebe wie ihr es euch nicht 

vorstellen könnt. Eines Tages werdet ihr die ewige 

LIEBE kennen, die unergründlich ist und in Meinem 

Herzen für jeden von euch lebt. Diesen Tag werdet ihr 

durch Meine Barmherzigkeit gehalten werden, damit eure 

schwache menschliche Verfassung die Liebe GOTTES zu 

euch sehen und kennenlernen kann, liebe Kinder Meiner 

SEELE. 

       Was ist los in eurem Herzen, dass ihr Meine Ankunft 

nicht mit Freude, sondern mit Angst erwartet? Warum 

erwartet ihr den grossen Tag, der kommen wird, nicht mit 

Hoffnung, Liebe und Freude, wie man jemanden erwartet, 

den man liebt?  Wünscht euch vor Mir zu stehen, weil 

sich eure Befreiung nähert465. Meine Liebe soll euch 

immer gegenwärtig sein, in jedem Augnblick eures 

Lebens und so wird sich euer Leben mit Freude erfüllen, 

sogar während der Prüfung. 

                                                
465 Lk 21,28 
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       Wartet  auf Mich, Kinder, erwartet Mich, Ich werde 

bald zu dir Meinem geliebten Volk Israel, der Liebe 

Meines Inneren  kommen. 

       Nie sagte Ich euch, dass es leicht sei, aber Ich werde 

immer bei euch sein. 

       Friede, Friede sei mit euch466, Mein geliebtes Volk, 

Ich habe euch tatoviert auf der Fläche Meiner Hand467. 

Wenn dich auch eine Mutter vergisst, Ich werde dich nie 

vergessen468.  

       Seid wie Schafe unter Wölfen469, lernt von Mir, Der 

Ich sanft und demütig von Herzen470 bin.  

    

       „Am471 Horizont ist ein Licht, es kommt schon an, es 

ist Der MENSCHENSOHN Der erscheint um die Erde472 

zu beherrschen, Amen. Amen. Ihr werdet Ihn sehen mit 

                                                
466 Joh 20,21 
467 Jes 49,16 
468 Ps 27,10; Jes 49,15 
469 Mt 10,16 
470 Mt 11,29 
471 In diesem Moment bemerkt Isabel, dass es nicht der Herr ist, der spricht, 
dessen Stimme ihr geläufig ist. 
472 Ps 96,13; Ps 98,9 
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Glorie und Majestät473 bekleidet. Die Macht und das 

Gericht dieser Welt gehören IHM. Das Gericht wurde 

Ihm vom Ewigen VATER übergeben, weil ER Sich dem 

WILLEN Dessen beugte, Der den Himmel, die Erde und 

den Abgrund regiert und am Kreuz474 starb im perfekten 

und heiligen Akt des Gehorsams gegenüber DEM, Der 

das Leben und den Tod verleiht. Im Sterben gab ER uns 

das Leben, erlöste uns von der Sünde und öffnete die 

Tore des Paradieses475 für die Kinder GOTTES. ER Ist 

das Alpha und das Omega, der Anfang und das Ende476. 

ER wurde beleidigt, geohrfeigt477, misshandelt und 

gekreuzigt478 von den Menschen, die Den 

MENSCHENSOHN479 nicht erkannten. Aber jetzt kommt 

ER, kommt um die Welt zu richten480 durch Sein 

                                                
473 Mk 13,26; Offb 1,7 
474 Röm 5,8 
475 Lk 23,43 
476 Offb 1,8; 22,13 
477 Mt 26,67 
478 Mt 27,35 
479 Joh 1,10-11 
480 Ps 98,9; 2 Tim 4,1 
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hinabgeflossenes, vergossenes Blut um unsere Sünden zu 

sühnen481. 

ER kommt mit Macht, zwischen den Wolken482, mit der 

Glorie und der Majestät, die IHM  gebührt. Es wird weder 

Tod noch Tränen483 geben, weil die ganze Sündenschuld 

und das Böse besiegt worden sind durch das BLUT des 

LAMMES484 und hier kommt ER um den Menschen von 

seiner Gefangenschaft zu erlösen und das Reich 

GOTTES485 auf der Welt zu errichten. Ihr habt IHN 

gekreuzigt gesehen und dann werdet ihr IHN glorreich 

sehen mit dem Kommandostab um alle Nationen zu 

richten486. Ihr habt IHN blutig, entstellt gesehen, ihr 

werdet IHN mit einer Schönheit sehen, die das Gute und 

das Licht ausstrahlen wird auf das ganze Universum.  

Hier kommt ER, Kinder, bereitet eure Herzen vor für Den 

ALLERHÖCHSTEN, weil JESUS CHRISTUS unser 

GOTT und HERR kommt. Alleluja. Amen. 

                                                
481 Mt 26,28 
482 Lk 21,27; Offb 1,7 
483 Offb 21,4 
484 1 Petr 1,18-19 
485 Offb 11,15 
486 Mt 25,32 
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Ihr habt IHN beladen mit Dem Kreuz gesehen, das 

Zeichen des Kreuzes487 wird vor IHM am Himmel 

erscheinen und ansagen, dass schon kommt, DER an ihm 

für alle starb. Das ist das Zeichen, es war Sein Thron der 

Hinrichtung um diese Welt zu retten, jetzt werdet ihr IHN 

am Thron der Glorie sehen umgeben von Seinen Engeln 

und von der Majestät und Glorie, die machen wird, dass 

die Grundfesten der Erde zittern. Alleluja. 

Menschenkinder, ER ist angesagt in euren Herzen. 

Erwartet Den KÖNIG der Glorie. Alleluja. 

Öffnet eure Herzen der Ansage der Glorie! Die Liebe 

gebührt Ihm Dem KÖNIG der Glorie. Alleluja.  

Glorie Dem KÖNIG. Alleluja. MENSCHENKINDER, 

ER nähert Sich, er ist im Kommen, euer KÖNIG und 

HERR, bereitet euch vor wie frohe Vasallen um Den 

KÖNIG der Glorie zu empfangen! Amen. Alleluja. 

Bereitet euch vor um dem Chor der ENGEL zuzuhören 

im Himmel, der sich mit Glorie kleidet“. 

                                                
487 Mt 24,30 
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Kinder488, denkt an diesen Tag, der sich nähert für Meine 

Glorie und Meine Freude euch mit Mir zum REICH 

Meines VATERS489 zu begleiten, Der im Himmel lebt. 

 

   

                                                
488 Die Person die diese Botschaft aufnimmt, bemerkt, dass es wieder die 
Stimme des Herrn ist, die spricht. 
489 Joh 14, 2-3; Jak 2,5 
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  17. BOTSCHAFT          7. NOVEMBER 2015 

 

       Ich rufe euch heute zusammen Mein Volk, um Meine 

heilige Stimme anzuhören490. Seit langer Zeit erwarte Ich 

den Augenblick, bei Dir, Mein Volk zu sein, komm und 

höre auf Meine Stimme! Jetzt und für immer wirst Du 

deinen einzigen GOTT und RETTER anhören491. Du 

wirst respektieren was für Dich geschrieben steht. Heute 

ist der Tag des Zornes Des Einzig Wahren GOTTES, weil 

Ich zu einem rebellischen Volk spreche, das auf die 

Stimme seines GOTTES nicht hören wollte492. 

       Oh Mein Volk, immer habe Ich dich gesucht, aber Du 

erkennst Mich nicht. Wie lange habe Ich Mich nach 

diesem Augenblick gesehnt: bei dir zu sein! Heute ist der 

Tag, dieser von Meinem Heiligen Herzen erwartete Tag. 

Komm nahe zu Mir, denn Ich werde mit dir sprechen. Die 

Zeit der Gerechtigkeit ist gekommen. Die Zeit der Liebe 

ist da, weil Du dich von Mir entferntest und es vorzogst 

                                                
490 Ps 78,1 
491 Dt 15,5; Dt 6,4 
492 Jes 30,9 
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deine Wege zu gehen und nicht die Wege, die Ich für dich 

bereitet hatte in Meiner unendlichen Liebe zu dir. 

       Hör zu, setz dich an Meine Seite, Ich werde mit dir 

sprechen. Sohn Meiner Seele, hör auf Meine Stimme493 

im Schweigen deines Herzens: Bereue494 alle deine 

Sünden, mach eine ernste Gewissenserforschung deines 

Lebens. Bring dein Leben in Ordnung und komm, komm 

zu Mir in die Heilige Messe und nähere dich Mir in der 

Eucharistie495 um Mich im Stande der Gnade und voller 

Liebe zu empfangen, weil dies der Weg deiner Rettung 

ist. 

       Heute spreche Ich zu dir mit Ernst und mit Energie, 

da du dir nichts aus Mir machst, Mein Volk: Du feierst 

weiter Festessen und vergnügst dich nach deinem 

Geschmack und hast das vergessen wozu Ich dich heute 

dringend auffordere: deine Seele, dein Herz, dein Leben 

für Meine Ankunft496 in Ordnung zu bringen. 

                                                
493 Ps 50,7 
494 Lk 15,11-31 
495 Lk 22,14-20 
496 Mt 24,48-51 
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       Komm, setzt dich neben Mich, wir werden uns wie 

Freunde, wie Geschwister unterhalten; setzt dich zu 

deinem GOTT und HERRN, zu deinem KÖNIG und 

RETTER und schau Mich an. Schau Mich an und hör auf 

Meine Worte: Oh Sohn, wenn Du wüsstest, wie sehr Ich 

um deinetwillen497 litt, in meinem Kalvarienberg, in 

Meinem Todeskampf, an Meinem Kreuz! Wenn Du 

wüsstest welchen nicht nur moralischen, sondern auch 

körperlichen und angstvollen Schmerz Ich erlitten habe, 

zusätzlich zum Schmerz Meines GEISTES und dem 

Schmerz Meine MUTTER zu sehen zu Meinen Füssen im 

tiefsten und tiefschürfendsten Schmerz, den es gibt, 

versunken! Ich sah, Ich habe Ihren Schmerz gesehen, Ihre 

Verlassenheit, Ihren Todeskampf neben Meinem498. Oh 

Mein Volk, was habe Ich dir angetan, womit habe Ich 

dich beleidigt499 damit Du UNS so behandelst? Heute 

kann dieser Schmerz durch dich, durch deine Liebe 

getröstet werden. Vereinige dich mit Meinem Schmerz, 

mit dem Schmerz Meiner MUTTER, den Du verursaht 
                                                
497 2 Kor 1,5; Kol 1,24; 1 Petr 1,11; 4,13; 5.1 
498 Joh 19,25 
499 Mich 6,3 
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hast und mache diesen Schmerz, mach ihn wieder gut mit 

deinem Gehorsam Meinen Worten gegenüber. 

       Eine neue Welt ist dabei zu kommen, aber jetzt muss 

man noch etwas leiden. Bereite dich vor, Mein Sohn, 

bereite dich mit Liebe vor, weil Ich an der Tür stehe und 

rufe500. Wirst Du Mir öffnen? Die Tür wird sich öffnen 

mit deiner Bemühung um den Gehorsam Meinen Worten 

gegenüber. 

         Komm Mein Sohn, komm, Ich erwarte dich in der 

Beichte deiner Sünden. Ich bin es, Der dich erwartet, Ich 

höre auf deine Sünden, Ich umarme dich im Augenblick 

der Absolution, Ich wasche deine Flecken, trockne deine 

Tränen und heile deine Wunden; Ich gebe dir Kraft den 

Weg fortzusetzen und Ich bereite dich mit Meiner Gnade 

 vor um Mich in der Kommunion zu empfangen. 

Der Priester ist Mein Minister, aber er kann nichts tun 

ohne Mich; die Gabe ist von Mir gewährt für die Rettung. 

Er ist ein sündiger Mensch wie Du, der sich dem 

Sakrament nähern muss, um für seine Sünden  um 

Verzeihung zu bitten. 
                                                
500 Offb 3,20 
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       Oh Kinder, wie wenig Zeit euch bleibt und wie 

zerstreut ihr seid! Ihr kommt nicht voran wie Ich es 

erwarte um Mein Werk in euch zu vollbringen, weil dies 

nicht nur für euch ist, sondern für alle entgleisten Schafe 

des erwählten Volkes Israel501. 

       Macht euch an die Arbeit, es ist keine Zeit, die Zeit 

geht zuende. Ordnet euer Leben, damit ihr verfügbar seid 

um in Meiner Ernte502 zu arbeiten. Die Dinge dieser Welt 

machen euren Geist stumpfsinnig und beschäftigen euch 

die ganze Zeit und ihr lasst kaum etwas für Meinen 

Dienst. Nein Kinder, nein, Ich habe euch schon gesagt, 

dass ihr bereit503 sein sollt Meiner Stimme gegenüber, frei 

und leicht im Gepäck der Dinge dieses Lebens, die alles 

besetzen. Wie eine Feder im Wind, frei um zu arbeiten 

und frei den Inspirationen Meines HEILIGEN 

GEISTES504 gegenüber. Last euch nicht vom grossen 

Betrüger verführen, der euch an diese Welt bindet auf 

                                                
501 Mt 14,24 
502 Lk 10,2 
503 Röm 8,14 
504 1 Thess 5,19; Hebr 3,7-8 
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eine Weise, die euch unfähig macht, von ihr 

loszukommen. 

       Seid vorbereitet auf die Stimme eures Kapitäns zu 

hören, wie treue und standfeste Soldaten, denn der Kampf 

hat begonnen. 

       Es werden Tage der Strenge auf diese Welt kommen, 

wie ihr sie nicht kennengelernt habt und ihr, Kinder, 

erwählte  Meiner Seele, werdet Meine Gebote befolgen 

müssen. Gebote der Liebe und der Kraft, um gegen den 

höllischen Feind zu kämpfen, der danach trachtet, von 

allen Mächten Besitz zu ergreifen: den zivilen, 

kirchlichen und militärischen; und auf diese Weise den 

Kampf gegen das Volk GOTTES zu gewinnen, um es 

auch noch vom Angesicht der Erde auszurotten. 

Aber Mein von Meiner Heiligsten MUTTER angeführtes 

Heer wird gegen ihn einen harten und wilden Kampf 

liefern, den er nie wird gewinnen können, und er weiss 

dies und daher wird er, an diesen Tagen der Schlacht, 

Meinem heiligen Volk allen ihm möglichen Schaden 

anrichten, weil er weiss, dass seine Niederlage sicher und 

unausweichlich sein wird; seine Wut ist unbezähmbar und 
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seine Zerstörungsmacht begrenzt, wird er der Welt die 

grosse Schlacht liefern, in der zwei Drittel der 

Menschheit505 sterben wird. Erschreckt nicht, das Leben 

muss anfangen, nachdem diese Welt gereinigt sein wird 

mit Waschlauge von allem Schmutzigen und 

Verdorbenen, von so viel Grausamkeit und Bosheit, wie 

es sich ausgebreitet hat durch die Kräfte des Bösen und in 

alle Winkel der Welt gekommen ist, die mit dem Tode 

ringend ihre Auferstehung erwartet506.  

Ja Kinder, hört auf Meine Worte: Ich trainiere Mein Heer, 

das Heer CHRISTI des Guten und der Güte, der 

Geduldigen und der Armen, die Meinem Heiligen 

Evangelium nachfolgen, sogar bereit dafür das Leben 

hinzugeben, wenn es nötig  ist. 

       Wie lang habe Ich diesen Augenblick erwartet, in 

dem sich der Himmel und die Erde im Weg der Rettung 

einigen wie es noch nie vorgekommen ist, stellt es euch 

vor, Kinder! Meine heiligen Engel werden euch wie ein 

unermessliches Heer, von Meinem Heiligen Michael 

                                                
505 Sach 13,8 
506 Röm 8,19-22 
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angeführt, im Kampf helfen. Wie noch nie werdet ihr 

seinen Schutz und seine Hilfe, seine Begleitung und seine 

Fürsorge fühlen. Noch nie sind sie auf die Erde 

hinuntergesandt worden, wie sie jetzt gesandt werden, 

denn ihr benötigt die Hilfe des Himmels für diesen 

Endkampf . 

       Die Stunde ist da, die Herde zu sammeln, den Pferch 

zu schliessen, zum Himmel aufzublicken, euch auf einen 

ruhigen Ort zu setzen und euer Leben und eure Seele in 

Ordnng zu bringen. Ihr seid eine Einheit von Seele und 

Körper, auch euer Leben sollt ihr im Hinblick auf Meine 

Ankunft vorbereiten; eure Seele braucht den Frieden 

eines geordneten Lebens.  

       Es ist spät, die Nacht rückt heran und die Mächte des 

Bösen werden diese Welt in Besitz nehmen. Seid 

vorbereitet, kommt nahe zu Mir! Ich brauche euch um so 

viele Seelen zu retten, die verloren leben, umherirrend  

auf Wegen der Sünde und der Verdammung. 

       Beunruhigt euch nicht wegen der schlechten 

Nachrichten, aber seid auf der Hut! Habt keine Angst, 
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sondern seid einig mit Mir507, denn ausserhalb von Mir 

werdet ihr keine Rettung finden und euer Leiden wird so 

entsetzlich sein, dass ihr es nicht ertragen könnt. Welcher 

Vater liebt seinen Sohn und warnt ihn nicht vor dem 

Bösen und den Gefahren? Es ist Meine Pflicht euch zu 

warnen vor dem Bösen, das die Erde erleiden wird, da Ich 

euch liebe und in Meinem Heiligen Herzen trage. Ihr seid 

die Meinigen und für euch gab Ich Mein Leben hin am 

Kreuz508. Vergesst nicht Meine Warnungen, Meinen 

Hinweis und fangt an zu arbeiten an dem Weg, der euch 

für den Kampf erwartet, denn diese Welt hat schon 

angefangen vom höllischen Feind verschlungen zu 

werden. Lasst euch nicht verführen von seinen Irrtümern 

und Lügen, seid stark und führt immer Mein Heiliges 

Evangelium an als Antwort auf ihre Irrtümer und 

Häresien, In Meinen Worten liegt das Licht509, ausserhalb 

von ihnen ist die Finsternis und das Böse. 

Habt Mitleid mit denen, die Meine Heiligen Worte 

verlassen haben und auf dem Weg des Bösen gehen, 
                                                
507 Joh 15,5  
508 Jes 53; Joh 10, 17-18 
509 Ps 119,105; Joh 1,4-5.9; 8,12 
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einige von ihnen kannten Meine GNADE und wurden 

vom HEILIGEN HERZEN gerufen Mir zu dienen, aber 

sie haben Mich verlassen und liessen sich beschwätzen, 

betrügen, verführen durch die höllische Schlange und als 

Söhne des Bösen unterstüzten sie alle seine Pläne gegen 

Mein Volk zu kämpfen. Sie sind eure Henker geworden, 

die vorher eure Minister GOTTES waren; habt Mitleid 

mit Meinem Heiligen HERZEN, weil dies die Geissel ist, 

die Mein Heiliges HERZ am meisten verwundet und 

bluten lässt, es ist der Kuss des Verrats, den Ich so viele 

Male bekomme. Tröstet ihr Mich mit eurem Respekt und 

eurem Gehorsam Meinen Geboten und Meinem heiligen 

Evangelium gegenüber, das vom HEILIGEN GEIST 

geschrieben wurde durch Meine heiligen Propheten510 

und Meine eigenen Freunde, die auf dieser Welt neben 

Mir lebten. Es sind Meine Worte !!! Und sie werden nie 

ausgelöscht werden511 von denen, die die Zerstörung 

Meines Volkes verfolgen, das Ich Tag und Nacht mit 

unendlicher Liebe und Meiner Ehre wegen verteidigen 

                                                
510 2 Tim 3,16-17; 2 Petr 1,21 
511 Mt 24,35 



17. BOTSCHAFT 7. NOVEMBER 2015 

 11 

werde. Und man wird sie mit Strenge und Gerechtigkeit 

richten, die das Leben Meiner Kinder ruiniert haben, es 

wird keinen Ort geben, wo sie sich verstecken können, 

Ich werde sie finden und sie werden die Schläge erhalten, 

die sie Meinem heiligen Volk zufügten; aller Schaden, 

den sie Meinem heiligen Volk  zufügten, wird gegen sie 

gerichtet werden. Oh dieser Tag wird ein dunkler und 

schwarzer Tag sein für diejenigen, die Mein heiliges Volk 

zu Boden drückten und auf die schiefe Bahn brachten! Oh 

welchen  Tag der Traurigkeit und Schwärze werden sie 

erleben! Es wäre besser für sie gewesen, nicht geboren zu 

werden. Jetzt versprechen sie sich glücklich zu sein 

während sie Mein Volk zerstören, aber es wird der Tag 

kommen, an dem ihre Augen das Licht nicht sehen 

werden wegen des Bösen, was sie taten, nachdem sie sich 

den Mitläufern von Satan angeschlossen hatten. 

      Ich werde Mein Volk verteidigen wie Meine Glorie 

und werde ihm ein Reich der Liebe, des Friedens und der 
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Gerechtigkeit512 geben. Es wird bei Mir in einer sauberen 

Welt und voller Liebe leben. 

Ich werde Meinem heiligen Volk Gerechtigkeit schenken, 

dem Volk, das Meine Wege geht, das leidet und weint 

wegen der Ungerechtigkeiten und Grausamkeiten dieser 

Welt, aber das Meine Hand nicht loslässt, da sein Herz 

bei Mir ist,  Mich liebt und GOTT mit seinem Leben 

verherrlicht. Amen. Amen. 

Mein Volk bereite dich vor um von deinem KÖNIG UND 

HERRN geführt zu werden! Erlaube nicht, dass deine 

Hand die meinige loslässt! Ich liebe dich und werde dich 

verteidigen. Ich werde deine Stirne versiegeln513 und du 

wirst respektiert werden, wenn Ich die Katastrophe auf 

diese Welt schicke, weil Ich dich kenne: Ich weiss von 

deinen Leiden, kenne deine Standhaftigkeit bei Mir zu 

bleiben und werde deine Treue belohnen. Du bist in 

Meiner Hand  und niemand  wird dich ihr entreissen514, 

das Böse wird dich nicht erreichen, noch die tödliche 

                                                
512 Rom 14,17 
513 Offb 7,4 
514 Joh 10,28-29 
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Pest, da Meine Engel dich erkennen und beschützen 

werden515. 

       Oh glorreicher Tag an dem Meine Kinder 

versiegelt516 werden um von allem Bösen befreit und vor 

allem Bösen beschützt zu werden! Oh glorreicher Tag , an 

dem sie ihren GOTT sehen werden, mit ihren im Blut des 

Lammes517 gewaschenen Tuniken! Oh glorreicher Tag an 

dem ihre Ohren dem Chor Meiner Engel zuhören werden! 

Kinder, die Glorie, die euch erwartet ist unendlich viel 

grösser als das Schlimme worunter ihr leiden518 werdet. 

Habt Mut! Das Leiden, das ihr ertragen müsst ist der 

Mühe wert, weil ihr damit die ewige Seligkeit519 erlangen 

werdet. Alleluja. 

       Oh glorreicher Tag, an dem du: Mein Volk Israel, die 

Wiederkunft deines Messias erkennen wirst! Weil Ich in 

deinen Strassen,  deinen Häusern war, in deinem Tempel 

betete, dir begegnete und du Mich nicht sahst, Mich nicht 

                                                
515 Ps 91,10-11; Ps 34,8 
516 Offb 9,4 
517 Offb 7,14 
518 Röm 8,18 
519 1 Kor 9,25; 2 Tim 4,7-8 
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erkanntest520; die Stunde kommt in der du zum Himmel 

blicken wirst und dein Herz in tiefer Betrübnis  zittern 

wird, weil du Mich nicht erkanntest, als Ich zu dir kam. 

 

       Ruft immer Den HEILIGEN GEIST an, da ER eure 

wackeligen Knie521 wird stärken müssen. 

       Liebt Meine MUTTER und vereint euch jeden Tag 

mehr mit Ihr! 

       Lasst nicht zu, dass euch das Böse berühre. 

       Nehmt die häufige Beichte eurer Sünden an und 

empfangt Mich immer im Stande der Gnade. 

       Lest Mein Heiliges Evangelium und lebt nach ihm. 

Es ist nichts Neues unter der Sonne, folgt nicht neuen 

Lehren, die euch zur Verdammnis führen werden.  

       Singt, betet und versammelt euch in Meinem Namen 

um GOTT zu loben, IHM Dank zu sagen. 

       Betet Meinen Heiligsten Leib an mit tiefem 

Schweigen eures Herzens. Ich werde zu euch sprechen 

                                                
520 Joh 1,10-11 
521 Apg 1,7-8; cf. Jes 35,3 
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und euch alles sagen, was bald kommen wird522. Ja 

Kinder, ICH lege Meine Heiligen  Eingebungen523 in eure 

Herzen. 

       Lest diese Botschaft und setzt euch neben Mich 

Euren GOTT und HERRN, Mein Volk, denn Ich will bei 

euch sein. Tröstet Mich indem ihr die Worte befolgt, die  

wegen Meiner Barmherzigkeit hier geschrieben stehn. 

       

       Ich: JESUS bin bei euch und trage euch in Meinem 

Herzen Mein geliebtes Volk, Liebe Meines Inneren. 

Amen. Alleluja. 

 

       Betet den Rosenkranz im Familienkreis, wendet eure 

Augen zu Meiner Familie hin, der Familie von 

Nazareth524. 

 

                                                
522 Joh 16,13 
523 Joh 14,16-17.21.23 
524 Lk 2,41-52 
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18. BOTSCHAFT         7. DEZ  2015   

 

Der Himmel und die Erde vergehen, aber Meine Worte 

werden nicht vergehen525. Es wird keinen Ort geben, wo 

der Widerhall Meiner Worte nicht hinkommt. Jeder 

Winkel der Erde wird erfüllt sein von Meinem Wort, weil 

Der HERR, GOTT des Universums die ganze Erde526 

angesprochen hat. 

       Alle Meere und Ozeane sind voll von Seiner Liebe 

und Seinem Wort. Alle Menschen werden Sein Wort 

kennen. 

       Der Himmel und die Erde offenbaren Seine 

Herrlichkeit, da Der HERR des Universums zur Erde 

hinabschaut. ER hat Seine Augen gegen Zion gerichtet 

und die Welt ist voll von Seiner Liebe und Seinem Wort. 

       Oh Söhne des Höchsten, kleine Kinder Des HERRN, 

die Stunde eurer Befreiung ist gekommen, weil die Welt 

Sein Wort kennt. Sein Name ist bekannt im Himmel und 

                                                
525 Mt 24,35 
526 Ps 19,5 
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auf Erden. Jedes Lebewesen, das Mut fasst527, antwortet 

auf Den Namen Des HERRN und geht hinter ihm her. 

Alles hat sich erfüllt. Worauf wartet ihr um hinter IHM 

herzugehen? Wartet nicht bis es zu spät sein wird, da die 

Zeit plötzlich zu kurz wird und ihr nichts mehr tun könnt. 

Es ist spät, Kinder und ihr habt euer Gepäck noch nicht 

vorbereitet, es ist schon Zeit anzufangen. Wenn ihr 

Zeichen am Himmel sehen werdet, macht euch fertig, 

weil der HERR kommt, um Sein Reich528 der 

Gerechtigkeit und der Liebe zu gründen, wie ihr es nie 

gekannt habt wegen eurer Bosheit. 

       Es ist Zeit die Ereignisse vorauszusehen, die uner- 

bittlich kommen, und ihr denkt noch, dass ihr Zeit dazu 

habt, an die unmittelbare Zukunft zu denken. Nein 

Kinder, es ist keine Zeit mehr darüber nachzudenken, was 

euch erwartet, sondern nur darüber, was euch 

überrumpelt. Bereitet euch mit Meinen Sakramenten vor 

und kommt zur Quelle Meiner Gnade, die wegen Der 

                                                
527 Ps 150,6 
528 Röm 14,17 
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Liebe eines Vaters529  für euch offensteht, die ihr euch 

nicht vorstellen könnt, denn niemand kennt IHN besser 

als Der SOHN; aber Ich, Kinder, habe IHN durch Meine 

Werke530 und durch Mein blutiges Opfer am Kreuz 

bekannt gemacht531. 

       Der ewige VATER hat die Türen des Himmels 

geöffnet, damit die ganze Erde von Seiner Barmherzigkeit 

überflutet werde. 

       Kinder, seid dankbar und kämpft in dieser Zeit der 

Gnade, damit jeder Mensch in diesem  Fluss der Gnade 

und der Liebe von allen seinen Sünden gereinigt wird  im 

kristallklaren und sauberen Wasser Meines HEILIGEN 

GEISTES und zur Herrlichkeit des Himmels gelangen 

kann. 

       Der Himmel ist voller Erwartung und Gebet und 

Seine Augen sind auf euch gerichtet, denn noch nie hat 

der Himmel so grosse Barmherzigkeit auf diese Welt 

ausgestreut wie jetzt, Kinder, in dieser Zeit der Gnade. 

Möge keines Meiner Kinder stillstehen beim Anblick der 
                                                
529 Joh 3,16 
530 Mt 10,37-38; Joh 17,26 
531 Mt 27,11-50 
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Ereignisse, die erscheinen, sondern wie starke Soldaten532 

und kriegstüchtige Kämpfer, die ihr nach den 

Anweisungen eures Kapitäns euch dranmacht für die 

Rettung eurer Brüder zu arbeiten. Verbreitet diese 

Botschaften der Barmherzigkeit GOTTES, damit sie 

anerkannt werden zur grösseren Ehre GOTTES und zum 

Wohl der Seelen. Bringt ihr sie zu euren Brüdern und Ich 

werde ihre Herzen dem Licht Meiner Gnade öffnen, 

damit sie Früchte der Bekehrung tragen und eines Tages 

im Himmel euch alles bezahlt wird. 

      Oh Kinder, wie undankbar ihr seid! Wenn Ich euch 

rufe und um eure Mitarbeit bei dem Werk der Erlösung 

bitte, seid ihr immer noch müssig bei euren Gesprächen. 

Nein Kinder, so geht es nicht, seid aufmerksam auf diese 

Worte, die von Meinem Herzen zu euch kommen, macht 

euch an die Arbeit in diesem Jahr der Barmherzigkeit, 

versteht, dass das Leben, das eurige und das eurer 

Geschwister sich in dieser Arbeit verwirklichen soll. Ich 

habe euch schon, durch Mein geliebtes Mädchen Isabel 

                                                
532 2 Tim 2,3-4 
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dieses Jahr der Gnade angesagt533; jetzt bitte Ich euch um 

eure Hilfe, damit dieses ein Jahr der Erlösung und der 

Barmherzigkeit werde für so viele Seelen, die Meine 

Liebe, Meine Rettung nicht erfahren haben und noch 

umherirren auf den Wegen der Sünde und der ewigen 

Vedammnis. Liebt euren RETTER, beweist eure Liebe zu 

Mir indem ihr liebt und kämpft für die Rettung eurer 

Geschwister, für die Ich am Kreuz gestorben bin und 

Mein Heiliges Blut vergossen habe534. Helft Mir, damit 

Mein vergossenes Blut die wertvolle Frucht der Erlösung 

trage535. 

       Jetzt ist die Stunde um in Dunkelheit zu wandern, 

aber zittert nicht, erschreckt nicht, da Meine barmherzige 

Liebe euch begleitet. Eure Kraft liegt in Meinem 

HEILIGEN GEIST536; ruft IHN an und ER wird euch 

helfen. 

       Ich erwarte euch, Kinder, in jedem Bruder, der Meine 

Botschaften noch nicht kennt. Ich warte auf euch in jeder 

                                                
533 Botschaft 3,7 sept. 2014, S.1; Botschaft 4,7 Okt. 2014, S. 2. 
534 1 Petr 3,18; Röm 5,8 
535 Offb 5,9 
536 Jes 11,2; Eph 6,18 
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Seele, die Meine Rettung noch nicht kennt. Ich warte in 

den Herzen derer, die durch ihre Sünden gefangen sind; 

kommt sie von ihren Sünden und ihren Irrtümern zu 

befreien mit eurer Liebe zu Mir und eurem VATER! 

 

Verschiebt nicht auf Morgen eure Aufgaben bei Meiner 

Ernte! Die Zeit ist um und es bleibt noch viel zu tun537. 

       Es werden Tage der Finsternis kommen, an denen der 

Prinz dieser Welt seine ganze Wut auf diese Welt 

loslassen wird, die durch ihn und durch alle, die seine 

Pläne des Terrors und der Bosheit befürworten, gefangen 

wurde. Oh Kinder, helft Mir eure Geschwister zu befreien 

von seinen Klauen und von diabolischen Zerstörungs- 

und Bosheitsplänen. Verzögert euch nicht, denn die Zeit 

wird ihrem  Ende entgegengehen und eines Tages werdet 

ihr euch darüber beklagen, dass so viele Menschenkinder 

nicht von den Klauen des Bösen gerettet wurden wegen 

eurer Nachlässigkeit und eurem Mangel an Gehorsam 

Meinen Aufträgen gegenüber, die Ich euch aus 

Barmherzigkeit zukommen lasse.  
                                                
537 Lk 10,2; Mt 9,37 
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       Eine Welle des Bösen wird sich auf der ganzen Welt 

ausbreiten, wie es noch keine derartige je gegeben hat. 

Seid vorbereitet und wachsam538, jetzt werdet ihr die 

Seelen ohne genug Zeit davor retten und euch gleichzeitig 

in Sicherheit bringen müssen. 

       Die Ereignisse werden so schnell aufeinander folgen, 

dass ihr, wenn der Himmel euch nicht helfen würde, 

keine Zeit zu reagieren hättet. Aber jetzt benachrichtige 

Ich euch und Meine Worte kommen in euren Herrzen an. 

Habt Mut, Kinder, geht voran, Kinder, da die Zeit der 

Herrlichkeit, Meiner Herrlichkeit näher rückt in eurem 

Leben und ihr ausser Gefahr sein werdet durch das Blut 

des Lammes539. 

       Eines Tages sagte Ich euch, dass, nachdem Ich euch 

eine Wohnung im Himmel vorbereitet haben werde, Ich 

zu euch zurückkomme und euch mit Mir540 in den 

Himmel holen werde. Kinder, Meine Worte werden 

erfüllt! Sie sind in Erfüllung gegangen für die Generation, 

die sich verwandelt hat in Weideland für Satan und die 
                                                
538 1 Kor 16,13 
539 Offb 7,14 
540 Joh 14,2-3 
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Gefangene hat: viele Seelen, die an ihn gekettet sind, für 

die Ich euer GOTT und HERR am Kreuz gestorben bin.  

       Wieviele Tränen werden von Meiner MUTTER 

euretwegen vergossen, ihr Kinder, die  ihr Gefangene seid 

des grausamsten Feindes Meiner Rettung. Jetzt, mein 

Sohn, der du diese Worte liest, lass hinter dir das Böse 

und die Sünde und lauf schnell heraus, um deine 

Befreiung, deine Rettung zu suchen und eile herbei zur 

Quelle Meiner Barmherzigkeit und eines Tages werde Ich 

dich mit Mir in den Himmel nehmen, zum Reich Meines 

Vaters, das Ich an Meinem Kreuz541 für dich versprochen 

habe. 

       Hör auf Mich, Mein Sohn, aus Mitleid und eile 

häufig zum Sakrament der Vergebung, damit deine Seele 

in Meinem Blut gewaschen werde542! 

       Mein Sohn, der du Meine Worte liest und weisst 

wieviel Böses in deinem Leben, in deiner Seele ist, mach 

dich schnell bereit, um zur Quelle Meiner Gnade zu 

kommen, denn dort warte Ich auf dich, um dir Meine 

                                                
541 Lk 23,43 
542 Jes 1,18 
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ganze Liebe und Meinen Segen zu geben und, wenn der 

Augenblick der Trostlosigkeit auf diese Erde kommt, dich 

zu holen und dich in Meinen Armen zum Himmel zu 

bringen, der euch erwartet. 

      Oh Mein Sohn, Ich werde nie müde werden, dich vor 

dem Bösen zu warnen und dir das Gute zu geben: Meine 

Liebe und Meine Gnade, wo deine ewige Rettung liegt. 

       Wo ist Meine Ehre? In eurer Rettung, Meine Kinder. 

Beeilt euch, denn die Zeit geht zuende und eine neue 

Welt beginnt, wo der Friede und die Gerechtigkeit, die 

Liebe und die Ordnung herrschen. Alles wird neu sein543, 

denn diese Welt wird vorübergehn mit all ihrem Bösen. 

       Hör auf Mich, Sohn Meines Inneren, Sohn Meines 

Kreuzes und Meiner Rettung und verleugne nicht Den, 

Der dir das Leben gab und dich im Himmel erwartet für 

eine Ewigkeit der Liebe. 

       Wie lange habe Ich diesen Augenblick erwartet, um 

so viel Bösem und so viel Leiden ein Ende zu machen, 

das die Erde verwüstet. Aber alles liegt in den Händen 

                                                
543 Offb 21,1 
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Meines VATERS544,  Meines Heiligen VATERS, Der 

alles ordnet und zur Rettung bringt mit der unendichen 

Weisheit Seines HELIGEN GEISTES. 

       Es ist nicht die Zeit zu warten und zum Himmel zu 

blicken, sondern Zeit zu arbeiten.  

       Eine neue Welt erwartet euch; öffnet die Türen Dem 

HERRN, helft Mir, diese Erde zu reinigen von so viel 

Bosheit, vom Sohn des Bösen und der Sittenverderbnis, 

flieht vor ihm und haltet euch an Meinem Kreuz fest! 

Mein Kreuz ist euer Halt, euer einziger Halt für die Zeit, 

die unerbittlich begonnen hat: das Ende der Zeit dieser 

Welt, die schon ihren letzten Tropfen der Bosheit 

vergossen hat.  

       Eine Trompete545 ist am Horizont. Sie ist vorbereitet 

um geblasen zu werden im genauen Augenblick der 

letzten Rettung. Hört ihren Klang und bereitet euch vor; 

meine Engel haben schon Anweisungen bekommen für 

eure Befreiung und Rettung vor dieser perversen Welt, 

deren einziger Eigentümer Satan ist. 

                                                
544 Mt 24,36 
545 Mt 24,31; Offb 8,1-11,19 
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        Mein Reich ist nicht von dieser Welt. Ich erwarte 

euch, Kinder, für eine Welt der Liebe und des Friedens.  

       Nichts soll euch beunruhigen mit Ausnahme des 

Verlusts eurer Seele und des Verlusts der Seelen eurer 

Brüder. 

      Diese ist eine letzte Warnung, da die Bosheit des 

Prinzen dieser Welt Meine Warnungen und Meine 

Botschaften verhindern wird.  

       Meine Engel sind vorbereitet, der Himmel wird sich 

öffnen und der Klang der Trompeten wird die Erlösung 

dieser Welt  anzeigen und und melden. Jetzt regnet die 

Barmherzigkeit über diese Welt, badet eure Seelen in der 

sanften Besprengung Meines Taufwassers und ihr werdet 

gerettet sein546. 

       Mein HEILIGER GEIST ist in euch547, hört auf IHN, 

gehorcht IHM! 

Der Himmel und die Erde werden vergehn, aber Meine 

Worte werden nicht vergehn. Sie sind an alle Winkel der 

Welt gekommen. Eure Befreiung kommt bald, seid 

                                                
546 Mt 3,6.11; Mk 1,4.8 
547 Eph 2,22; 1 Kor 6,19 
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aufmerksam und wachsam, denn die Zerstörung dieser 

Welt durch Satan ist nicht das letzte, sondern wird der 

Errichtung Meines Reichs in dieser Welt Platz machen.  

       Hört auf Meine Worte, die Ich zu euch kommen lasse  

durch ein von Meiner Barmherzigkeit erwähltes 

Instrument, jetzt wo ihr es noch tun könnt; Ich habe euch 

schon gesagt, dass ihr eines Tages diese Botschaften 

finden wollt und nicht könnt, da der Prinz dieser Welt 

alles verhindern wird, was von Mir kommt, dami ihr euch 

nicht retten könnt von seinen höllischen Klauen. 

 

       Noch ist es Zeit der Barmherzigkeit; nutzt diese Zeit 

der Gnade, die die letzte Gelegenheit ist für eine entartete 

und undankbare Welt der Rettung ihres GOTTES 

gegenüber, Der alle Seelen mit dem Preis Seines Blutes548 

kaufte. Aber in wie vielen ist die Rettung misslungen, die 

zu bringen Der MENSCHENSOHN auf diese Welt kam! 

       Helft dem Papst in diesem Jahr der Barmherzigkeit! 

Helft eurem Pastor alle Schafe des Volkes Israel zu 

versammeln! 
                                                
548 1 Kor 6,20 
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       Oh Kinder, bald werde Ich bei euch sein! Alleluja! 

Bereitet euch auf diesen Tag vor, der sich schon nähert. 

       Benachrichtigt eure Geschwister, Meine Kinder, für 

die Ich Mein Blut549 vergoss. 

       DER VATER betrachtet euch aufmerksam vom 

Himmel aus und erwartet euch in einer Ewigkeit der 

Liebe. 

       Ehre sei GOTT im Himmel und auf der Erde Friede 

den Menschen, die Der HERR liebt550! Hört nicht auf, 

diese Worte in eurem Leben zu singen und zu erleben! 

       Seid GOTT befohlen, Meine Kinder, arbeitet und 

hofft auf das Reich GOTTES! Alleluja. 

 

                                                
549 1 Petr 1,18-19 
550 Lk 2,14 
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        Wenn die Nacht sich nähert, erhebe dich551, Mein 

Volk, deine Rettung ist schon da. Die Rettung, die Der 

MENSCHENSOHN552 auf diese Erde bringt. Vereint 

euch ihr Völker, klatscht553, weil eure Rettung gekommen 

ist. Eines Tages sagte Ich euch, dass Ich kommen würde 

um euch zu holen, Kinder, und dass Ich euch zum Reich 

Meines VATERS554 bringen würde, also Kinder bereitet 

euch vor um eure Schritte zu dieser neuen Welt zu 

lenken, zu dem neuen REICH das euch erwartet. 

       Nichts soll euch verwirren noch euch beunruhigen, 

geliebte Kinder, mehr als eure Rettung; lasst alles andere 

in Meinen Händen, Ich werde dafür Sorge tragen555. Oder 

traut ihr Mir nicht? 

       Wie lange, Israel, habe Ich die Zeit erwartet um zu 

dir zurück zu kommen! Endlich kommt die Stunde, 

bereite dich vor, Mein liebes Volk, rüste dich mit allem 
                                                
551 Jes 60,1 
552 Lk 2,11; Joh 3,17 
553 Ps 47,1 
554 Joh 14,2-3 
555 Mt 6,33 
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was Ich in dieser Welt in Ordnung gebracht hatte für 

deine Rettung, da der HENSCHENSOHN kommt um die 

Erde zu regieren556. 

       Ihr sollt euch weder beunruhigen noch erschrecken 

da Ich bei euch bin und euch nie aus Meiner Hand 

lassen557 werde. Seid Meinen Geboten treu; Ich erwarte 

euch in Meinen Sakramenten der Liebe und des Friedens. 

Seid erfüllt von der Freude Meiner Gnade. 

       Wenn ihr Meine Vorschriften erfüllt und der Stimme 

Meiner Gnade treu seid und der Stimme Meines 

HEILIGEN GEISTES der in euch wohnt558 und euch 

ohne Unterlass Hoffnung einflöst: reine und kristallklare  

Quelle  der Gnade und der Liebe für immer, dann werde 

Ich ein williges Volk antreffen. Amen.  

       Du bist traurig mein Volk, Meine Ankunft stellt dich 

dir selbst gegenüber und du hast Angst. Fürchte dich 

nicht, du sollst nur den fürchten, der dich jeden Tag zur 

ewigen Verdammung559 treibt, indem er dir das Sündigen 

                                                
556 Ps 96,13; Ps 98,9 
557 Mt 28,21 
558 1 Kor 3,16; 2 Tim 1,14 
559 Mt 10,28 
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angenehm und unwiderstehlich hinstellt. Sag: nein! Mit 

allen deinen Kräften und deinem Willen zu dem  der will 

dass deine Seele verloren geht; aber komm zu Mir, Der 

Ich dich erwarte um Mich in einer ewigen Umarmung mit 

dir zu verbinden, Mein Volk, und um ewig  zusammen im 

Himmel Meines VATERS zu leben.  

       Oh Mein Volk, wenn du wüsstest wie der Himmel 

sich vorbereitet hat für Meine Ankunft auf dieser Welt. 

Alles ist in Ordnung gebracht und Ich brauche dich, deine 

Mitarbeit um diese Welt von der Sünde und dem Bösen 

zu erlösen. Wenn du wüsstest wie wertvoll du vor Meinen 

Augen560 bist, dann würdest du dich hinstellen wie der 

Vogel Phönix561, der aus seiner Asche wieder aufersteht 

und fliegt; er fliegt hoch hinauf, da das Leben in ihm ist. 

So will Ich euch haben und so brauche Ich euch. Hört auf: 

so genau eure Dinge anzuschauen und stürzt euch her zu 
                                                
560 Jes 43,4 
561 Dieser Vergleich ist ziemlich häufig bei den Heiligen Vätern: dem 
Heiligen Clemens von Rom, Papst: Epistel an die Korinther XXV und 
XXVI; man findet ihn aber auch zweimal bei der Heiligen Theresa von 
Avila. Die sechsten Wohnungen, 4, nº5. Das Buch des Lebens, Kap. 39, nº 
23: (Eines Tages kam ihr bei der Kommunion der Vogel Phönix in den 
Sinn und DER HERR sagte zu ihr: „ Du hast einen guten Vergleich 
gemacht; schau, vergiss es nicht damit du danach trachtest dich immer 
mehr zu verbessern“). 1 Kor 15,44-49.53 
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Mir um Mir zu helfen, da ihr wisst dass ihr wertvoll seid, 

einmalig und voller Leben durch die Barmherzigkeit 

GOTTES; und hört auf euch wegen eurer Armut und 

Unfähigkeit zu beklagen. Euer Gast ist Mein HEILIGER 

GEIST562 und GOTT kann alles in euch tun wenn ihr treu 

seid Meinen Geboten und eure Seele in der Gnade 

GOTTES bewahrt. Jeder der voll von Meiner Gnade ist 

hat in seinen Händen die Macht des HEILIGEN 

GEISTES563, da ER in euch wohnt und nur eure Rettung 

will. 

       Seid Wege der Gnade für eure Geschwister, lasst 

Mich zu ihnen gelangen über euch. 

 

Fussnote: Dieser Vergleich ist ziemlich häufig bei den 

Heiligen Vätern: dem Heiligen Clemens von Rom, Papst: 

Epistel an die Korinter XXV und XXVI; man findet ihn 

aber auch zweimal bei der Heiligen Teresa von Avila: Die 

Sechsten Wohnungen, 4, nº 5; Das Buch des Lebens, Kap. 

39, nº 23; eines Tages kam ihr bei der Kommunion der 

                                                
562 Röm 8,9 
563 Eph 6,10 
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Vogel Phönix in den Sinn und Der HERR sagte zu ihr: 

„Du hast einen guten Vergleich gemacht, schau, vergiss 

es nicht damit du danach trachtest dich immer mehr zu 

verbessern“) 1 Kor 15, 44-49. 53 

       Es ist spät und die widrigen Umstände auf einer Welt 

die anfänagt mit dem Tode zu ringen, wollen euch 

einschüchtern; erlaubt es jedoch nicht, denn Ich habe 

euch gesagt, dass Ich euch benötige als starke Soldaten, 

die für den Kampf trainiert sind und weder ängstlich noch 

misstrauisch. Habt Mut: Ihr müsst für Mich tapfer sein! 

       Wozu sorgt ihr euch so sehr um die Dinge dieses 

Lebens, wenn diese Welt mit allem vorbei sein wird? 

Nein Kinder, vergeudet nicht so viel Energie mit 

unnützen Dingen, die keinerlei Zukunft haben werden! 

Gebraucht eure Energie indem ihr Meine Gnade sucht 

und euren Geschwistern helft sie in ihrem Leben zu 

finden. 

In diesem Jahr der Barmherzigkeit564 brauche Ich Apostel 

Meiner Barmherzigkeit die diese Welt mit Meiner 

                                                
564 Botschaft 3,7 Sept. 2014, S. 1; Botschaft 4, 7 Oktober 2014, S.2 
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Stimme und Meinem Wort begiessen, die mutig565 und 

waghalsig sind und sich Meinem HEILIGEN GEIST 

übergeben, Der euch mit Gaben und Charismen566 füllen 

wird, um den Sieg Meiner Herrschaft auf diese verlorene 

Welt zu bringen. Habt Mut, Kinder. Dachtet ihr dass Ich 

euch allein und arm lassen will um in dieser Welt gegen 

das Böse von Satan zu kämpfen? Nein Kinder, noch kennt 

ihr Mich nicht! Ich werde euch reich machen mit der 

Macht und der Glorie des HEILIGEN GEISTES567 um an 

Meiner Seite zu kämpfen in diesem Endkampf den Meine 

Heilige MUTTER anführen wird. Ihr sollt Sie betrachten 

und lieben, denn Sie ist der glänzende Stern den euch 

Mein HEILIGER VATER gegeben hat damit das Licht 

Meiner GNADE bei euch sei. 

       Animiert eure Geschwister diese Botschaften der 

Liebe und der Barmherzigkeit zu lesen. Eines Tages 

werdet ihr die Freude und die Danbarkeit Meines 

unantastbaren Herzens spüren um Meine entfernten und 

verlorenen Kinder zu Mir zu bringen. 
                                                
565 Eph 6,19-20 
566 Lk 24,49; 1 Kor 12,4-11 
567 Eph 6,10-17 
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       Oh Israel, Mein Volk, wie nahe steht schon deine 

Befreiung!568. Hör auf diese Worte, die Ich heute an dich 

richte und vergiss sie nicht solange du lebst, weil Ich 

einmal spreche und nicht nochmal sprechen werde zu 

dem, der Mich nicht hören will.  

    Ihr werdet Den MENSCHENSOHN vom Himmel 

herabsteigen sehen in einer Wolke569 und die Welt wird 

von der Freude Des HEILIGEN GEISTES erfüllt werden 

aber davor müsst ihr leiden und eure Seelen in der 

grossen Drangsal läutern die unmittelbar droht und an 

einigen Orten schon begonnen hat. Betet für den Papst, 

denn es ist Zeit des Bösen und derer die seine Pläne 

unterstützen. Und: Oh Kinder, wo hat sich der Böse 

hinbegeben! An den Ort der nie für ihn reserviert wurde, 

den er aber seit jeher begehrte da er der Thron GOTTES 

auf dieser Welt ist. 

       Betet für den Papst und macht Fastenopfer, denn er 

wird viel leiden euretwegen und in seinem eigenen 

Körper, wegen des Bösen mit der Sünde, der sich 

                                                
568 Lk 21,28 
569 Mt 24,30; Offb 1,7 
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einnistet und auf dieser Welt versteckt, aber der sich jetzt 

enthüllt, wie er es nie vorher hat tun können bis er sich 

völlig sichtbar macht vor den Augen der Welt. Blinde 

Augen570, die abgestumpft sind durch die Dinge dieser 

Welt, um das was sie vor sich haben nicht zu sehen. 

      Oh Mein Volk, der Himmel schaut abwartend auf 

Seine Kinder herab um ihnen zu helfen; aber Mein Volk, 

lass dir helfen. Bitte und flehe um deine Befreiung und 

Rettung und öffne dein Herz der Vergebung und der 

Barmherzigkeit Eines GOTTES Der für dich am Kreuz 

starb571 um dir die Schlüssel der Himmelstüren zu geben. 

       Oh Mein Volk, schau Mich an, schau auf Deinen 

GOTT und RETTER und sprich mit Mir. Sag Mir was du 

von Mir willst, sprich mit Mir und bitte um die Gnade 

Meines572 HEILIGEN GEISTES! 

       Die Zeit rückt heran, die Zeit Meiner glorreichen 

Wiederkunft um diese Welt von den Krallen Satans zu 

befreien. 

                                                
570 Mt 15,14; Lk 6,39 
571 1 Joh 3,16 
572 Lk 11,13 
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       Ich liebe und brauche euch geliebte Freunde, geliebte 

Kinder Meiner Seele. Mein VATER sieht euch vom 

Himmel aus und wartet auf euch um euch ein Ewiges 

Reich der Liebe neben IHM zu geben.  

       Wie lange habe Ich auf diesen Augenblick gewartet 

und er ist gekommen. Ich werde eure Tränen trocknen 

und euch einen neuen Blick schenken; Ich werde mit der 

Ungerechtigkeit und der Bosheit , mit dem Terror und der 

Herzlosigkeit Schluss machen; und werde alles mit einem 

neuen strahlenden Licht573 erfüllen, wo Meine geliebten 

Kinder in Frieden und Ruhe leben sollen; wo sie Meine 

Gegenwart Tag und Nacht spüren sollen, wo alles mit 

dem Vorhaben mit dem Mein VATER diese Welt574 schuf 

sein soll und alles zerrüttet und vereitelt wurde durch die 

arglistige Schlange voller Bosheit, die Meine geliebten 

Kinder575 verunstaltete. Jetzt wird alles anfangen und 

Meine Kinder haben sicher schon ihre Sündenflecken in 

ihren Seelen im Wasser Meines HEILIGEN GEISTES 

gewaschen; und gebadet und gereinigt in meinem aus 
                                                
573 Offb 21,23-25 
574 Mt 6,10 
575 Gén 3,1-24 
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Liebe am Kreuz vergossenen Blut576. Sie werden sich mit 

weissem Leinen577 kleiden und singen und mit den 

Händen klatschen zu Ehren ihres Einzigen GOTTES und 

RETTERS. 

 

       Ehre sei GOTT im Himmel und auf Erden werden die 

Liebe und die Ordnung regieren, alles wird erfüllt sein 

von der Ehre GOTTES, geliebte Kinder, aber bis zu 

diesem Gipfelpunkt der Weltgeschichte muss man 

arbeiten und leiden. Bringt euch in Ordnung. Kämpft 

nicht mit einem gleichen578, kämpft mit dem Bösen, der 

aus der Hölle hervorkommt; dafür umgebt euch mit den 

Waffen  Des HEILIGEN GEISTES579, nur so werdet ihr 

eure Seelen und die eurer Geschwister retten können. 

       Oh Kinder, wie wenig bleibt euch übrig, um vor Mir 

zu stehen. 

                                                
576 Offb 1,5; Offb 5,9; Off 12,11; Joh 1,29 
577 Offb 7, 13-14 
578 Eph 6,12 
579 Eph 6,1; Eph 6,13 
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       Wascht eure Flecken, reinigt euch mit dem Gebet, 

dem Fasten und dem Opfer und betet ohne Unterlass580, 

weil die Nacht voller Bosheit näher kommt, damit Meine 

Kinder verloren gehen. Sogar die durch Meine Liebe 

erwählten, werden riguros und wachsam dem Zustand 

ihrer Seele gegenüber sein müssen, da es ihnen 

zukommen wird zu leiden und zu kämpfen. 

       Nichts ist getan, jeden Tag tut man etwas, aber habt 

keine Angst, denn Ich JESUS, Euer Einziger GOTT und 

HERR, bin bei euch und verlasse euch nicht. Könnte eine 

Mutter ihr Neugeborenes verlassen? Ich verlasse581 euch 

nicht und Ich trage euch eingraviert auf den Flächen 

Meiner Hand, ihr geliebten Kinder Meiner Seele, Söhne 

Meiner Passion. 

      Kommt herbei zur häufigen Beichte. 

       Erneuert eure Taufgelübte. 

       Tragt das Glaubensbekenntnis vor und wartet auf  

den grossen Tag der kommen soll. 

                                                
580 Eph 6,18 
581 Jes 49,15 
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       Arbeitet, arbeitet in Meiner Ernte582. Meine Liebe ist 

bei euch und bedeckt euch mit Zärtlichkeit und Frieden. 

       Ich beschütze euch, Kinder, vertraut auf Mich, 

vertraut auf  Meine Liebe. Amen. Amen. 

       Nichts wird wieder so sein wie vorher, alles wird sich 

ändern. Bereitet euch auf das vor was drauf und dran ist 

zu kommen. Ich verlasse euch nicht, verlasst auch ihr 

Mich nicht und ihr werdet gerettet werden. Bringt eure 

Geschwister in Sicherheit, sie brauchen euch in diesem 

Jahr der Barmherzigkeit583. Kämpft, kämpft für das Reich 

GOTTES auf dieser Welt, denn es ist schon im Kommen. 

Alleluja. 

       Habt keine Angst, Ich JESUS bin bei euch und lasse 

euch nicht aus Meiner Hand. Ich brauche euch, Kinder. 

Arbeitet für die Ehrenkrone die nicht verwelkt584. 

 

       Ich bin euer Hirte585, und pflege Meine Schafe. Ich 

kenne euch und werde nicht erlauben, dass auch nur ein 

                                                
582 Mt 9,37-38; Lk 10,2 
583 1 Thess 5,12-15; Lk 10,29-37 
584 1 Petr 5,4 
585 Ps 23; Joh 10,11 
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einziges von denen, die Der VATER Mir anvertraut 

hat586, verloren geht. 

       Ich gebe euch Kraft und habe euch gern, Mein 

geliebtes Volk. 

       Der Regen wird vom Himmel fallen, der Regen, der 

diese Welt von allem Bösen reinigen wird. Bringt euch in 

Sicherheit, wenn dieser Moment kommt.Versteht es 

Kinder, versteht und lest die HEILIGE SCHRIFT, denn 

jetzt ist eine Zeit der Strenge. 

 

       Ich bin hier, Jerusalem, pflegt Mein Herz, da du die 

Propheten587 steinigst und tötest, du wirst Mich vom 

HIMMEL HERABKOMMEN SEHEN und an deinen 

Retter glauben. 

 

       Betet, betet ohne Unterlass588 und arbeitet589. 

                                                
586 Joh 6,39 
587 Mt 23,37 
588 1 Thess 5,17 
589 1 Kor 15,10 
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       Ich, JESUS bin bei euch. Liebt Meine MUTTER, 

erinnert euch immer an Sie, grüsst Sie mit dem „Engel 

des HERRN“. Sie schaut euch an. 

       Seid bereit zu leiden und wegen Meiner Liebe viel zu 

erdulden.   

 

 

                         

                                20. Botschaft          7. Feb          2016  

20. BOTSCHAFT       7. Februar 2016 

 

       Dich suche Ich Tag und Nacht und Meine Augen 

schauen nicht weg von dir590, Mein Volk, du Liebe 

Meines Inneren. Wie lang habe Ich diesen Augenblick 

erwartet! Jetzt ist die Zeit der Gnade und der Erlösung für 

eine entgleiste Welt, die Meine Stimme nicht kennt, die 

Meine Vorschriften nicht kennt. 

       Oh Israel, wenn du wüsstest welche Herrlichkeit 

Dein GOTT und Dein HERR für dich vorbereitet591 hat! 

                                                
590 1 Petr 3,12 
591 1 Kor 2,9      



19. BOTSCHAFT 7. JANUAR 2016 

 15 

Aber du bist verblendet und verwirrt und findest nicht 

deinen Lebensweg. Du hast dich von Mir abgesondert 

und gingst hinter anderen Göttern her, Götter, die dein 

Verderben592 gewesen sind und wollen, dass du für immer 

verloren gehst. Aber heute komme Ich zu dir und rufe 

dich: Ich flehe dich an: komm zurück593 zu Mir, zum 

Einzigen wahren und dreimal Heiligen GOTT594, Der für 

dich am Kreuz595 eines schmerzvollen Todes starb voller 

Beschimpfungen vor dem Geschrei eines Volkes, das 

seinen GOTT nicht kannte, obwohl es mit IHM gegessen 

hatte, neben Ihm Tag und Nacht gewesen war und von 

Ihm geheilt und befreit worden war durch Seine lieben 

Hände voller Zärtlichkeit596. 

       Oh Israel, du weisst nicht, was du getan hast597. Aber 

du wirst es erfahren, wenn du Mich mit Herrlichkeit und 

Majestät598 sehen wirst, wie Ich vom Himmel 

herabkomme. Du hast Mein Kommen auf diese Welt 
                                                
592 Deut 8,19 
593 Sach 1,3 
594 Jes 6,2-3 
595 Lk 23,33-49 
596 Apg 10,38 
597 Lk 23,34 
598 Mk 13,26; Mt 26,64 
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nicht angesagt, wie du es hättest tun sollen, da dies dein 

Auftrag war: bekannt geben, dass von dir, Meinem Volk, 

Der ERLÖSER der Welt hervorkam. Aber ihr hattet 

blinde Augen, leere und oberflächliche Fassungskräfte, 

die das Unsichtbare aburteilen und nicht erkennen was 

vor ihren Augen ist und glänzt mit dem Licht Des 

HEILIGEN GEISTES. Man wird von dir verlangen, dass 

du dich rechtfertigst, der Welt nicht angesagt zu haben, 

das aus dir Meinem Volk Der MESSIAS599 der Welt 

hervorkam, Der von GOTT Gesalbte600 für die Rettung 

einer verlorenen Welt, die die LIEBE GOTTES                        

nicht kennt. 

       Oh Israel, wenn du deinen JESUS mit Herrlickeit und 

Majestät zwischen den Wolken des Himmels wirst 

kommen sehen, wirst du den Sohn des Zimmermanns, 

den Sohn von Maria erkennen, der dich von allen Völkern 

erwählte um Sein Volk601 zu sein. 

       Oh Kinder Meiner Seele, ihr erkennt nicht GOTT in 

euren Lebenswegen, weil ihr voll von Sünden seid und 
                                                
599 Jes 7,13; Mich 5, 1-4; Lk 1,26-35; Joh 1,41; Joh 4,25-26 
600 Apg 10,38 
601 Deut 7,6 
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die Sünde euch blind602  macht und euch in der 

entsetzlichsten Dunkelheit lässt. Wenn ihr sehen wollt, 

Müsst ihr zur Quelle Meiner Gnade herbeikommen, und 

eure Augen werden sich öffnen zum Licht der Gnade, zur 

Wahrheit eines GOTTES, Der am Kreuz für dich, Sohn, 

starb wegen deiner Liebe und Er kommt wieder um dich 

von der Sklaverei der Sünde, vom Entsetzen das Satan 

dieser Welt603 auferlegt hat, zu befreien. Lass dir helfen, 

lass dich führen von denen die ihre  Augen meinem Licht 

und Meiner Wahrheit geöffnet haben. Weigere dich nicht, 

denn eines Tages wird man Rechenschaft604 von dir 

verlangen, weil du die Gnade, die Ich dir heute anbiete, 

nicht genutzt hast. Mein Sohn, denke im Schweigen über 

dein Leben, dein ganzes Leben nach! Bitte mit Tränen in 

den Augen um Verzeihung wegen alles Bösen das du 

begangen hast; knie dich hin mit einer Reue die Berge 

bewegt, die die Steine und die Meere weinen lässt, weil 

ein Kind GOTTES um Verzeihung bittet und um 

Vergebung aller seiner Sünden fleht zu Dem, Der Tag 
                                                
602 Joh 9,40-41 
603 Röm 5,12-21 
604 Röm 14,12 
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und Nacht darauf wartet, seine Worte der Reue und seine 

Tränen aufzunehmen um ihn zu umarmen im Augenblick 

der Absolution und um ihn wieder zu kleiden mit der 

weissen Tunika605 der Auserwählten. 

       Zu dir, Mein Sohn, spreche Ich heute: Ordne dein 

Leben, wasche deine Sünden im Taufwasser des 

Sakraments der Versöhnung und mach dich fertig um 

Meine Ankunft zu erwarten, denn Ich komme und bin 

bald da606. Ja, Mein Sohn, alle die dir vorausgingen 

warten auf diesen Augenblick seit so langer Zeit und jetzt 

kommt sie, um diese Welt vom Bösen und von der Sünde 

zu erlösen, die Augen die weinen, zu trösten, den 

Entmutigten Kraft zu geben, eure Tränen zu trocknen, alle 

die ihr schon nicht mehr gehen könnt auf Meine Schultern 

zu nehmen. Ich nehme euch auf Mich, sorgt euch nicht 

um eure Müdigkeit. Ich trage euch auf  Meinen 

Schulterrn607, umsorge euch und erleichtere eure 

Lasten608, weil Ich euch gern habe geliebte Kinder Meiner 

                                                
605 Offb 3,5; Offb 22,14 
606 Joh 14,3; Jk 5,8; Offb 22,12; Jes 46, 13; 2 Petr 3,9 
607 Joh 10,11 
608 Mt 1, 28-30 



19. BOTSCHAFT 7. JANUAR 2016 

 19 

Passion. Ich liebe euch und will euer Freund, euer Bruder 

und euer GOTT sein, mach Mir Platz in eurem Herzen, 

besser gesagt: Gebt Mir euer ganzes Herz und Ich werde 

euch das Meinige geben. Oh Meine Kinder, wenn ihr 

wüsstet wie sehr Ich euch liebe! 

       Der Himmel zieht ein Festkleid an für den 

Höhepunkt  der Geschichte: die Erlösung dieser 

verfallenen Welt. Aber seid wachsam, weil der böse Geist 

sich entschlossen hat einen erbarmungslosen Krieg zu 

führen gegen Mein heiliges Volk, Meine Kinder. Er fängt 

schon an, ihr hört es in den Nachrichten: wie das Böse 

fortschreitet, wie die Welt euch hasst um Meinetwegen609. 

Aber seid nicht entsetzt, ihr Kleinen Meiner Seele, denn 

Ich JESUS bin bei euch. Ich werde euch nie610 aus Meiner 

Hand loslassen. 

       Es ist spät und ihr sollt euch gut vorbereiten für alles 

was kommen wird: schwarze und glückbringende Tage. 

Früchte des Bösen und der Sünde werden von den 

Bäumen dieser verlorenen Welt fallen, weil ihr dies 

                                                
609 Joh 16,2; 17,14 
610 Mt 28,21 
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ausgesäht habt als ihr in der Sünde lebtet, das ist die Saat 

des Bösen. Und diese verfaulte und schlecht riechende 

Frucht ist in eure Häuser und eure Beziehungen 

eingedrungen. Ihr stellt sie zur Schau und esst sie bei 

euren Festen der Sünde und der Bosheit. Werft sie hinaus 

aus eurem Leben, euren Wohnstätten: alle die Früchte des 

Bösen von Satan! Lasst euer Leben, eure Häuser, eure 

Beziehungen, frei von diesen verpesteten und verfaulten 

Früchten. Werft sie weit weg von euch611! 

 

                           20. BOTSCHAFT          7. Febr.      2016  

 

Ihr müsst sanieren, reinigen, wegwerfen und alles Böse 

was in euch ist und euch in eurem Leben umgibt, 

ausschliessen. Denn Kinder, was nützt es euch zu 

beichten, wenn ihr nicht wegwerft und aus euch 

herausreisst alles Schlechte was euch wieder in das selbe 

hineinfallen lässt? Lasst nicht in eurer Nähe was euch von 

neuem sündigen lässt, meine Kinder. Die Versuchung612 

                                                
611 1 Kor 5, 9-13; 2 Kor 6,16-17 
612 Mk 14,38 
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sei fern von eurem Leben. Kinder, ihr seid nicht so stark, 

dass ihr es alleine mit ihr könnt!  

       Sagt GOTT Dank für diese Worte, die hier 

geschrieben stehn, weil sie eurer Rettung dienen und 

eines Tages werdet ihr euch über alle Massen freun, sie 

angehört und in die Tat umgesetzt zu haben. Es ist keine 

Zeit mehr für unentschlossenes Wanken. Entsprecht 

diesen Worten mit Standfestigkeit in eurem Leben.  

       Nehmt es nicht wichtig, wenn sie euch sagen werden: 

Ist ein sterblicher Mensch und Sünder wie du mehr als 

dein GOTT? Vielleicht kommt dir zu Hilfe am Tag des 

Gerichts dieser sterbliche und sündige Mensch 

dessentwegen du Mir nicht gefolgt hast? Vielleicht gibt 

dir das ewige Leben dieser sterbliche Sünder 

dessentwegen du Meinen Schritten nicht folgtest noch 

Meinen Gesetzen gehorchtest? Nein, Meine Kinder, 

macht euch nicht zu kleinen Göttern unter                                   

einander. Es gibt nur einen GOTT, einen RETTER und Er 

hängt am Kreuz für dich um dir die ewige Rettung zu 

schenken. 
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       Kinder, lernt Meine Worte in euren Herzen, lasst sie 

Tag und Nacht widerhallen und Ich werde euch dazu 

bewegen alles zu tun was noch nötig ist um euch auf 

Meine Ankunft vorzubereiten. 

       Lasst alles Unnötige, alles Eitle, alles was euch zur 

Sünde hinführt, alles was euch dazu bringen kann euch 

von Mir zu entfernen. Es ist keine Zeit mehr zum 

Zaudern, sondern zur Festigkeit, weil die Zeit der 

Strenge, die herankommt, drängt. Seid gefestigt, 

entschlossen das Böse613 zu entfernen, das euch in eurem 

Leben umringt. 

     Oh Mein Volk, Liebe Meines Inneren, es ist keine Zeit 

mehr, Meine Warnungen hören auf, weil die Zeit der 

Strenge anfängt, die Zeit des Sturms, des Blitzes und des 

Donners; die Zeit des Weinens und der Verwaisung; die 

Zeit der Trostlosigkeit.  

       Schaut auf Mich am Kreuz für euch, für eure Liebe 

und Ich  werde euch die Kraft geben, um das Böse aus 

eurem Leben zu entreissen. 

                                                
613 Ps 34,15; Spr 14,16 
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       Diese Worte stehn im Buch des Lebens geschrieben, 

da sie für die Rettung Meiner geliebten Kinder der Seele 

sind,  für Meine Söhne und Töchter. 

       Ich komme um zu regieren, um in dieser Welt das 

Reich MEINES VATERS, Der im Himmel wohnt zu 

errichten. Es ist die Zeit des GEISTES, die Zeit in der wie 

ein Blumengarten614 blühen wird, was verwelkt war. 

 

                                                
614 Jes 32,15-16 
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                    20. BOTSCHAFT      7. Febr.        2016  

 

Jede Zunge wird Ihren GOTT loben, besingen, 

verherrlichen, weil Ich alles neu machen615 werde. Das 

Kind wird lachen bei seinem Spiel mit der Natter616 und 

es wird weder Weinen noch Schmerz geben, weil Ich 

alles wieder neu schaffe, alles neu mache: einen neuen 

Himmel und eine neue Erde617. 

       Ich JESUS spreche zu euch durch Mein liebes Kind 

der Seele, hört auf sie, denn ihre Stimme ist die Meinige. 

Betet für sie und ihren Seelenführer, denn die Welt kennt 

Mich nicht, sie hat ihr Gehör Der Stimme GOTTES 

verschlossen. 

       Hört nicht auf die welche reden und nicht Meine 

Worte sind, diesen hört die Welt jedoch mit Begeisterung 

zu, aber diejenigen, die in Meinem Namen reden 

verleumden und töten sie.  

                                                
615 Offb 21,5-6 
616 Jes 11,8 
617 2 Petr 3,13; Offb 21,1 
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       Die Welt liegt in Händen des Teufels, und ihre 

Werke sind von ihm. Aber wer von Mir ist folgt Meinen 

Worten, Meinen Geboten und lebt im Licht, und erkennt 

die Worte die nicht von Mir kommen weil ihm ein neues 

Licht beisteht. Nicht alle haben das Licht Meines 

HEILIGEN GEISTES und sind Opfer des Irrtums und des 

Betrugs. Habt Mitleid mit ihnen und betet. Betet für die 

Feigen von Herzen618, die ihr Leben mehr schätzen, die 

sicher leben, aber kein mutiges und für Meinen 

HEILIGEN GEIST offenes Herz haben. Betet für sie, 

denn das Gericht wird hart sein für sie, da sie Ihrem 

Meister nicht folgen, Der nichts hatte wo Er Seinen 

Kopf619 hinlegen konnte und verfolgt, misshandelt, 

beleidigt und verlassen620 wurde.  

       Seid nicht feig von Herzen und folgt Mir, Kinder, auf 

dem Weg vom Willen Meines VATERS um alle eure 

Geschwister zu retten. 

                                                
618 Offb 21,8 
619 Mt 8,20 
620 Mt 26,1-66 
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       Die Welt kennt Mich nicht, weil sie ihre Ohren vor 

Der Stimme GOTTES verschlossen hat, sie will Mich 

nicht anhören. Kinder, leitet allen Meine Worte weiter. 

       Eilt herbei zur Quelle der Vergebung und der Gnade, 

weil der Tag an dem ihr vor Mir stehen werdet sich 

nähert. 

       Zweifelt nicht an diesen Worten, da der Tag kommen 

wird an dem euer Herz nach ihnen Hunger haben und sie 

nicht finden wird. 

       Kinder, erlebt diese Zeit der Gnade und 

Barmherzigkeit, die GOTT euch gewährt hat, mit 

Nachdruck und Mut. 

       Jetzt ist die Stunde GOTTES. Richtet eure Augen zu 

Mir hin. Es ist keine Zeit mehr, die Zeit geht zuende.  

       Ein einziger GOTT, ein einziger Glaube621.  

       Lest die Heilige Schrift in der Stille eures Zimmers. 

Betet. Trennt euch nicht voneinander, so helft ihr euch 

mit eurem Beispiel. Lebt in der Nähe von euren Priestern, 

von denen, die Meinen Worten folgen und sich nicht von 

                                                
621 Eph 4,5 
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ihnen entfernen, denn, Meine Kinder, es kommen Tage 

der Verwirrung. 

 

       Seid treu in der Befolgung Meiner Gebote622. 

 

      Wenn ihr am Himmel etwas sehen werdet, das ihr 

noch nie gesehen hattet623, bereitet euch vor, weil der 

Augenblick der Befreiung einer Welt kommt, die dem 

Verderben nahesteht wegen der Sünde und dem Bösen 

dessen, der immer mit dem Werk Meiners VATERS  

Schluss machen wollte, aber besiegt durch mein Kreuz624, 

wurde sein Kopf plattgedrückt625 durch die Liebe einer 

Mutter, die mit Ihrem SOHN JESUS in der Glorie lebt 

und gekrönt mit Sternen und Blumen neben Dem 

VATER, IHREM SOHN und DEM HEILIGEN GEIST 

lebt von einem Jahrhundert zum anderen. „Maria, 

MUTTER GOTTES, bitte für Deine Kinder und führe uns 

                                                
622 Deut 7,11; Deut 8,6; Deut 8,11; Deut 11,27 
623 Lk 21,11.25 
624 Kol 2,13-15 
625 Gen 3,15 
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zu JESUS“. Er sei in euren Herzen jeden Tag und jede 

Nacht.  
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       21. BOTSCHAFT       7. März 2016    

 

      Israel, hier ist dei HERR und dein GOTT. 

      Wie lange habe Ich gewartet vor dir zu stehen wie in 

den früheren Zeiten um deine Augen dem Licht626 zu 

öffnen. 

       Das Licht deiner Augen wird verschwinden, weil du 

die Blindheit wähltest. Oh! Ausser Mir627 wird es keine 

Rettung geben. Die Berge werden sprechen und die 

Gebirge werden hüpfen vor dem Heiligen von Israel, weil 

Ich vor dir war, zu dir kam und du die Liebe Eines 

GOTTES verachtetest, Der nur deine Rettung wollte. Du 

verachtetes Den Heiligen der Heiligen, weil du dich 

prostituiertest628 wie die Raubtiere der Felder und Wälder 

weil in dir das Licht nicht wohnte. Raus aus dir der Geist 

des Unglaubens, der Geist der Unzucht, der Geist, der in 

den Herzen wohnt, die das Gute nicht vom Bösen 

unterscheiden, weil sie nicht Meinen Wegen folgen; sie 
                                                
626 Apg 26,18 
627 Apg 4,10-12 
628 Ez 16 
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leben Tag und Nacht nach ihren Instinkten und können 

die rechte Hand nicht von der linken629 unterscheiden. Ihr 

seid abgestumpft durch die Dinge dieser Welt und kommt 

nicht aus ihnen heraus. 

       Oh Israel, oh Mein Volk! Tage der Verwirrung und 

Bosheit werden über diese alte Welt kommen und die 

Finsternis wird euch bedecken, weil ihr die Dunkelheit 

und nicht das Licht gewählt habt, das Böse und nicht das 

Gute. Die Gebärenden und die ihre Kinder stillen630 

werden weinen, weil es weder Licht noch Ruhe in eurem 

Leben geben wird. Ihr lasst euch beschwätzen von den 

Schwindlern, die euch ein geschenktes und von niedrigen 

Instinkten erfülltes Leben anbieten, ihr habt euch jedoch 

vom Licht Des einzig wahren GOTTES entfernt, Der jetzt 

zu dir spricht, Sohn, aber ihr verachtet Meine Worte, habt 

kein Erbarmen mit denen die Meinen Wegen folgen; ihr 

verspottet sie und in euren Herzen wohnt kein Friede, ihr 

                                                
629 Joh 4,11 
630 Lk 21,23; Mt 24,19 
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sucht nur den Wein der betrunken macht, jedoch nicht 

den, der das Leben631 gibt.  

      Oh! Die Finsternis wird diese Welt umgeben und vom 

Himmel wird der Feuerregen632 kommen, der mit Energie 

alle Bosheit, alle Ruchlosigkeit, die der Feind eurer 

Rettung ausgegossen hat, renigen wird. 

       Oh Kinder! Wie weit seid ihr davon entfernt so zu 

leben wie es in diesen Augenblicken erwartet wird und 

ihr seid ganz ruhig obwohl ihr es regnen und hageln seht; 

Ihr kümmert euch nicht darum und deshalb wird euer 

RETTER kein Mitleid mehr haben mit all denen, die Ihm 

den Rücken zukehren, die nichts von Ihm633 wissen 

wollen, denn, Meine Kinder, da Ich schon gekommen bin 

alles zu bringen wonach ihr euch für eure Rettung634 , 

gesehnt habt, aber Ich werde verachtet, Ihr macht euch 

über alles Heilige lustig und wollt Meine Ratschläge nicht 

beachten.  

                                                
631 Joh 6,53-56 
632 Ez 38,22; Offb 20,9 
633 Jer 12,17 
634 Röm 5,8 
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       Warum Israel? Warum gingst du hinter anderen 

Göttern635 her, Götter die dein Herz nicht erfüllt und dein 

Leben ausgehöhlt haben. Vor dir steht jedoch Der 

HEILIGE der Heiligen und du schaust woanders hin, 

beachtest nicht Meine Warnungen, lachst Meine 

Propheten aus.  

       Warum so viel Bosheit in deinem verdorbenen und 

halsstarrigen Herzen?636. 

       Warum so viel Schmerz in deinem Leben? Weil du 

deine eigenen Wege gehst und nicht die Deines 

MEISTERS637. 

      Ich versichere euch, dass die Frucht des Weinstocks 

ihre gezählten Tage hat und dass ihr nicht mehr von ihr 

trinken werdet, wie ihr es jetzt noch könnt. Warum, weil 

es schon genug ist: so viel Bosheit und so viel Heuchelei 

in eurem Leben, in euren Beziehungen. Es ist keine Zeit 

für noch mehr Rücksicht auf den, der nichts von Mir 

wissen will. Mein VATER ist angeekelt von so viel 

Bosheit, wie der Böse sie auf diese Welt ausgiesst, die für 
                                                
635 Jer 13,10 
636 Jer 17,9 
637 Joh 14,6 
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die Liebe und das Glück ihrer Kinder geschaffen wurde 

und ihr Kinder, folgt so oft den Einflüsterungen und der 

widernatürlichen Sittenverderbnis des Feindes eurer 

Seelen. Nein! Es fängt schon die Zeit der Strenge an und 

ihr werdet erfahren, was die Gerechtigkeit, der Friede und 

die Barmherzigkeit sind, weil ihr nichts von der Wahrheit 

wisst, die auf dieser Erde herrschen wird, ihr erspäht nur 

kleine Lichtstrahlen, seid aber noch sehr weit davon 

entfernt in eurem Leben und dem eurer Geschwister die 

Wiederkehr Des HERRN638 zu ahnen und 

vorauszufühlen. 

       Es wird nichts vom Himmel fallen, was nicht für eure 

Rettung geplant worden ist. Alles wird im Auftrag für die 

Erlösng dieser Welt geschehen. 

       Und es ist keine Zeit mehr da für weiteres Zaudern, 

Meine Botschaften sind gelähmt worden durch den Bösen 

dieser Welt, der sie verfolgt mit einer Empörung, die ihr 

nicht kennenlernen sollt; er will nicht, dass Meine Worte 

der Rettung und der Liebe zu Meinen Kindern gelangen; 

von Meiner eigenen Kirche aus werden sie behindert und 
                                                
638 Mt 24,27.29-34.37-39 
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man hat kein Mitleid mit denen, die sie leben wollen und 

verhindert immer wieder ihre Wege in der Nachfolge, die 

Ich ihnen angezeigt habe damit sie sich auf alles was 

kommen soll vorbereiten. Ich versichere euch, dass man 

die mit Strenge richten wird die Meine Worte der Rettung 

verhindern, weil die Zeit drängt. 

    Die Zeit der Katastrophe steht an euren Türen und ihr 

versprecht euch sehr glücklich zu sein, weil sie noch nicht 

an eurer gerufen hat, aber sie ist schon nahe und ihr 

werdet keine Zeit haben euch vorzubereiten, wenn ihr 

nicht jetzt anfangt. 

       Ich beschütze euch, geliebte Kinder, vor dem Bösen 

und  der höllischen Schlange, aber ihr müsst euch in 

Sicherheit bringen vor einer Welt, die Meine Liebe nicht 

kennt, die Meine Stimme nicht kennt, weil sie das Leben 

der Dunkelheit bevorzugt hat. 

       Ich spreche zu euch durch Mein Instrument. Ein 

Instrument das Ich erwählt habe, damit Meine Stimme zu 

euch gelange, und ihr gewarnt seid vor der Situation die 

jetzt herrscht, und noch herrschen wird auf dieser Welt 

die schon einer Katastrophe entgegengeht am Ende ihrer  
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Tage. 

       Wie lange werde Ich es euch noch sagen müssen, 

dass keine Zeit mehr übrig ist. Aber ihr lacht über Meine 

Worte, beachtet nicht Meine Warnungen, lebt weiter als 

ob nichts passieren würde. 

       Für Mich ist kein Platz in eurem Leben. Der Platz, 

den euer GOTT639 verdient, ist besetzt, besetzt mit so 

vielen Dingen und Personen, die euch nicht zu Mir 

führen, die euch von Mir entfernen. Raus aus eurem 

Leben mit der Sünde und dem Leersein ohne Gnade! 

Raus mit allem was nicht von Mir ist! Denn wie werdet 

ihr vorankommen und gegen die Sünde kämpfen in 

diesem Jahr der Barmherzigkeit? 

       Verschwendet nicht Meine Geduld  mit so viel 

billigem Schmuck in eurem Leben! Verschwendet nicht 

die Zeit, die euch noch übrigbleibt. Ein ganzer GOTT 

erniedrigt Sich bis zu dir, um dir diese Worte  der 

Erlösung zukommen zu lassen und du machst dich lustig, 

ignorierst sie und glaubst nicht an sie. Was braucht ihr um 

an meine Worte zu glauben? Habe Ich euch nicht gesagt, 
                                                
639 Lk 10,27; Dt 6,5 
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dass Der HEILIGE GEIST nicht aufhören wird Meine 

Karismen640 auf diese Welt auszustreuen zum Wohl der 

Rettung der Seelen? Warum glaubt ihr es auch dann nicht, 

wenn ihr es vor euch habt? 

       Oh Kinder! Die Hölle erwartet mit offenen Türen 

Meine Kinder und was kann Euer GOTT tun, was Er  

nicht schon gemacht hat? Ich habe euch alles gegeben: 

Mein Leben641, Ich bin bei euch642 geblieben, aber diese 

bösartige Welt will nichts von ihrem GOTT wissen. Ihr 

werdet jedoch zittern vor dem was auf euch zukommen 

wird und dann werdet ihr zum Himmel blicken und um 

Meine Hilfe und einen Gefallen zu bitten und Mich 

anzuflehen. GOTT möge euch diesen Tag beschützen 

weil der Weg den ihr geht ein Weg der Sebstsucht und 

der Bosheit ist und dafür, Kinder wird man euch eine 

Rechnung abverlangen am Tag an dem ihr Meine 

Barmherzigkeit anfleht. Denn Ich war vor dir und du 

glaubtest nicht an Mich, Ich schickte Meine Propheten zu 

                                                
640 Jl 3,1-2; 1 Kor 12-14 
641 Joh 10,15.17 
642 Mt 28,21 
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den Türen deines Hauses und du hast sie geschlossen. 

Was kann Ich sonst noch tun? 

       Alles ist in der Heiligen Schrift643 enthalten, aber ihr 

lest sie nicht, versteht sie nicht, weil ihr blind seid von der 

Trunkenheit dieser Welt und keinen Raum lasst für das 

Schweigen, die Meditation, die Überlegung, und nicht das 

Licht findet, das Ich euch zukommen lasse durch Meine 

Sakramente, da ihr sie nicht im Glauben empfangt, 

sondern mit Routine und Lustlosigkeit. 

       Eine Seele die Mich mit ehrlichem Herzen sucht und 

zur Quelle Meiner Gnade eilt, ist ein schwer zu findender 

Schatz für euren GOTT, aber Ich suche ihn weiter ohne 

Unterlass, Ich werde nicht müde an deiner Türe zu stehen 

und zu läuten. Eines Tages wirst du merken wie sehr Ich 

um deinetwillen, um deiner Liebe willen litt und wirst die 

Liebe erkennen die an deiner Tür stand644, die dich rief, 

die wartete, die unter der Rauheit des Klimas stand: 

deinetwegen, deiner Liebe wegen, deiner Rettung wegen. 

                                                
643 2 Tim 3,16 
644 Offb 3,20 



21. BOTSCHAFT 7. MÄRZ 2016 

 10 

       Die Zeit der Strenge ist dir schon nahe; zu anderen 

Brüdern ist sie schon in ihr Leben gekommen. Alles geht 

zuende, alles hört auf.   

        Lass dich verführen von der Liebe GOTTES, die an 

dein Herz klopft645. Lass dich lieben von Dem Der Tag 

und Nacht zu Seinem VATER um deine Rettung fleht          
646. 

      Lass dich belehren von Dem Einzigen MEISTER647, 

Dem Einzigen FÜHRER Dem du deine Ohren öffnen 

sollst.  

       Oh Kind, jetzt hören schon Meine Warnungen auf. Es 

werden Tage der Verwirrung auf diese Welt kommen und 

ihr werdet nicht wissen welchen Weg ihr wählen sollt um 

dem Terror des Teufels zu entrinnen der sich des 

ehrwürdigsten Thrones den es auf der Erde gibt bemäch-

tigen wird648. 

       Ich erinnere dich, Ich rufe dich dazu auf in Deiner 

Seele mit mir Friede zu schliessen: mit Deinem 

                                                
645 Jer 20,7 
646 Röm 8,34 
647 Joh 13,13 
648 Mt 24,15; 2 Thess 2,4 
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SCHÖPFER, Deinem RETTER, Deinem 

HEILIGMACHER. Mach es Sohn und du wirst dich nicht 

beklagen. Nachher weine nicht verloren und ohne 

Wegrichtung während du einen Minister des HERRN 

suchst, damit er in Meinem Namen deine Sünden 

verzeihe. Ihr werdet sie nicht so nahe haben wie jetzt. Sie 

werden die unerbittliche Verfolgung Meines Feindes 

erleiden, der sich im Himmel gegen Mich stellte indem er 

Meine Heiligkeit verachtete; er wird euch verfolgen, um 

euch das Leben zu nehmen, um euch aus der Welt, aus 

der Erdoberfläche verschwinden zu lassen. Aber Ich 

beschütze Meine heiligen Priester in Meinem Herzen und 

Ich werde sie wie Meinen Ruhm vor dem höllischen 

Feuer beschützen. Habt keine Angst ihr Heiligen 

GOTTES, denn eure Belohnung wird eines Tages gross 

sein im Himmel. 

       Öffnet eure Türen ganz weit zur Sonne hin die 

kommt um diese Erde zu regieren649 mit der Gerechtigkeit 

                                                
649 Ps 98,9 
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die ihr nicht kennt, die aber die Freude sein wird, die eure 

Tränen trocknen wird650. 

       Habt keine Angst, die ihr diese Worte lest, die Ich 

euch zukommen lasse durch Mein geliebtes Mädchen der 

Seele, denn Ich beschütze euch mit der Gnade die sie 

vermitteln. 

        Haltet euch am Kreuz651 fest. 

        Trennt euch nicht von Meinen heiligen Priestern, 

pflegt sie mit eurem Gebet und geht nicht weit weg von 

ihnen, weil sie euch Meine Gnade bringen werden in den 

Augenblicken in denen ihr sie nicht werdet finden können 

wegen der erbarmungslosen Verfolgung, die um die 

ganze Erde herum wüten wird. 

        Hört auf Mich, Kinder, und ihr werdet euch  eines 

Tages freuen. Es bleibt keine Zeit mehr für noch viel 

mehr Botschaften, seid aber dankbar für jene die Ich euch 

zukommen lasse und mit denen Meine Wege Dem 

KÖNIG des Himmels mit dem Ziel der Rettung dieser 

Welt weiterhin helfen werden.  

                                                
650 Offb 21,4 
651 1 Kor 1,18 
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       Ich lasse nicht mehr auf Mich warten, Ich stehe an 

der Tür bereitet  eure Herzen vor, denn dort werde Ich 

Mich mit euch versammeln und euch Meine 

Gerechtigkeit und Meine Frömmigkeit zukommen lassen. 

Es wird jedoch ein Tag der Strenge sein, wie ihr ihn noch 

nie gekannt habt, denn die Wahrheit wird sich ihren Weg 

öffnen inmitten der feindlichsten Dunkelheit und euer 

Leben wird vor euch vorbeigehen mit der Gnade Eures 

GOTTES aber auch mit der Gerechtigkeit und der 

Strenge. 

       Macht euch auf den Weg, es ist keine Zeit mehr, 

haltet euch fest an der Hand Meiner MUTTER! Sie 

erwartet euch jeden Tag in euren Herzen um euch mit 

Meiner Hand zu begleiten. Folgt Mir, Kinder und eines 

Tages werdet ihr euch freuen Meinen Worten zuzuhören. 

        Es bleibt keine Zeit mehr. Macht euch auf den Weg 

an der Richtschnur Meiner Rettung. Lasst schon die 

vergänglichen Dinge hinter euch und denkt an die 
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ewigen652. Ich sagte euch, dass Ich euch653 eines Tages 

holen werde, er ist schon gekommen. Er kommt schon an. 

Seid vorsichtig mit denen, die Meinen Heiligen Namen 

verwünschen. Entfernt euch von ihnen, da der Geist 

Satans in ihnen lebt und eure Verdammnis sucht.  

Entfernt euch von denen, die euch dringend auffordern 

Wegen zu folgen, die Meinen Geboten entgegengesetzt 

sind. Flieht vor ihnen. 

       Ich erinnere euch, Kinder, öffnet euer Leben und euer 

Herz654 dem Wort GOTTES. Ich, JESUS, spreche zu euch 

und bleibe bei euch bis zum Ende der Welt, weil Mein 

HERZ, Kinder, nach eurer Liebe dürstet. Tröstet euren 

GOTT und RETTER. Liebt Den ERLÖSER. Gebt Mir zu 

trinken, da Ich nach eurer Liebe dürste.  

       GOTT VATER grüsse euch, Ich warte auf euch in 

Meinen Sakramenten, die Ich euch durch Meine heiligen 

Priester zukommen lasse. 

Ich bin bei euch; entferne Mich nicht von euch; entfernt 

euch nicht von Mir. Es werden Tage der Härte und 
                                                
652 Kol 3,2 
653 Joh 14,2 
654 Ps 95,7-8 
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Trostlosigkeit in euer Leben kommen, aber Ich, JESUS, 

bin bei euch und werde euch durch Meine Glorie 

verteidigen. Denn ihr gehört Mir, Kinder, seid die 

Meinigen; Ich habe euch mit dem Preis Meines Blutes 

gekauft655. Ihr seid wertvoll für Mich, wie ein kleines 

neugeborenes Kind für seine gliebte Mutter656; nichts und 

niemand könnte sie von ihrem geliebten Kind trennen. 

Vertraut auf Mich; nichts und niemand wird euch von 

Meiner Hand mit Gewalt entreissen, wenn ihr euch nicht 

von Meiner Gnade, von Meinen Geboten, vom Gesetz der 

Liebe trennt. Amen. Amen. 

       Ich komme zurück. Seid vorbereitet mit den 

entzündeten Lampen657, während der Nachtwache. 

Bewacht eure Seele vor dem höllischen Feind; lasst ihn 

nicht in euer Leben eintreten. Beschützt den Schatz der 

Gnade, den ihr in euch tragt658. Die Finsternis und der 

                                                
655 1 Kor 6,20 
656 Jes 49,15 
657 Lk 12,35 
658 2 Kor 4,7 
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Glanz659 sind nahe. Versteht, Kinder, versteht und lest die 

Heilige Schrift. 

 

 

                                                
659 Am 5,20 
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       Tage der Liebe und der Katastrophe werden über die 

Erde kommen. Tage sanfter Gesänge und wohlklingender  

Trompeten werden den Erdkreis ausfüllen, weil Der 

HERR es geschworen hat und Er es nicht bereut. Bevor 

das Gericht Meines Zornes zu dir kommt wird die gute 

Gelegenheit der Liebe zu dir kommen. Der Liebe die das 

Herz bekehrt und dein Innerstes der Einzigen Rettung 

öffnet660. 

       Ich bin hier für dich, Mein Volk, und ruhe nicht aus. 

Ich trage dich in Meinem Inneren, auf Meinen 

Schultern661 und beschwere Mich nicht über dich, über 

dein totes Gewicht so oft über Mir. Aber die Stunde ist da 

um aufzuwachen662, zum einzigen Licht zu erwachen, zur 

Einzigen Rettung. Du kannst dich nicht mehr vor dir 

selbst verstecken, weil du vor Mir Tag und Nacht 

entblösst bist663 und deine Sünden und Intrigen nicht vor 

                                                
660 Jer 6,16-19; Neh 9,29-33; Sir 16,12-20; 34,17-24; Röm 2,1-16 
661 Lk 15,3-5 
662 Eph 5,14 
663 Jer 23,24 
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Mir verborgen sind. Du bist es, der sich vor Mir664 

versteckt, aber du kannst es nicht verhindern, dass Ich 

dich nicht vor Mir665 habe. Ich schaue dich an, Mein 

Sohn, Ich schaue dich an mit Mitleid und Innigkeit, Ich 

will dich an Meiner Hand nehmen, dich auf Meinen 

Schultern tragen und dir das grösste Geschenk machen 

das auf der Erde existiert: Meine Rettung. 

       Lass dir von Mir, deinem GOTT und deinem 

RETTER helfen. Lass dich vom einzigen MEISTER666 

führen; so werde Ich dich zu grünen Rasen667 führen, 

werde ich auf Meiner Brust ausruhen lassen und von der 

Einzigen LIEBE die existiert erzählen und vor  Der du 

ohne Unterlass fliehst, weil du zur Sünde die in deinem 

Herzen ruht, nicht NEIN sagen kannst. Du bestehst darauf  

in ihr weiterzuleben und nicht aus dieser Bosheit668 die in 

dir lebt herauszukommen. Fasse den Entschluss alles zu 

verlassen was dich zur Sünde führt und von Mir trennt. 

                                                
664 Gen 3,8-10 
665 Jer 16,17 
666 Mt 23,8 
667 Ps 23,2 
668 Röm 2,5; Jes 48,4 
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       Vergiss nie Meine Worte der Vergebung und der 

Liebe, bewahre sie in deinem Herzen, sie seien Tag und 

Nacht deine Nahrung, meditiere sie im Schweigen669 und 

du wirst dich immer freuen Dem Einzigen MEISTER 

Gehör geschenkt zu haben. Höre nicht auf das Geklingel 

der Glocken die zur Unwahrheit, zur Lüge und zur Sünde 

führen. Hör auf Meine Worte die den Preis mit sich 

bringen deine Sünden mit Meinem Blut zu bezahlen670, in 

Dem die Wahrhet, die einzige Wahrheit liegt.  

       Bereue nicht die Liebe angehört zu haben, bereue der 

Sünde zu folgen. Die Liebe ist Dienst, Hingabe, 

Verzicht671; lass dich von ihr führen. 

       Am Horizont erblickt man ein Kreuz672, es ist das 

KREUZ Des MENSCHENSOHNS Der kommt Seine 

Kinder zu einem neuen Himmel zu  rufen und zu einer 

neuen Erde. Am Horizont hört man Glocken der Glorie: 

das ist der Aufruf für alle Menschen ihre Seele 

vorzubereiten um Den RETTER zu empfangen Den 

                                                
669 Jer 15,16; 20, 7-9 
670 1 Petr 1,2 
671 Joh 13,1-17; 1 Kor 13 
672 Mt 24,30 
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RETTER der Welt Der sich vor allen Völkern vorstellt  

als Einzigen König673 und RETTER674. Alle werden die 

Sünde hassen am Tag an dem sie das Licht kennen, alle 

zum neuen Jerusalem gerufen und erwählt, dort werden 

sie leben und singen in einem neuen Leben wo der 

Schmerz und das Böse aufhören werden. Aber bis zu 

jenem Tag, Kinder, bereitet euch in Meiner Gnade vor, 

denn der Böse steht an der Tür und in einigen Orten ist er 

schon eingetreten. 

       Es ist die Stunde um eure Brüder zu benachrichtigen 

denn der brüllende Löwe675 ist nahe und seine 

maquiavellischen Pläne werden schon ausgeführt für die 

Uneinigkeit der grossen und gebenedeiten Familie 

GOTTES. Lasst euch nicht betrügen wenn sie sagen dass 

sie in Meinem Namen kommen, das ist nicht wahr, sie 

sind Lügner676 weil sie der Prinz der Lüge anführt, sie 

kommen im Namen von Satan der Meine Kinder verlieren 

und in die ewige Hölle mitnehmen will aus Hass gegen 

                                                
673 1 Tim 1,17 
674 Jud 1,25 
675 1 Petr 5,8 
676 Mt 24,4-5; Mk 13,5-6; Lk 21,8; Eph 5,6-7 
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seinen Schöpfer. Nein Kinder, folgt nicht denen die gegen 

Meine Gebote handeln werden, diese sind nicht Meine 

Anhänger, wenn sie es auch eines Tages gewesen waren 

und Meinen Worte der Liebe und des Wohls folgten, aber 

ihre Seelen haben sich verdorben wegen des blauen 

Dunstes der Eitelkeitn und der Lüge Satans. Was hast du 

zu ihrer Seele gesagt, damit sie Dem MENSCHENSOHN 

den Rücken  zukehren? Was hast du ihnen vorgeschlagen, 

angeboten, damit sie den Weg der Gnade verlassen und 

den der Todsünde und des Verzichts auf ihren Retter  

gehen und sich anbieten Meine Kinder mitzunehmen 

damit sie Meine Wege im Stich lassen um sie Satan als 

Beute anzubieten? Nur die Seele die voller Gnade ist die 

von Mir ist, erkennt die Stimme ihres Hirten677; deshalb 

geht diese Welt der Verdammnis entgegen. Wie werden 

sie Meine Stimme erkennen wenn die Todsünde Tag und 

Nacht ihr Weg ist? Wie werden sie Ihren HIRTEN 

erkennen, Der sie mit dem sanften Sausen des Windes 

ohne Unterlass ruft um sie der Hand des Teufels zu 

                                                
677 Joh 10,16 
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entreissen? Sie678 wissen es, da sie einmal Mir gehörten 

und gerade deshalb führen sie sie zur Sünde damit sie so 

keine mögliche Rettung mehr haben. Denn sie werden 

Mich nie hören und die Seele die nicht hört auf ihren 

RETTER, hört in ihrer Seele die Stimme des Feindes von 

GOTT, der ein Feind ist vom Kreuz Des HERRN679, ein 

Feind der Erlösung, weil er sich eines Tages gegen Mich 

auflehnte und ihn der Hochmut und der Stolz zum 

Abgrund führte und er sich jetzt alle Seelen mitnehmen 

will; Seelen die aus Liebe und für die ewige Seligkeit von 

Meinem VATER680 Der im Himmel ist geschaffen 

wurden. 

       Helft Mir, Kinder, mitten in so viel Verwirrung und 

so grosser Umnachtung das Licht im Leben so vieler 

Menschen zu entzünden die Mich in ihrem Herzen hassen 

als Frucht der Todsünde die in ihrem Herzen lebt und dort 

eingekapselt ist. Die Todsünde die von Mir entfernt ist 

führt dazu Den RETTER zu vergessen und ist eine Waffe 

die Satan hat um zu erreichen dass die Seele Den 
                                                
678 Diejenigen die gegen die Gebote des HERRN handeln werden 
679 Phil 2,18-19 
680 Eph 2,10 
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RETTER hasst. Nur wenn sie bald aus der Seele rausgeht 

ist die Rettung möglich, wenn sie aber drin bleibt dann 

wird der Mensch verdammt681. Die Seele wird extrem 

blind gemacht so dass sie das Leben nicht mehr will, es 

zurückweist und hasst d.h. auch Den HERRN und 

RETTER ihrer Existenz. Sie wird auch Mein Kreuz und 

Meine Rettung ablehnen und das ist die Verdammung: 

das Kreuz Christi abweisen, nicht schätzen und hassen, 

Mein Blut das aus Liebe zu allen Seelen vergossen wurde, 

abweisen, absurd finden und hassen.  

Nur die Seele die Mein Heiliges Kreuz gut heisst, wird  

ewiges Leben682 haben. 

     Ehre sei GOTT, Ehre Dem Kreuz CHRISTI, Ehre 

Meinem BLUT aus Liebe vergossen, aber wem erweist 

ihr Ehre? Verlasst die Welt mit ihrer Verseuchung denn 

sie macht dass eure Seelen zerrüttet werden und 

verlorengehen. 

       Jetzt ist die Stunde zu arbeiten, Kinder, damit die 

Seelen zu Mir kommen und Meine Rettung annehmen. 

                                                
681 Spr 5,22-23 
682 Mt 10,38-39 
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Eines Tages werde Ich euer Opfer und euren Mut 

belohnen zu der Stunde um Meine geliebten und 

verlorenen Seelen zu suchen, die Beute des höllischen 

Feindes eurer Rettung wurden. Habt Mut, Kinder, Ich 

erwarte euch bei ihnen, Opfer in ihren Seelen voll von 

Sünden und Ängsten, weil die Sünde683 weder Freude 

noch Frieden hervorruft, weder Ordnung noch Liebe, 

sondern Unordnung und Zerrüttung, Terror und 

Entsetzen, Wut und Verdruss, Hochmut und Stolz; 

Blindheit um nicht den Rückweg nach Hause zu 

erkennen. 

      Beunruhigt euch nicht wegen der Nachrichten die ihr 

hören werdet aber seid aufmerksam, denn es ist Zeit den 

Weg zu wählen: einen Weg der Rettung und des 

Verzeihens aber auch der Tapferkeit und 

Standhaftigkeit684 vor dem was sich euch nähert. Leidet in 

Frieden das Elend eurer Kirche685; so oft verlassen ohne 

Wegrichtung bei den Angriffen des Feindes der versucht 

sie zu zerstören aber ihr wird immer von Meinem 
                                                
683 Jes 30,1; Röm 5,12 
684 Eph 6,10-14 
685 2 Kor 11,26; Gal 2,4 
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HEILIGEN GEIST geholfen Der es nicht erlauben wird 

dass die auf Meinem Kreuz  der Liebe und der Rettung 

gegründete Kirche Futter des Feindes eurer Rettung und 

eurer Seelen686 sein soll. Viele werden es erlauben dass 

Meine Kirche durch die Sünde und das Böse von Satan 

aus der Fassung gebracht wird aber nicht alle werden 

Mein Licht sehn und nicht alle werden bereit sein dem 

Einzigen Licht687 und der einzigen Wahrheit688 zu folgen. 

Mut, Kinder, Ich bin bei euch und werde euch nie 

verlassen689. 

       Jetzt ist eine Zeit des Mutes und des Gebets eines 

intensiven690 Gebets denn in ihm werde Ich Mich mit 

euch vereinen und Ich lasse das Licht und die Wahrheit 

zu euch gelangen. 

       Seid standhaft beim Ankündigen Meines 

Evangeliums691 und ins Gedächtnis Bringen Meiner 

Gebote, weil es Keine Rettung geben wird ausserhalb des 

                                                
686 Mt 16,18 
687 Eph 5,9 
688 Joh 14,6 
689 Mt 28,21 
690 Eph 6,18; Jak 5,16 
691 Eph 6,19 
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Gesetzes der Liebe692. Lasst euch nicht von denen 

betrügen, die von Liebe sprechen; sie kennen sie nicht 

und haben sie nie kennengelernt, die vorhaben Meine 

Kinder zur ewigen Verderbnis zu bringen. Die Seele die 

Meine Liebe kennt, kommt immer auch wenn es spät ist 

Meinem Sausen des Windes entgegen693.  

       Ich spreche euch durch Mein liebes Mädchen Isabel, 

sie dient Dem HIRTEN eurer Seelen; betet für sie, damit 

sie immer Meinen Anweisungen treu ist, trotz der 

Unannehmlichkeiten des Weges den sie wird zurücklegen 

müssen. Bete für ihren Seelenführer, da es nicht leicht ist 

einsam zu segeln, aber die Kraft Meines HEILIGEN 

GEISTES unterstützt ihn denn Ich lasse Meine Kinder nie 

allein mitten in der Brandung und im Sturm. Sie sind die 

Meiningen und Ich werde sie verteidigen wie Meine 

Glorie, weil eine Sache Dem HERRN angenehm ist: der 

Gehorsam und die Treue Meinen Anweisungen 

gegenüber; wer sie erfüllt ist in Mir und Ich in ihm und 

                                                
692 Mt 22,37-40; Joh 13,35; 15,12-13; Röm 13, 8-9; 1 Joh 4,20-21 
693 Sach 10,8 
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Ich werde es nie erlauben, dass er aus Meiner Hand694 

entrissen wird. 

      Der Tag fängt an in eurem Leben anzubrechen; 

kommt aus dem Stumpfsinn der Nacht heraus. 

       Ein einziger Weg steht vor euch: der eures 

MEISTERS695. Schaut nicht zr Seite, betrachtet nicht 

andere Wege, denn sie führen euch zur Verdammnis.  

       Bittet alle nachdrücklich darum dass Meine Gebote 

erfüllt werden bis zum Ende eures Lebens. Beachtet es 

nicht: schaut auf die andere Seite, wenn sie euch sagen 

dass sie Meine Heiligen ´Gebote verlassen und beiseite 

schieben wollen. Sie sind nicht von GOTT, denn ihre 

Worte sind vom Dämonen. 

       Öffnet eure Augen dem Licht und eure Ohren der 

einzigen Stimme die eure Seele ersehnt und nötig hat: die 

Stimme GOTTES696.  

       Seid gegenwärtig in der Eucharistie mit euren Seelen 

in Gnade gewaschen im Sakrament der Busse. Empfangt 

Mich nie, wenn ihr Meine Heiligen Gebote nicht erfüllt 
                                                
694 Joh 10,27-29 
695 Joh 14,6 
696 Joh 10,3-4.16-27 
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habt und in Todsünde lebt, denn dann bestimmt ihr eure 

Seelen für die ewige Verdammnis697. Und hört nie auf 

jene die sagen dass ihr euch in Meinem NAMEN dem 

Sakrament der Eucharistie nähern könnt mit euren Seelen 

in schwerer Sünde, denn es ist der Prinz der Lüge der zu 

euch durch sie spricht. Nein! Geht zum Sakrament des 

Verzeihens und wascht eure Seelen mit dem Tränenregen 

und danach empfangt Mich mit Freude und Frieden. 

       Die Gebote müssen sich stets erfüllen und sind das 

Licht eures Weges zum ewigen Reich MEINES 

VATERS. Jeder der sie nicht erfüllt ist des Todes 

schuldig und wer darauf besteht sich von ihnen zu 

entfernen ist der ewigen Verdammnis schuldig.     

       Die Zeit Meiner Barmherzigkeit ist für jene die mit 

Demut, Einfachheit und tiefer Reue um Verzeihung bitten 

für alle ihre Sünden im Sakrament der Busse698. Es gibt 

keinen anderen Weg. Es gibt keine andere Rettung. Lasst 

Euren VATER nicht unter euren Verwirrungen leiden, 

denn das Licht steht vor euren Augen und zeigt euch  

                                                
697 1 Kor 11,27-29 
698 Joh 20,22-23 
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ohne Zweifel noch Verwechslungen den Weg: Meine 

Gebote699. 

       Hört auf Mich, Kinder und so werdet ihr eure Seelen 

retten und Mir helfen die Seelen eurer Geschwister700 zu 

retten. 

       Betet für jene die euch verfolgen701 und für solche die 

euch wie brüllende Löwen verfolgen werden, weil ihr   

Meine Gebote verteidigt. Das Evangelium ist nur eins und 

erlaubt keine Verbesserungen. Der HERR hat nur einmal 

gesprochen und bereut nicht, noch widerruft auch nur ein 

einziges im Heiligen Evangelium geschriebenes Wort. 

Alles muss bis zum Ende der Welt erfüllt werden, wenn 

jede Sünde und jede Bosheit ihr Ende nehmen wird und 

ihr die Führerin und das Licht Meiner Gebote nicht mehr 

brauchen werdet um  die Liebe und die Gnade in euren 

Seelen zu leben. Bis dann: Vorsicht mit den wütenden 

Hunden, mit ihren geschliffenen Zähnen, die euch zur 

Beute des Dämonen, von Satan, machen wollen.  

                                                
699 Éx 20 
700 Jak 5,19-20 
701 Mt 5,44 
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       Schaut Mich an am Kreuz702, Kinder, und seid 

Meiner Liebe und Meinem Blut treu das für euch und 

eure Rettung vergossen und von Meinem VATER, Der 

durch die Sünde beleidigt wurde und den ewigen 

Holocaust annahm zur Rettung für alle Seelen die sich 

von Ihm entfernt hatten und die die Rettung empfingen, 

die auf diese Welt zu bringen Der MENSCHENSOHN  

kam. Habt Mitleid mit Mir, Kinder, habt Mitleid mit Dem 

Der am Kreuz für euch starb, euch die einzigeVerzeihung 

brachte die eure Schuld703 Meinem VATER gegenüber 

wiedergutmacht. Seid mutig, wenn ihr Meine Gebote704 

verteidigt vor denen, die vergessen hatten, dass sie durch 

Meine Barmherzigkeit erwählt worden waren, Mich 

verlassen und Mich mit scharfen Nägeln, die Meinen 

Körper durchbohren, verletzen und Mein Herz mit 

Bitternis füllen, denn sie schleppen  Meine armen Kinder 

zur Sünde und zr ewigen Verdammnis. Betet, betet für 

sie, und bringt Lobesopfer dar damit sie zu Mir 

zurückkehren; Ich warte immer am Kreuz auf sie um sie 
                                                
702 Joh 19,37 
703 Kol 2,14 
704 Mt 10,32-33 
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mit Meinem Blut und Meiner Verzeihung zu 

überschütten. 

       Verzichtet auf Satan und alle seine Werke705. Seid 

friedlich und geduldig706. Liebt Euren RETTER und 

glaubt an die einzige Rettung: das Kreuz. 

       Hier bin Ich für dich, Mein Volk, komm zu Mir, 

tröste Meinen Schmerz und Meine Tränen mit deiner 

Reue und deinem Schmerz, weil du Mich beleidigt hast. 

Komm zu Mir, Ich warte auf dich. Lass dich durch Meine  

Verzeihung umarmen. Nimm Meine Absolution in 

Frieden an. Ich liebe dich und will dich nicht verlieren. 

Komm zu Mir, du bist wertvoll707 für Mich. Für dich kam 

Ich708 auf diese Welt. Für dich bin Ich am Kreuz 

gestorben709. Lebendig und auferstanden710 erwarte Ich 

dich an deinem Weg um dich mit Mir zum ewigen Reich 

Meines VATERS bringen. 

                                                
705 Eph 4,27 
706 1 Thess 5,14 
707 Jes 43,4 
708 Joh 3,13-17 
709 Mt 26 und 27 
710 Mt 28 
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       Komm zu Mir, Sohn Meiner Seele.  Ich warte auf 

dich an Meinem  Kreuz. Lass dich von Mir waschen mit 

Meinem Blut, das wegen der Liebe zu dir vergossen 

wurde und deine Sünden werden für immer durch Meine 

Liebe getilgt werden und durch deine Reue und deinen 

Schmerz im Sakrament der Beichte.  

       Ich erwarte dich, Sohn,  komm zu Mir, es ist die 

Stunde der Vergebung. Es ist die Stunde Meines Kreuzes. 

Es ist dei Stunde um an Meinem Kreuz711 zu sein. 

 

                                                
711 Joh 12,24-26 
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                                 23.BOTSCHAFT    7. Mai       2016 

 

       Ave Maria.   

       Macht euch keine Sorgen wegen dessen was kommen 

wird, nichts wird sich ereignen ohne dass Ich es 

genehmige und alles wird zum Wohl derer sein die Mich 

lieben712. Nichts wird gegen die Rettung geschehen, die 

zu bringen der  MENSCHENSOHN auf diese Welt 

gekommen ist. 

       Die Tage der Tänze und Feste sind für euch gezählt, 

aber die Welt tafelt weiterhin festlich und leidet unter der 

Dinge dieser Welt, ohne zu merken dass die Rettung, die 

Letzte Rettung  an ihrer Tür klopft. 

       Oh Mein Volk, oh Israel Meines Innersten, die 

Stimme Meiner Propheten ist dir nicht genug, die von 

Meiner Liebe geschickt wurde um an deine Türen zu 

klopfen und dir die letzte Zeit der Rettung zu verkünden. 

Es genügen dir nicht die Zeichen713 die Ich dir schicke um 

dir die Zeit der Strenge zu verkünden, nein, du bist sehr 

                                                
712 Röm 8,28 
713 Mt 16,3 
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beschäftigt mit deinen Beweggründen, so dass du Mich 

nicht erkennst; du erkennst nicht Meine Stimme, Meinen 

Ruf, Meinen letzten Hinweis für dein Leben damit du 

dich vorbereitest einer Zeit der Strenge zu entsprechen 

wenn er Schuldige und der Unschuldige sich vor dir 

blosslegen werden 

 

       Wenn du wüsstest wie sehr Ich dich liebe, welche 

Verschwendung jeden Tag vom Himmel zu dir kommt 

um dich zu warnen damit du deine Seele  auf Meine 

Ankunft vorbereitest. Du aber bist verwirrt und ratlos und 

lässt dich von deinen Meinungen und denen anderer 

mitreissen, die Meinen entgegengesetzt sind und hast dein 

Ohr714 Deinem GOTT verschlossen, Der ruft und um 

deine Aufmerksamkeit, deine Überlegung, deine Liebe zu 

Mir bittet. 

        Komm schon aus dieser höllischen715 Welt heraus 

und versöhne dich mit Deinem GOTT! Weil sonst keine 

                                                
714 Sach 7,11 
715 Offb 18,4 
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Zeit mehr ist. Der MENSCHENSOHN wird plötzlich716 

in dein Leben und ins Leben deiner Brüder kommen und 

du wirst keine Zeit haben deine Seele vorzubereiten.  

       Jetzt ist keine Zeit untätig zu sein, sondern aktiv zu 

warten, heute rufe Ich dich, Sohn, durch Mein Instrument, 

das Ich aus Liebe zu dir erwählt habe, um dich über 

Meine unmittelbare Ankunft auf dieser Welt zu 

informieren, die schon so viele Tränen und so viel Blut 

vergossen hat, lass dich lieben von Mir Deinem GOTT 

und RETTER und du wirst es nicht bereuen; am letzten 

Tag werde Ich dich gut vorbereitet und fröhlich 

vorfinden, während du Meine Ankunft erwartest. 

       Ich sagte euch schon, dass keine Zeit mehr zum 

Zögern ist. Ihr Kinder hört jedoch nicht auf Meine Worte 

und lebt weiter mit euren Zeifeln und Verwechslungen. 

       Ich versichere euch, dass der Arme und Demütige, 

der Meine Worte717 annimmt, wenn es auch mit 

Ahnungslosigkeit in Bezug auf ihre Reichweite ist,der 

erste unter euch sein wird und seine Tage werden sich 

                                                
716 2 Petr 3,10 
717 Jes 66,2 
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freuen über Mein Kommen auf diese Welt. Denn wer am 

meisten über Meine nächste Ankunft weiss, ist nicht der 

bedeutendste noch der eifrigste, sondern derjenige, der 

versteht dass er seine Seele und sein Herz und sein ganzes 

Leben vorbereiten muss und sich daran macht mit 

Sorgfalt und Vertrauen auf Meine Worte. 

       Selig die Einfachen, die Armen von Herzen718, die 

Geduldigen, die Meine Gesetze liebenn und sich vom 

Hauch Meines HEILIGEN GEISTES leiten lassen; sie 

werden Micaush von Angesicht zu Angesicht schauen mit 

einer ungeheueren Freude und werden sich nicht 

schämen, denn sie hörten ihren RETTER. 

      Selig die sanftmütigen719, die treu Meinen Schritten 

folgen mit Sanftmut ohne aus ihrem Intelekt Antworten 

zu Meinen Worten hervorzuholen, sondern wie Schäflein 

Meiner Herde dem Pfiff ihres Hirten720 folgen voll 

Vertrauen und zufrieden in Meiner Schafherde zu sein.  

       Welchen Lohn wird es für die von Herzen bösartigen 

geben, für jene die Meine Rettung nicht wollen und den 
                                                
718 Mt 5,3 
719 Mt 5,4 
720 Ps 23 
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Weg der Rettung Meiner Erwählten unterbrechen, Meiner 

armen und kleinen?  Die Hölle wird Tag und Nacht ihre 

Höhle sein und sie werden daraus nicht entkommen 

können, weil Ich an ihrer Tür stand721 und rief und 

wartete, aber sie  öffneten Mir nicht, sie kehrten Mir den 

Rücken zu, wollten Meine Wunden nicht sehen722, die 

wegen ihrer Liebe und ihrer Rettung offen sind. Nein 

Kinder, nein, es ist nicht leicht an den Türen von denen 

die dich zurückweisen zu klopfen; sie prügeln dich mit 

ihren Worten und Gedanken, aber das HERZ GOTTES ist 

Liebe und ewige Barmherzigkeit723 für beständige die ihre 

Rettung wollen. 

       Die Freiheit724 der MENSCHENKINDER erzwingt 

man nie, aber Ich bestehe immer darauf an ihre Türen zu 

klopfen aus Meiner Barmherzigkeit. Der Tag wird jedoch 

kommen, an dem man Meinen Ruf in ihrem Leben nicht 

mehr hören wird, weil die Zeit gekommen ist, die 

Warnungen haben sich verwirklicht und nur die 

                                                
721 Offb 3,20 
722 Jes 53,5 
723 Eph 2,4; 1 Joh 4,8 
724 Röm 8,21 
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Freiheit725 der Menschenkinder die Wahl726 eines Weges 

treffen werden: Das ewige Leben mit Dem 

MENSCHENSOHN, die Rettung ihrer Seelen, oder: den 

Weg der Hölle und die ewige Finsternis. 

       Ihr seid frei Kinder, aber Vorsicht! Eine ganze 

Ewigkeit steht auf dem Spiel. Seid vorsichtig, überlegt im 

Schweigen eures Zimmers727. Nichts soll euch 

beunruhigen, aber betrachtet euer Leben. Nehmt Meine 

Worte ernst und mit Strenge, denn ihr werdet keine Zeit 

mehr haben, um den geraden Weg einzuschlagen, der für 

ewig zum Himmel führt. Ihr werdet am letzten Tag Meine 

Beichtväter aufsuchen, die von Mir eingesetzt sind für die 

Rettung eurer Seelen, aber ihr werdet sie jedoch nicht 

mehr finden, denn jetzt hat die Göttliche Barmherzigkeit 

festgelegt, dass alle Türen der Barmherzigkeit 

offenstehen sollen und die Gnade auf dieser verlorenen 

Welt im Überfluss walten darf. Lasst es nicht für später 

als diese Zeit, denn Meine Priester werden nicht so im 

Licht stehen wie jetzt, da sie vom Feind der Rettung 
                                                
725 Jak 1,25 
726 Deut 11,26 
727 Ps 4,5 
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CHRISTI  verfolgt sein werden. Das wird eine Zeit der 

Verfolgung sein wie es sie noch nie vorher gegeben hat 

und se werden sich verstecken müssen um ihr Leben zu 

retten und sich um das Volk GOTTES anzunehmen, das 

man auch verbergen muss, damit es nicht von der 

Oberfläche der Welt vertilgt wird. Ich werde nicht müde 

euch zu warnen, da jetzt die Zeit der letzten Rettung ist. 

Selig wer Meine Worte anhört und sie inseinem Herzen 

glaubt, weil er sich wirklich freuen wird. Wenn er vor Mir 

sein wird am Tag Meiner Ankunft in euren Herzen.  

       Oh Mein Volk, wie blind und taub728 du bist Meinen 

Worten gegenüber! Aber man wird es nicht am letzten 

Tag in Betracht ziehen, wenn du dich heute genau 

vorbereitest und Meinen Ratschlag annimmst, dich zu 

bekehren und dein Leben zu ändern. 

       Heute, heute, heute: Lass nicht bis zum letzten 

Augenblick eine ernste Gewissenserforschung deines 

Lebens und eine Beichte voller Schmerz und Reue wegen 

der Sünden deines Lebens. Du wirst keine Zeit haben und 

Meine Heiligen Priester nicht finden. Die Unerbittlichkeit 
                                                
728 Jer 5,21 
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und die Panik der Ereignisse wird deine Seele peinigen 

und du wirst nicht rechtzeitig Friede, Überlegung, 

Schweigen nd die günstige Gelegenheit haben zu 

beichten, die Ich dir heute vorschlage. 

       Mein Volk, wie hartnäckig und widerspenstig729 von 

Herzen du bist! Der MENSCHENSOHN klopft an deine 

Tür bei jeder Botschaft und macht dich auf die 

Notwendigkeit aufmerksam zur Quelle Meiner Gnade zu 

eilen und alle Geschwister zu benachrichtigen zu denen 

du kommen kannst damit auch sie herbeikommen; und du 

lebst weiter mit deinen Gesprächen, deinen Zeifeln, 

Verwechslungen und den  Dingen dieser Welt. Ihr seid 

wirklich eigensinnig und blind730 und macht bald Schluss 

mit der Geduld eures RETTERS, Der fleht und fleht und 

nicht eure Antwort der Gelehrigkeit, Folgsamkeit und 

Liebe bekommt, die Ich von euch, ihr Kinder erwarte. 

       Ihr werdet nicht ertragen können was euch 

bevorsteht; wenn ihr nicht in Gnade lebt, werdet ihr beim 

ersten Schock zusammenbrechen. Hört auf Mich und 

                                                
729 Röm 2,5 
730 Apg 7,51 
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gehorcht Meinen Worten; ihr braucht die Kraft Meiner 

Gnade731 um gegen alles was über euch hereinbricht 

Widerstand leisten zu können. Die Kirchenspaltung steht 

euch bevor wegen Meiner boshaften Kinder, die Meinen 

Geboten nicht gefolgt haben  und Meine Kinder auf den 

Weg der Verdammung führen. Nur die Kraft Meiner 

Gnade und der Gehorsam Meinen Worten gegenüber, ein 

blinder Georsam, gefügsam aus Liebe zu Meinem 

Evangelium732 wird euch aus den Klauen derer retten, die 

Meine Freunde waren, aber dann ihre Seelen verloren 

haben, die nur den Einflüsterungen und der 

Sittenverderbnis des Feindes der Seele, des Dämons Satan 

gefolgt haben der nur das Verderben733 eurer Seelen will, 

der Seelen der Kinder Meines VATERS. 

       Es ist die Stunde der Überlegung, des Ernstes und ihr 

hört nicht auf  mit euren Dingen weiterzumachen. Nein 

Kinder, hört auf euren RETTER, denn es ist Keine Zeit 

mehr für viele  weitere Botschaften, die euch warnen vor 

der Unerbittlichkeit des letzten Tages. 
                                                
731 2 Kor 12,9 
732 2 Kor 9,13 
733 1 Petr 5,8 
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       Warum seid ihr so hartherzig? Warum öffnet ihr 

nicht die Ohren zur Botschaft der Rettung, die Ich euch 

zukommen lasse durch Mein Instrument auserkoren für 

die Rettung eurer Seelen mit einer unermesslichen Liebe 

zu euch, ihr Kinder? 

       Schon nähert er sich, schon ist er hier der letzte Tag 

an dem Ich kommen soll um euren Seelen den Frieden zu 

bringen, die Gerechtigkeit. Und was werde Ich finden? 

Eine in die Finsternis eingetauchte Welt. Nichts wird 

ohne Meine Genehmigung stattfinden, aber alles wird 

drauf und dran sein in eurem Leben zu passieren. Ich 

werde eure Seelen besuchen und ihr werdet vor Mir 

erscheinen an einem Tag der Rechtsprechung und der 

Barmherzigkeit wie es ihn nie gegeben hat und wie er 

nicht wieder auftauchen wird bis zum Ende der Welt.  

       Ihr gehört Mir, Kinder, lasst Mich eure Seelen734 

retten! Stellt keine Bremsen ein, zieht keine Grenzen für 

einen starken, mutigen Entschluss um eure Seelen zu 

retten durch den Gehorsam Meinen Worten gegenüber735.  

                                                
734 Jak 1,21 
735 Deut 30,16 
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       Bereitet euch vor für die Beichte, für die Kommunion 

in der Gnade. Meldet allen Bekannten den Tag des 

Persönlichen Gerichts eurer Seelen. Er kommt bereits, er 

ist schon da, das Datum ist festgelegt736. Der Himmel 

bereitet Sich für diesen Tag vor, alles ist bereit. Und eure 

Seelen? An diesem Tag werde Ich euch ansagen was 

drauf und dran ist: in euer Leben, auf diese Welt, zu 

kommen. Ihr werdet mehr wissen über das Gute und das 

Böse und ihr könnt mit grösserer Genauigkeit und 

Ernsthaftigkeit auf dem Weg der Rettung gehen. 

       Alles wird sich nach diesem Tag in eurem Leben und 

im Leben eurer Mitmenschen ändern. Es wird keine 

Zweifel noch Verwechslungen mehr geben in den Seelen, 

die vor Mir erschienen sind und sich mit Meiner Gnade, 

der Gnade am Ende dieser Tage erfüllen liessen. Das wird 

ein neues Leben sein, auch wenn ihr noch leiden und 

Schmerzen ertragen müsst, weil ihr Mir gehört. 

       Für euch wird es ein Vorher und ein Nachher geben 

für diese Welt, nach dem persönlichen Gericht eurer 

Seelen. Nichts (Wichtiges) wird sie vorher sein wegen der 
                                                
736 Mt 24,36 
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Barmherzigkeit GOTTES: „Die Meine Rettung 

angenommen haben, werden in einer neuen Einheit mit 

Dem MENSCHENSOHN leben, weil sie ihre Seelen im  

Blut des Lammes737 gewaschen haben werden, auch wenn 

die Endzeit noch nicht in ihr Leben eingedrungen ist, wird 

ihr Leben einen neuen Glanz haben. Sie werden eine neue 

Gnade erleben, die nichts und niemand ihnen entreissen 

kann. Sie werden neue Zeugen mit einer neuen Gnade 

sein. Sie werden Leuchten sein um die Finsternis zu 

erhellen, die weiterhin in dieser Welt herrschen wird. Sie 

werden ein neues Leben, sogar mitten in der 

Verfolgung738 in der schrecklichsten Tortur erleben, die 

man kannte und kennen wird auf dieser Welt. Es ist eine 

Vorwegnahme des neuen Lebens, des neuen Jerusalems739 

in euch. Das wird die Freude und der Jubel, die Gnade 

und die Liebe sein nachdem ihr vor Mir im persönlichen 

Gericht eurer Seelen erschienen seid und den Schmerz 

wegen eurer Sünden und die Rettung durch Den 

MENSCHENSOHN in euren Seelen empfangen habt. 
                                                
737 Offb 7,14 
738 Mt 24,21 
739 Offb 21,2 
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       Ihr habt sie weder gekannt noch euch die Gnade 

vorgestellt, die nach dem Tag des Gerichts in euren 

Seelen sich über euch ergiessen wird. Ihr werdet Meine 

Zeugen740 sein. Ihr werdet das Licht741 der Welt sein. 

       Wer Meine Barmherzigkeit zurückweist wird schon 

in dieser Welt wie ein verdammter leben. 

       Nur die Barmherzigkeit GOTTES hat in Ihren 

Händen den letzten Augenblick der Milde für die Seele. 

Wenn sie aber von der Seele zurückgewiesen wird, geht 

sie für immer verloren. Betet und bittet742 damit alle 

Seelen Meine Rettung annehmen. 

       Es wird ein Tag der Strenge sein, aber ihr werdet zu 

einer neuen Gnade in eurem Leben erwachen. 

       Ich spreche zu euch, geliebte Kinder, durch Mein 

Mädchen der Seele, durch Mein geliebtes Mädchen 

Isabel: Hört auf Meine Botschaften die Ich euch durch 

ihre Hilfe zukommen lasse. Sie ist ein Instrument Meiner 

Barmherzigkeit. Amen. Amen. 

                                                
740 Jes 43,10 
741 Mt 5,14 
742 1 Tim 2,1-4 
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       Ich JESUS, bin bei euch und melde euch alles was 

kommen wird. Kinder, bereitet euch vor, weil sonst keine 

Zeit mehr dazu ist. Der MENSCHENSOHN erwartet 

euch an einem Tag der Strenge der unmittelbar zu eurem 

Leben kommt; und Ich werde euch eine neue Gnade 

geben, eine Gnade der letzten Zeiten. Ihr werdet Meine 

Zeugen sein, leuchtende Körper und Fackeln die die 

Finsternis dieser Welt festlich beleuchten werden743. 

       Seid Meinem Wort, Meinem Heiligen Evangelium 

treu. Lasst in ihm nicht einen einzigen Akzent aus744, da 

in ihm die Rettung eures Lebens liegt. 

 

       Seid Meinem HEILIGEN GEIST gehorsam.  

Respektiert euren Körper745, denn er ist Tempel 

GOTTES. Kommuniziert immer in der Gnade GOTTES. 

Respektiert die Heilige Ehe746 und seid Meinen  

Geboten747 treu. 

 
                                                
743 2 Kor 4,6 
744 Mt 5,18-19 
745 1 Kor 6,19 
746 Gen 2,22-24; Mk 10,6-9 
747 Lev 22,31; Joh 14,15.21 
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       Niemand kann Mein Wort berichtigen748, wer es so 

tun würde soll mit einer Strenge gerichtet749 werden, die 

den Himmel und die Erde zittern lassen wird. 

 

       Seid GOTT  befohlen, Kinder, Ich erwarte euch im 

Sakrament der Busse um euch zu umarmen  und euch mit 

Meiner Gnade zu erfüllen. Entfernt euch nicht von 

Meinen Sakramenten. Bereitet euch auf den TAG der 

Strenge vor an dem ihr vor Mir erscheinen werdet. Amen. 

Amen. 

 

       Seid glücklich, zeigt euch immer fröhlich750 in 

Meiner Liebe. Ich liebe euch und werde euch nie 

verlassen751. Lasst Meine Hand nicht los. Ich führe euch 

zum Ewigen752 Leben. 

Ave Maria. (gegrüset seist du Maria) 

 

                                                
748 Deum 4,2; Offb 22,18-19 
749 2 Thess 1,5-9 
750 Phil 4,4 
751 Mt 28,21 
752 Joh 10,27-28, 1 Joh 5,11 
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 24. BOTSCHAFT     7. Juni 2016  

 

       Oh Israel, wie lange habe Ich gewartet neben dir zu 

sein wie am Anfang als Ich deinetwegen vom Himmel753 

herabkam, wegen deiner Liebe. Oh Mein Volk, Liebe 

Meines Inneren, widerspenstiges und schwer zu 

bändigendes Volk, aber Liebe Meines Herzens. 

       Wie sehr hat Mein HERZ Mein Volk geliebt, wie 

sehr liebe Ich jedes einzelne Meiner Kinder als Ich in 

einer Jungfrau geboren wurde754 einer Tochter von Dir 

Israel. Die erwählte von GOTT VATER deren Schönheit 

alles übertrifft was euer Geist und eure sterblichen Augen 

sehen konnten und können. 

       Meine Mutter ist die Blume des Paradieses, Die 

Königin der Sterne und der Engel, der Heiligen und der 

Märtyrer, der ganzen Schöpfung. Sie war vor dir, mit dir, 

an der Hand ihres Gemahls Joseph mit ihrem Kind in den  

Armen stellte sie sich dir vor755, oh Mein Volk mit Dem 

SOHN GOTTES, Dem SOHN ihres Inneren. Aber du 
                                                
753 Joh 3,13 
754 Jes 7,14; Lk 1, 26-38; Lk 2, 1-7 
755 Lk 2, 20-37 
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Mein Volk, sahst nicht die Hoheit, den Schatz, das Juwel 

des Paradieses, das Der HEILIGE VATER vor dich 

stellte aus Seiner unendlichen Barmherzigkeit einem 

rebellischen und von Herzen widerspenstigen, harten und 

halsstarrigen Volk, das mit Dem RETTER bei sich IHN 

nicht erkannte. 

       Jetzt kommt der Augenblick Meiner 2. Ankunft756 bei 

euch. Ihr werdet Mich mit Glorie und Macht757 vom 

Himmel herabkommen sehen; und die Königin der 

Barmherzigkeit, die Königin des Firmaments mit 

Sternen758 gekrönt mit der ganzen Pracht des Juwels und 

der meist geschätzten Blume des Paradieses, wird vor dir 

stehen. 

       Oh Israel, der du all dies vor dir hattest bist arm und 

schermütig geblieben, gingst irrend umher und suchtest 

Deinen RETTER und erkanntest Ihn nicht als ER neben 

dir ging, als die Mutter Des RETTERS zwischen Euch 

war mit Ihrer Reinheit und Ihrer Sanftmut, Die euch 

mächtigere und stärkere Strahlen gesandt hätte als die 
                                                
756 Lk 17,20-35 
757 Mt 26,64 
758 Offb 12,1 
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Sonne, die euch beleuchtete zwischen euch und eurem 

Leben. 

       Oh Israel, beunruhigt sich nicht dein Inneres vor so 

einem Abweg deines Herzens? Du bist es nicht wert zum 

Volk GOTTES erwählt worden zu sein, aber Mein HERZ 

ist erschüttert vor deinen Söhnen, Söhne759 die Meinen 

Wegen folgten und Den Einzigen GOTT liebten; mit der 

Gnade fröhliche und starke Söhne, die auf ihr Leben 

verzichteten aus Liebe zum Einzigen GOTT; um 

ihretwillen, Söhne des Stammes von Abraham, Jakob und 

David760, ist Mein Herz gerührt und sucht dich jetzt von 

neuem. 

      Es ist keine Zeit mehr zum Zögern, es ist keine Zeit 

mehr da zur Verwechslung, jetzt ist die Stunde da um in 

euren Herzen und euren Seelen Licht anzuzünden, da 

euch ein Kind geboren761 wurde, ein RETTER762 euch 

Erlöst hat. Der Höchste GOTT nimmt Seinen 

                                                
759 Sir 44-50; Lk 1,26-38 7,36-50; 11,27-28; 19,1-10; 21,1-4; 23,26-31.39-
43; Mt11,11; Joh 1,47; 11,3.33.35-36.38; 12,1-7; 13,1.23; 19,26; 20;11-18; 
21,15-23; Röm 11,1-32; Hebr 10,32-11,40 
760 Mt 1,17 
761 Jes 9,5 
762 Jes 53 



24. BOTSCHAFT 7. JUNI 2016 

 4 

Kommandostab763, ER wird glorreich764 auf der Erde 

erscheinen um mit aller Herzlosigkeit, aller 

Glaubenslosigkeit, aller Bosheit Schluss zu machen. 

       Oh Kinder, die Glocken des Himmels läuten mit 

Glorie, weil die Welt Ihren ERLÖSER erwartet. Wieviele 

Herzen ersehnen Mein Kommen, erwarten den 

Augenblick der Begegnung mit Ihrem RETTER! Die 

ganze Schöpfung stöhnt mit Geburtswehen765, weil der 

Tag der Niederkunft nahe ist. Und Ich werde vor euch 

stehen, Der HERR der Herren, Der KÖNIG der Könige, 

Der SOHN Des Lebendigen GOTTES. 

 

       Oh wieviele Gesichter werden wegen Meiner 

Ankunft fröhlich lächeln!  Weil sie die glorreiche 

Auferstehung im HERRN erwarten. Oh Kinder, wie 

unbeholfen ihr seid: Ihr lest nicht die Heiligen Schriften, 

ihr meditiert nicht in der Stille eures Zimmers, ihr redet 

und redet, aber ihr vernachlässigt die Vorbereitung des 

                                                
763 Gen 49,10 
764 Mk 13,26; Lk 21,27 
765 Röm 8,22 
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Herzens und der Seele und Der HERR wird plötzlich766 

kmmen wie ein Strahl im Sturm und wird euch 

unvorbereitet erwischen während ihr an eure Dinge denkt 

und von  ihnen redet und was werdet ihr tun?, wie werdet 

ihr in einer Minute euer Herz und eure Seele vorbereiten 

von allem Unrat und der Sünde die in ihnen wohnen? 

       Bewaffnet euch mit Mut um euch gegen euer eigenes 

Leben zu widersetzen; redet nicht so viel vom Bruder767, 

da euch in eurem Herzen eine ganze Welt der Arbeit und 

der Standhaftigkeit erwartet um neben Mir die Rettung 

eurer Seele zu verwirklichen. Vernachlässigt nicht jeden 

Abend eure Gewissenserforschung768, eure Sünden und 

Irrtümer sollen Tag und Nacht vor euch sein, damit ihr 

dadurch dass ihr euch Meinen heiligen Schutzengeln 

anvertraut und mit Hilfe Meiner Gnade euer Herz sich 

von allem Bösen frei finde für Meine Ankunft. 

       Es ist keine Zeit, ihr werdet sagen dass ihr es Mich 

schon oftmals sagen hörtet aber die Sache ist die, dass ihr 

Mich nicht beachtet, ihr macht mit euren Dingen weiter; 
                                                
766 2 Petr 3,10 
767 Mt 7,1-5 
768 1 Kor 11,26-32 
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obwohl es Söhne gibt die schon mit Genauigkeit an die 

letzten Tage dieser Welt die unerbittlich dem Ende ihrer 

Tage entgegengeht, denken und sie innerlich erleben. 

       Das Leben hat eine Zeit769 und sie hört auf, aber das 

ewige Leben ist für immer770 und daran denkt ihr nicht; 

ihr lasst euch vom Vergänglichen und Vorübergehenden 

leiten ohne an die schlimmen Folgen die das für eure 

Rettung hat zu denken. 

       Eines Tages wird etwas Neues in eurem Leben 

ankommen und die Zeichen  werden anfangen sehr 

schnell aufeinander zu folgen; Ich habe euch dies schon 

in anderen Botschaften angesagt. Die Ereignisse werden 

so schnell aufeinander folgen, dass ihr keine Zeit mehr 

haben werdet. Jetzt, Kinder, nehmt euren Rucksack und 

euren Hirtenstab und geht zum Verbannungsort dieser 

Welt und zur Wüste eures Herzens771 um dort in einer 

ernsten und strengen Gewissenserforschung alle eure 

Sünden vor Meine Augen zu legen, damit Meine 

Göttliche Barmherzigkeit alles Böse was jetzt dort ist und 
                                                
769 Ps 39; Eccl 3,1-11 
770 Joh 6,27; 10,28 
771 Hos 2,16-18 
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in eurem Leben dort war zerstören möge. Es verlangt 

einen Schritt vorwärts, diese Welt zu verlassen. 

Eingefangen von den Dingen dieser Welt werdet ihr dies 

nicht können. Glaubt nicht, dass ihr so stark und mutig 

seid, es aufnehmen zu können772 mit dem Bösen der Welt 

und dem Schweigen und der Abneigung gegen alles in 

eurem Herzen um euer Leben in Ordnung zu bringen. 

Nein, Kinder, ihr könnt es nicht. Kehrt schon den Rücken 

zu den Fallen dieser teuflischen Welt zum Scheitern 

bestimmt und am Ende ihrer Tage. Kinder, hört auf Mich, 

ihr müsst aufhören so zu leben als ob nichts passieren 

würde. Es ist eine Zeit der Überlegung und des 

Schweigens in eurem Herzen und in eurem täglichen 

Leben. 

        Vergesst nicht mit Meinen  Sakramenten sehr einig 

zu leben, sie sollen die Kraft und der Motor eurer Umkehr 

sein. Führt ein strenges und ernstes Leben773; kleidet euch 

mit Sack774 und Asche und weint, weil die Zeit der Härte 

                                                
772 Joh 15,5 
773 1 Tim 2,2-3 
774 Joh 3,5-8 
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in euren Lebenswegen schon naherückt, schon näher 

gekommen ist.  

       Ihr könnt nicht so leben als ob alles weitergehen 

würde, als ob noch viel Zeit fehlte für die in der Heiligen 

Schrift angekündigten Ereignisse, die sich verzögern 

können oder sogar in anderen Generationen stattfinden 

werden. Nein, Kinder, bereitet euer Herz vor, weil die 

Zeit der Strenge schon da ist. 

 

Wie lange Zeit habe ich gewartet um wieder bei dir, 

Meinem Volk, zu sein, um durch deine Strassen spazieren 

zu gehen während Meiner Rückkunft zu deinem Herzen. 

Ich werde an den Strassen vorbeigehen, in deine Häuser 

eintreten, weil Ich zu jedem Herzen komme woimmer es 

auch sei, an dem Ort wo du dich gerade befindest. Am 

Tag den man am wenigsten erwartet, kann man es vor 

Mir sehen und alles wird sich ändern775 in dieser Welt, 

die ihrem GOTT den Rücken zugewendet hat und Tag für 

Tag das Herz Meines Heiligen VATERS leiden lässt 

wegen ihrer Sünden und einem entsetzlichen Gräuel.  
                                                
775 Offb 6,15-17 
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       Der Becher hat dich gefüllt und die Zeit der 

Gerchtigkeit ist da, der Göttlichen Gerechtigkeit um die 

Tränen776 zu trocknen von denen de weinen und so viele 

Kinder in Meine Arme zu nehmen die traurig umherirren, 

Beute von Satan der einen fürchterlichen Schaden ihrem 

Leben bereitet hat den man in diesem Leben nicht 

beheben noch heilen kann. 

       Ich spreche zu euch, liebe Kinder, über das geliebte 

Mädchen Meiner Seele: Hört auf seine Worte; sie 

kommen nicht von ihm, es ist ein armes, schwaches aber 

von Mir geliebtes Instrument, ausersehen von Ewigkeit 

her für das Wohl eurer Seelen. So sind Meine Propheten: 

arm, schwach und Sünder, aber auserwählt, um Meine 

Barmherzigkeit in die Welt zu bringen, die Mein Wort so 

nötig hat; seht Kinder, euer Herz bewahrt es nicht auf, 

obwohl es das kennt777 und es ist für euch ratsam, dass 

von Mir erwählte Männer und Frauen es euch ansagen für 

die zukünftige Entwicklung der Geschichte. 

                                                
776 Mt 5,5; Offb 21,4 
777 Jer 2,13 
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       DieZeit des Missgeschicks ist gekommen, die der 

Zeit Meiner GLORIE vorangeht und der Niederlage 

Satans778, der so viel Hass und Bosheit, Elend und Folter 

und all das Böse das in der Hölle wohnt, über diese Welt 

ergehen liess, die von Meinem HEILIGEN VATER 

geschaffen wurde für das Glück und den Frohsinn779 

Seiner Kinder. 

       Ihr Kinder seid Sünder aber bis aufs äusserste von 

eurem GOTT geliebt, Der auf euch wartet und eine 

Umarmung der Barmherzigkeit mit euch erwartet. Ich 

hoffe auf euch im Sakrament der Busse780. Kommt zu ihm 

und wascht eure Flecken781. Verschiebt es nicht auf später 

wenn ihr Meine heiligen Priester nicht mehr antreffen 

könnt. 

       Macht euch ans Arbeiten, jetzt ist es schon Zeit diese 

Freude eurem RETTER zu bereiten:Bittet nachdrücklich 

Meine heiligen Priester alle Beichtstühle der Erde mit 

ihrer Gegenwart zu besetzen. Indem ihr Stunde für Stunde 

                                                
778 Offb 12,9; 20,1-3 
779 Gen 2,8-25 
780 Joh 20, 19-23 
781 Offb 22,14 
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auf die Beichtkinder wartet die Ich bringen werde. Lasst 

die Welt die gute Nachricht von Meiner Vergebung 

wissen. Es sei ein Fest in euren Kirchen das Sakrament 

der Busse und des Friedens; eure Gesichter seien fröhlich 

wenn sie den Augenblick erwarten zum Beichtstuhl zu 

kommen und wenn ihr im Knien eure Sünden sagt damit 

Meine Arme euch umschliessen in der grössten Liebe und 

der unedlichen Barmherzigkeit Meines HERZENS. 

       Das sind die Botschaften der Barmherzigkeit Meines 

Heiligen HERZENS das von der Lanze des Zenturios 

verletzt und entzweigeschnitten wurde782, damit in IHM 

und durch IHN alle Menschen gerettet werden. 

       Dieses ist das Jahr der Bamherzigkeit, die Türen des 

Himmels giessen über diese Welt den Tau der 

Barmherzigkeit und der Rettung. Aber, wer sieht es so? 

Sagt zu euren Hirten, dass sie diese Botschaft lesen 

sollen, dass sie sie in ihren Herzen meditieren sollen, weil 

man  von ihnen verlangen wird sich zu rechtfertigen 

wegen der Zeit die sie verbracht haben aus Liebe zu Mir 

und für die Rettung der Seelen, während sie in ihrem 
                                                
782 Joh 19,34 
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Beichtstuhl warteten damit dieses Jahr alle Seelen 

herankommen um ihre Flecken in Meinem Heiligen 

HERZEN zu waschen.  

       Bringt euren Hirten diese Botschaft und sagt ihnen, 

dass Ich zu ihnen spreche, sie korrigiere und ihnen ansage 

dass sie vor Dem MENSCHENSOHN stehn und sich 

rechtfertigen sollen wegen dieses Jahres der 

Barmherzigkeit. Weil, Kinder, die Beichtstühle leer sind, 

sie warten nicht auf Meine Kinder, sie haben es eilig, 

haben viel zu tun, aber sie tun nicht das was das LAMM 

GOTTES783 von ihnen erwartet: dass sie Ihm helfen die 

Sünden von der Welt zu entfernen. Amen. Amen. 

       Habt keine Angst ihnen diese Botschaft Meinerseits 

zu bringen und sprecht mit ihnen. 

       Ich will dass alle Beichtstühle der Erde mit 

entzündetem Licht bleiben sollen wodurch sie Meinem 

Volk mitteilen dass JESUS dort drin ist und alle 

Menschen erwartet um ihnen ihre Sünden zu verzeihen784 

                                                
783 Joh 1,29 
784 1 Joh 1,9 
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und die Türen des Himmels für sie zu öffnen für ihre 

ewige Rettung.  

       Das ist eure Mission, habt keine Angst vor ihnen, 

habt keine Angst davor was sie euch sagen, weil Ich Der 

HERR, euch verantwortlich machen werde für diesen 

Auftrag den Ich euch erteile. 

       „Alleluja. GOTT sei gelobt“  

        Er sei in euren Herzen wenn ihr mit eurer Botscaft in 

der Hand von einem Hirten Meiner Herde zum anderen 

geht um diesen Auftrag zu erfüllen den Ich euch durch 

Mein Instrument zukommen lasse. 

       Vorwärts, Kinder, dieses Jahr der Barmherzigkeit ist 

für die Welt die einzige Rettungsmöglichkeit bevor die 

Zeit der Strenge und der Schmerzen kommt für eine Welt 

die, obwohl sie schon an einigen Orten und Winkeln 

dieser Welt angekommen ist, sich nicht darum kümmert 

und nicht anfängt nachzudenken über den Ernst dieser 

Zeit der Geschichte der Erlösung. 

       Ich gebe euch Meinen Segen, Ich segne euch, Kinder, 

bei jedem Schritt den ihr tut um Mir zu helfen so viele 

Seelen von Satans Klauen zu retten. 
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       Füllt mit Lichtern die Beichtstühle dieser Welt, dort 

will Ich mit dem Priester und in dem Priester sein, um die 

Vergebung und die Barmherzigkeit allen Seelen 

mitzuteilen. Amen. Amen. 

       Ich dränge euch, Meinen Auftrag zu erfüllen. Habt 

keine Angst, Ich bin bei euch und begleite euch immer 

mit Meiner Gnade und Meiner Macht. Der HEILIGE 

GEIST sei mit euch. Dass eure Herzen Tempel Meines 

HEILIGEN GEISTES seien785 durch die Gnade die in 

ihnen lebt. Vertreibt nie Den Heiligen Geist786 aus eurem 

Leben wegen der Sünde, lasst es nicht zu! 

       Arbeitet in Meinem Heer der Rettung der Seelen, 

Meine geliebten Seelen für die Ich Mein ganzes Blut787 

am Kreuz vergossen habe. 

       Ich liebe euch, Kinder, adieu. Erfüllt Meinen Auftrag 

und eines Tages wird man euch alle eure Nachtwachen 

und Opfer im Himmel bezahlen.  

       Arbeitet für die Krone der Glorie die nicht 

verwelkt788. 
                                                
785 1 Kor 3,16 
786 Eph 4,30 
787 1 Joh 1,7 
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Amen. Amen. 

                                                                                                   
788 1 Petr 5,4 
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VISIONEN 

 

AUFTRAG DES HERRN    2. März    2016 

Erster Gebetsmittwoch mit Fasten der Gruppe Getsemani 

 

Auftrag des HERRN damit die Visionen bekannt gemacht 

werden 

in der Anbetung des Apostolats vor der geweihten 

HOSTIE. 

 

       In einem Augenblick der Anbetung kommt mir die 

Erinnerung, dass die Anbetung des Apostolats geschieht 

zu Ehren der drei Stunden Agonie CHRISTI. Sie kommt 

zu mir mit einer inneren Salbung, ich kniete mich in 

Sammlung hin und schloss die Augen. Ich höre: „begleite 

Mich“. Mir kommt eine Vision: JESUS auf den Boden 

gefallen mit dem Kreuz und der Züchtigung der Soldaten 

die Unseren HERRN quälen. Ich sehe und fühle den 

Schmerz wie Der Heiligste LEIB CHRISTI am Boden 

liegt und sehe Sein Antlitz des Schmerzes als ER mir 

sagt: „Isabel hilf Mir“. Ich frage Den HERRN was ich tun 
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kann. Ich höre: „Es ist der Augenblick die Visionen 

bekannt zu machen“ und ich höre weiterhin, dass die 

Verfolgung nach kurzem anfangen wird damit genug Zeit 

bleibt damit alle sie kennenlernen. 

       Vor meiner Scheu sie zu veröffentlichen, weil sie 

panischen Schrecken verursachen und auf der Webseite 

Nachklang finden können, höre ich: „Ich habe die 

Macht“. 

      Ich sage Dem HERRN dass ich alles tun will was ER 

will, aber ich bitte  Ihn mir das zu bestätigen was ich 

gerade erlebt und gehört habe, denn es ist eine grosse 

Verantwortung. 

       Kurz danach drehe ich plötzlich meinen Kopf nach 

rechts und sehe an der Wand die Kreuzwegstation 

„JESUS fällt hin unter der Last des Kreuzes“ neunte 

Station: Ich schaue sie weiter an, es ist ganz genau die 

Vision die ich hatte. Ich wusse nicht, dass diese Station 

auf meiner Seite war, ja ich wusste nicht einmal, dass hier 

eine Kreuzwegstation war. Das ist die Bestätigung die 

Der HERR uns gegeben hat. 
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VISION VOM SONNTAG 15. FEBRUAR 2015 

 

       Ich sah ein Buch in rötlichem Braun von altem 

Aussehen mit dem Titel in goldenen Buchsaben: 

„Botschaften des siebten Tages“ und habe erfahren dass 

es zum Beten ist. Ich wünschte inbrünstig das Buch in 

Händen zu haben und mit ihm zu beten. 

 

     VISION VOM MITTWOCH DEN 9. MÄRZ 2016 

 

       Ich bitte GOTT mich an alles zu erinnern, was ich 

jetzt sagen werde. 

Ich habe gesehen wie das Wasser die Erde bedeckte. Ich 

habe die Tiefe des Wassers gefühlt. Leichname von 

Personen und Tieren die ich nicht klar sah, danach hat 

mein Gebet aufgehört. Nach einigen Augenblicken bin 

ich in mein Zimmer gegangen und habe mich dazu 

angeregt gefühlt Den HEILIGEN GEIST anzurufen, zu 

singen, JESUS zu rufen; Ich habe mich hingekniet als ob 

man mich dazu bewegt hätte und es kam mir das Zitat in 

dem Der HERR sagt: „Rufe Mich und Ich werde dir 
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antworten und dir Geheimnisse offenbaren von 

verborgenen Dingen, die du nicht kennst“ ich glaube es 

ist so und es ist das was ich gesagt habe weil es das ist 

was mir in den Sinn kam. Und ich habe JESUS gerufen 

und gesagt: „JESUS“. Ich habe mich dazu bewegt gefühlt 

dem HEILIGEN GEIST vorzusingen; die ganze Zeit war 

als ob man mir sagte was ich tun sollte um IHN anzurufen 

und dort war es wo ich mich nachher sammelte in einer 

tiefen Sammlung. Ich konnte mich nicht bewegen, ich 

befand mich ganz in GOTT vesunken, fühlte nichts 

anderes als diese Unbeweglichkeit, dieses in GOTT sein 

mit geschlossenen Augen. Es war mir unmöglich mich zu 

bewegen, zu reden, etwas zu tun, weil ich mich völlig im 

HERRN befand.  

       Dann ist mir wieder das Meer gekommen. Ein 

Erdbeben im Meer. Es kommt eine Dunkelheit, ich habe 

den Terror und die Panik der Menschen gesehen als das 

Wasser des Meeres mit einer unglaublichen Kraft und in 

grosser Menge herankam mit erschütternder Fülle. Ich 

habe grosse Gebäude gesehen, die umfielen, dort war kein 

Wasser, es waren Bauten die zusammenfielen, baufällig 
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waren. Ich habe Feuer gesehen das aus dem Boden kam. 

Ich sah den Terror der Menschen. Ich habe einige Worte 

gehört: „Sie folgen mir nicht, Tochter“, Es war eine 

väterliche Stimme, eine Stimme mit grosser Gewalt, eine 

gewichtige Stimme. Ich habe verstanden: „Sie achten 

nicht auf Meine Warnungen“. Während der Vision kam 

mir auch: „Ich werde alle Bosheit von der Erde 

entfernen“. Dann habe ich gesehen dass kleine Gruppen 

von weissem Licht auf der Erde verteilt waren wo Der 

HERR war. Ich habe verstanden welche Treue wir in der 

Gruppe, wo wir sind, haben sollen, die Treue der Gnade 

gegenüber die uns Der HERR gibt. Denn, ich weiss nicht 

wie ich es sagen soll, es war wie eine absolute Treue die 

wir Dem HERRN wahren sollen in dieser Gnade die ER 

uns laufend gibt. 

 

       Dann kam etwas sehr Schreckliches. Es war wie eine 

Zone die sich öffnete und wie ein Abgrund, etwas das  

leer war und dunkel, wie dunkelbraun. Ich habe eine sehr 

grosse Angst gefühlt als ich es gesehen habe, ich bin tief 

erschrocken. Von dort kamen viele Dämonen heraus, 



 

 6 

unendlich viele, die die Erde füllten auf allen Seiten und 

den Menschen Schaden anrichteten, ein Dämon riss einer 

Person den Kopf ab, obwohl ich es nicht ungetrübt sah. 

       Ich habe das Entsetzen der Menschen gesehen, das 

war  das Schlimmste von allem. Denn obwohl ich mich in 

dieser Sammlung befand in der ich mich nicht bewegen 

konnte, kamen mir die Tränen wegen dieses ungeheuren 

Entsetzens das ich in mir fühlte. 

       Nach den Dämonen, wurde der Mond rot. Die Leute 

sahen es an und erschraken vor Entsetzen. Die Sonne 

erlosch. Als die Menschen zum Himmel schauten blickten 

sie mit Entsetzen. 

       Danach sind mir einige Worte gekommen: „Die 

Reinigung fängt an“. Nach all diesem Schrecken und der 

Panik der Dämonen, weil das von den Dämonen wie eine 

autentische Panik und ein Schrecken war, danach, gleich 

danach habe ich Frieden gefühlt. Die Tränen hörten auf. 

       Dann habe ich das Kreuz Des HERRN gesehen und 

hielt mich an ihm fest. Und ich habe erfahren, dass es die 

einzige Zuflucht ist, es gibt keine andere, es gibt keine 

andere Rettung, es gibt nichts mit dem wir uns vor all 
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dem beschützen können als das Kreuz Des HERRN. Ich 

hielt mich ganz stark am Kreuz fest, Seine Füsse waren 

keine Abbildung, sie waren aus Fleisch und ich küsste sie. 

Ich hielt mich ganz fest am Kreuz. Ich habe all das 

erfahren: dass es unsere einzige Rettung ist, unsere 

einzige Zuflucht: das Kreuz Des HERRN. Dort war ich in 

Frieden, war ich ruhig. Alles hatte aufgehört, nur in IHM. 

Er ist das einzige, es wird nichts anderes mehr geben, 

nichts anderes. 

       Nach dieser Vision habe ich JESUS gesehen, aber ich 

sah Ihn nicht hell leuchtend. Er hing micht mehr am 

Kreuz, Er war schon auferstanden und ich war bei Ihm. 

Die ganze Landschaft hatte sich jedoch verändert, sie war 

ganz normal, es war hell. Es war wie ein Berg oder so 

ewas und ich sass bei Ihm am Boden und sah die Leute 

unten. Ich war an Seine Brust gelehnt, hatte Ihn umarmt 

und war in Frieden, so als ob alles schon vorbeigewesen 

wäre. Ich sah Menschen unterhalb des Berges, und die 

Kinder spielten und lachten, die Landschaft war ganz 

normal, es war hell und in Ruhe, es war schön. Alles war 

schon vergangen. 
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       Dann habe ich gesehen, dass dort Engel waren, Engel  

die in der Luft flogen. Man sah die Engel, ich sah sie 

nicht klar, aber ich habe gesehn, dass sie da waren. Dann 

war ich schon in Frieden geblieben; die Vision hatte 

schon aufgehört.  

       Als alles das Böse da war habe ich gesagt: „Was soll 

ich jetzt tun?“ 

        Ich habe verstanden: „Zeuge sein; sonst nichts.“ 

       Dann habe ich auch während der Vision gehört: „Ich 

zeige dir das Gute und das Böse.“ 

       Danach, als alles schon vorbei gewesen ist, auch 

schon diese Vision vom neuen Himmel und der neuen 

Erde, hörte ich dass Der HERR  Zeichen789 machen wird. 

       Ich bin in Frieden; beeindruckt, aber voller Frieden. 

 

                                                
789 Die Zeichen im Evangelium beziehen sich auf die Wunder. Im 
Gesamtbild dieser Visionen sind die Wunder notwendig um weiterzuleben 
trotz der Mängel und Krankheiten die entstehen werden.  
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Ich glaube dass hiermit alles gesagt ist. Der HERR hat es 

mir gezeigt. 

 

V1SION VOM MITTWOCH 6. APRIL 2016 

 

       Heute ist Mittwoch und fast, gut ohne fast, erwarte 

ich es, wenn es auch nicht jeden Mittwoch stattfindet. 

Ich hatte schon das Gebet verrichtet, war in meinem 

Zimmer; ich wollte gerade den Rosenkranz beten, wie es 

fast jedes Mal der Fall war, und gerade als ich angefangen 

hatte den Rosenkranz zu beten, habe ich diese Sammlung 

gespürt. Ich war beim ersten Ave Maria des ersten 

Mysteriums, glaube ich: so war es mir andere Male mit 

dem Rosenkranz gegangen gleich nach dem Anfang. Ich 

habe diese Sammlung gespürt, eine Sammlung, die ich , 

auch wenn ich wollte, nicht machen kann, es ist völlig 

unmöglich. Wie oft erwarte ich sie, ohne dass sie 

stattfindet. Einige Male ist es am Mittwoch nicht passiert 

und ich habe auch die Vision nicht bekommen, aber wenn 

ich angefangen habe den Rosenkranz zu beten, war ich 

sehr aufmerksam und sie ist nicht gekommen. Sie kommt 



 

 10 

wenn GOTT will. Ich bin in in dieser inneren Samlung 

geblieben und habe gemerkt, dass es in mir anfing. Die 

Sammlung ging weiter fort, ich konnte nicht mehr beten, 

ich konnte mich nicht bewegen. Ich glaube ich habe ein 

Ave Maria gebetet in irgend einem Moment. 

       Das erste, was ich hörte ist: „Die Einsamkeit“. Die 

Einsamkeit die auf der Erde stattfinden wird, „sie werden 

sich nicht aufeinander verlassen“. 

Es hat einen Augenblick gegeben in dem ich hörte:“ 

„Was siehst„Was siehst du?“ und ich habe gesagt:„nichts 

HERR“. Weil ich nichts sah, alles war dunkel, ich hatte 

von Anfang an die Augen geschlossen und sah nichts. 

Gerade das war es was ich sah: die Finsternis die auf der 

Welt herschte. 

Dann  sah ich so etwas wie ein kleines Zimmer, mit einer 

angezündeten Kerze, deren Flamme einen roten Farbton 

hatte. Es war ein völlig dunkles und geschlossenes 

Zimmer; sogar die Fensterläden waren oben angenagelt; 

alles abgeschlossen und einige Personen auf den Knien 

betend. Und danach war es als ob alles was ich sah dunkel 

war, so wie wenn man die Augen schliesst, aber in dieser 
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Dunkelheit stachen  sehr grosse gigantische Wellen 

hervor und mir kamen diese Worte zu Ohren: „das 

Brausen des Meeres“. Gleich danach erschien plötzlich 

ein Brunnen, ein grosser Brunnen, der auf dem Land oder 

auf der Strasse stand, aus grauem Stein, aus dem Wasser 

hervorkam, unten war er wasserreich, weil er mit Stein  

umgeben und unten einen kleinen Steinsockel hatte. 

Plötzlich erschien eine Person, ein Alter mit weissem 

Bart, mit einer etwas weniger als mittleren Statur und er 

war gekleidet, nicht so wie wir uns heutzutage anziehen, 

sondern mit einer Tunika und einem dekorierten Stoff auf 

der Brust. Dann erfuhr ich, dass es „ein Gesandter“ war, 

er hat sich auf den Steinsockel des Brunnens gesetzt und 

hat Wasser getrunken. Und nachdem er dort eine kleine 

Weile gesessen war, betrachtete er was er vor sich hatte: 

alles offenes und verwüstetes Feld. Dann stand er auf und 

ging zu einem Ort wo eine Gruppe von Personen war; ich 

habe erfahren, dass es Gruppen von GOTT waren, 

Gruppen vom HERRN. In der Vision wurde ein Name 

genannt: Glaubensgruppen; und ich habe gehört: „ER 

wird euch finden“ oder „ER wird sie finden“ ich erinnere 
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mich nicht gut daran, aber sei es auf die eine oder andere 

Art, ER ist es der jede Glaubensgruppe finden wird. ER 

geht zu diesen Gruppen um „Nachrichten von GOTT zu 

bringen und ihnen von den Zeiten zu erzählen; dann ging 

ER zu einer Gruppe, aber danach zu einer anderen, das 

war Sein Auftrag. 

       Nachher erschien plötzlich ein Pferd mit einem 

Reiter. Es war ein Pferd dem man ansah, dass es kräftig 

war. Das erste was ich vom Reiter gesehen habe war, dass 

er ein grosser und auch ausgezeichneter Reiter war, aber 

in einem Augenblick der Vision zeigte sich sein Gesicht, 

es war schwarz mit roten Augen. Das schockierte mich, 

weil ich mich, als ich dieses Pferd und diesen Reiter sah 

der einen Anblick von Macht und Vorzüglichkeit bot, 

täuschte: ich wusste nicht, ob er gut war oder nicht, ich 

wusste nicht einmal ob es JESUS war, ich hatte diese 

Gewissheit nicht in mir noch diese Empfindung, sondern 

es schien mir, dass er böse war, aber manchmal täuschte 

ich mich, war nicht sicher, zweifelte ob es nicht JESUS 

war. Aber was ich sah war schlecht, hatte aber weiterhin 

Zweifel ob ich im Begriff war es gut zu verstehen. 
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      Das Pferd ritt schnell im Galopp, fast wie bei einem 

Rennen und der Reiter zog sein Schwert heraus. Ich 

verwechselte das Gesehene immer noch, weil es 

manchmal schien, als ob es JESUS wäre, aber nein, ich 

hatte diese Gewissheit nicht in mir, noch diese 

Empfindung, sondern es schien mir, dass er schlecht war, 

aber manchmal täuschte ich mich, war nicht sicher, 

zweifelte ob es nicht JESUS war. Dieser Gedanke dauerte 

nie lange. Dann zog dieser Reiter das Schwert heraus; er 

war böse weil er die Menschen verletzte. Ich weiss nicht 

ob in diesem Augenblick oder ein bisschen später, als er 

das Schwert erhob, kam es mir: „Die durch ein Schwert 

getöteten werden von der Erde auferstehn“. Bald danach 

habe ich die Hände dieses Reiters gesehen, sie nahmen 

die Zügel des Pferdes und ich spürte Angst, als diese 

Vision der Hände näher kam, wenn sie auch normal 

aussahen, sie waren gross und weisshäutig. Das Pferd war 

grau, sehr gut gebürstet und mit grosser Stattlichkeit. In 

einem Augenblick trifft dieser alte Mann der zu den 

Glaubensgruppen ging den Reiter, aber der Reiter kann 

ihm keinerlei Schaden anrichten. Der Reiter geht seines 
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Weges und der Greis geht zu einer anderen Gruppe um 

ihr „Nachrichten von GOTT zu geben und ihnen etwas 

von den Zeiten zu berichten“. 

Der Reiter kann ihm nicht schaden, geht einen anderen 

Weg weiter und dieser alte Mann führt seinen Auftrag 

fort. 

 

Dann sah ich ein offenes Feld, es war Tag auf dem Land, 

ich habe ein Heer gesehen das sich anschickte einfache 

Menschen zu ermorden, demütige Menschen, gute 

Menschen, wehrlose Menschen, völlig schutzlose 

Menschen. Plötzlich sah ich auch einen Reiter auf seinem 

Pferd; ich weiss nicht ob der Reiter auf dem Pferd 

derselbe war wie der erste den ich gesehen hatte, sein 

Kopf war bedeckt, aber in der Vision zeigte man mir sein 

Gesicht und es war ein Totenkopf. Es wurde mir 

mitgeteilt, dass „zwei Drittel der Menschheit sterben 

werden wegen der Pest, des Kriegs, der Epidemien, aller 

Katastrophen die kommen werden“. Der Himmel wurde 

einen Moment rot, er war mit Blut zugedeckt, mit allem 

Blut das die Erde erfüllt. 
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Ich habe einen sehr kleinen Jungen auf dem Land und 

zwischen hohen grünen Gräsern gesehen, der mit weissen 

Windeln bekleidet war. Er war allein. Und ich habe 

gesehen, nicht ganz genau, wie ein Reiter ihn mit dem 

Schwert auf brutale Weise ermordete. Und man liess 

mich wissen: „Das Blut der Unschuldigen wird die ganze 

Erde vom Bösen retten“. 

In einem Augenblick der Vision hörte ich: „Sie glauben 

Mir nicht und sie werden keine Zeit haben sich 

vorzubereiten“. Ich blieb im selben Stadium der 

Sammlung immer tiefer und konzentrierter. 

 

 

Dann habe ich die Figur des Papstes gesehen, eine Figur 

so angezogen wie der Papst, ich erfuhr dass es der Papst 

war. Dieser Reiter schnitt ihm den Kopf ab. Und dann 

war es als ob dieser Reiter sich in den Papst verwandelte  

indem er die Form, die Statur und die Kleidung annahm: 

alles gleich wie der Papst und er setzte sich auf den Thron 

von Petrus. 
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Aber gleichzeitig galoppierte dieser Reiter mit dem Pferd 

und seinem Schwert weiter auf einer anderen Seite, aber 

es war der selbe, der gleiche Böse war der Reiter, der sich 

in den Papst verwandelt hatte. 

 

Ich habe gesehen und erfahren dass die Glaubensgruppen 

die Personen sind, die zusammen versteckt, von einem 

Engel beschützt werden. 

Jede Glaubensgruppe wird von einem Engel beschützt. 

Ein Wort ist in der Vision erschienen: Kloster. Danach 

hörte ich: „dieses Wort wird nicht mehr auf der Erde 

existieren“. Man sagte mir, dass zwar keine mehr 

existieren werden, aber die Mönche sich in die 

Versammlungen und Gemeinschaften dieser 

Glaubensgruppen einfügen werden. 

Ich habe erfahren und gesehen, dass der Böse eine Stadt 

befestigen und in ihr den Terror, das Entsetzen und die 

Gewaltherrchaft einführen wird. Und die, welche seine 

Pläne nicht unterstützen, Ketten schleppen müssen. 
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Dann ist am Himmel plötzlich die Jungfrau MARIA 

erschienen; ich sah sie nicht klar. Ihre Figur war am 

Himmel. 

Danach scheut das Pferd auf dem der Reiter sass, es 

erschrickt und der Reiter bewegt sich hin und her und fällt 

hin und kann Sie  nicht anschauen. Es ist als ob er zum 

ersten Mal entmutigt wäre, mutlos, zerstört und 

niedergeschlagen. Die liturgischen Gewänder des Papstes, 

der nicht der Papst ist, sondern der auch der gleiche 

Reiter war, werden schwarz und er verbirgt das Gesicht, 

er kann die Jungfrau MARIA nicht anschaun.  

 

Dann hat es einen Augenblick gegeben in dem ich sagte: 

„HERR, ich kann nicht weitermachen“. Weil es schon 

sehr intensiv war und mir die Tränen zu kommen 

anfingen, obwohl ich in diesem Zustand nicht weinen 

kann; Ich bin in einem Zustand des Friedens, der Ruhe, 

der Gelassenheit, in dem ich nicht weinen kann, aber ich 

fühlte eine so grosse Intensität dass ich Dem HERRN 

gesagt habe, dass ich nicht weitermachen kann; dass ER 
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mir Kraft geben soll, dass ER mir helfen soll, weil ich 

nicht weiterkonnte. 

Meine Tränen flossen vor Der Jungfrau MARIA. 

 

Ich habe erfahren, dass Ihre Tränen, wenn sie fliessen, 

diejenigen sind die alles Böse zerstören. 

Es war als ob alles Böse was auf der Erde existiert 

versucht sich zu verstecken, zu verbergen, sich sebst zu 

zerstören in Gegenwart Der Jungfrau MARIA: Sie 

können es nicht ertragen, es ist völlig unmöglich. Es war 

als ob die Erde selbst sie  verschlucken würde. 

Sie hat gesagt: „Ich komme um Meine Kinder zu holen“. 

Und sie kamen hervor, die weiss gekleidet jene 

Glaubensgruppen bilden. 

Das ist das Grösste gewesen: „Ich komme um meine 

Kinder zu holen“. 

Das Böse kann nicht in Gegenwart Der Jungfrau MARIA 

sein. Sie ist es Die es zerstört nur mit Ihrer Gegenwart 

und Ihren Tränen; die Schmerzenstränen wegen Ihres 

SOHNES und wegen  Ihrer Kinder. 
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Dann sagte ich während dieser ganzen Erscheinung zum 

HERRN: „Und ich, was soll ich tun? 

Was soll ich mit diesen Visionen tun?“ Und es hat einen 

Moment gegeben, in dem ich gehört habe: „Bewahre sie 

in deinem Herzen bis zum vorgesehenen Augenblick in 

dem du sie allen durch Meinen Auftrag mitteilen wirst“. 

Aber danach, ganz am Schluss, als schon die Vision 

beendet war, habe ich klar gehört: „Geh und sag es 

deinem Seelenführer, damit er beurteile wem es zu sagen 

ratsam ist bevor diese Visionen mitgeteilt werden!“ 

 

Die Mission ist beendet, ich habe gehört: „Geh 

 hin in Frieden!“ 

Ich habe die Augen geöffnet, weil ich mich noch nicht 

bewegen konnte; ich musste einen Augenblick so bleiben 

bis ich mich bewegen konnte. 

Am Schluss war ein Moment in dem ich gehört habe: „ich 

mache dich Teilhaberin an dem was geschehen wird“. 

 

      VISION VOM MITTWOCH  13. APRIL 2016 
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Ich ging in mein Zimmer und erwartete Den HERRN. 

Vielleicht bin ich ein bisschen früher gekommen als an 

anderen Tagen und ich tat nichts als mich bekreuzigen in 

diesem Augenblick als ich den Rosenkranz beten 

wollte,habe ich die innere Sammlung gespürt, hatte nicht 

einmal das VATER UNSER angefangen und bin 

innerlich gesammelt geblieben. Es war eine sehr 

gelassene Andacht in grosser Ruhe. Und die Bilder die 

ich sehen konnte, waren: der sehr schöne blaue Himmel, 

eine rote Rose mit Tautropfen an ihrem Stengel. Ich 

bekam einen Stuhl mit einem hohen Rücken, eine Gitarre 

senkrecht aufgestellt. Jedes Bild war unabhängig und 

einzeln. 

       Aber dann sah ich plötzlich einen kleinen Garten mit 

vielen Blumen, die dort angepflanzt waren und eine 

Armee, die über sie hinwegzog. 

        Die Bilder hörten auf, ich blieb in dieser Sammlung 

mit einer grossen Ruhe und bin einige Augenblicke 

eingeschlafen geblieben. Dann bin ich aufgewacht, habe 

auf die Uhr geschaut und gesehen, dass die Stunde 

herankam zu der ich normalerweise die Visionen 
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bekomme, es war etwas nach sechs und mir kam in den 

Sinn dass es die Stunde war zu der Judas Den HERRN 

verriet, dass der Mittwoch der Tag des Verrats ist und 

dass die Visionen dazu da sind dass sich jenes niemals 

wiederholen soll, damit das Heilige HERZ JESU nicht 

verraten werde. Zu dieser Stunde bin ich wieder 

gesammelt geblieben und habe wieder den Rosenkranz 

gebetet. Ich glaube, dass ich das erste Mysterium gebetet 

und dann nicht mehr beten konnte, ich war in dieser 

Unbeweglichkeit; aber es ist eine wunderbare 

Unbeweglichkeit, es ist wie ein Friede, so als ob mein 

ganzer  Körper in Frieden ruhte. Alles ist Ruhe und 

Friede. 

       Es hat viele Bilder gegeben, viele Visionen und ich 

bitte GOTT mir zu helfen alles richtig zu sagen. 

 

       Es hat sich mir ein Gebäude gezeigt, ein Gebäude 

von Häusern mit einem weder modernen noch alten aber 

etwas verwahrlosten Aussehen. Das Gebäude stand nicht 

innerhalb einer Stadt oder einem Dorf, sondern aus 
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irgendeinem Ort herausgeholt und dort hingestellt damit 

ich es sehen konnte. 

       Die Tür des Gebäudes ging auf und ich habe den 

Eingang gesehen; er war klein und wenige Schritte davon 

war eine Treppe. Der HERR ging gerade auf der Treppe. 

Es war ein ziemlich baufälliges Gebäude, verwahrlost, 

aus schlechten Materialen, aber nicht wegen der Armut, 

sondern aus Gleichgültigkeit und weil es so 

vernachlässigt war. Da war eine Wohnung rechts von 

dieser kleinen Treppe, die weiter hinaufführte wo es noch 

andere Stockwerke gab, aber in dieser ersten Wohnung 

hörte man Stimmen. Der HERR ging diese Treppe hinauf 

und kam an den Türen aller dieser Wohnungen vorbei wo 

man Stimmen hörte und schlechte Dinge aller Arten 

geschahen, es war wie ein Ort wo Sünde wohnte, 

Brutalität, satanische Dinge, Unzucht, schlechte  

Umgangsformen. Der HERR durchlief dieses Gebäude, 

ging vor diesen Türen vorbei; ER sah und litt unter allen 

diesen Sünden. 

       Danach war ich es die mit Dem HERRN durch diese 

Tür des Gebäudes eintrat, es war als ob ich wieder anfing, 
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aber jetzt ging ich mit Dem HERRN. Er hatte eine 

Broschüre von Obersten HIRTEN mitgebracht, so war es 

als ob ER mich bat: „Begleite Mich sie den anderen zu 

bringen“. Aber ich habe gesagt: „HERR, ich traue mich 

nicht an diesen Türen zu läuten“. 

       Daraufhin hat mir der HERR erlaubt dass ich sie 

ausserhalb der Türen lasse, und ich sah, wie dieses 

Beiblatt das wir gemacht hatten, am Boden vor der Tür 

lag. 

 

       Danach habe ich einen Fluss gesehen, einen Fluss mit 

sehr kristallklarem, sehr reinem Wasser, es war 

beeindruckend, weil es einen Glanz hatte, das Wasser 

glänzte, es kamen Funken heraus, weil dieses Wasser so 

kristallklar, so rein, so durchsichtig war. Und es nahm den 

normalen Lauf des Flusses, es war ein kleiner Fluss, ich 

sah die Abhänge. Auf diesem reinen, kristallklaren 

Wasser lag jene Broschüre, diese Abbildung Des 

Höchsten HIRTEN, aber das Papier wurde nicht nass, 

nicht beschädigt. Es schwankte auf  dem Wasser. Die 

Gewässer nahmen es mit fort, aber es wurde nicht nass, 
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nicht beschädigt. Es schwamm auf den Gewässern. Sehr 

schön, das ist köstlich gewesen. 

      Dann sah ich eine erstickende Sonne die sehr 

leuchtete, man sah sie, als ob sie der Erde sehr nahe wäre. 

Und ich erfuhr und sah genau, dass Personen von der 

Hitze sterben; und mir kommt in den Sinn: „Extreme 

Temperaturen“. 

 

       Nach diesem Bild kam mir ein anderes: Es war ein 

Kind mit Windeln in einem Park, auf der Wiese, wie mit 

etwas unter ihm, einer kleinen Decke oder etwas 

Weissem; mein Eindruck war, daa sich der kleine Junge 

wohlfühlte, es war bequem für ihn auf dieser Wiese und 

ohne Gefahr. Plötzlich kamen schwarze dünne Hunde 

angelaufen mit sehr spitzigen Gesichtern, aber sie taten 

dem Kind nichts an, sondern sie unterwarfen sich diesem 

Kind, sie legten sich in seiner Nähe auf den Boden, weil 

das Kind der angebende war. Ich erfuhr dass dieser kleine 

Junge der Böse war, der schon auf dieser Welt geboren 

wurde, der schon auf dieser Welt ist, der gewachsen ist, 

der sich im Augenblick der Vision vorbereitet hat; ich 
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blieb bei dem gleichen Bild des Parks, sah aber den 

kleinen Jungen nicht mehr sondern einen erwachsenen 

Mann, der auf die Welt zuwanderte, ich sah ihn von 

hinten. Und jetzt ist er schon vorbereitet um das Volk 

GOTTES zu bekämpfen. 

       Etwas später sah ich im gleichen Park, ein offenes 

Grab, aber es war kein Friedhof. So war es eine zeitlang 

offen. Später waren es Ungeziefer, Würmer; und dann 

kam ein Teufel heraus, er war entsetzlich er war ganz 

schwarz, mehr wie ein Tier als mit einem menschlichen 

Aussehen, mit einem ganz kleinen Kopf, mit einem 

verlängerten Körper, und er kam griechend, hochkletternd 

aus dem Grab heraus und man liess mich wissen als die 

Dämonen aus diesem offenen Grab herausstiegen, dass es 

eine Öffnung der Hölle war, ich verstand, dass die 

Dämonen herauskommen werden solang es GOTT 

erlaubt, um die Herzen Seiner Kinder zu prüfen, um Seine 

Kinder zu prüfen. 

       Als sie aus dem Grab herauskamen, liessen sie ihren 

so schrecklichen Anblick, vor dem alle geflohen wären 

und nahmen ein normales Aussehen an. Danach habe ich 
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gesehen wie diese Dämonen sich diesen Personen 

näherten und wie ihre Schutzengel nichts tun konnten, 

weil diese Menschen auf die Dämonen hörten. Aber 

nachdem er diese  Seele an sich gezogen hat nimmt der 

Dämon wieder das entsetzliche , fürchterliche, grässliche, 

grauenhafte Aussehen an; und man sah sie wieder wie 

vorher als sie aus diesem Zugang zur Hölle herauskamen. 

Und was er tut ist diese Seele packen, die in diesem 

Augenblick vor Schrecken und Entsetzen schreit, aber 

dieser böse Geist nimmt sie mit sich in die Hölle, weil es 

ihn schon nicht mehr interessiert was er alles vorher getan 

hat, es war eine Arbeit um sie zu fangen. Aber auf diesem 

Weg zur Hölle, floss dieses kristallklare  Wasser, das ich 

gesehen hatte, auf diese Seele und war ihre Rettung, ihe 

einzige Rettung. Und die Seelen, die es angenommen 

haben, die dieses kristallklare Wasser wollten, werden in 

diesem Augenblick losgemacht, sie entwischen den 

Klauen des Dämons. 

       Bald danach habe ich eine Person in der Wüste 

gesehen, die eine von  jenen war, die losgelassen, befreit,  

gerettet wurden von den Klauen des Dämonen der sie in 
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die Hölle mitnahm. Diese Person war jene Seele in der 

Wüste, sie ging alleine, voller Frieden, voller Ruhe mit 

einer Tunika und einem Wanderstab auf den sie sich 

stützte; ich habe verstanden dass dies ihr Weg war: ein 

Weg der Einsamkeit, des Schweigens und der Busse. In 

meinem Inneren habe ich jedoch gespürt: „Gelobt sei Der 

HERR! Ehre sei Dem HERRN für immer!“, denn das 

Geschick dieser Seele war die Hölle, aber die 

Barmherzigkeit GOTTES, das Wasser Des HEILIGEN 

GEISTES hat sie den Krallen des Dämonen entrissen und 

führt ihn zum Himmel, zum ewigen Leben, doch schon 

für immer, auf diesem Weg in der Wüste, in der 

Einsamkeit, dem Schweigen und der Busse. Aber diese 

Seele ging neu gestärkt, ihr Gesicht war friedvoll, wenn 

ich auch ihre Züge nicht sehe, aber schon die Sicht dieser 

Heiterkeit, dieser Ruhe, dieses Friedens. Sie war gerettet 

worden.! Ich habe die Freude dieser Seele, ich habe edie 

Barmherzigkeit gespürt, ich habe gehört: „Bendito sea El 

SEÑOR, weil es entsetzlich war, was diese Seele 

erwartete und sie ist gerettet worden!“ Es spielt keine 

Rolle, dass der Rest ihres Lebens dieser Weg der Wüste, 
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der Busse ist, das macht doch nichts!, da sie auf dem Weg 

der Ewigkeit, dem Weg zum Himmel geht. Und in dieser 

Wüste ist dieser Weg der Reinigung, aber schon zum 

Himmel, und ihr Schutzengel begleitet sie.   

      Es ist sehr schwierig dass der Dämon diese Seele 

nochmal nimmt, sehr schwer. In der Vision in der mir 

diese Möglichkeit kam, sah ich dass es unmöglich war. 

Für diese Seele die ich gesehen habe war es schon 

unmöglich, dass der Dämon sie wieder packen könnte, 

weil sie die Gnade GOTTES völlig beschirmte, aber auch 

weil die Annahme dieser Seele, ihre Dankbarkeit vor der 

Hölle gerettet worden zu sein und auf dem Weg zu GOTT 

hin zu gehen, wenn es auch ein Weg der Reinigung und 

der Wüste, der Einsamkeit und des Schweigens ist.  

       Und dort war die Vision zuende. 

       Als ich dieses Gebäude sah, in das ich nachher 

eingetreten bin mit dem Prospekt des OBERSTEN 

HIRTEN, habe ich gehört: „Wenn sie hineinkommen“ – 

auf den Dämonen bezogen – „warum nicht auch ihr?“ 

       Es scheint dass Der HERR will dass niemand ohne 

diese günstige Gelegenheit bleibe. Das bedeutet, dass Er 
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das was vor sich geht, alles was vor sich geht, offen 

gezeigt hat, damit wir uns unseres Weges bewusst 

werden, noch bewusster, 

       Wenn es auch in einigen Augenblicken fürchterlich 

ist, aber zu sehen wie diese Seele mit welchem Frieden, 

mit welcher Gemütsruhe, mit welcher Gelassenheit der 

Begegnung mit GOTT entgegengeht und dass ihr nicht 

mehr wichtig ist, ob ihr ganzer Lebensweg schon so war, 

weil sie von den Klauen des Dämonen entrissen wurde, 

der sie auf dem Weg zur Hölle führte.  

       Das ist die Vision die Der HERR mir heute durch 

Seine Barmherzigkeit gab. „ER sei für immer 

gebenedeit!“ 

       Am Ende als die Vision schon zuende ging, verstehe, 

fühle ich diese Sendung, diese Mission Des HERRN: 

„Geh und sag es“, „geh und sag es ihnen“. 

 

       VISION VOM MITTWOCH  20. APRIL 2016 

 

       Das ist die Vision die ich heute gehabt habe. 
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       Als ich in mein Zimmer kam, habe ich mich daran 

gemacht Den HEILIGEN GEIST anzurufen. Ich wollte 

ein Mysterium das mir noch vom Rosenkranz fehlte 

fertigbeten aber ich konnte nicht, weil mein Geist sofort 

schwebend geblieben ist, ich kann nicht mehr beten, ich 

kann weder geistig noch mit der Stimme beten; und auch 

die Bewegungslosigkeit. 

       Es kam mir die Idee dass Der HERR kommt um sein 

Volk von der Sklaverei der Sünde zu befreien. 

 

       Das erste Bild das mir gekommen ist war ein 

Wasserfall, ein Wasserfall mit sehr hohem Wasser, das 

mit sehr grosser Kraft herunterkam und diese Kraft 

machte dass viele Wassertropfen hochspritzten. Das war 

sehr schön. Es war eine eindrucksvolle Landschaft, eine 

riesige Landschaft voller Pflanzen und ich erfuhr dass es 

dort Tiere gab. Und ich sah eines, es war ein sehr kleines 

Tier von heller Farbe, sehr drollig, es erschien und 

versteckte sich im Pflanzenreichtum in der Nähe wo der 

Wasserfall herunterlief. Es war eine sehr grosse 

Vegetation, etwas unendlich Grünes; ich sah den 
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Regenbogen am Himmel, alles war besonders schön. Und 

es ist mir in den Sinn gekommen, das Der HERR einen 

neuen Himmel und eine neue Erde schafft; und es ist mir 

gekommen dass es ein neuer Himmel und eine neue Erde 

ist wo es nie Sünden gegeben hat. Nie hat es an diesem 

Ort Sünden gegeben.    

       Man machte mir bekannt dass in dieser so unendlich 

grosser Landschaft keine Personen lebten, es war dort 

nicht eine einzige Person, es ist wie ein versprochener Ort 

wo wir zwar leben werden, aber jetzt noch nicht leben. 

        

       Nach diesem so wunderbaren Ort kam mir ein 

anderes Bild. Das ist sehr langsam gewesen; zwischen 

einer und der nächsten Vision war Zeit zur Sammlung in 

der ich innerlich gesammelt war aber nichts sah. Das 

folgende Bild war gerade das Gegenteil: eine grosse 

Stadt, die Farben grau und dunkel, das war eine 

ungeheure Gegenüberstellung zu der vorhergehenden 

Vision. Es kamen mir sogar noch einige Worte, die sich 

auf die vorhergehende Vision beziehen: „Das Neue 



 

 32 

Jerusalem“, als ich schon in diesem Augenblick die 

grosse, graue Stadt sah. Welch grosse Gegenüberstellung! 

       Eine grosse, graue, dunkle Stadt, wo viel Bewegung 

herrschte, viel Durcheinander, viele Anzeigen, viel 

Sünde, wo viel Sünde herrscht. In dieser Stadt gingen die 

Menschen umher wie Automaten, man sah weder Freude 

noch Glück, es war wie eine Bewegung die in der Stadt 

herrschte, Bewegung von Personen, von Dingen, es war 

dort nichts Originelles, nichts Persönliches, sondern nur 

eine allgemeine Bewegung. Da kamen mir einige Worte 

Des HERRN in den Sinn durch die ER mitteilte, dass man 

ihnen alle diese Sünden anrechnen wird, dass sie wegen 

all dieser Sünden vor Gericht kommen werden “weil sie, 

sie die Liebe erfahren und sie verachtet haben“. „Obwohl 

sie die Liebe erfuhren, sie verachteten“. 

 

       In dieser Stadt, wo alles so zuging, hat plötzlich die 

Vision die Aufmerksamkeit auf ein Haus gerichtet in dem 

Licht war, ein Haus von dem du, wenn du durch die Stadt 

gehst ein Fenster siehst; das ist es, was ich gesehen habe: 

das Fenster eines Hauses und drin eine Person, die betete; 
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und ich habe verstanden, dass in jenem Haus alle Türen 

geschlossen werden müssen vor dem Feind. Die Türen 

sind vor allem Dinge durch die wir das Böse eintreten 

lassen, das Fernsehen ist mir in den Sinn gekommen: in 

allem was wir in dieses Haus bringen können, was von 

aussen kommt, ist das Böse. Man muss alles schliessen, 

alle Türen schliessen, damit das Böse nicht hereinkann. 

 

       Ich habe gesehen wie aus jener Stadt, die sehr gross 

und grau ist, ein Fluss herauskam, eine Art Blutfluss und 

es ist mir ein Wort gekommen: Abtreibung. 

       Das ist es was aus dieser Stadt herauskam, all dieses 

Blut, das bei den Abtreibungen und bei den Morden, bei 

den Verbrechen vergossen wird; aber das erste Wort das 

mir einfiel, ist „Abtreibung“ und eine zeitlang war die 

Vision auf das fixiert, auf das Blut, das aus dieser Stadt 

herausfloss; in diesem Blutfluss und der „Abtreibung“. 

Kurz danach sind andere Worte erschienen: Verbrechen 

und Morde. 
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       Während meiner Vision von der grossen Stadt kam 

mir ein Bild und verschwand dann wieder, aber was ich 

nicht verstand ist das Bild eines Feldes. Ein sehr grosses 

Feld, am Himmel ein Gewitter und es fiel ein Blitz auf 

dieses  Feld. Und in einem Augenblick habe ich einen 

Wagen in diesem Feld gesehen; aber es war ein 

verwüstetes, völlig verwüstetes Feld, da war niemand. Ein 

Gewitter am Himmel und ein Blitzstrahl der auf dieses 

Feld fiel, aber die Vision ging nicht weiter und kam 

zurück auf das was ich gerade sah und ich glaube es war 

die graue dunkle Stadt und ich verstand nicht welche 

Bedeutung dieses Bild vom Feld hatte. 

Nachdem ich diesen blutigen Fluss mit den Worten 

„Abtreibung, Mord, Verbrechen“ betrachtet hatte, kam 

nochmal die Vision dieses Feldes und plötzlich fingen 

Menschen an herauszukommen, die versteckt gewesen 

waren und alle kamen heraus. Sie kamen und füllten 

dieses Feld. Alle diese Menschen kamen auf dieses Feld, 

weil sie versteckt gewesen waren oder ich sie nicht 

gesehen hatte. Auf diesem Feld ist ein sehr grosses Kreuz 

erschienen. Ich kann es nicht genau sagen, ob ich dieses 
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Kreuz schon einen Augenblick vorher gesehen habe oder 

erst als sie alle auf dem Feld waren. Ein sehr grosses 

Kreuz, aber JESUS hing nicht an ihm. Es war ein Kreuz, 

nichts als ein sehr grosses Kreuz aus braunem Holz. 

       Diese Menschen die auf diesem Feld erscheinen 

waren resigniert, völlig in Frieden und voller Hingabe; 

Ihre Gesichter zeigten Frieden, ich wage nicht zu sagen 

Traurigkeit, weil sie nicht traurig waren, aber resigniert, 

ich wusste jedoch nicht, was gerade passierte, ich weiss 

nur, dass dieses Feld voll von ihnen war und dass sie 

herauskamen von dort wo sie versteckt gewesen waren 

oder ich sie nicht gesehen hatte. Sie wren ruhig, taten 

nichts noch redeten sie untereinander, sie waren ruhig, 

ergeben, friedvoll und in Frieden.  

       Plötzlich erschien ein sehr grosses Heer und 

ermordete alle, alle. Es ist wahr dass ich nicht mit den 

Ohren meines Körpers jemand schreien gehört habe, aber 

dieser Schrei oder diese Schreie  waren etwas 

ausserordentliches, sie starben schweigend, sie sagten 

nichts. Sie ermordeten alle, alle. Ich habe erfahren, dass 
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sie dort liegen blieben, ohne begraben zu werden und ihre 

Körper waren wahrscheinlich ein Fressen für die Tiere.  

      Danach habe ich gesehen, dass aus allen diesen 

Körpern ihre Seelen herausgingen, sie waren es, aber 

ohne Körper, in weiss gekleidet, aber ohne den 

physischen Körper und sie machten sich auf den Weg 

zum Himel in ungeheuer langen Reihen, es gab Reihen 

die aus alles Orten der Erde kamen, unermesslich lange 

Reihen die zum Himmel gingen, weiss gekleidet. 

       Da war ein Augenblick, in dem mir der Text eines 

Liedes ins Gedächtnis kam: „Offne die Türen des 

Himmels, mach dass es regnet, öffne die Türen des 

Himmels, mach dass es regnet, öffne die Türen des 

Himmels“. 

   

       Ich habe Bäume gesehen, die gute Früchte hatten, ich 

sah einen Baum mit Früchten, die schöne Farben hatten 

und sie fällten ihn. 

       Am Himmel ist ein weisses Lamm erschienen, es ist 

gesessen; es war so schön, weil es ein Bildnis über dem 

Himmel war. Da erinnerte ich mich an: „das unbefleckte 
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Lamm“ und ich hörte: „Das unbefleckte Lamm, das die 

Sünden der Welt tilgt“. 

      Ich verblieb noch einen Moment bei dieser Vision und 

sie war zuende. Die Vision war zuende. 

 

    VISION VOM MITTWOCH  27. APRIL  2016 

 

       Ich habe Dem HEILIGEN GEIST etwas vorgesungen 

und einen Teil des Rosenkranzes gebetet; ich hatte sogar 

die Augen noch offen, als mir ein Bild erschien: es war 

ein Kreuz das eine Farbe wie eine Flamme hatte mit 

einem roten und einem anderen helleren Farbton; vor 

diesem Kreuz erschienen plötzlich einige schwarze Pferde 

mit kleinen schwarzen Reitern die zur Front ritten und 

sich dabei von Ihm entfernten. Diese Vision hat hier 

aufgehört. 

       Nach einer Weile habe ich einen Engel gesehen. Ich 

hatte die Augen schon geschlossen und war in innerer 

Sammlung. Der Engel war sehr gross von Gestalt, im 

Aussehen beeindruckend und feierlich. Er hielt ein 

Schwert nach oben. 
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       Nach kurzer Zeit sah ich ein Seil auf dem Boden, es 

war plötzlich da: ein sehr dickes, dunkelbraunes Seil und 

ich sah die Muster der Zipfel die das Seil bildeten. 

Nachher lag ein Teil dieses Seils auf einem Baumstumpf. 

Der Engel hat das Schwert unerbittlich gesenkt und das 

Seil mit einem einzigen Schlag über diesem Baumstumpf 

durchschnitten. Ich sah wie das Schwert dieses Seil 

durchschnitt, wie die Zipfel, die es bildeten 

auseinandergingen.  

       Nach einiger Zeit sah ich wie am einen Ende des 

Seils, mir gegenüber Dämonen waren. Als das Seil 

durchschnitten wurde, fielen sie in den Abgrund, aber ich 

weiss nicht was am anderen Ende des Seils war, ich weiss 

es nicht und habe es nicht erfahren. 

       Dann hat alles aufgehört, die Sammlung und alles. 

 habe ich den Rosenkranz weitergebetet und bin n einem 

Augenblick wieder gesammelt gewesen.  

       Aber plötzlich hörte ich in dieser Sammlung: 

„Komm, Tochter“. Es war Der HERR, Der mir die Hand 

gab, auch wenn ich Ihn nicht deutlich sah und dann war 
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die Sammlung sehr tief, sehr gross, schon auf eine andere 

Art. 

 

Dann habe ich einen Berg gesehen, es war kein normaler 

Berg, es war kein Berg mit Gras, es war ein Ort des 

Lichts, es war ein Berg, aber es gab dort keine Steine 

noch Gräser, noch andere Dinge, dort war nichts von 

alledem was auf einem Berg zu sein pflegt, er hatte keine 

Farben, alles von ihm war ein Ort des Lichts: die Spitze, 

die eine Ebene war, die Bergabhänge, alles. 

       Und oben auf dem Berg sah ich eine bogenförmige 

Mauer aus glatten weisslichgrauen Steinen, einer bildete 

das Dach, , zwei die Seitenmauern und einer die 

Bodenplatte; der Hintergrund war frei. Sie stand im 

äussersten Vordergrund des Berges und hinter der 

gebogenen Mauer war nichts (so ähnlich wie beim 

Tabernakel in einer Kirche. In der Vertiefung der 

bogenförmigen Mauer stand ein Kelch mit GEWEIHTEN 

FORMEN; ich erfuhr, dass sie dort waren, aber ich habe 

sie nicht gesehen; ich kann es nicht erklären wie 

wunderschön dies war; ich bekam eine beeindruckende, 
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tiefe, tiefgehende innere Sammlung im HERRN. Dieser 

Hostienkelch war nicht aus gelbem Gold, sondern wie 

weiss und vergoldet, ich kann es nicht erklären, ich weiss 

es nicht; es war herrlich. Ich ging mit JESUS weiter. 

      Alsich diesen Berg sah, hat DER HERR einige Worte 

gesprochen, es is sehr schwer die genauen Worte 

beizubhalten, aber es war so: „Ich will, dass dieser Ort 

bewahrt bleibe; hier wird der Dämon keine Macht haben, 

damit in ihm Mein HEILIGER KÖRPER wohne von 

einem Jahrhundert zum anderen“. 

 

       Unten sah ich etwas wie eine Schlacht von allem 

Bösen, da gab es schwarze Dämonen, entsetzlich: alles 

was kommen wird. All dies geschah unterhalb vom Berg, 

aber oberhalb war etwas anderes, nichts davon konnte 

hinkommen. Es war kein Berg so als ob er auf der  Erde 

anfangen würde, nein es war ein Berg dessen Basis nicht 

auf der  Erde war, ich sah ihn nicht, dass er auf der Erde 

anfing. Es war ein  Berg, aber er war nicht fest auf der 

Erde, er stand wie über der Erde. Ich sah alles 

Fürchterliche unten im allgemeinen, ohne  Einzelheiten, 
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aber es war schon alles Böse und Schreckliche, was unten 

passierte, was passieren wird.  

       Auf diesem Berg war nichts und niemand, nur die 

bogenförmige Mauer, die in ihrem Inneren Den 

HOSTIENKELCH mit Den GEWEIHTEN FORMEN. 

Plötzlich begannen weiss oder hell gekleidete Personen 

mit Geschtern die schon nicht mehr von dieser Welt sind, 

anzukommen. Sie knieten sich hin in Anbetung. Es war 

so eine erhobene Anbetung, es waren so erhobene 

Gesichter... 

       Dann habe ich wieder einige Worte gehört: „Graviere 

diesen Ort in deinen Verstand und in dein Herz, an ihm 

wirst du mir Kult erweisen, mit dieser Gruppe die Ich 

erwählt habe, ich habe verstanden „für die Rettung der 

Welt“; das war es was ich verstanden habe. 

       Auf einmal kam ein Engel vom Himmel und nahm 

Platz genauso wie diese Personen: auf den Knien in 

Anbetung von JESUS vor  Seinem Sakrament im 

Hostienkelch. 
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       Ich ging weiter mit JESUS auf einer Seite; wenn wir 

die Nische vor uns hatten, war ich auf der rechten Seite 

neben JESUS und sah dies alles. Dann hörte ich:  

       „Geh und sage es deinem Seelenführer!“ 

       „Wartet in Anbetung“. 

 

        Und damit war die Vision und die innere Sammlung 

beendet. 

        So sei GOTT gebenedeit. Das war alles was ich 

gesehen, gehört und verstanden habe. Eine Einzelheit: 

Die zwei ersten Visionen, die vom Kreuz das die Farben 

der Flammen hatte, eine mehr dunkle Vision war; auch 

die vom Engel, obwohl er nicht so war; waren Visionen 

mit einer ziemlich dunklen Farbe, obwohl der Engel 

wunderbar war. Aber die letzte Vision vom Berg war von 

einer Helligkeit und einem eindrucksvollen Licht. 

        Ehre sei GOTT, Ehre sei GOTT auf ewig. 

 

       VISION MITTWOCH 11. MAI.  2016  

 

       Ich habe vor einem Bild der Heiligsten JUNGFRAU 
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gebetet und den HILIGEN GEIST angerufen, ich habe ein 

Gebet der Widmung an die JUNGFRAU MARIA 

gesprochen und bin in einer tiefen inneren Sammlung 

verblieben; ich habe vor dem KREUZ gebetet. Ich habe 

mich bekreuzugt und in diesem Augenblick bin ich in 

einer tiefen inneren Sammlung geblieben. Das ist die 

Vision, die ich hatte: 

         Ich habe einen kleinen Bach gesehen, ich habe 

dieses Bächlein gesehen mit seinen Flanken, es war ein 

sehr blaues Wasser und da war grünes Gras und einige 

Blümlein auf einer der Flanken; plötzlich sah ich, dass die 

Pranke eines Pferdes sich auf dieses Stückchen vom 

Berghang, das ich sah begab, es war ein weisses oder 

weissliches Pferd; ich habe das Pferd nicht ganz gesehen, 

noch den Reiter. Danach erfuhr ich, dass es nach Blut 

roch und dass ein Kampf stattfand, der stärkste Kampf der 

grossen Drangsal, der erbarmungslosesten, die es geben 

wird und es kam mir: „der Krieg“. Ich sah nie den Reiter, 

erfuhr aber, dass er bös war, Ursache dieser grossen 

Tribulation. 
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       Dann sah ich, dass am blauen Himmel ein weisses 

Licht war so als ob es ein grosser Stern oder etwas wäre 

das dort fest stehen blieb; ich bin eine Weile im Anblick 

dieser Vision geblieben. Danach sah ich Strahlen, die 

plötzlich vom Himmel kamen, rötlich und weiss kamen 

sie neben diesem weissen Stern hervor. Es gab einen 

Augenblick der so war als ob rote Strahlen vom Himmel 

fielen. 

       Zwischen dem einen und dem anderen Bild ist ein 

Zeitraum in dem ich in der gleichen Sammlung blieb, 

aber keine Vision kam. 

       Danach und nach einer Zeit in der nichts mehr 

geschah, fand plötzlich etwas statt, neben dem Bach sind 

Menschen herausgekomen, kamen viele Menschen auf 

einer Seite neben dem Bach heraus, sie hatten in ihren 

Gesichtern das Leiden das sie erlebt hatten aber es waren 

frohe Gesichter die zum Himmel blickten, es war als ob 

sie zum Licht heraus kamen und den Himmel mit grosser 

Freude betrachteten. Sie kamen alle zusammen heraus. 

Ich sah eine Frau die an ihrem Körper Verletzungen hatte, 

Blut, Kratzwunden, so als ob sie nicht hergerichtet wäre, 
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mit Schmutz und ich erfuhr dass alle so waren, sie zeigten 

völlig das Leiden das sie erlebt hatten. Aber sie waren 

völlig in Frieden und waren nicht traurig.  

       Ihre Kleidung  bestand aus einem braunen Stoff, der 

beschädigt schien, bei allen gleich. Ich habe gesehen wie 

die Frau mit dem sehr leidenden Aussehen ihren Sohn 

von zwei oder drei Jahren in die Arme nahm und ihn fest 

umarmte und mit grosser Freude zum Himmel blickte. 

Das war herrlich, das war das Schönste, wie sie das Kind 

mit einer Liebe und einer Freude in die Arme nahm, wie 

sie es umarmte und mit grosser Freude zum Himmel 

blickte. Ich habe die Freude der Befreiung gespürt, die 

diese Frau erlebte.. Ich habe gesehen wie einige dieser 

Personen halfen, zu diesem Ort hinaufzusteigen wo sie 

andere antrafen; ich habe auch gesehen wie eine Frau 

neben sich ein kleines Kind hatte, aber ein bisschen älter 

als das vorhergehende und es neben dem anderen hatte; 

alle blickten zusammen zum Himmel mit grosser Freude. 

       Ich sah den hinteren Teil des Pferdes das ich vorher 

gesehen hatte wie es sich entfernte, sich entfernte, sich 

entfernte, man sah es ganz weit weg von dieser Vision die 
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ich sah; nie kam ich dazu den Reiter zu sehen noch die 

vollständige Figur des Pferdes. 

       Die erste Gruppe von Menschen die ich gesehen habe 

waren auf einer Seite des Baches und jetzt auf der 

anderen Seite sah ich plötzlich den alten Mann790 mit 

weissem Bart bekleidet mit der Tunika und mit diesem an 

der Brust dekorierten Stoff, ich sah dass er als erster 

vorausging und hinter war eine Gruppe von Personen. 

Diese Gruppe von Personen war anders als die anderen 

die ich vorher gesehen hatte; das habe ich gemerkt und 

wusste nicht warum sie so verschieden waren nachdem 

sie zur gleichen Zeit der Drangsal gelebt hatten. Es waren 

heitere Personen, sehr heiter, diese Personen blickten in 

diesem Augenblick nicht zum Himmel, gingen friedlich 

zu Fuss mit Heiterkeit hinter dem alten Mann her; ihre 

Körper hatten keine Wunden, auch waren sie nicht 

ungepflegt noch schmutzig, sie waren normal. 

       Am Himmel erschien ein weisses sitzendes Lamm 

und das Kreuz; ein Kreuz aus Holz. Aber dann ist an 

diesem Kreuz  das Leichentuch erschienen. Ich habe 
                                                
790 Vision Mittwoch, 6. April 2016  
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erfahren, dass etwas wie ein starkes Zittern kam, ein 

starkes Geräusch, ein sehr grosses Zittern, aber alle lebten 

weiter voller Frieden. Am Ende der Vision erfuhr ich 

worin der Unterchied dieser Gruppen bestand: die mit 

dem Alten ging war eine Gruppe des Glaubens791, die 

anderen waren nicht in einer Glaubensgruppe, sondern 

alles Entsetzliche hatte sie alleine gefunden, wie sie 

konnten; das war der Unterschied. Es war wirklich ein 

eindrucksvoller Unterschied zwischen der einen Gruppe 

und der anderen, obwohl alle voller Frieden waren. 

       Danach war die Vision am Ende und ich habe gehört, 

ich solle alles mitteilen damit die ganze Welt es 

kennenlernen  kann.  

       Der HERR sei gebenedeit. ER sei gebenedeit für 

immer. 

         

      VISION DIENSTAG  24. MAI  2016 

 

       Als ich schwieg kam ein Wort zu mir: Priester. 

Dieses Wort: Priester füllte mir die Seele. Plötzlich habe 
                                                
791 Vision Mittwoch, 6. April 2016  
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ich eine Steinbank gesehen wo sie gerade Priestern den 

Kopf abschnitten und danach habe ich eine Reihe von 

Männern die Priester waren, gesehen, die dieses gleiche 

Martyrium erwarteten. Ich erfuhr dass es Priester waren 

aber sie waren nicht wie Priester gekleidet und ich sah sie 

auch nicht mit Ordenskleidern 

        Anschliessend sah ich am Himmel ein weisses Licht, 

es war sehr gross, sehr gross. Und danach sah ich wie 

sehr viele Engel vom Himmel herunterkamen, Legionen 

von Engeln, und sie kamen herunter auf die Erde um den 

Personen zu helfen die gerade in Drangsal lebten und ich 

habe erfahren dass sie herunterkamen um denen zu helfen 

die besiegelt waren, denen  die von GOTT waren, denen 

die ihr Siegel an der Stirn hatten; dann habe ich erfahren 

dass dieses Siegel das alle jene Personen von GOTT 

trugen dem Blut ähnlich ist das die Israeliten an die Türen 

strichen als sie in Ägypten waren damit der Engel der alle 

Erstgeborenen ausrotten sollte, ihnen kein Leid antue. Die 

Engel kamen herunter um allen jenen Personen zu helfen 

die besiegelt waren, die in diesem Augenblick der 

Drangsal lebten. 
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       Ich habe gesehen wie das Wasser die Erde 

überschwemmte. Und danach , in dieser gleichen Vision, 

regnete es sehr stark. 

       Ich habe ein Kreuz neben einer Kirche gesehen, es 

war ein Kreuz aus Holz, Ich habe gesehen wie sie es 

ausrissen und wegwarfen und die Kirche in Brand 

steckten. Ich habe erfahren dass sie die Kirchen in Brand 

steckten und sie ausplünderten. 

       Es hat auch einen Moment gegeben in dem ich einen 

Armleuchter gesehen habe, der zwei Kerzen hatte die 

angezündet waren. 

       Danach habe ich ein Messbuch gesehen, ich habe 

gewusst dass es ein Messbuch war, es war geschlossen 

und ich habe gesehen wi die Bänder im unteren Teil 

heraushingen.  

       Ich habe ein Fuhrwerk voller Toten gesehen und 

erfahren dass dies von den Epidemien kam; sie starben 

wegen der Epidemien. 

       Dann habe ich gesehen, dass in einer Höhle oder 

irgendeinem versteckten Ort, eine Eucharistie gefeiert 



 

 50 

wurde. Die Personen die sich dort befanden waren sehr 

versteckt, ich glaube sogar unter der Erde, was ich in 

meinem Herzen habe war, dass es unter der Erde war und 

dass sie dort versteckt eine Messe feierten. Und ich habe 

erfahren dass diese Kommunionen wie man sie noch nie 

gefeiert hat so rein so verdienstvoll, wie sie noch nie 

gefeiert wurden. Dort war ich gerührt weil ich aus Liebe 

weinte. Dann habe ich gemerkt dass das innere Weinen 

aufhörte und ein sehr grosser Friede hereinkam. Alsdann 

habe ich das Kreuz CHRISTI gesehen, es stand über der 

Erde und ER hing am Kreuz. Auch wenn ich IHN nicht 

klar sah. Blut rann von Seinem Körper, es fielen 

Blutstropfen die bis zur Erde kamen, sie fielen in die 

Erde; und als ein Tropfen Blut in die Erde fiel keimte an 

diesem Ort eine grüne Pflanze hervor, aber aus dieser 

Pflanze erhob sich eine Seele wie etwas Lichtklares und 

ich habe gehört: „Die letzte Ernte des Blutes GOTTES“. 

       Ich habe die ganze Erde gesehen, alles war wie weiss, 

man konnte in ihr nichts mehr entscheiden noch sah man 

etwas, es herrschte eine ungeheure Stille und eine 

ungeheure Leere; die Welt war in Scheigen gehüllt. Nach 
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allem was ich vorher gesehen hatte, war es schon ein 

Augenblick in dem alles zum Schweigen gebracht war 

und das Schweigen und die Leere absolut waren. Es kam 

mir dies in den Sinn: Als GOTT die Welt schuf war 

dieses Schweigen, dieses Nichts. Aber jetzt war es so 

nach der Existenz der Welt. 

       Danach sah ich die Heilige Schrift, sie war offen, es 

war ein grosses Buch und es hatte ein Band über der 

rechten Seite. Die Worte waren golden und es fielen 

einige Tropfen Blut aus diesem Buch. Die Deckel waren 

dunkel und nach den Worten die in diese Seiten der 

Heiligen Schrift geschrieben waren, kamen goldene 

Strahlen heraus, Strahlen die die ganze Erde füllten, die 

ganze Erde. 

       Und nachher sah ich auf dem gleichen Bild der 

Heiligen Schrift, auf ihr und auf ihrer rechten Seite, am 

Himmel eine Taube mit einem Ölzweig im Schnabel. Das 

war sehr schön und ich fühlte in mir eine Freude als ich 

dieses Bild sah: die offene Heilige Schrift, die 

geschriebenen Worte vergoldet und aus diesen Worten 

kamen goldene Strahlen heraus und füllten die ganze 
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Erde. Diese Erde die schon ohne Form war, leer und mit 

einer ganzen und absoluten Leere und Stille.  

       Die letzten Worte die ich hörte als ich mich in der 

Vision der offenen Heiligen Schrift befand, dieser Taube 

mit dem Ölzweig, sind gewesen: „Wie bewundernswert 

ist Dein Name auf der ganzen Erde“ hier wurde ich 

innerlich gerührt; und dann habe ich gehört: „Völker alle, 

klatscht in die Hände!“ 

 

          VISION MITTWOCH 8. JUNI 2016 

 

       Es war ungefähr sechs Uhr nachmittags, ich war in 

meinem Zimmer. 

       Ich habe vor dem Kruzifix gebetet. Und nachdem ich 

mich bekreuzigt und das Kreuz geschlagen hatte bin ich 

in eine sehr starke, sehr tiefe innere Sammlung 

eingetreten.  

       Ich habe einen Himmel mit vielen Wolken die 

schnell vorbeizogen, gesehen. 

       Danach ein Feld mit einer Saat von hohen grünen 

Sprösslingen. Anschliessend verwandelte sich all dies 
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Grüne in etwas Trockenes, völlig trocken. Alles was 

vorher grün war, war jetzt gelb und völlig trocken nd am 

Himmel stand eine sengende sehr starke Sonne. Danach 

sah ich wie es Personen gab die kaum noch gehen 

konnten, die enthydratisiert waren. Ich sah tote Tiere und 

habe erfahren, dass Trockenheit und grosse Hungersnot 

herrschten. Ich habe gehört dass die Trockenheit und die 

Hungersnot die ganze Erde verwüsteten wegen des Bösen 

von Satans Söhnen. 

       Ich sah einen Kalender. Er hatte einen hellblauen 

Streifen am oberen Teil und aus ihm kam das Blatt des 

Kalenders heraus. Das Jahr war nicht draufgeschrieben, 

es war leer. Nicht dass ich es nicht gesehen hatte sondern 

es war nicht draufgeschrieben, man sah den Platz wo 

normalerweise die Jahreszahl, der Monat und die Tage 

stehen. Ich wusste dass die kleinen Quadrate für die Tage 

gemacht waren, aber sie waren weiss. Aufeinmal erschien 

ein Kugelschreiber der sich dem Kalender näherte und er 

zeichnete in eines der kleinen Quadrate dem einer der 

Tage dieses Monats entsprach einen Kreis, aber ich weiss 

weder den Monat, noch den Tag, noch das Jahr; weil das 
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alles leer war, nicht dass ich es nicht sah, sondern es war 

nicht hineingeschrieben weder das Jahr, noch der Monat, 

noch die Tage. Also, nachdem dieser Kreis in das 

Kästchen gemacht wurde wo eine Zahl stand die nicht 

aufgeschrieben war, habe ich gehört: „Das Datum ist 

festgelegt, die Zeit ist angepasst“. Danach ist ein Luftzug 

gekommen der alle Blätter des Kalenders aufgehoben hat, sie 

waren alle so: man sah weder das Jahr, noch den Monat, noch 

die Tage; gleich danach habe ich einen schwarzen Handschuh 

gesehen, der sich dem Kalender näherte, ihn abriss und ihn 

zerknitterte. 

       Dann sah ich Kinder wie in einem Dorf oder einem 

Weiler spielen, sie spielten auf der Strasse. Plötzlich kam 

ein Heer und tötete sie erbarmungslos. Danach war dort, 

auf diesem kleinen Platz wo die Kinder spielten, eine 

Kirche und sie nahmen den Priester mit, der sehr alt war. 

Plötzlich erschien der Brunnen792 aus grauem Stein, dann 

sah ich den alten Mann, der auf der Steinbank des 

Brunnens sass. Ich betrachtete was er vor sich hatte. Und 

was der alte Mann sah war dasselbe Bild das ich von 

                                                
792 Vision Mittwoch, 6. April 2016  
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diesem Anblick in jener Vision von vor Monaten sah: 

alles zerstörtes offenes Feld. Heute sah ich seine Augen, 

sie waren voller Schmerz und Mitleid. 

 

       Die ganze Zeit war ich in dieser inneren Sammlung, 

ich bin keinen Augenblick aus ihr herausgekommen, es 

war eine sehr starke und tiefe innere Sammlung.  

 

       Ich habe eine Kirche gesehen,es war eine schöne 

Kirche, die braunen Bänke waren schön gestrichen, da 

war viel Licht. Es gab Fenster; ich habe das Presbyterium, 

den goldenen Tabernakel der glänzte, gesehen. Niemand 

war in der Kirche, sie war leer. Plötzlich öffneten sich die 

Türen, beide Teile der Kirchentüre haben sich geöffnet, 

sie waren genau gegenüber vom Altar; ich sah den 

mittleren Gang und den Altar mit demTabernakel in der 

Mitte. Plötzlich haben sich die Türen sperrangelweit 

geöffnet, plötzlich, und es waren viele Menschen, keine  

normalen Menschen, ich habe ihre Bosheit bemerkt, einer 

war sehr gross und stark. Sie haben die Türen mit einem 

Schlag, jäh und mit frechem Übermut geöffnet. Dann 
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habe ich erfahren was sie machen wollten und habe 

angefangen zu sagen; „HERR, bitte, mach dass ich es 

nicht sehe, erlaube nicht dass ich es sehe. HERR, bitte, 

erlaube nicht dass ich es sehe. Ich will es nicht sehen 

HERR, bitte erlaube nicht dass ich es sehe!  

 

 

 

 

Aber ich sah es, ganz schnell und da war keine leuchtende 

Helligkeit, aber ich habe es gesehen: Der Tabernakel war 

offen, die Heiligen Formen am Boden und sie zertraten 

sie. Mir kamen die Tränen; da ich in dieser Sammlung 

war konnte ich nicht äusserlich weinen, meine Tränen 

flossen und innerlich habe ich einen physischen Schmerz 

gespürt. Nachher gingen diese Menschen weg und so 

blieb alles. Und ich blieb eine Weile so, es ist ein sehr 

grosser physischer und spiritueller Schmerz gewesen. Ich 

blieb weiter in der gleichen inneren Sammlung. Nachdem 

jene Kirche entheiligt wurde und sich jene Menschen 

wegbegeben hatten, habe ich gesehen dass einer dieser 
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Menschen an der Schuhsohle eine Heilige FORM trug. 

Danach bin ich in diesem Schmerz geblieben ohne dass 

etwas passiert ist und alles blieb so. 

       Ich habe das Kreuz gesehen und CHRISTUS 

drangenagelt. Ich habe mich auf den Boden gesetzt halb 

liegend zu  Füssen des Kreuzes. Und dort ist es dass ich 

den Frieden gefunden habe; denn nach dieser Vision hatte 

ich einen sehr grossen physischen und spirituellen 

Schmerz und an diesem Kreuz Des HERRN habe ich den 

Frieden gefunden; ich habe mich am Boden 

zusammengekauert zu Seinen Füssen und habe den 

Frieden gefunden. Ich habe gespürt, erlebt und erfahren 

dass am Kreuz, mit CHRISTUS unser einziger Frieden, 

unsere einzige Zuflucht ist. 

       Am Fuss des Kreuzes habe ich plötzlich viele Engel 

des Himmels gesehen die zu dieser Kirche 

hinunterflogen; sie hatten einen Hostienkelch in ihren 

Händen, sie hoben die Heiligen FORMEN auf, alle, sogar 

die allerkleinsten, allerkleinsten Partikel, alle hoben sie 

auf. Ein Engel nahm die Heilige Form die an der Sohle 

von einem der Männer der die Kirche profanierte war, 
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während dieser Mann zu Fuss ging nahm sie der Engel: 

nichts blieb auf dem Boden noch an diesem Schuh, 

nichts. Alles hoben die Engel GOTTES auf, bis zu den 

winzigsten Partikeln Des LEIBESD CHRISTI hoben sie 

auf. Als sie sie aufgehoben hatten gingen sie wieder in 

den Himmel. Alle gingen hinauf. Danach kamen andere 

Engel an und was sie taten war Gebet an den Orten an 

denen Der LEIB Des HERRN am Boden gewesen war. 

Als die Engel bis zu den winzigsten Partikeln Des 

LEIBES CHRISTI  mitnahmen, war eine ungeheure 

Leere, es war nichts und niemand da. Der HERR war 

nicht da, es war nichts und niemand da. Die absoluteste 

Leere. Es war eine entsetzliche Leere. 

       Ich habe gesehen wie GOTT VATER weinte, es 

flossen Seine Tränen, ich sehe IHN nicht, ich sehe IHN 

nicht scharf, aber es ist ·ER, ist die Vision von IHM wenn 

ich IHN auch nicht klar sehe und ich habe erfahren dass 

ER weinte, dass IHM die Tränen flossen und ich habe 

erfahren dass Der Himmel weint.     
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       Danach habe ich eine Kirche gesehen mit 

geschlossenen Türen, eine Tür aus gut gestrichenem 

braunen Holz  und sie war völlig geschlossen. 

       Ich blieb weiterhin am Boden sitzen, an die Füsse des 

Kreuzes gelehnt, und plötzlich  habe ich gesehen wie aus 

Dem HERZEN Des HERRN goldene Strahlen 

herauskamen die zu diesem kleinen Platz kamen wo die 

Kinder spielten und sie sie ermordet hatten und dann habe 

ich Den HERRN gesehen mit einer weissen Tunika hinter 

mir, indem ER an diesem Ort spazieren ging. Ich habe 

gesehen wie ER diese Kinder nacheinander vom Boden 

aufhob, aber als Der HERR sie aufhob, waren die Kinder 

lebendig- ER nahm sie in die Arme und diese Kinder 

waren lebendig als Der HERR sie nahm. Die goldenen 

Strahlen gelangten auch an diese Kirche in welcher der 

LEIB Des HERRN profaniert worden war. Die Strahlen 

kamen dorthin un dann sah ich wieder Den HERRN Der 

in diese Kirche ging, genauso wie vorher: den Rücken mir 

zugekehrt, mit einer weissen Tunika. Er ging durch diesen 

mittleren Gang, es war Der HERR. Dann habe ich IHN 

nicht mehr gesehen und der Tabernakel der vorher offen 
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war, war jetzt geschlossen und ich habe erfahren dass Der 

HERR schon in ihm war. Nach einer kleinen Weile habe 

ich gesehen wie sich die Kirche mit Menschen füllte und 

die Heilige Messe gefeiert wurde. 

       Dann sah ich die gleiche Kirche wieder leer. Sie war 

leer aber der Tabernakel war geschlossen, Der HERR war 

wieder dort. Und ich habe gesehen wie die Heiligste 

JUNGFRAU in Seiner Nähe stand. Ich sehe Sie nicht 

genau aber so ist es gewesen. Und ich habe erfahren dass 

dort wo Der HERR ist Seine MUTTER ist. 

       Ich habe erfahren und gespürt dass diese Vision dazu 

Jda ist damit die Welt die Eucharistie mehr liebt. 

 

 

 

  GEBETE          

 

JESUS SPIRITUELL BEGLEITEN in einem                 

VERLASSENEN TABERNAKEL 
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       „Oh Mein JESUS, ich vereinige mich mit DIR in der 

Einsamkeit DEINES TABERNAKELS und mache DEIN 

Schweigen zu meinem und Deinen Schmerz wegen der 

Verlassenheit in der wir Dich gelassen haben. Dass ich 

Deine Freude und Begleitung sei.“    

        „Danach zu JESUS im Sakrament beten“. 

 

„ERLAUBT NICHT DASS EURE BRÜDER 

      MICH MIT SÜNDEN EMPFANGEN“; 

 

„HERR, entferne den Sünder von der Reihe der 

Kommunion bis er  die Absolution  empfangen hat. Denn 

seine schwere Sünde verletzt unseren ERLÖSER in 

Seinem Heiligen HERZEN“. 

                      VATER UNSER... 

 

          GEBET ZUR JUNGFRAU MARIA 

               IN DER BOTSCHAFT NR: 20 

 

               „MARIA, MUTTER GOTTES 

    bete für Deine Kinder und führe uns zu JESUS 


